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Aettung aus Eis uns Schnee .

Drei Mann der „Jlalia"-Besahung angeblich gefunden. / Hundeschlitten als Retler .
Nobile ist zuversichtlich . / Umfassende Kilssaktionen durch Klugzeuge.

Die ersten Geretteten .
lejj Verlin , 15. Juni . sDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
iw„ /W Eine in den frühen Morgenstunden in Kopenhagen ein -

usene Meldung besagt ,
».Adas von der „Hobby " entsandte Hundegespann de« schwe-
,

'
? n Meteorologen Malmgreen und seine beide « Begleiter ,

&>ti
^ ° lienische Offiziere Nobiles , bereits gefunden habe .

«b°x ^ /stätigung dieser Nachricht wird noch abgewartet . Sie wird
"eiim 9emein geglaubt . Es handelt sich um drei Expeditionsteil -
tote " öer „Italia "

, die Nobile nach dem Absturz auf das Eis
Legen Spitzbergen schickte , weil er zunächst keine Funkoerbin -

Erstellen konnte .
»i,x!̂ u>ohl die drei nur noch 80 Kilometer bis zum Festland zu
^ W

,c
Ü5.

n hatten , hegte man doch große Befürchtungen für ihr
• »Hobby "

, die im Eise festsitzt, sandte ihnen deshalb
tn 'ßea auf der von Nobile durch Radio angegebenen Route
fit J[

en- Die Auskünfte , die Malmgreen jetzt geben wird , werden
^ Hilfsexpeditionen von größtem Nutzen sein ."ch den jüngsten Funksprüchen Nobiles wird seine Scholl «

% ^ plötzlich nach Osten abgetrieben .
Öitr -e^ Un8 nachdem der Wind umgesprungen ist . sieben Mei -

88 zacher als am Vortag , er befindet sich jetzt auf dem 80 Grad
.''.Uten nördlicher Breite und 27 :43 österlicher Länge . Trotzdem

§ej
'
n Ale , dessen Mitteilung nur schwach gehört wurde , zuversichtlich .

Jitn / ^ trauen stützt sich auf den Forschritt der Rettungsexpeditio -
^»

'
ld

'
\ QU(̂ darauf , eine in der Nähe gelegene Insel zu erreichen ,mit Flugzeug Faltboote gebracht werden .
^ raganza " hat am Donnerstag morgen auf der Fahrt nach

Vj ti .
d ' « Norwegerinsel passiert . Nördlich der Moffen - Gruppe Hai

starkes Eis gefunden und
eine « Versuch , die Eismassen z« durchbreche «.

| at Eisbrecher steuert direkt auf Kap Smith . Riisfer - Larsen
o r

*' er ein Hundegespann mit zwei Begleitern an
"ort T\ ' e ^ habe . Sie sollen durch das Nordostland vordringen und

ePots auslegen .

Zahlreiche Flugzeuge
zur Kilfeleijiung unlerwegs .

f .tl . Paris , IS . Juni . sDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)Der französische Marineminister faßte den Beschluß , daß der MajorGuilbaud , der mit einem Seeflugzeug den Atlantischen Ozean
überfliegen wollte , sich Amundsen zur Verfügung stellen soll, umdem General Nobile Hilfe zu bringen . Das Seeflugzeug muß no '
einige Aenderungen erfahren , doch hofft der Major , morgen na
Bergen abfliegen zu können .

«-
TU . Helsingfors , 15. Juni . Dcr italienische Marineattach ^ in

Oslo traf am Donnerstag m Hesingfors ein . um ein Uebereinkom -
men mit dcr finnländischen Regierung über eine von Finnland an -
gebotene Hilfeleistung durch Flugzeuge für Nobile zu treffen . Der
Vertreter dcr italienischen Regierung sprach insbesondere den
Wur .lch c. us , daß die Flugzeuge mit der „Citta di Milano " Verbin¬
dung halten möchten .

TU . Basel , IS . Juni . Das Dornier -Wal -Flugzeug des italieni
schcn Fliegerkommandanten Penso , der am Mittwoch in Marina
di Pisa zum Fluge nach Kingsvay aufgestiegen war , ist am Donners -
tag in Ouchy ain Genfer See niedergegangen und will am Freitag
seinen Flug nach dem Norden fortsetzen .

Die russische Kilse.
TU . Kowno , 15. Juni . Wie aus Moskau gemeldet wird , ist der

russische Eisbrecher „M a l y g i n " am Donnerstag abend in Mur¬
mansk eingetroffen , wo er neu gekohlt und den Flieger B a b u s ch -
k i n an Bord genommen hat . Am 16. Juni soll der Eisbrecher nach
der Insel Foyn auslaufen , von wo aus B a b u s ch k i n mit dem
Junkersflugzeug zur Suche nach Nobile aufsteigen wird .

Probleme des Raketenflugs .

TOrffltOt * , en könne , ein Raumschiff zu konstruieren , um mit ihm nach demVortrag des Erfinders Batier
^

Das nächste Ziel ein flüssiger Triebstoff .
r ' W ^ <mkfurt a. M ., IL . Juni . Von einer Geländebesichtigung

kommend , wo demnächst der Weltrekordversuch des auf
Site rp Äsenden Raketenwagens stattfinden soll , traf der be-
? Mj . linder und geistige Schöpfer des Raketenwagens Max•?5 1 >n Frankfurt am Main ein und sprach im Saalbau über
i">et . I?a „Vom Raketenflugzeug zum Weltraumschiff "

. An Hand
Anzahl von Lichtbildern zeigte Valier die Entwicklung

t ■' ^cf (̂ -Cc
n^ u8äcuggebanfcns , der schon im Mittelalter die Mensch -

°>lhj!̂ aftigt habe . Während seiner Tätigkeit im Kriege als öfter -
bjc

1 ulieger habe er sich bereits bemüht ,^ teigungssähigkeit des Flugzeuges durch Raketenantrieb
zu vergrößern .

Jti 9 eI und andere Umstände hätten ihn gehindert , das Pro -
ZU erforschen . Im Jahre 1919 seien dann Amerikaner

'' bem ^ ' an des Raketenschiffes vor die Oeffentlichkeit getreten ,
i Stuf,, 'lt^ heute Erfinder in fast allen Kulturländern befaßten ,
i l!» f. n

.?® habe er mit Prof . A u b e r t zusammengearbeitet , doch
überall auf Ablehnung ihrer Ideen gestoßen . Zur Er -

ammen , daß eine Raketenfahrt nach den Planeten vor -' durchführbar sei und man zunächst auch nicht daran den -

ken könne , ein Raumschiff zu konstruieren , um mit ihm nach dem
Monde zu fahren , vertrat Valier die Ansicht ,

daß ei « Vorstoß bis an die Grenze der Stratosphäre mit den
heutigen Triebkräften der Rakete durchaus im Bereiche der

Möglichkeit liege .
Mit der praktischen Verwirklichung seiner Ideen hätte er beginnen
können , nachdem er in dem Fabrikanten Fritz von Opel einen in «
teressierten Förderer und in dem Ingenieur Sander aus Weser -
münde den Erbauer einer geeigneten Rakete gefunden hätte . Am
12. März dieses Jahres sei in Rüsselsheim mit einer gewöhnlichen
Chassis und Holzpritsche die erste und bald darauf die zweite Probe -
fahrt eines Raketenautos von Ingenieur Volkhard unternommen
worden . Man habe damals ein Raketenaggregat von 12 Einheiten ,die mit 600 Atmosphärendruck gepreßt waren , benutzt , wobei eine
Geschwindigkeit von Ivo Kilometer in der Stunde erreicht wurde .
Nach diesen Versuchen sei die bekannte Fahrt Fritz von Opels aufder Avus gekommen . Die Schwierigkeit des ganzen Problems liegein der geeigneten Bauart des Wagens und der Möglichkeit , diesenbei der großen Gschwindigkeit am Boden zu halten .

Das Ziel der weiteren Forschungsarbeit sei, von den Pulver -
raketen loszukommen und an deren Stelle eine flüssige

Raketenkraft zu setzen .
Dann könne das Ziel erreicht werden , in SO 000 Meter Höhe eine
Geschwindigkeit von 10 000 Kilometern in der Stunde zu entwickeln .

Verl
C "80

Slresemanns Eingreifen .
« tu die Große Koalition in Preußen .

>n. IS . Juni . lDrahtmelduug unserer Berliner Schrift -

* b - gemulyr . vm umnet fviiuujig uo . -ine yen -
ü "9 b

'J ^ ö0es wird sein , daß am Nachmittag nach der Plenar -
Neichsaußcnminister Dr . Stresemann in der Frak -

J >ä) det Deutschen Volkspartei erscheinen und einen Aus -
^ in i. Meinungen über Preußen herbeizuführen versuchen wird
S L"

dj utschen Bolkspartei auf anderer Grundlage Zusagen^ Umgestaltung im Preußenkabinett gegeben werden , die
^

' t jjj „ ihr genügen könnten .
ZMiNii, ^ Ergebnis dieser Bemühungen deg Reichs -

(|,ttum
'J ®ts abwarten . Er hat sich inzwischen nur kurz mit dem

Kj
® Re ni

'
, und Sozialdemokraten lasten aber bereits erNären .

^ ° stricht hätten , auf die Deutsche Volkspartei allzul |K?t ö» nehmen , und daß sie beide entschlossen seien , aus
«er Weimarer Koalition zu treten , jalls die Deutiche

Volkspartei weiterhin halsstarrig bleiben sollte . Das sind natürlich
vorläufig nur stimmungsmäßige Druckmittel . Die nächste Entschei -
dung hängt , wie gesagt , davon ab , oö es gelingt , dcr Deutschen
Volkspartei Zusagen für Preußen zu machen , die überhaupt erst die
Einleitung sachlicher Beratungen über die Zusammensetzung des
Reichskabinctts ermöglichen .

Blutige Zusammenstöße mit streikenden
Tabakarbeitern in Griechenland.

TU . Athen , IS . Juni . In K a v a l l a und Drama kam es
neuerdings zu schweren Zusammenstößen zwischen streikenden Tabak -
arbeiten ! und Gendarmerie . In Kavalla verwehrte berittene Gen -
darmerie den Streikenden das Betreten des Stadtgebietes , was zu
einer förmlichen Schlacht führte , bei der 20 Personen schwer verletzt
wurden . In der Nacht zum Donnerstag wurden in Kavalla 10
Tabaklagcr angezündet . Am Mittwoch sind auch die Tabakarbeiter
in Saloniki und Seres in den Streik getreten , fodaß gegenwärtig in
Mazedonien und Thrazien SO 000 Arbeiter im Ausstand sind . Man
rechnet mit der Möglichkeit eines Generalstreiks . Am Donnerstag
vormittag kam es auch in Seres zu schweren Zusammenstößen zwi -
schen Streikenden und Militär . Drei Soldaten wurden verletzt .
Davon einer tödlich .

Frankreich und die Aegieruugs -
bildung in Deutschland .

Ein Gespräch mit dem Präsidenten der Senatskommission für aus -
wärtige Angelegenheiten , Lucien Hubert .

Von unserem Pariser Vertreter
l > r . Friedrich Hirt Ii .

Paris , 10 . Juni 1928.
Der Gang der Außenpolitik eines Landes wird nur durch offi -

zielle Regierungserklärungen bestimmt , und deshalb könnte es über -
flüssig erscheinen , anderweitig Mitteilungen zu suchen, als in den
Erklärungen des für die Außenpolitik verantwortlichen Ministersund des mitverantwortlichen Ministerpräsidenten . Wenn im Nach -
folgenden dennoch Aeußerungen des Präsidenten der Senatskomis -
sion für auswärtige Angelegenheiten , Lucien Hubert , wieder -
gegeben werden , sind dafür wichtige Gründe maßgebend . Sie sind
zunächst in der außerordentlichen Bedeutung der erwähnten Senats --
tommission zu suchen. Sie ist das Forum , vor dem jeder Außen -
minister beinahe allwöchentlich , am Mittwoch nachmittag , erscheint ,um bedeutungsvolle , vor dcr Oeffentlichkeit meist geheim gehaltene
Aufklärungen zu 'geben . Man darf ohne Uebertrcibung behaupten ,daß sich in Frankreich kein wichtiges außenpolitisches Ereignis voll -
ziehe , ohne daß die Senatskommission für auswärtige Angeleg -̂nhei -
ten vorher darüber unterrichtet worden wäre . Es sei dar .rn erin -
nert , daß vor der Ruhrbesetzung PoincarS die Zustimmung dieser
Kommission gefunden hatte , während er der Kammer und dem
Senat erst nach der vollzogenen Besetzung Bericht erstattete . Es
sei weiter daran erinnert , daß es Ende 1911 , nach dem Abschlüssedes deutsch- französischen Marokkovertrages , die Senatskommission
für Auswärtigs gewesen war , in der der entscheidende Vorstoß 'gegendas Kabinett Eaillaux geführt worden war . Dcr Präsident der
Senatskommission für auswärtige Angelegenheiten ist eine sehr
einflußreich « Persönlichkeit , mit der jedes Kabinett in der ein -
'gehendsten Weise rechnen muß . Seines Einflusses ist sich der derzei -
tige Präsident , Lucien Hubert , vollkommen bewußt . Er war es in
den letzten Jahren , der wiederholt sehr wichtige Erklärungen
Briands herbeizuführen wußte . Außerdem gehört Lucien Hubertder französischen Abordnung für die Genfer Völkerbundstagung an .
Er ist Mitglied der demokratischen Linken des Senats , gehört aber
nicht zu den bedingungslosen Anhängern der Locarnopolitik . Frei -
lich unterstützt er diese , aber in allen Senatsreden , die er seit dem
Abschlüsse des Locarnopaktes hielt , kamen Bedenken und Vorbehalte
gegen diese Politik zum Ausdruck .

Die entscheidenden äußeren Anlässe , Lucien Hubert um seine
Anschauungen über das Verhältnis zwischen Deutschland unb Frank --
reich zu befragen , lagen darin , daß man ihn kürzlich , als man um
die inzwischen erfolgte Wiederherstellung des Gesundheitszustandes
Briands besorgt war , ziemlich allgemein als dessen allfälligen Nach-
folger ansah , weil Poincarö den Einzug Lucien Huberts auf den
Quai d '

Orsay gewünscht hatte , und weil sich der Präsident der
Senatskommission vor einigen Tagen nach Trier begeben hatte , wo
er mit dem Zentrumsabgcordneten K a a s konferierte . Ueber diese
Besprechung zwischen dem Mitglied der deutschen Abordnung in
Genf und dem französischen war bisher nichts in die Oeffentlichkeit
gedrungen , und auch Lucien Hubert war nicht zu bewegen , darüber
Auskünfte zu erteilen . Aber die Tatsache , daß sich einer der ange -
sehensten französischen Außenpolitiker zu persönlicher Aussprache
nach Deutschland begeben hatte , kann als wichtiges Ereignis an -
gesehen werden . Hinzugefügt sei noch, daß Lucien Hubert das be-
sondere Vertrauen Poincares und Briands genießt .

Ich sprach Lucien Hubert in den Wandelgängen des Senates an
und bat ihn , mir feine Auffassungen über das politische Verhältnis
zwischen Deutschland und Frankreich mit aller Offenheit klarzulegen .
^>ch bemerke ausdrücklich , daß Lucien Huberts Aeußerungen wörtlich
wiedergegeben werden , ohne daß ich dazu persönlich Stellung nehmen
könnte . Daß ich seinen Anschauungen in vielen Punkten nicht bei -
pflichten kann , ist beinahe selbstverständlich ^ aber Aeußerungen einer
der führenden politischen Persönlichkeiten Frankreichs besitzen, auch
wenn sie Widerspruch erregen müssen , haben als solche ihren Wert .

Lucien Hubert erklärte mir : „Vom Standpunkte der auswärti -
gen Politik erscheint die Richtung der neuen Reichstagsmehrheit als
ein günstiges Element für die europäische Befriedigung . Es erscheint
nicht zweifelhaft , daß die Reichstagswahlen einen wichtigen Erfolg
für die republikanischen Ideen darstellen . Es handelt sich um eine
ausgesprochene Fortbewegung nach Links , und dieser Ruck nach Links
ist umso auffallender , als das reine Proportionalwahlrecht einen der -
artigen Umschwung nur selten ermöglicht . Die geheimen oder ein -
gestandenen Hoffnungen auf Wiederherstellung der Monarchie erlit -
ten einen Mißerfolg , d >-n gewisse Beurteiler als endgültig ansehen .
Vom Standpunkte der inneren Politik aus erregte der sozialistische
Wahlsieg in Deutschland begreiflicherweife einige Befürchtungen bei
denen , die notwendigerweise in der künftigen Reichsregierung mit den
Sozialisten zusammenarbeiten müssen . Die Bildung dieser neuen Re -
gierunz wird sich nicht ohne Schwierigkeiten vollziehen . Es wird sichdarum handeln , die Forderungen der einen mit den Vorbehalten der
anderen in Einklang zu dringen . Die Sozialisten werden den hervor -
ragendsten Teil an der Regierungsgewalt in Anspruch nehmen . Das
Zentrum wird seine Einflußsphäre unverändert aufrechterhalten wol -
len , und große diplomatische Geschicklichkeit wird notwendig sein, um
ein dauerndes Gleichgewicht herzustellen .

Wenn ich sage , daß vom Standpunkte der auswärtigen Politik
die Orientierung der neuen Reichstagsmehrheit als ein günstigesElement für die europäische Befriedigung erscheine , so dürfte daraus
nicht der Schluß gezogen werden , daß nunmehr alle Schwierigkeiten
mit einem Schlage beseitigt seien . Die Frage der Räumung der
Rheinlande wird vor uns in neuer Form zur Sprache gebracht wer -
den . Man wird uns sicherlich erklären , daß diese Räumung eine
Stärkung der Friedensparteien in Deutschland zur Folge habenwürde . Die öffentliche Meinung in Frankreich , oie dem Friedens¬
gedanken leidenschaftlich zugetan ist , unterschreibt begeistert alles ,was die Annäherung in wirtschaftlicher und diplomatischer Beziehungordern könnte . Aber gewisse Dinge erscheinen in Frankreich bedenk -
lich, wie z . B . die Phosgen - Katastrophe in Hamburg . Gewiß kennt
man in Frankreich die Bedürfnisse der modernen Industrie , und die
Erzeugung von Gasen kann industriellen Notwendigkeiten entsprechen ,
fodaß man diese nicht verbieten könnte . Aber andererseits kann nicht
übersehen werden , daß die Erzeugung dieser Gase große Gefahren
nach sich ziehen könnten . Frankreich ist sich klar darüber , daß Fabri -
ten , die für Friedenszwecke arbeiten , in kurzer Frist in Fabriken für
Kriegszwecke umgestaltet werden könnten . Deshalb verlangt Frank -
reich die Garantie , dag »in Befehl zur Umgestaltung der industriellen
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Anlagen , damit diese Kriegsmaterial erzeugten , n i e m a ls erteilt
werden würde .

Im Grunde genommen hängt alles vom Vertrauen ab . Ver -
tränen kann man nicht gebieten . Man gewinnt es durch eine ganze
Reihe von Kundgebungen und unzweifelbare Zusicherungen . Dieses
Werk , das Vertrauen herzustellen , mutz gelingen . Es ist unmöglich ,
daß dessen Herstellung die Kräfte der Männer übersteigen sollte , die
guten Willens am Friedenswerke arbeiten ."

In diesem Augenblick ertönte die Klingel , die das Zeichen zum
Beginn der Senatssitzung gab . Lucien Hubert versicherte mir nur
noch, daß die europäischen Völker jetzt gleichen Schrittes auf dem
Wege zum Frieden einherwandelten .

An demselben Tage , da ich mit Lucien Hubert gesprochen hatte ,
begegnete ich dem berühmtesten Pariser Rechtsanwalt Henry »
Rodert , von dem bekannt ist , daß er zu Poincarös intimsten
Freunden gehört . Die Zeitungen hatten die Nachricht verbreitet ,
dah er in das sogenannte Deutsch - sranzösische Studienkomitee einge -
treten war . Bekanntlich war dieses Komitee vor zwei Jahren auf
Anregung des inzwischen verstorbenen Luxemburgers Emil May -
lisch gegründet worden . Zwanzig hervorragende Deutsche und
ebensoviele Franzosen gehören ihm als Mitglieder an . Wenn sich
Henry - Robert , der politisch weit rechts steht , was bei einem Mit -
gliede der Französischen Akademie im Grunde genommen eine un -
nötige Hervorhebung ist , entschloß , diesem Komitee beizutreten , so
mutzte es interessant erscheinen , zu erfahren , welche Gründe ihn dazu
veranlaßt haben konnten . Henry -Robert erklärte mir : „Die Tatsache
an sich , daß ich nunmehr Mitglied des Deutsch - sranzösischen Studien¬
komitees wurde , spricht für sich allein . Sie beweist , datz es uns .
die wir politisch rechts stehen , mit der deutsch- französischen Verstand !
gung durchaus ernst ist." Ich wollte wissen , ob Poincarü diesen
Schritt Henry -Roberts gebilligt habe . Er erwiderte nur . datz es in
der jetzigen französischen Regierung niemanden gebe , der sich der
Verständigung widersetzen würde . Natürlich wird niemand über -
sehen können, daß die Formen der Verständigung durchaus verschie-
den sein können . Das leugnet Henry - Robert nicht , aber er meinte ,
daß nach den ungeheuren Schrecken des letzten Krieges alle ? daran
gesetzt werden müßte , um die Annäherung der beiden größten Völ -
fei Europas herbeizuführen , und die persönliche Fühlungnahme , die
das Deutsch- französische Studienkomitee ermögliche , dürfte dazu
führen , datz bei den Mitgliedern ein gegenseitiges besseres Verständ -
nis zustande käme. Zu der nächsten Tagung des Studienkomitees ,
die im Juli in Berlin stattfinden wird , wird sich Henry -Robert
wegen beruflicher Verhinderung nicht begeben können , doch hofft
er , bald in der Lage zu sein , nach Deutschland zu reisen , um sich
aus eigener Anschauung über die dort herrschenden Stimmungen
ein Bild zu verschaffen .

Für Saarsreiheik —
gegen Saarbelrug .

Der Bund der Saarvereine , die im unbesetzten Gebiete arbei -
tende freie Organisation von Saardeutschen und Saarfreunden zur
Deutscherhaltung des Saargebiets , veröffentlicht soeben den Aufruf
für seine am 30. Juni und 1 . Juli in Heidelberg stattfindende 8.
Bundestagung . Die Tagung steht unter dem Motto : „Vaterland ,
Saardeutschland ruft dich !"

Der Aufruf hat folgenden Wortlaut :
Für Saarsreiheik — gegen Saarbetrug !

„Kein Quadratzentimeter saardeutschen Bodens darf verloren
gehen " dies Wort des deutschen Außenministers Dr . Stresemann
soll und mutz ein Gelübde sein für jeden Deutschen . Wir dienen da -
mit dem Frieden Europas . Solange es n <zch eine Saarfrage
gibt , solange gibt es noch einen Unruheherd in Europa .
Und es herrscht Unruhe, .Beunruhigung an der Saar . Sic mutz auch
uns ergreifen , weil neue Gefahren für das Saargebiet , für deutsche
Freiheit , für europäischen Frieden heraufgezogen sind.

In Frankreich hat eine neue Aktion eingesetzt , durch die
man hofft , wenigstens einen Teil des weitgesteckten französischen Zie -
les an der Saar zu erreichen . Das Saargebiet selbst will man an
Deutschland zurückgeben — es findet sich keine Rechtsgrundlage , durch
die man das verhindern könnte — von einer Einverleibung der Saar -
gebietsbevölkerung will man — wie großmütig , — absehen , da

der Wille der gesamten Bevölkerung , „deutsch zu sein und heim -
zukehren ".

gar zu laut und gar zu überzeugend hinübergeklungen ist über alle
Grenzen , aber die Saargruden sollen Frankreich verbleiben . „Denn "

,
fo sagt eine vor kurzem in Paris gegründete „Gesellschaft zur Ver -
teidigung der französisch -saarländischen Interessen "

, „Die Saarfrage
ist nicht nur eine nationale , sondern auch eine wirtschaftliche .

"
Das Programm , das diese Gesellschaft entwickelt hat , die Forde -

rungen , die sie aufgestellt , die Leute , die hinter ihr stehen , alles das~ ' ~ ~ Ka -
lsniederlas -

_ , Saarkohlenfelder
waren nichts als Vorbereitungen für jene Aktion , die jetzt von fran -
zösischer Seite mit neuer Parole gegen das Saargebiet , gegen das
Vertragsrecht , gegen den Verständigungsgedanken in Gang gesetzt
worden ist. Hinter dieser Bewegung stehen jene französischen Kohlen -
und Hütteninoustriellen , die im lothringisch -saarländischen Rand -
gebiet gewaltige Förderanlagen errichteten , um damit unter Grenz -
Verletzung in die saarländischen Kohlenfelder vorzustoßen . Hinter
dieser Bewegung stehen die französischen Annexionisten .

Die wirtschaftliche Seite der Saarfrag « bildet heute die Sefahr ,
doppelte Gefahr .

In Versailles hat man das Saar -Regime beschlossen- weil man nach
Clemenceau die Saargruben nicht von dem Saargebiet trennen kann .
Heute aber will man diese Trennung , da die politische Niederlage
Frankreichs an der Saar einen Frontwechsel erforderlich macht .
Heute liegt eine Trennung der Saargruben von dem Saargebiet
im politischen Interesse Frankreichs , d . h . in Wirklichkeit , die Tren -
nung der wirtschaftlichen Seite der Saarfrage von der politischen
verspricht Frankreich einen Teilerfolg .

Man mcrke genau auf und sei mißtrauisch jenen Klängen von
drüben , die von Verständigungsbereitschaft sprechen und vertraglich
nicht begründete politische Handelsgeschäfte damit meinen . Deutsch -
land hat ohne Gegenleistungen ein Recht auf das Saargebiet , das
Saargebiet ein Recht auf bedingungslose , restlose Rückgliederung .

Die wirtschaftliche Not an der Saar ist groß ; es herrscht Elend ,Armut , Jammer — im politischen Interesse Frankreichs . Armenhaus
und Ausbeutungsobjekt , beides im Saargebiet verkörpert , beides
durch Saardiktat gestaltet aus Gesichtspunkten der französischen Saar -
Politik . Millionen hat Deutschland für das Saargebiet aufwenden
müssen , um der Bevölkerung dort noch Lebensmöglichkeiten zu geben .
Diese deutsche Nothilfe denke man sich weg — was dann ?

Mit Hilfe der Saargruben hat Frankreich das Saargebiet wirt -
schaftlich die Hände bekommen , durch sie hat es die Saarwirtschaft
erschüttert , die Saararbeiterschaft verelendet , die Eesaivtbcvölkerung
verarmt . Was mühte geschehen , wenn Frankreich die Saargruben
verbleiben ? Verödung des einst blühenden Landes an der Saar ,
restlose Verarmung der Bevölkerung , politische Gleichgültigkeit der
Gebietsbewohner wären die zwingenden Folgen . Die aber werden
gewollt , erstrebt , systematisch gestaltet — aus saarpolitischem In¬
teresse Frankreichs . Können , dürfen , wollen wir das untätig ge-
schehen lassen ?

Niemals ! Mag die neue französische Saarpropaganda - Organisa -
tion den Bund der Saarvereine auch weiterhin wider besseres Wissen
schmähen , verdächtigen , grade damit beweist sie uns , datz wir ihr
auf der Spur sind , daß wir ihre Methoden und Ziele aufgedeckt
haben . Sie kündigt freimütig ihren Willen an , eine „Retuche
des Versailler Vertrages hinsichtlich des Saarstatus " '

anzustreben ,wir setzen ihr unsern ersti^ l Willen entgegen , für eine Lösung der
Eaarsrage entsprechend den Wünschen der Bevölkerung , gemäß den
Bestimmungen des Saarstatuts und im Sinne der Völkerbunds - ^
forderung nach Selbstbestimmung der Völker mit allen Kräften « in -
zutreten . Wohlan denn , der Kampf gelte !

England gegen Voronoss.
Eine Beschwerde tm Unterhaus.

v -D. London , 15 . Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Seit zwei oder drei Wochen weilt der Pariser Dr . Voronoff in
England , wo er Vorträge über seine Operationen und seine
Theorien hält . Das führte gleich nach seiner Ankunft zu heftigen
Auseinandersetzungen in der Presse , welche dahin führten , daß der
Dichter Bernhard Shaw in einem Schreiben an die Presse erklärte ,der Mensch sei nicht nur das grausamste , sondern auch das gemeinste
Säugetier , und es werde Dr . Voronoff niemals gelingen , aus einem
Menschen einen anständigen Affen zu machen .

Die Voronoff -Frage ist heut « im Unterhaus zur Sprache gebracht
worden . Der Ministsr des Innern wurde von einem Abgeordneten
gefragt , für wie lange man Voronoff Aufenthaltserlaubnis in Eng -
land gegeben habe und ob ihm gestattet sei , hier seine ekelhaften
und gefährlichen Operationen vorzunehmen , welche, wie die englische
Presse übereinstimmend ausführt , für Frankreich gut genug feien ,
von denen das Publikum in England aber nichts wissen wolle .

Der Minister des Innern erklärte . Voronoff sei hierhergekom -
men , um Vortrüge zu halten , aber er dürfe selbstverständlich ohne
Erlaubnis der Regierung keine Experimente oder Operationen aus -
führen , welche gegen die englischen Gesetze über Vivisektion ver¬
stoßen , und eine solche Erlaubnis würde ihm natürlich von der
Regierung niemals gegeben werden .

Neun Anschuldige Hingerichlei .
Die Unterschriften des Kinrichtungsbesehlesgefälscht.

( Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse " .)
J .N .S. Mexico , 15 . Juni . Nach Meldungen aus Oaxaca wurde ,

auf Grund gefälschter Hinrichtungsbefehle neun vollständig unschul -
dige städtische Beamte der Stadt H u a t l a erschossen. Man glaubt ,
daß politische Feinde der Unglücklichen die Namen des Präsidenten
Calles und höherer Beamter des Kriegsministeriums auf dem
Executionsbefehl gefälscht haben . Der Kommandant der Garnison
von Oaxaca , der das Urteil vollstrecken ließ , ist auf Befehl des
Kriegsministeriums in Haft genommen worden . In der Bevölkerung
von Huatla herrscht über die Vollstreckung des Bluturteils große
Aufregung .

Das umstrittene
englische Gebetbuch -

Im Unterhaus wiederum abgelehnt.
*.D. London , 15. Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters ^

Die Unterhausdebatte über das reformierte Gebetbuch hat e " .
geendet wie die des vorigen Jahres . Das Unterhaus hat mit
Mehrheit von 46 Stimmen es abgelehnt , den König zu bitten , IC1

Unterschrift unter das neue Gebetbuch zu setzen . Im vorigen Deze -

der hatte man eine Mehrheit von 33 Stimmen . SS Abgeordnete e

hielten sich der Stimme . .
Je weiter die Debatte fortschritt , desto klarer wurde es , ^

keine Mehrheit sür das Buch zu haben sein würde und , als
Premierminister bald nach 11 Uhr seine Rede für die
gehalten hatte , war es klar , daß auch fein Eingreifen nichts gen»

^
hatte und alles weitere Reden nutzlos fein würde . Das Haus | <9l

bald zur Abstimmung . Die Aufregung war so groß , dah der « p

cher nicht dazu kam , eine Reihe von geschäftlichen Angelegenhe '

noch erledigen zu lassen . In der allgemeinen Auftcgung oerliev
die Abgeordneten ihre Sitze , sodah selbst Lloyd ® e 01 ß

Q
e .ach ,

Sprecher zur Ordnung gerufen werden mutzte . Das erste 35 "£ '

dafür , dah es mit dem Buche schlecht stehe , war , dah plötzlich
Churchill geholt wurde und seine Rede für die Annahme angekun •

wurde . Churchill ist in solchen Fällen die große Kanone , aber »

er konnte nichts ändern . ««.-^ ners
Die eindrucksvollste Rede des Abends war die des Miwl .

des Innern , welcher mit ungewöhnlichem Enthusiasmus an. .. . c
'
„

Haus appellierte , die Hochkirche nicht der römischen wieder zuzufu >
^

und alle Gnaden der Reformation , wie er sich ausdrückte , aufzuge
Die beiden Erzbischöfe der Hochkirche erlietzen im Lause

Nacht noch einen Aufruf , in welchem sie das Land beschworen , r

zu bleiben und die weiteren Schritte der Erzbischöfe abzuwa
Aber die Erzbischöse können natürlich nichts mehr tun . solange
gegenwärtige Parlament besteht und der nächste Schritt durste i
datz der 80 Jahre alte Erzbischof von Kanteroury , der Primas
England , zurücktritt .

Der Kamps um die
PrSsidentschast

Koover der Kandidat
der Wepublikaner.

Ueberwättigeude Stimmenmehrheit. — Der Eindruck
auf die Demokraten.

(Eigener Kabeldieust der „Badischen Presse " .)
J :NS Cansas -City , 15. Juni . Handelsminister H oov e r hat

einen glänzenden Sicg erstritten . Der republikanische Parteikonvent
nominierte den Favoriten gleich beim ersten Wahlgang

mit der überwältigenden Stimmenzahl von 827.
Selbst die Freunde Hoovers waren überrascht von dem Ergebnis zu-
gunsten Hoovers . Sosort nach der Abstimmung erhob sich Gouver -
iieur Paule von Cansas und beantragte die einstimmige Nomi -
nierung . Seine Ausführungen wurden von der Versammlung mit
brausendem Beifall entgegengenommen . Die Menge erhob sich und
sang die Nationalhymne .

Nach kurzer Debatte vertagte sich dann der Konvent auf heute
mittag , wo dann die Abstimmung über die Kandidatur für die
Vizepräsidenten ihren Anfang nimmt . Man nimmt an , datz die
Nominierung dcs Vizepräfideutschaftskandidaten nicht so glatt von
statten gehen wird wie bei Hoover .

Aber eine Einigung wird nach den ersten Abstimmungen unter
dem gewaltigen Siege Hoovers sicher erzielt werden .

Im republikanischen Parteitager ist man über die Nominierung
Hoovers außerordentlich erfreut . Die Partei hat einen glänzenden

Beweis von Solidarität und Einigkeit an den Tag gelegt und
Land bewiesen , datz trotz vieler ursprünglich bestehender
die gesamte Partei hinter dem aussichtsreichen Mann steht , l<> _
es gilt , den Beweis für die Arbeitsfähigkeit der Partei zu 0C

Im Lager der Demokraten hat der schnelle überwältigende
Sieg Hoovers großen Eindruck gemacht .

Man wird alles daran setzen , auf dem kommenden demokraN !

Parteitag in Houston (Texas ) dem amerikanischen Volk dasi
^

Bild von der Einigkeit und Stärke zu bieten , wie der Konvent
Cansas - Citiy es getan hat .

Das außenpolitische Programm der
amerikanischen Republikaner-

TU . London , 15. Juni . Das Programm , das am Donners ,
dem republikanischen Konvent in Kansas - City für die Piai ' ^ '

itK,
wählen vorgelegt wurde , ist, wie aus Newyork gemeldet ^
außenpolitisch

'
sehr beachtenswert insofern , als es sich W '

jjijl1
Streichung der Kriegsschulden wendet und die Ablehnung , dem
kerbund beizutreten , nachdrücklichst wiederholt ., Die ablehnende
tung gegenüber einem Beitritt Amerikas in den Völkerbund
beibehalten , obwohl in dem Programm ausdrücklich TCJ -L ^
wird , dah Amerika durch seine Beteiligung an den allgemeine
schlichen und technischen Arbeiten des Völkerbundes diesen " ^ 0
stützt hat und diese Mitarbeit praktisch beizubehalten wünlchi ,
sich allerdings in die enropäsche Politik hineinziehen zu lc>.!!.e

Innenpolitisch spricht sich das Programm u . a . für vi *:

beHaltung begrenzter Einwanderungsquoten und für einen n jCi«
der Luftverbindunzen , sowohl nach Kanada wie naih den
amerikanischen Staaten aus .

Was Rafputtns Tochter erzählt.
Die Ermordung ihres Vaters .

F.H. Paris , 15 . Juni . (Drahtmoldung unseres Berichterstatter ».)
Di « Klage , die die Tochter des Mönches R a s p u t i n gegen die bei -
den Mörder ihres Vaters in Paris anstrengte , erregt hier außer -
ordentliches Aufsehen und in juristischen Kreisen gab man bereits
der Anschauung Ausdruck , datz , wenn die beiden Mörder es nicht
vorziehen sollten , Paris zu verlassen , Rasputins Tochter , Frau
S o l o w i e f , alle Aussicht hätte , ihren Prozeß zu gewinnen . Diese
erklärte gestern abend Pressevertretern , daß sie mit ihrer Schwester
und ihrem Bruder ihre Kindheit in Prokowskoe in Sibirien ver -
bracht habe , wo ihr Vater ein sogenannter Strannik gewesen sei ,
das heißt ein « Art Evangelist , der auf den Straßen predigt .

Eines Tages habe er die Bekanntschaft eines Onkels dcs
Zaren gemacht und sich dann zu Fuß nach Petersburg

begebe » , wo er dann dem Kaiser vorgestellt worden sei.
Der Sohn des Zaren , der Prinz Alexis , sei sehr krank gewesen und
kein Arzt habe ihm helfen können . Da sei Rasputin in das kaiser-
lichc Schloh gekommen , habe das Kind angesehen , gebetet und erklärt ,
das Kind werde gesund , was auch tatsächlich eingetreten sei. Von
diesem Tag an . hätten der Zar und die Zarin Rafputin viel Freund -
schast gewidmet und ihn als Heiligen verehrt . In Petersburg habe
Rasputin in sehr bescheidenen Verhältnissen gelebt . Zahllose Men -
scheu aus allen Ständen seien zu ihm gekommen , um von ihm
Heilung zu erlangen . Besonders habe der Prinz Houssoupof für
Rasputin grohe Verehrung bekuundct und ihn häufig aufgesucht .

Eines Tages im Dezember 1S16 habe Rasputin gesagt , Prinz
Poussoupos werde kommen , um ihn abzuholen .

Um Mitternacht sei der Prinz tatsächlich bei Rasputin erschienen ,
habe den Mönch umarmt und sich dann mit ihm entfernt . Als am
nächsten Tage Rasputin nicht in seine Wohnung zurückgekehrt sei ,
habe dies das Befremden der Kinder erregt , sie hätten sich tele -
phonisch an die Kaiserin gewandt , die Nachforschungen habe anstellen
lassen .

Man habe den Leichnam gesunden : d>!e Kaiserin habe ver -
sprachen , daß Rasputin gerächt werden würde .

Aber inzwischen sei die Revolution ausgebrochen und durch diese sei
die Kaiserin selbst aus Petersburg entfernt worden . Rasputins
Tochter fügte hinzu , dah sie mit einem Offizier der russischen Armee
verheiratet gewesen sei . Sie habe sich mit ihm nach Frankreich ge-
flüchtet , wo er gestorben sei. Ihre beiden Kinder ernähre sie

durch ihrer Hände Arbeit . Jetzt aber wolle sie das Andenken ^
Vaters rächen und hoffe , datz ihr die französischen Gericht
geben würden . 60fj

Zu dieser Darstellung der Tochter Rasputins sei bemerk >
in Kreisen der russischen Aristokratie schon seit Jahren ß ^ nZ .
Nachrichten über Rasputin und sein Verhältnis zum Zarend l ^
breitet sind . Die Angelegenheit wird , wenn sie vor das V

Gericht kommen sollte , sicher in jeder Weise aufgeklärt werden .

Wer wird Präsident von China '
daßT .U . Peking , 15 . Juni . Aus Nanking wird berichtet . ^ qjjess*

Vorsitzende der Nankingregierung Tschangtschentsch i de ^g-
erklärte , die Nankingregierung werde dem Rücktrittsgesilch J -U 50"
kaischeks stattgeben . Tschiangkaischek werde zum ersten
allcn seinen Posten zurücktreten , um das Amt des Präsiden
chinesischen Republik zu übernehmen . Andere Gruppen fu®

qustifl1
'

General Feng zum Präsidenten auszurufen . Feng hat die ^
mutig zu seiner Wahl gegeben . Die Situation wird _

d<w>ui '
jen1jt

pliziert , dah Feng den Oberbefehl Tschiangkaischeks nicht an

^
y ^ lSerßoTaXqemoVai
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Eine noch nie dagewesene Lotterie / Bon Cami.
l srtt

. Eine unbezahlbare Idee' ^ Lhne stellt eine bürgerliche Wohnung im Jahre 192S vor ) .
tau !" 00n Begeisterung überschäumende Pariser stritt ein und
!m "$' triumphierend seine Zeitung ) : Sieg ! Sieg ! Frau ! flfrantL™

lst Aöv- ia -T » ' - t -xri . - wü . m- r. . <MnSw^ li5 n» SS
r e !auer -süße Gattin : Du wirst wohl verrückt ?

^ Pariser lsteht auf ) : Ja , verrückt vor Freude ! Das Aufblühen"
on.rr von nun an gesichert ! Da ! Laß mich dir den sen¬

il! Artikel vorlesen , der ganz Paris in Jubel versetzt . Hör« est laut ) :

^ j
"1 Unsere Finanzen jn retten , veranst altet' ^ egjrung eine auf der ganzen Welt einzig

~ dastehende Lotterie ,
kt Mn seit einigen Wochen wurde der Gedanke einer großen ,
Wrr nß unserer Finanzen bestimmten Staatslotterie aufs ein -
■',,„1 w von unseren Spezialkommissionen des Senats und der
^ ir studiert . Nach zahlreichen Beratungen haben Kammer und>itle , Schern am gleichen Tage das Gesetz genehmigt , welches

Öc * Lotterie gestattet . Wir müssen uns an dieseri D- ^ fliiügen , die allgemeine Neugierde durch Veröffentlichung
iî ^ ndigen Liste der Treffer der großen Staatslotterie zu be-

^ Haupttreffer : Ernennung zum Präsidenten der Republik .
. Haupttreffer : Ernennung zum Ministerpräsidenten .

Haupttreffer : Eine Senatspräsidentenstelle .
^

• Treffer : Eine Präsidentenstelle der Kammer .
. biz xv . Treffer : 12 verschiedene Ministerportefeuilles .

^
*• bis 330. Treffer : 314 Senatorensitze ,

b 956- Treffer : 625 Abgeordnetenmandate .Wurmte 715 000 folgendermaßen aufgeteilte Gewinne : 25 000
and 75 000 Rosetten der Ehrenlegion , 125 000 Palmenw. - vtmie und 490 000 Eierbecher aus Eoldfiligran ^Trostpreise )H|[|pii« «-v » — . — - — -

^ 'Wr ' lo wo folgendermaßen aufgeteilte Gewinne : 25 000^>w ?uze und 75 000 Rosetten der Ehrenlegion . 125 000 Palmen
Unr c und 490 000 Eierbecher aus Eoldfiligran (Trostpreise ) ,

ritt gi
te Leser sind sich gewiß des gewaltigen Opfers bewußt , das* V , &^ derhoupt und unsere Vertreter in Senat und Kammer

. Me der finanziellen Stützung unseres Landes bringen .
x
^ u Be nBTttf der Bekanntmachung der Ziehungsergebnisse

,! 1»r m Präsident der Republik und alle bisherigen Inhaber
Erlösung gelangenden Ehrenstellen augenblicklich den^ « Gewinnern Platz machen .

^ Wichtige Notiz ! '. '.
, ®eru f des Parlamentariers keinerlei Spezialkenntnisse

ierie
nn das ganze französische Volk ausnahmslos an dieser

»ur Gesundung des Staates teilnehmen !"

k & fcri:Uift«rj pBI ' fer : Was würdest du dazu sagen , wenn ich plötzlich als
^ . ^ fident " ^

WWW »I anbe ?

W 1tPfu ,v *"* WU1VV |1 wu vugu iujvjiii, wuiii ii*/ w.*-»
dir

' oder z . B . als Mnister für öffentliche Arbeiten

Wn I ^uer - süße Gattin : Du wirst doch nicht einmal mit deiner
$ Tertia J

^ ich Oh ! Du kennst mich nur nicht ! Ich weiß ,
I itfi Ich bin aus dem Holz , aus dem Mussolini ge-
i> 'S; — — Meine Energie allein !

3
ttin : Richtig ! Weil ich gerade daran denke ! Das Mäd -

lr ft Uhj u, iurt ! — Mach / mir einen Sprung zum Kaufmann hin -
bidjl wir ein Paket Nudeln und einen Earnenbert ! Aber

Der Pariser : Ich geh schon ! Ich geh schon ! (Im Gehen ) :
Wenn ich ein Ministerium gewinne man wird ja sehenDie nötige Energie jedenfalls habe ich

n . Akt .
Der glücklich« Gewinner .

(Dieselbe Dekoration , drei Monate später .)
Der Pariser : Heute ist der große Tag ! Heute vormittag wird

zur Ziehung der großen Staatslotterie geschritten ! Ich bin 'ganz
aufgeregt !

Die Gattin : Mir geht es eigentlich auch nahe . Denn schließlich
man kann ja nie wissen ! Vielleicht 'will es der Zufall , daß

Ich bemerke . . .
Von

Stefan ( ürossiuann .
Wechsel auf den Tod .

Anfang März wurde aus Indien in alle Welt gemeldet ,E h a n d i habe seinen Anhängern verkündet , am 12 . März werde er
sterben . Der greise Revolutionär wurde in allen Zeitungen abgebil -
det , spindeldürr , mit dem zerquälten Gesicht des asketischen Propheten ,man konnte die Rippen und die Tage zählen , die Ghandi noch auf
Erden zu verbringen gedachte . Ströme der Trauer flössen aus ganz
Indien dem zum 12 . März dem Tode verfallenen Propheten zu , er
konnte feine Leichenfeiern bei Lebzeiten mitmachen , konnte die Flöre
sehen , die man um ihn trug . Niemand , der Indien ahnt und Ghandi
achtet , wagte an seinem Verfallstag zu zweifeln . Ein Volk erwar -
tete den Sensenmann .

Und nun ist der 12 . März ins Land gegangen , und Ghandi hat
seinen Todes - oder vielmehr Lebenswechsel nicht eingelöst ! Die
englischen Zeitungen melden mit böser Eindringlichkeit , daß Ghandi ,der die Indier befreien wollte , seine eigene angekündigte Befreiung
nicht eingehalten habe . Fühlen sich diese kühlen Trauergäste geneppt ?
Sie haben vom 26 . Februar an , damals kam die Todesanzeige
Ghandis , jeden Tag zagend und hoffend das Kalenderblatt ab -
gerissen , soweit sie Kalender besaßen .

Die Kalenderlosen , die Indier selbst , so berichtet Eecil Morris
in der Sidney -Times , haben Ghandi tiefer verstanden . Man stirbt
nicht , wenn man ganz kalt wird , man stirbt , wenn der Wille zum
Dasein ausgebrannt ist. Eine Kerze , so sagt ein Ghandianer zu
Morris , wird durch einen langen , heftigen Sturm ganz herunter --
gebrannt , wann das letzte Stümpfchen Docht verglimmt , ist Neben -
fache : sie brennt nicht mehr und sie leuchtet nicht mehr . Es kommt
auf den inneren Tod an , sagen die Inder .

Aber die Engländer praktisch und faustisch , wie sie sind , lassen
sich auf indische Philosophie nicht ein . Ghandi hat einen Fälligkeit ?-
termin nicht eingehalten ! Mit einem Mann , der seine öffentlich
Übernommene Verpflichtung nicht einhält , kann man nicht verkehren .
Er ist, weil er lebt , für die Engländer tot .

gerade der größte Trottel den Haupttreffer macht . Am liebsten
wäre es mir ja . wenn du Ministerpräsident würdest . Ich glaube , da
hat man freie Wohnung und Beheizung . Das wäre bei den teuren
Zeiten schon zu bedenken . Und die vielen Empfange machen sich auch
nicht schlecht . Das gibt einem im ganzen Stadtviertel ein An -
sehen !

Samum / Von E. Member.
Btftno Un^ Fred Boinks waren Freund « gcwekn . johre -
V Ian Sc wie sie zusammen bei der Wüstenpolizei dienten

^ wij.rdige Polizei ist das , diclse paar Hundert Kerls in
formen , die auf Kamelen reiten und die die englischeW ^ einem Gebiet von sechstausend Ouadvatmeilen Sand

■4 . tcn müssen . Sand , der tagsüber glühend heiß und in
% sein kann , Sand , über den man sechs Tage und
i? "teV weiten kann , ohne einem Menschen zu begegnen . Und
An <>

^ Polizei sein , denn wo die englische Flaoge weht , da ist®
JJch in derWüste . Bei der Wllstenpolizei findet man nicht

1* ' jw denn ein Eliteberuf ist es nicht . Aber es sind kräftige
CJiit » n roer nicht kräftig ist , liegt gewöhnlich im ersten Jahr

rtj/jXb . . . dem gelben Sand . Und so lange sie im Dienst — und
Wx Monate im Jahr — stehen sie unter eiserner Zucht . Den1

. £nat haben sie Urlaub und dann gehen sie nach der
'
"
(fax * kennt man sie bereits ! „Police camel patrol !" ist
Deutend mit Bummeln , Trinken , Spielen und manchmal
R» 1 Monat um ist und das Geld zu Ende . Und dann

wieder elf Monate lang die endlcise Wüste .
ton,

-X-
Jtet hatte bereits zehn Jahre hinter sich und war schon

$ 8 Y3 °mm ont >ant , als Fred Brenks , als Bleichgesicht vonn! dazugekommen war ,
v '^n i ' ° fort eine Schwäche für dei

» jMN . ? **r seine Fittiche genommen . Er weihte ihn in die
■i> ^ in s Patrouillenlebens ein , ungefähr so . wie eine Mutter

, s dj - V^ fen lehrt , und nun waren sie beinahe schon fünfzehn» A ^ vei Un ?
~ "

den Jungen gehabt , und er

< ^ -°ten . Freundschaft züchtet neben vielen guten Dingen^ mal Ideale : Tom und Fred waren wahrscheinlich die

einzigen beiden Kerle bei der Wüstenpolizei , die sich Ideale leisteten .Wenn sie jetzt gleichzeitig einmal im Jahr in die Stadt gingen , dann
logierten sie dort in einem anständigen Büraerhotel und lebten
ihren Idealen . Das große Ideal war : wenn sie genug Geld ersparthätten , den Dienst zu quittieren und ein ? Farm zu gründen . JedesJahr , wenn sie Urlaub hatten , suchten sie nach günstigen Terrainsund bauten in Gedanken ihre Farm : dann kehrten sie gelassen wieder
nach der Wüste zurück, weil sie noch nicht genügend Geld zusammenhatten .

Für Tom Mexter , den älteren , war vor zwei Iachren ein neues
Ideal dazugekommen : das Mädchen . Der junge Fred hatte ein paar
vorübergehende Liebschaften in seinen Urlaubsmonaten gehabt , aber
„Old Tom " war so verliebt in Lizzie , wie nur ein guter Vierzigerverliebt sein kann . Es war , als ob etwas von der Glut des Wüsten -
sandes über ihn gekommen wäre , und er hatte gerade während seinesletzten Urlaubs den endgültigen Entschluß gefaßt , den Dienst zu ver -
lassen , Lizzie zu heiraten und die . Farm zu bauen , natürlich allesmit Fred zusammen , als . . .

Aha , das ist überall auf der Welt dasselbe , ob es sich nun in
England abspielt oder in Afrika , ob es Lords sind oder Kerls vonder Wüstenpolizei , ein Mann in den Vierzig , der ein Mädchen hat ,ein sehr achtbares Mädchen von fünfundzwanzig , und einen Freundin den Dreißig , der riskiert , Mädchen und Freund zu verlieren .Als Tom und Fred von ihrem letzten Urlaub in die Wüste
zurückkehrten , war Fred sehr llbellaunisch . Er hatte mit Lizzie ge-
flirtet . Lizzie hatte deutlich ihre Vorliebe für Fred gezeigt : als er
jetzt mit Tom zurückritt , fühlte Fred , daß er und Lizzie sich schlecht
betvagen hatten . Aber er fühlte auch noch Lizzies Küsse auf seinenLippen .

Und am eisten Abend , als sie wieder im Barackenkamp waren ,war Fred in Toms Zimmer gegangen und hatte ehrlich alles ge-
beichtet und ihm geschworen , daß so etwas sich niemals wiederholen

Das atemlose Dienstmädchen (stürzt herein ) : Gnädiger Herr !
da bringe ich die Zeitung mit der Ziehungsliste ! Ich bin fast er-
drückt worden ; die Straße ist ganz schwarz von Leuten , die stch die
Zeitungen aus den Händen reißen 1

Der Pariser : Millich ju dumm l Ich zittre vor Aus «
regung !

(Er studiert drei Stunden die Ziehungsliste !)
Die sauer -süße Gattin : Nun ?
Der Pariser : Nichts , gar nichts ich habe nichts gewonnen !
Die Gattm : Nicht einmal einen Eierbecher ?
Der Pariser (mit düsterer Stimme ) : Nicht einmal einen Eier «

becher ! ( es läutet ) Ah ! Der Portier bringt die Post herauf ! (zumMädchen ) : Er soll einen Augenblick hereinkommen ! Ich muß mir
ihn einmal ausborgen ! Die Stiege starrt stets so von Schmutz , daßes einfach nicht so weiter geht , und di » Post bringt er nur heraus ,wenn er gerade Lust hat ! Ich werde ihm tüchtig den Kops waschendas wird wohl tun !

Der Portier (tritt ein ) : Sie haben mir etwas sagen wollen —
Der Pariser : Ja . ich habe Ihnen sagen wollen , daß das Stis -

genhaus aussieht wie ein Schweinestall , und daß ich täglich länger
auf die Post warten muß . Aber Ihr Neujahrsgeld wird schon da -
nach ausfallen !

Die Frau des Portiers (stürmt wie eine Rasende in die Woh -
nung ) : Theodore ! Theodore ! ich habe gerade die Zeitung
gelesen ! Wir haben gewonnen 1 Wir haben den Haupt -
treffer gemacht !

Der Portier : Wie ? Was ? Ich bin Präsident der
Republik ?

Die Frau des Portiers : Ja ! Ich habe geglaubt , mich trifft der
Schlag ! Komm schnell hinunter ! Die Herren von der Zeitungwerden gleich da sein , sie wollen uns photographieren !

Der Portier : Ich komme ja schon Ich trage nur noch die
Post hinaus , dann komme ich !

Die Frau des Portiers : Du trögst die Post hinauf ? Bistdu verrückt ? Ein Präsident der Republik trägt keine Post hin -
auf ! — Wenn sie ihre Briefe haben wollen , dann sollen sie sich sie in
der Präsidentenloge holen !

Der Portier : Das ist wahr du hast recht Man
ist seiner Würde schon etwas schuldig ! Jetzt , wo ich im Frackund Zylinder herumgehen werde 1

Die Frau des Portiers (stolz) : Und mit dem Großkordon der
Ehrenlegion , ich bitte sehr ! — Also ! Kommst du ? — (Sie gehen
hinunter . )

Die sauer -süße Gattin (zu ihrem Mann ) : Ah ! Das hast du ja
gut gemacht ! Der reine Schlemihl ! Den Präsidenten der Republikanzuschreien !

Stimmen von unten : Es lebe der Präsident !
Der tief herabgestimmte Pariser : Ah ! Das ist was Feines .ihre Lotterie ! So eine Schweinerei !
Die Gattin : Geh , du du Nichts du ! Du Patzer ! Mit dei -

ner ganzen Bildung bist du nicht einmal imstande , einen Eierbecherzu gewinnen !
(Der Streit zwischen dem enttäuschten Ehepaar dauert fort .

Inzwischen macht sich der Portier unter den Hochrufen der Mengebereit , das Haus zu verlassen , um die Equipage des Elysöe -Palasteszu besteigen , die vor dem Hause wartet . Aber bevor er geht , be-
festigt der Portier noch gewissenhaft an der Tür seiner Loge die bei «den üblichen , nur ganz wenig abgeänderten Tafeln :

Der Portier
ist im ElysSepalast .
Der Portier kommt

in sieben Jahren zurück.
(Vorhang .)

(Berechtigte Uebersetssung von Kose Richter .)

würde . Und Tom , mit dem mageren Gesicht und dem Haar , das
schon so weiß an den Schläfen war , hatte ihn nur angesehen und
geschwiegen .

Es verging eine Woche und Tom schwieg noch immer , ein eisiges
Schweigen .

Dann eines Abends , als auf dem Kamp der heiße und be-
ängstigende Druck lag , welcher dem Wüten des erstickenden Wüsten -
windes , des Samums , vorauszugehen pflegt , gab Tom Mexter , der
Brigadc -KomMandant , Fred Branks Befehl , durch die Wüste nachdem Posten Esnour zu reiten , der sechs Tage und sechs Nächte
entfernt lag .

„ Aber der Samum kommt "
, sagte Fred , und er sah den Mann ,der fünfzehn Jahre sein Freund gewesen war . an , als ob ein Irr -

sinniger vor ihm stände .
„Weigerst du dich?" Die grauen Auqen blickten wie von Stahl .
„ Es ist gleichbedeutend mit Mord "

, stöhnte der andere .
In dem Gesicht Tom Mexters verzog sich keine Miene , und er

schien es nicht der Mühe wert zu halten , darauf zu antworten .
Wie ein Betrunkener wankte Fred Branks hinaus , sattelte seinReittier und verschwand in der unendlichen Ebene .
Und der Samum erhob sich und wirbelte Strudel von Sand bis

zum Himmel , der dunkel wurde , und der Samum versengte und
vernichtete alles , was da lebte oder auf sechstausend QuadratmeilenSand zu leben versuchte . Weder von dem Kamel noch von demReiter wurde jemals auch nur ein verdorrter Knochen zurück-
gefunden .

Tom Mexter ließ sich pensionieren und lebte mit Lizzie , geradewie im Märchen , sehr lange und glücklich zusammen .
Denn zur Verwirklichung von Idealen , in England oder Afrika ,ob man Lord ist oder Brigade -Kommandant der Wüstenpolizei , ge-

hören nun einmal am besten zwei .

Geschäftliche Mitteilnnaen .
Die schönen Damen - , Herren - und Ktnber -Schiihe kaufen Sie vrciö »wert tm Schubbaus Bertolde , Haus der aroben Auswahl . Kaiser ,strabe 108. 16820

»In den ersten 10 Jahren
sollte jede Mutter ihr Kind nur mitder reinen , milden
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danken , weil ihm dadurch
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Sonnengebräunt
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NIYE4 - CREME
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Aus der Evang. Landeskirche.
Nachrichten aus dem Kirchendienst.

Pastor Karl Zimmer , bisher in Marzoll , wurde mit der Ver -
sehung des Psarrdienstes in Zaisenhausen beauftragt . Vikar Theo -
phil Rehm , zuletzt Religionslehrer an der Zeppelin -Oberrealschule
in Konstanz , wurde seinem Ansuchen entsprechend aus dem Dienst
der Landeskirche entlassen . Durch die Entschließung des Staats -
Ministeriums wurden die Religionslehrer Pfarrer Hermann
Schmidt an der Gewerbe - und Goldschmiedeschule und Gustav
Kühner an der Handelsschule in Pforzheim zu planmäßigen
Professoren ernannt . Zur Besetzung find ausgeschrieben die Pfarreien
Ellmendingen , Freiburg 6 . Pfarrei (Oberwiehre ) , Wiesloch 2 . Pfarrei
und Grenzach ; davon soll die letzte durch die Kirchenregierung , die
anderen durch Gemeindewahl besetzt werden .

Reo« kirchliche Stellen :
In der Kirchengemeinde Freibnrg wird für den Stadtteil

Oberwiehre eine 6. Pfarrei und bei der Melanchtonpfarrei ein
Vikariat errichtet . In den Kirchengemeinden Donaueschingen
und Schiltäch sind Bikariate errichtet worden . In König -
sch a f f h a u s e n , das als Filiale zu Leiselheim gehörte , ist eine
evang . Pfarrei errichtet worden .

Zahressest de» Landesvereines für Innere Mission .
Am Sonntag , den 10 . Juni , beging in Kehl der Badische Lan

desverein für Innere Mission seine 79. Jahresseier . Aus dem gan
zen badischen Lande kamen Vertreter und Freunde der Inneren
Mission , um gemeinsam mit der hiesigen Gemeinde dieses Fest *u
feiern .

In den Morgengottesdiensten und im Kinder -
goltesdienst hatten auswärtige Geistliche die Predigt
Nachmittags fand der F e st g o t t e s d i e n st in der
statt . Eröffnet wurde er durch Begrüßungsworte
Stengel von Kehl und Prälat 1) . Kühlwein aus Karlsruhs ,
dem Vertreter des Evangelischen Oberkirchenrats . Die Festpredigt
hielt Pfarrer Zier von Pforzheim , den Festbericht gab Landes -
jugendpfarrer Wolfinger .

Im Mittehpunkt des stark besuchten Gemeindeabends
stand der mit großem Interesse aufgenommene Vortrag von Landes -
wohlfahrtspfarrer W e r n e r - Karlsruhe über „Sünde und Krank -
heit "

. Die Begrüßungsansprache wurde von Pfarrer D r e u t l e r
von Kehl , die Schlußansprache vom Vorsitzenden des Vadischen Lan -
desvereins Prälat a . D . D . Schmitthenner -- Karlsruhe gehal¬
ten . Musikalische Darbietungen trugen zur Verschönerung des
Abends bei .

Montag , den 11. Juni , fanden in der Anstalt Kork die
Hauptversammlung des Badischen Landesvereins für Innere
Mission und die Vertreterversammlung de? Landesverbandes statt .
In diesen geschäftlichen Versammlungen wurde über wichtige Auf
gaben berichtet und aktuelle Fragen wurden erörtert .

An Stelle des zurückgetretenen 2 . Vorsitzenden , des Landes -
Vereins , Pfarrer S t e i n m a n n- Rüppurr wurde Pfarrer H u ß -
Ettlingen , zum 8 . Vorsitzenden und weiteren Stellvertreter des
1 . Vorsitzenden wurde Oberlandesgerichtsrat Winkler ernannt :
der Vorstand wurde ergänzt durch Zuwahl von Oberkirchenrat Dr .
D o e r r in Karlsruhe . Alle Wahlen erfolgten einstimmig .

Nachmittags wurde die Heil - und Pflegeanstalt für Epileptische
besichtigt . Daran schlössen sich 3 öffentliche Vorträge über das
Gesamtthema „Hilfe für das Kind " . Jugendpfarrer Lutz - Mann -
beim sprach über „Unsere Kleinkinderschulen "

, Pfarr . Abramczyk -
Verlin über „Adoptionsvermittlung " und „Schutz des unehelichen
Kindes " .

Den evangelischen Gemeinden des Hanauer Landes gereichte es
zur besonderen Freude und Stärkung , daß der badische Landes «
verein für Innere Mission in diesem sein Iahresfest im besetzten
Gebiet feierte .

und Jugend
übernommen .
Ehristuskirche
von Pfarrer

Mrgermeisterwahlen.
In Wolfartsweier wurde der bisherige Ortsvorstand

tldolf Klenert mit 199 Stimmen gewählt . Sein Gegenkandidat
erhielt 197 Stimmen . — Die am Sonntag in Britzingen statt -
gefundene Bürgermeisterwahl verlief ergebnislos . Es muß ein
neuer Wahlgang stattfinden . — Bei der in M a rzell stattgefunde -
nen Bürgermeisterwahl wurde der bisherige Bürgermeister Drescher
einstimmig wiedergewählt . — Die in Feuerbach stattgefundene
Bürgermeisterwahl verlief ergebnislos . — Die in Sitzenkirch
zum dritten Mal stattgefunden « Bürgermeisterwahl ist wiederum
ergebnislos »erlaufen . Die Regierung wird nun ein Ecmeindeober -
Haupt zu wählen haben . — Bei der Bürgermeisterwahl in Ho '

zen
ging der bisherige Bürgermeister Friedrich Büchelin wiederum als
Gemeindeoberhaupt hervor . — Die in Atzenbach stattgefunden «
Bürgermeisterwahl verlief ergebnislos . Der bisherige Bürger -
meister Kaier erhielt wohl eine stattliche Stimmenzahl , aber auch
ebenso seine beiden Gegenkandidaten . — Bei der in R a i ch erfolgten
Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister Johann
Eichin mit großer Stimmenmehrheit wiedergewählt . — Die Ge¬
meinde Kersbach wählte sich den früheren schon _ einmal als
Bürgermeister tätig gewesenen Bürgermeister Meier mit bedeutender
Stimmenmehrheit zum Eemeindeoberhaupt . Der Gewählte ist 74
Jahre alt . — Bei der Bürgermeisterwahl in S e g e t e n wurde der
bisherige Bürgermeister Friedrich Josef Matt einstimmig wieder -
gewählt . Herr Matt konnte bereits im vergangenen Jahre sein
5>0jähriges Jubiläum als Gemeindeoberhaupt feiern . — Die in
M u r g stattgefundene Bürgermeisterwahl verlief resultatlos . —
In Sandweier (bei Rastatt ) wurde der bisherige Bürgermeister
wiedergewählt .

) ! ( Königsbach (Amt Pforzheim ) , 11 . Juni . Die Bürgermeister -
wähl vom Samstag war ohne Ergebnis . Der seitherige Gemeindevor -
stand Adolf F r ä n k l e erhielt 20, Emil F r ä n k l e ( Soz . ) 18 , Land -
wirt Ludwig Maul 9 . Daniel Schickte 8 Stimmen .

4- Heidelberg , 14 . Juni . (Rücktritt des Oberbürgermeisters .)
W ie jetzt feststeht , wird Oberbürgermeister Professor Dr . Walz mit
Ende Juli sein Amt niederlegen . Die Frage der Neuwahl eines
Oberbürgermeisters ist bis jetzt noch ungeklärt .

) ! ( Neckartatzenbach (Amt Mosbach ) , 14 . Juni . Die Bürger -
meisterwahl ist infolge schwacher Wahlbeteiligung resultatlos ver-
laufen . Kaum ein Drittel der Wahlberechtigten hatte abgestimmt .

= Unterharmersbach , 11 . Juni . Der seitherige Bürgermeister
P f u n d st c i n wurde mit 760 Stimmen wiedergewählt . Es stimm -
ten von WS Wahlberechtigten 769 ab .

— Atzenbach . 11 . Juni . Bei der gestrigen Bürgermeisterwahl
erhielt der bisherige Bürgermeister Kaiser 208 Stimmen und die
beiden Gegenkandidaten S ch u p p e r 162 und Mötsch 148 Stim -
men . Es hat keiner der drei Kandidaten die erforderliche Mehrheit .
Damit ist ein zweiter Wahlgang notwendig geworden .

=« Döggingen (Amt Donaueschingen ) . 14 . Juni . ( Ergebnislose
Bürgermeisterwahl .) Die hiesige Bürgermeisterwahl ist ergebnislos
verlausen . Der bisherige Ortsvorstand Ketterer erhielt 96 , seine
Gegenkandidaten 70 bezw . 142 Stimmen .

Badische Landwirlschaflskammer.
Im gegenwärtig stark frequentierten Sitzungssaale des Landes -

Parlaments trat am Freitag unser Landwixtschaftsparlament zu sei-ner 33. Vollversammlung zusammen . Wie dort dies der Fall zu sein
pflegt , so machte man auch hier vom „akademischen Viertel " reichlich
Gebrauch und statt , wie vorgesehen , um Z49 Uhr eröffnete der Prä -

Nach Wiederaufnahme der Sitzung erinnerte der Präsiden ^
Badischen Bauernvereins , Staatsrat Weißhaupt , daran , ^
seine Gruppe immer zur Sparsamkeit gemahnt habe . Der
bund jvollejiichts anderes , als die jetzige Leitung der^ Kainmer ^ .,
zen . Die Lan °

-tllliUyt villi «J— llj UU | AUUU WlUl l VJlCUCllUCll
Zahr ; den höheren Voranschlag können wir nicht genehmgig ^ ^ i
Erklärung des Landbundes lehnen wir ab als eine Mache , d ' *
in allen Punkten der Wahrheit entspricht . (Lebhafte .Oh "
beim Landbund .) Direktor Füller erwiderte , seine Gruppe ..^nichts gegen eine Nachprüfung durch eine neutrale Komm .
Schließlich habe jede Gruppe das Recht , den Voranschlag abzui ' ,
wenn er ihr nicht zusage . Bürgermeister B ä r m a n n r>»n . ^
dingen betonte , nicht die Betriebsleiter seien Schuld an der u ß
tabilität der Betriebe , sondern das System , mit dem nun ge»
werden müsse. Kla iber rechtfertigte die Geschäftsführung
Kammer unter der Leitung von Präsidenten Gebhard ,
legte gegen die Erklärung Weißhaupt Verwahrung ein .
Wachs stellte fest, daß hier ein eigenartiges Schauspiel

, .. . . . ,— , — — . . . Der Bauernverein stelle folgenden Antrag ' „Die
sident der Badischen Landwirtschaftskammer , Dr . Graf Douglas , schaftskammer wolle beschließen , den Vorstand zu beauftrage » - ^die Tagung erst kurz vor 9 Uhr . Dem seit der letzten Tagung ver - eine neutrale Kommission eingesetzt wird , die alle Punkte naW ^storbenen Alterspräsidenten , Bürgermeister Joseph Ziegelmeyer von die fich in der Erklärung des Landbundes auf die Schuldstag ^Langenbrücken , widmete er einen herzlichen Nachruf . Ziegelmeyer ge- ziehen . Es ist unsere Pflicht , hier genau zu prüfen , wo die ®

(1hörte der Kammer seit ihrer Gründung an und war Mitglied des liegt . Wir werden dem niedereren Voranschlag zustimmen m >> ^Pflanzenausschusses und später des Weinbauausschusses . Die Ver - Umlage von 32 Pfennig auf 1000 Mark Steuerwert wie im 19jj (
sammlung ehrte das Andenken an den Verstorbenen durch Erhebenvon den Sitzen .

Vor Eintritt in die Tagesordnung verwahrte sich der frühere
Präsident Gebhard gegen einen in einer sozialdemokratischen
Wochenschrift erschienenen , ihn beleidigenden Artikel mit der Mit -
teilung , daß er gegen den Verfasser gerichtlich vorgehen werde . Dann
beschloß die Kammer ohne Wortmeldung , daß Grund st ücke im
Gesamtwert von 200 000 Mark im Rechnungsjahre 1928/29 zu Zwek -
ken , die durch die Tätigkeit der Landwirtschaftskammer oder ihre
Verwaltung begründet sind , gekauft und verkauft werden dürfen .Nun folgte die Voranschlagsberatung . Der Geschäfts -
führende Direktor Dr . von Engelberg gab einen ausführlichen
Bericht , in dem er bemerkte , der Voranschlag stelle ein Kompromiß . . . . w .., -h-,dar . Seit Januar habe sich jede Vorstandssitzung mit ihm beschäftigt , werde : Die eine größere Gruppe lehne den Voranschlag ab ,Dabei sei das Ziel verfolgt worden , eine durchgehende Sanierung dere sei gegen die Erhöhung der Umlage . In namentlicher ^
der Finanzen der Kammer herbeizuführen . Diese sei dadurch be - mung wurde der Antrag Wachs auf Erhöhung der UmlfliL^sonders erschwert worden , daß die Zinsenlast , die durch den Wegfall gelehnt , 36 stimmten dagegen , 6 dafür bei 2 Entbaltungen . >(<einiger wirtschaftlichen Unternehmungen entstanden sei . immer grö - wurde der Antrag des Bauernvereins auf Beibehaltung ;)jßer geworden sei ; es mußten immer wieder neue Wege gesucht wer - jetzigen Umlage (32 Pfennig für 1000 Mark Steuerwerk N>
den , um diese Zinsen aufzubringen . Die Besoldungsreform bringe gegen 18 Stimmen angenommen . .rein formal eine Erhöhung von 66 000 Mark , wovon 46 000 Mark
bereits im außerordentlichen Voranschlag genehmigt worden seien .
In der allgemeinen Beratung gab - Direktor Füller im Namen
des Landbundes eine Erklärung ab , daß dieser mit Rücksicht auf die
hohe Gesamtverlustsumme und mit Rückficht darauf , daß seine An -
träge auf Abstoßen verlustbringender Betriebe von der Kammer -
leitung unbeachtet geblieben seien , den Voranschlag ablehne : er ver -
lange namentliche Abstimmung Präsident Wach ? stellte die Schul -
dentilgung als Hauptaufgabe dar und beantragte eine Erhöhungder vorgeschlagenen Umlage von 3 auf 5 Pfennig , wobei die restigen2 Pfennig vollkommen zur Schuldentilgung verwendet werden
sollen . Bezirksleiter Zoll - Freiburg erklärte im Namen eines
Teiles der Arbeitnehmer , daß sie dem Voranschlag zustiinmenwerden . Bürgermeister Weishaupt von Meßkirch setzte aus -
einander , daß unter den gegenwärtigen Verhältnissen eine Erhöhungder Umlage unmöglich sei . daher lehne er den Voranschlag ab . Di -
rektor Hohen st att - Straßenheim trat für dessen Annahme ein .
Generaldirektor Dr . Aengenheister von Freiburg kegte dar ,wenn auch der Voranschlag abgelehnt werde , so müssen die Ver -
pflichtungen doch erfüllt werden . Er schlage eine kleine Pause von
zehn Minuten vor , um eine Klärung der Situation herbeizuführen .
Diesem Vorschlage gab der Präsident statt .

11 ju vjtiiumiii uiiyviiviiuiicii . wjr
Präsident Wachs regte an . der Banernverein möge

trag auf Einsetzung einer neutralen Kommission zur
der Behauptungen in der Erklärung des Landbnndes zurun ^ ^Dem widersprach Duffner , der meinte , diese Schuldfrage sou ^
endlich einmal geklärt werden und daher sei es sehr notwendig -.^ «
diese Kommission eingesetzt werde . Kla iber erwiderte ,
Gruppe wolle Klärung haben . Hierauf wurde der Antrag
Haupt einstimmig angenommen . . ^Nach einem orientierenden Bericht von Dr . Mattes e*l
Aenderungen der Satzung und der Geschäftsordnung der Lan
schaftskammer . Die Beamtenbesoldunqsordnung wurde nawA ^ it
Menden Erklärungen verschiedener Gruppen mit großer ® «( fl'
gutgeheißen . Schließlich wurden noch Anträge erledigt .
trag Gebhard lautet : „Die Badische Landwirtschaft

' "
^ !!'

hat in der Festballe in Karlsruhe eine Notkundgebung der ^
Wirtschaft veranstaltet und in einer Entschließung die
von den wichtigsten Forderungen in Kenntnis gesetzt. Die
sammlung erwartet , daß der

'
Badische Landtag zu . diesen

Stellung nimmt und eine Ermäßigung der Steuerlasten Herdep
die nicht böher sein sollen als die Steuer für Landwirts »"
Preußen , Bauern und Hessen." Dieser Antrag wurde einstimm »
genommen . Dann wurde die Sitzung geschlossen.

Folgenschwerer Familienslreil.
- - Marbach (Wttbg .) , 12. Juni . In Burg stall entstand

zwischen den Söhnen Hermann und Gotthold Holzwarth und den«
Vater Ludwig Holzwarth ein Streit , in dessen Verlauf der 3ö,ut )-
rige , verheir . Herm . Holzwarth durch einen Messerstich getötet wurde .
Zwischen dem Vater und dem Sohn Hermann Holzwaith bestanden
seit längerer Zeit Zwistigkeiten , die sich am Mittwoch erneuerten
Plötzlich zog der Vater das Taschenmesser und versetzte seinem Sohn
Hermann einen Stich in die rechte Bauchgegend , worauf dieser um -
sank und nach etwa zehn Minuten sein Leben aushauchte . Der
Knecht , der seinem Herrn helfen wollte , verteidigte sich mit der
Dunggabel und verletzte den Vater Holzwarth schwer.

□ Hugs » -ier , 13 . Juni . (Hohes Alter .) Der hiesige Bürger
und Wagnermeister Georg Kurz , der nicht nur einer der ältesten
Handwerker des Bezirks , sondern des ganzen Landes sein dürfte ,konnte in voller körperlicher und geistiger Frische seinen 8 5. Ge -
burtstag feiern . Sein Geschäft besteht seit mehr als hundert
Iahren und wird von den Söhnen weitergeführt . Im Hause des
Jubilars hat der in Freiburg lebende bekannte Schriftsteller
^ endlich seine Jugend verbracht , dessenMutter hier ihre letzte Ruhe -
stätte gesunden hat . Möge dem wackeren Handwerker nach seinem
arbeitsreichen Leben ein schöner Lebensabend beschieden sein .

— Pforzheim , 15. Juni . (Brand .) Heute früh gegen 3 Uhr brachin der Scheune des Gipsermeisters Visel in der Dammstraße ein
Feuer aus , dem in etwa einer Stunde die ganze Scheune mit samtdem Heu und den sonstigen Vorräten zum Opfer fiel . Der Brand
soll durch einen heiß gelaufenen Motor ,n der Futterschneidemaschine
zu suchen sem . Die Untersuchung ist eingeleitet .

- - Kehl , 11 . Juni . ( Kirchliches .) Die Synode des Kirchenbe ^ irks
RHeinbischofsHeim wählte zum Dekan den bisherigen Dekanats -Stell -
Vertreter , Stadtpfarrer Stenge l - Kehl , zu seinem Vertreter Pfar¬
rer S t u tz- Hesselhurst . Für die neue Rechnungsperiode 1928/30
wurde ein Umlagefuß von fünf Pfennig auf den Kopf der Stimm -
berechtigten festgesetzt . Die übrige Tagesordnung enthielt Vorträge
über den kirchlichen und sittlich - religiösen Stand des Kirchenbezirks ,über den Geburtenrückgang , die liturgische Bereicherung , über den
Eustav -Adols - Verein . evangelischen Bund usw . Zum Schluß fand
eine Entschließung Annahme , in der die Glaubensgenossen des Kir -
chenbezirks ausgefordert werden , ihrer Kirche treu zu bleiben .

8 Bodzrswoier (Amt Kehl ) , 14 . Juni . (Todessall .) Ein weit
über die Grenzen unseres Ortes und des Hanauerlandes hinaus be-
kannter Mitbürger ist im Alter von 81 Jahren verstorben , Altbür -
-zermeister Johann H e m m l e r . Wöhrend 21 Jahren leitete er
mit Ersolg die Geschicke unserer Gemeinde .

^ Lahr . 12 . Juni . (Ehrung .) An dem großen Fackelzug ,der gestern abend anläßlich des 40jährigen Geburtstages und der
10jährigen Tätigkeit als 1 . Vorsitzender des Turnvereins von 1846
vom Gymnasium durch die Stadt sich bewegte , nahmen über 400
Turner und Turnerinnen teil . In der Wohnung von Dr . W ä l d i n
fand durch eine Abordnung des Turnrats eine kurze Beglück -
wünschung statt . Nach dem von der gesamten Stadtkapellc vorgetra »
genen Niederländischen Dankgebet sprach Herr Dr . Waldin seinen
tiefbewegten Dank aus für eine solche Ehrung , wie sie seit 30 Jahren
keinem hiesigen Bürger dargebracht worden sei. Auf dem Sonnen -
platz wurden im Beisein einer großen Menschenmenge und Absingung
des Meister -Jahn -Liedes die Fackeln zusammengeworfen . Nachher
versammelten sich die Teilnehmer zu gemütlichem Beisammensein
im Rappensaal .

Ausbau der Kexenlochslrahe. r= St . Märgen , 12. Juni . In Neuhäusle fanden sich Äitf ;regung des Verbandes Schwarzwälder Gasthofbesitzer und des £ 0tnt
unter Leitung von Direktor D u f n e r vom Freihurger ®er '

(„ «jn" "1
Vertreter einer Reihe von Schwarzwald - Kurorten usw . t a £ et at &um über den Ausbau der sogenannten Hexenlochstraße zu l,0 t'
Der erste Vorsitzende des Verbandes Schwarzwäldet Gasth ^ '

Grieshaber » Furtwangen , berichtete über dieses
eine wesentliche Verkehrsverbesserung für Kraftfahrzeuge
Furtwangen , Schön -wald , Triberg , St . Märgen , St . Peter , ^ @
Hinterzarten sowie dem Glottertal und dem Höllental darst ^ ^ ^
handelt sich um eine Kurzverbindung St . Märgen — 5|3ra<>,Ü

^ (fit
einer Einsparung von etwa 30 Kilometern . Die Straße an >> '

p ?
sich befindet sich in gutem Zustand . Es sollen eine Reihe vo ^
ven gestreckt und Ausweichstellen gchchaifeu werden . Bon
meinden ist die Freigabe der Straße für den AutoverkeM 0;
zugesagt . Die Kosten werden aus etwa 6000 Ji veranschlagte »
neue Strecke führt von Furtwangen über Neueck—Freistes .» r#
häusle , also durch das Hexenloch , und mündet in die
Ein Ausschuß zur WSiterführung der Angelegenheit wurde e> .^ z«'
Man hofft , die neue Straße ab 1 . August vorläufig an So
für den Kraftwagenverkehr freigeben zu können .

' , „ nie ' ' '
A Schuttertal (Amt Lahr ) . 2 . Juni . Die Fahnenweih « »

^
Gesangvereins war mit einem Preissingen verbunden, ,fich viele Vereine , darunter auch die „Badenia " Basel bei ^
Es erhielten Preise im einfachen Volksgesang bis 30 SaNS „ W
zwar l & c Preise : „Eintracht Seelbach (32 Punkte ) . „Eintraw
Senheim (32) , und „Frohsinn " Ottenheim ( 32) ; 1 d -PreiS . .^ 1»
verein Orschweier (35 P ) ; lo -Pre :s : Gesangverein ©% i„fttr k(38 P ) ; 1 «I°Preis : Gesangverein Ottenheim (45
Volksgesang über 30 Sänger : 1 a - Preis : „Liederkranz . Mt !' '.
( 36 P ) ; 1 d° Preis : Gesangverein Altdorf (38 P .) und }
Gesangver . Reichenbach (44 P ) . Erschwerter Volksgcsang :
„Eintracht " Bühlertal (24 P ) ; I b - Preis ; „Sängerbund

"
(28 P ) : lo -Preis .Badenia " Basel (30 P ) ; 16 - Preis

'
kränz " Seelbach (33 P ) . Kunstgesang : 1 « -Preis : „Sang ^
Weißenstein -Pforzheim . A(öic l

— Dedenhausen (Amt lleberlingen ) , 14. Juni , f?1" f,i 0' -,Bürgermeisterwahl ) . Bei der vergangenen Bürgermeister » «
^es hier etwas lebhafter zu. Es gab einige Beleidigungsana ^

da sie auf gütlichem Wege nicht geschlichtet werden konnte ,
ein gerichtliches Nachspiel haben dürften .

brauchen Sauerstoff
für Ihre Lunge , aber
Zähne u . Mundhöhle zur W ^
schädlicher Bakterien - * e ^ 0^
Sie deshalb statt girier g |iU
liehen Pfefferminz -Zahnp
die Zahnpasta der Za "

Die stark,schäumende Sauerstoff-ZshrTPĵ
Besser als viele Worte überzeuat Sie ei"

Meinen Suppen , Soßen und Gemüfegertchienverdanke ich meinen Ruf ais tüchtige Köchin t
Wissen Sie . woher das kommt , liebe Leserin ?

Weil ich 's nie vergesse , jedem Liter kochender Suppe 30 -40 g
und jedem Liter kochender Soße 15-30 g kalt angerührtes Mon¬
damin beizufügen Es ist einfach erstaunlich , wie wundervoll
dieses ergiebige Mondamin meine Suppen und Soßen bindet ,
ohne ihren Eigengeschmack und ihr Aussehen zu beein -

Neben Mondamin gibt es jetzt auch Puddingpulver
aus echtem Mondamin zu 10, 15 und 25 Pfennig .

trachtigen oder Klßmpchen zu verursachen . Auch bei mei¬
nen Gemüsegerichten lobt man die unverdeckte Zartheit des
Geschmacks , seitdem ich zum Sämigmachen einen Teelöffel
voll Mondamin nehme . Darum : Als Bindemittel nur
Mondamin !

Eine von den Millionen ,die auf Mondamin schwören »
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Kreisversammlung Baden.
®ok« uBabei », lt . Juni . Heilte mittag tagt « M« Äwisoet »

feöV 4
1, ®en®e !s>cir Bürgermeister vqnetder - Gaggenau «r-

^
>ete den Bericht des Kreisrates , aus dem zu entnehmen war ,». ö Oer Krsia nTc htp flrHrhonttut Wi»r flmthmtrf «

fip «w » ischwarzwaldes zur Unterstützung
den» . Objtbrfü sei von ungeheuerer , wirtschaftlicher Bedeutung !C Der Obstbckü
4750 (S? n 8es J °hr

Q88° ns Obst
wurden in dem Gebiet von Renchen bis Oos

Waggons Obst verladen mit einem Ertrag von etwa 4 . '/,
Ni/ M Mark , dazu kommen noch für das Gebiet unterhalb Oos
kickn 8tal nochmals 800 000 Mark . Aus diesen Zahlen ergibt
vv!« ? selbst die Notwendigkeit der Anpflanzung neuer Obstbäume ,
»nser o ^ eis Beihilfen gewährt . Notwendig sei allerdings , daß

Landwirte der Schädlingsbekämpfung mehr Verständnis ent -
A ^

"°rlng «n . Der Fremdenindustrie soll vorwiegend durch den
^ r«b 1 U der Ströhen geholfen werden , wie überhaupt der

ein Hauptausgabekapitel der Kreisverwaltungen ist.
Iii ii anschließenden Aussprache nahm die Position Wand er -

J.
® r 0 e wieder ^ einen großen Raum eitt : Die Wanderfürsorge

[fit L

Ualtb

d-bn ^ ° °^ and , nachdem über diesen Punkt allein fast 2 Stunden
füw wurde . Der Weg Neusatzeck-Unterstmatt wurde in Kreis -
JtbW e genommen . Zur Deckung der Aufwendungen für ei
Sit T?,

^ " ^ahl Straßenbauten wurde die Kapitalaufnahme v
eine
von

%
wurve yerr Burgermeister Götz mann Rastatt" den Kreisrat Herr Bürgermeister Dr . Grüninger

gewählt .
VE etJ . Oberbürgermeister Fieser schloß nach über 4stündiger
h tt6

e< dl« Versammlung mit einem Dank für das fleißige Aus .

H * i. » r.. 14. Juni . ( <Stn Scheusal .) Bon einem un-
' in Manne wuroe am vergangenen Samstag an einem Kinde
ist . .̂ " " lchkeitsverbrechen verübt . Der Verbrecher ist flüchtig . Er

Jahre alt , 1,60 bis 1,66 Meter groß , bartlos , volles run -
bricht Freiburger Mundart und war bekleidet mit

'te »
^ ch" Eord -Sporthose . schwarzem Kittel , braunen Halb -

>»i« "" t Kreppsohlen , weißem Kragen und schwarzer Kravatteula und gelben Querstreifen .
H <$ > ? ^ ' berg , 9 . Juni . (Ehrung von « rbeitsveteranen .1 Im Rat -
für / °al

. wurden 24 Arbeiter und Angestellte aus hiesigen Betrieben
? >? hrige treue Dienste durch Auszeichnungen geehrt . Unter

^ ib„
° esanden sich auch vier Angestellte der Iahresuhrenfabrik

' klenn sür 40 jährige Dienstzeit bei der Finna ein An -
l»j .."ungsschreiben des badischen Staatspräsidenten durch den Land -' übermittelt wurde .

Das Denkmal der 15er Dragoner in Bad .-Baden
Am nächsten Sonntag den 17. Juni findet auf der Höhe des

Jagdhauses bei Baden -Baden die Einweihung des Denkmals für die
Gefallenen des 3 . Schleichen Dragonerregiments Nr . 15 statt , dessen
Garnison Hagenau im Elsaß war . Das Denkmal , dessen Entwurf
von Professor Hermann Göhl « r - Karlsruhe stammt , hat die Ge-
stalt eines großen Obelisken , dessen Spitze mit einem Adler gekrönt

ist . Seinen Platz hat das Denkmal bekommen auf der Höhe des
Jagdhauses , von wo man einen weiten Fernblick hat auf die Rhein -
ebene und das frühere Reichsland Elsaß . Es steht in der Lichtung
eines selten schönen Buchen - und Eichenwaldes . Das am Fuße des
Denkmals befindliche Relief — ein an sein Pferd zum Aufsitzen
tretender Dragoner — sowie der Adler sind von dem Karlsruher
Bildhauer Hermann Binz angefertigt . Mit der Bauausführung
des Denkmals war das Baugeschäft Z e i t v o g e l , mit der techni -
schen Ausarbeitung Architekt Benz beauftragt . Die Steinhauer -
arbeiten entstammen dem Granit - Porphyrwerk Varnhalt bei
Baden - Baden .

Das dritte Schleiche Dragonerregiment Nr . 15 wurde im Jahre
1868 aus ie einer Eskadron des Leibkürassierregiments , des Drag .-

Regiment « Nr . », der Husar »nregim «nt «r Slr . 4 und Nr . « »nd de»
Ulanenregiments Nr . 2 gebildet . Der Stab des neuen Regiments
hatte seinen Sitz in Groß -Strelitz (Oberschlesien ) . Erster Chef des
Regiments war General der Kavallerie Wilhelm v . Tümpling ,
der vor seinem Eintritt in den Militärdienst an der Universität
Heidelberg Jura und Kameralia studiert hatte ; letzter Chef des
Regiments war Ludwig Ferdinand , Prinz von Bayern , der heute
noch als Arzt in München tätig ist und der Enthüllung des Denk -
mals beiwohnen wird . Nach dem Kriege 1870/71 , an dem das Regi -
ment im Verbände des 6 . Schleichen Armeekorps teilnahm , wurde
es dem neugebildeten 15. Armeekorps zugeteilt und bezog als neue
Garnison die Stadt Hagenau im Elsaß . Im Weltkriege gehörte das
Regiment zum Verbände der 7. Kavalleriediviston . 25 Ossiziere und
186 Unteroffiziere und Mannschaften des Regiments blieben auf
dem Felde der Ehre .

— Todtmoos , 15- Juni . (Die Glocken von Todtmoos .) Die
Glocke ist die Königin aller Musikinstrumente . Damm war es eine
Hauptsorge der katholischen Gemeinde Todtmoos , beim Erweiterung ?-
bau ihrer alten Wallfahrtskirche auf dem sonnigen Schönbühl « inen
entsprechend großen Turm zu bekommen für ein würdiges Geläute .
Und die großen Opfer für den Kirchenbau brachte die Gemeinde
am leichtesten und am freudigsten für die neuen Glocken. Das alte
Geläute war ja zu seiner Zeit würdig und schön mit seinen vier
Glocken, die in zwei Vertreterinnen Freud und Leid der Gemeinde
und Wallfahrt der Kirche und des Staates seit 1627 begleitet haben
und 1835, sowie 1906 durch zwei weitere Glocken eine Ergänzung
erfuhren . Was Peter Füßli in Zürich 1627 im Auftrage des da -
maligen Fürsta -btes von Dt . Blasien schuf , Muchenberge -r von
Blasiwald 1835 und Koch von Freiburg 190S, das waren prächtige
Stück« der EloÄengießerkunst , die viel zu erzählen wissen von
Menschenfreud und Menschenleid in 300 jähriger reicher Geschichte.
Diese altehvwürdigen Zeugen der Vergangenheit wurden deshaw
auch nicht dem Schmelzofen überliefert , sondern in drei Vertretern
wieder dem in alter Gestalt neu erstandenen Dachreiter anvertraut ,
während die große Votivglocke von 1627 xu Ehren der Beschützerin
der Toidtmooser Wallfahrt zur Verbindung der großen Vergangen -
heit mit der Zukunft als kleinste Glocke dem neuen Geläute auf dem
neuen Turm einverleibt werden soll. Für dieses neue Geläute wurde
der neue Turm erbaut , damit er nicht blos als Wahrzeichen zum
Himmel rage , sondern mit seinen neuen mächtigen Glocken die
Menschen alle , die nach dem schönen Todtmoos kommen oder da
wohnen dürfen , auf diesem gottbegnadeten Fleckchen Erde , Mi
Ewigkeit rufe . Das neu « Geläute wurde der Gießerei Grüninger
in Villingen anvertraut zur Anfertigung . Vier größer « Schwestern
wuroen zur alten Glocke von 1627 im Februar dieses Jahres dazu
bestellt mit einem Gewicht von rund 138 Zentnern . Die neuen
Glocken stellen das Tongewoge des Salve Regina in ganzer Fülle
und mächtiger Wucht dar und sollen ein würdiger Schmuck der alten
Wallfahrt unserer lieben Frau auf dem Schönbühl werden . Das
Läuten des neuen Geläutes wird durch elektrische Kraft besorgt .
Die Kosten von nahezu 30 000 RM . sind fast ganz gedeckt durch frei -
willige Beiträge in der kurzen Zeit von 4 Monaten . Nun rüstet
man sich, die neuen Glocken am Samstag würdig zu empfangen
und am Sonntag , nachmittags gegen 3 Uhr , durch die kirchlich«!
Weihe ihrvr Bestimmung zu übergeben .
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Zur Einführung
dieser sich durch besondere Eleganz sowie
unverwüstliche Haltbarkeit und tfrößte
Tragfähigkeit auszeichnenden Qualitäten

verkaufen wir

zu nachstehenden Sonder-Preisen :
Unser * Spezial -Marken

Webeka - Bemberg -Seide <1 OA
Goldstempel . . . . Paar cF V

3 Paar Mk . 11. 25

Webeka - Bemberg -Seide O QA
Silberstempel Paar Ä # cFv

3 Paar Mk . 8.25
Jedem Strumpf Ist anmr Firmenname eingewebt

Wenn die Füße nicht in Ordnung sind , taugt der
ganze Mensch nichts ! Haben Sie da* nicht auch
schon empfunden ?

Gehen Sie noch heute zu einem Chrysler¬
vertreter . Bewundern Sie alle die verschie¬
denen Chryslermodelle , den den *6»*,
den *72' und den Imperial '80'. Überzeugen
Sie sich von der Geräumigkeit , von dem
Komfort und von der geradezu verschwenderi¬
schen Ausstattung . Dann sagen Sie selbst ;
kann Ihnen irgendein anderer Wagen in der

f
anzen Welt so viel Vollkommenes zu diesen
reisen bieten wie der weltberühmte Chrysler ?

WALTER P. CHRVflER
GIBT JEDEM GELEGEN
- HEIT, AH / EINEMER-
KHGREICHXTEN MMR
TEILZUNEHMEN I
Die Nachfrage nach Chryslerwagen fiberstieg
im letzten Jahr die kühnsten Erwartungen .
Walter P. Chrysler will diesen ungeheuren Er¬
folg mit »einen Kunden teilen ; während des
Monats Juni werden Ihnen beim Ankauf eines
Chryslerwagens erstaunliche Vorteile geboten .
SONDERBEDINGUNGEN BEI BAR¬
ZAHLUNG !
WUNDERBAR BEQUEMERTEILZAHLUNGS¬
PLAN !
ANNAHME VON GEBRAUCHTEN WAGEN
ZU BESONDERS GÜNSTIGEN PREISEN !
SOFORTIGE LIEFERUNG ALLER MODELLE !

Hanptrerkanfsstelle : Hermann Beier & Co ., G . m . b . H „ Karlsruhe , Ettlingerstr . 47 .
Verkaufsstelle Triberj» I. Schw . : Buisson . Schneider & Co.

CHRYSLER COMPANY M . B . - H , BERLIN - JOHANNISTHAL

bei Spreiz¬
fuß oder

Ermüdung

bei Ballen - be ! Senk - bei KnSchel -

betchwerdcn und Knickfuß ichwSche

FRAGEN / IE
DEN CHRY/LER
'VERTRETER
NACH / EINEN
ERSTAUNLICHEN
rONDERPREIXEN !

Kommen Sie heute noch in das Supinatorium ! Ihr «
Füße werden ohne Kaufverpflichtunjr im patentier¬
ten May - Fußspiefrel -Apparat beobachtet , ob Knick¬
fuß , Senkfuß , Spreizfuß , oder nur leichte Fußüber¬
lastungen vorliegen .
Sie selbst können in dem Apparat durch seine «inn¬
reiche Konstruktion die gemachten Angaben nach¬
prüfen . Nur im

Reformhaus Alpina
Kaiserstraße 32 W «

, Total - AusverkaufAus
meinem

sind noch vorrätig :
SClHOfier-flnzüBB (Fischgrat ) früh . Jl 8 .50 u . 14 .-. jetzt M B.- II. w.'
urindiacKen m 13 - u . 17 .-. letzt a 10.- b. 13.-
Streit- und Siottnosen früh . ** 6.50, 8 .50,13- , letzte5 .-,B .-u. 9.50
manctierter- u. cordnosen früh .^ 8 .50,13 .- , 14 .- . ^ B.-,9.50if.t0 .50

Otto Weber , mscti . BerulslüEiilorlaDriK
SchUtzenstraße 36 . 2. Stock . Kein Laden.

Bitte ausschneiden u . aufüeben , erscheint nur einmal . 16944

1

«. « rateier ,EiutaaSkti -
wTät ) «fett , Lea- «

vt I/ biiiiner .
Brntavva

rate , Zucht-
« ernte , CüeRitftelftal-Inn, «'« nftn . Katal . ar .
Geslllaelbos in 5al »
U#4t »S liüaöcti ) . « m >

Auto -Kauf
LlmouNne. 6ftbt(t , nenwertia . Rnaebok m.Anaabe von Baniabr . Mot .-Nr . . Fabrikat ,qelaus . Kilometer unter Nr . RlStS an
die Badilcke Prelle
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Bermögenserklörung
In der zweite« Iuuthälfie .

Nachdem der Reichsrat in der Vollsitzung vom 8. Juni 1928 die
demnächst im Reichsgesehblatt erscheinenden Verordnungen über die
Einheitsbewertung und Vermögenssteuerveranlagung 1928 und über
die Bildung von Ertragswertklajsen und Rahmensatzen zur Bewertung
der landwirtschaftlichen , forstwirtschaftlichen und ÄZeinbauvermögens
verabschiedet hat , ist als Frist für die Abgabe der Vermögenserllärun -
gen die zweite Hälfte des Monats Juni bestimmt worden . Erllä -
rungsvordrucke werden den Pflichtigen rechtzeitig übersandt werden .

Bei der Beratung der Verordnung hat der Reichsrat zwei Ent¬
schließungen gesagt :

Die erste Entschließung bezieht sich auf die Durchführung ?-
bestimmungen zum Reichsbewertungsgesetz und betrisft den Still -
legungsadschlag bei Grundstücken . Der für bewegliche Gegenständedes Anlagekapitals vorgesehene Stillegungsabschlag wurde aufrecht
erhalten . Dagegen wurde der Stillegungsabschlag für Geschäfts -
grundstücke beseitigt . In der Entschließung hat der Reichsrat seiner
Auffassung Ausdruck gegeben , dah die Berücksichtigung von Still -
legungen , Betricbseinschränkungen usw . nicht bei der Bewertung der
Grundstücke , sondern vielmehr bei der Steuererhebung erfolgen müsse.Er hat daher den Reichsminister der Finanzen ersucht , die Ver -
mögenssteuer in den bezeichneten Fällen im Billigkeitswege entspre -
chend zu ermäßigen , wie auch die Länder ihrer Bereitschaft Ausdruck
gegeben haben , derartige Härten im Billigkeitswege auszugleichenund für die Gemeindesteuern den Gemeinden zu empfehlen , ent -
sprechend zu verfahren .

Die zweite Entschließunl
Weinbaues .

die Bewertung de ». „ betrifft
Die Verordnung über die Bildung von Ertrags »

bTe Erhöhung des Spitzensatzes' "
hung sämtlicher Weinbaubetriebe zur

'
Folge haben würde, '

allgemeine beträchtliche

infolgedessen sind von den beteiligten Verbänden Vorstellungen er -* . 1; >>- ^ ° - ' - i -" -
, ein Ermäßigung der Rahmen -
insbesondere auch darauf hin -

_ Weinbaugebiete durch die im Mai
eingetretenen Frostschäden der Fruchtansatz und damit die Ernte zueinem erheblichen Teil vernichtet sei . Die aus der Erhöhung des
Spitzensatzes hergeleiteten Befürchtungen sind nicht begründet . Indie höchsten Ertra ^swertklassen und Rahmensätze fallen nur ganzverschwindend wenige Betriebe , die hinsichtlich der Erntemenge undder erzielbaren Preise völlig aus dem Rahmen der großen Masse der
Weinbaubetriebe herausfallen , und für die der alte Spitzensatz im" nteresse der steuerlichen Gerechtigkeit schlechterdings nicht mehr zu

. _ _ . . . einigenleren und geringeren Weinbaubetrieben in gewissem Umfange Er^ ^ " naen vorgenommen werden müssen , die aber nicht im entferntesteno . . e. der für die ^Spitzenbetriebe vorgesehenen ^ Erhöhungendas Ausmas
erreichen . In anderen Gebieten werden jedoch die Wert » gleichbleiben oder sogar gesenkt werden . Was die Berücksichtigung von
Frostschäden anlangt , so werden diese in den Gebieten , in denen siemit einer gewissen Regelmäßigkeit auftreten und daher die nachhaltige
Ertragsfähigkeit beeinflussen , bereits bei den Relationen des Vewer -
tungsbeirats und damit bei der Bewertung in der Weife berücksichtigt ,daß oie nachhaltig erzielbaren Erntemengen entsprechend geringer anye -rep — - « . x . . '

können nur bei der Steuerentrichtung durch Billigkeitsmaßnahmen
berücksichtigt werden . Entsprechend hat der Reichsrat in einer Ent -
schließung die Reichsregierung ersucht , bei der Einziehung der Ver -
mögenssteuer den eingetretenen Frostschäden durch Erlaß oder Er -
Mäßigungen aus Billigkeitsgründen entgegenzukommen : die Länder
ihrerseits haben in der Entschließung ihrer Bereitschaft Ausdruck ge-
geben , gleiche Maßnahmen zu treffen und auch auf die Gemeinden in
diesem Sinne einzuwirken .

Die Reichsregierung hat sich mit den beiden Entschließungen des
Reichsrats einverstanden erklärt .

VezirKsmufiKfes ! in Furlwangen.
Vor vierzehn Tagen , am Pfingstmontag , hatte dag Radfahrer -

fest einen großen Menschenstrom in unser Schwarzwaldstädtchen ge-
führt . Am letzten Sonntag war das Bezirksmusikfest des Süddeut -
schen Musikerverbandes , verbunden mit dem Kvjährigen Jubi -
läum der Feue ^ wehr . und Stadtkapelle Furtwangen
der Anlaß , daß wieder von nah und fern Musikfreunde herbeieilten ,um sich einen edlen Genuß zu verschaffen . Und sie sind nicht ent -
täuscht worden . Das Wettcr hatte zwar leider die Befürchtungen
zur Wirklichkeit werden lassen , die man nach dem Dauerregen vom
Freitag und dem schwülen Samstag hegte . Knapp nach Beendigung
des Festzuges nachmittags gegen 3 Uhr setzte nämlich Regen ein .
so daß die eigentliche Festfeier in der städtischen Festhalle abgehalten
werden mußte statt im Freien . Das beeinträchtigte wohl den
äußeren Verlauf des Festes etwas , da all die Menschenmassen natür -
lich nicht Platz finden konnten , die Stimmung der Musikliebhaber
ließ sich jedoch trotz Regens nicht abkühlen . Und man bekam Gutes
von den zum Teil von weit her geeilten Kapellen vorgesetzt , es waren
außer den Kapellen von Triberg , Hornberg und den anderen der
Umebung auch die von Pfullendorf und Schramberg erschienen .
Schömbergs Kapelle darf wohl als die beste bezeichnet werden . Sie
erhielt wie die Pfullendorfer Kapelle eine Ehrengabe . Sie hatten
schon am Vorabend beim Bankett durch Konzertdarbietungen mitge -
wirkt . Vor dem Bankett fand auf dem Kriegerfriedhof eine ein -
drucksvolle Totengedenkfeier statt . Am Sonntag morgen wurde d.ann
von g Uhr ab das Wertungssingen abgehalten , das hohe musikalische
Leistungen zeigte . Ein Glück war es . daß der Festzug , an dem sich
gegen 15 Kapellen , sämtliche hiesigen Sportvereine und auch die Ge-
saygvereine beteiligten und der ein prächtiges Bild bot . noch vor
dem Regen beendet werden konnte . So kann der Festausschuß , dem
als Ehrenpräsident Herr Landtagsabgeordneter Jos . D u f f n e r und
als Festpräsident Herr Bürgermeister Wild angehörten , doch noch
zufrieden sein.

Schulvereinigung deulscher Stäble .
— Freiburg i . Br ., 12. Juni . Die Schulvereinigunq deutscher

Städte hielt hier ihre Jahresversammlung ab , die von Oberschulrat
Dr . Schmitz - Düsseldorf geleitet wurde , der besonders herzlich die
Vertreter aus Memel , Dangig und von der Saar begrüßte . Für die
badische Unterrichtsverwaltung war Oberregierungsrat Dr . Arm -

Der Wohnungsbau in Baden.
Von MlnUterlftlrat Dr . Im hoff - Karlsrah « .

Die Wohnungsbautätigkeit im Freistaat Baden war seit Kriegs - Di « Verteilung der Landesmittel «msende entsprechend der Schärfe der Wohnungsnot sehr lebhaft und
überstieg den Reichsdurchschnitt erheblich . Es wurden im ganzen60 241 W o h n u n g e n neu e r st e l l t . Ueber 40 000 W o h n u n-
gen hiervon , also zwei Drittel , wurden mit öffentlichen Bau -
d a r l e h e n gefördert . In den Zeitabschnitt 1910—1923 entfällt der
Bau von 27 053 Wohnungen und in den Zeitabschnitt 1924—1927
die Erstellung von 33188 Wohnungen ; von elfteren wurden 15 530,also 57 Prozent , von letzteren 25 078 Wohnungen , also 75 Prozentmit Baudarlehen gefördert . Die Zahl der mit Hilfe von Baudar -
lehen erstellten Neubauten hat namentlich in den legten Iahren
stark zugenommen . Sie betrug 1926 : 82 Proz ., 1927 sogar 88 Proz .Die Bautätigkeit ohne öffentliche Unterstützung ist leider hiernach
sehr zurückgegangen .

der
sonder st euer erfolgt im wesentlichen nach dem Aufkommen ,
dem Aufkommen in den großen Städten werden gewisse Betrage
umliegenden Wohnungsverbänden zugewiesen , und Hwar in dein .
hältnis , als Arbeiter und Angestellte in diesen Städten arbeiten ^
in den umliegenden
lehensmittel des

Eine Angabe der 1919—1923 aufgewendeten Geldmit -
t e l ist infolge der Inflation nicht möglich . In den folgenden Iah -
ren wurden von Land , Wohnungsverbänden und ver -
bandfreien Städten zur Förderung der Neubautätigkeit auf -
gewendet : 1924 : 20 Mill . , 1925 : 28 Mill . , 1926 : 51 Mill . . 1927 :45 Millionen , im ganzen also 144 Millionen .

Diese starke Wohnungsbautätigkeit trug wesentlich zur Linde -
rung der Wohnungsnot bei . Während bei einer im Jahre

, 1922 gemachten Erhebung über 26 000 Wohnungen fehlten und eine
Denkschrift der Regierung vom Januar 1925 den Fehlbetrag an
Wohnungen auf 25 000 berechnete , ergab am 16. Mai 1927 die Auf -
nähme der Wohnungssuchenden 16 815 Wohnungssuchende ohne selb-
ständige Wohnung und die Wohnungszählung , die sich auf 1,7 Mil -
lionen Einwohner , also auf fast zwei Drittel der Bevölkerung er -
streckte, 20 770 Familien und Haushalte ohne eigene Wohnung . Umden heutigen Fehlbedarf an Wohnungen hieraus zu ettei
nen , muß man die letztere Zahl zunächst erhöhen , da durch die Wo
nungszählung nicht das Aanze Lind erfaßt wurde und da für die

Bezirken wohnen . Die Verteilung der A
Landes erfolgt unter Zugrundelegung .

Einwohnerzahl , jedoch unter besonderer Berücksichtigung der {
nungsnot , der Bevölkerungszunahme , der Leistungsfähigkeit uno
Arbeitsmöglichkeit in den einzelnen Städten und Bezirken . i
erstere Verteilungsart ist für die größeren Städte günstiger , vfl
die großen Gebäudesteuerkapitalien sind , während in den
nungsverbänden diese Kapitalien wesentlich geringer find ,
landwirtschaftlichen Gebäude außerdem teils von der Gebäudeson .
steuer befreit , teils nur mit geringeren Sätzen besteuert werden . .
der Verteilung der Anlehensmittel wird den besonderen B« >
nissen und Schwierigkeiten namentlich der gewerbe - und inousi
reichen Wohnungsverbände nach Möglichkeit Rechnung getragen ^ .

Die Richtlinien des Landes über die Gewähr "
^von Bau - und ArbeitgeKerdarlehe ^n entsprechen

ordnungsmäßige Durchführung des Wohnungswechsels « in gewisser
Leerbestand an Wohnungen nötig ist : alsdann muß man sie wieder
ermäßigen , weil heute viele Familien im Hinblick auf ihre schwieri -
gen Wirtschaftsverhältnisse auf eine selbständige Wohnung verzichten' " ahl von Woh -und weil nach der Wohnungszählung noch eine große
nungen neu gebaut wurde . Zur Zeit wird man den
Landes auf 14—16 000 Wohnungen schätzen können .

ehlbedarf des
Außer diesen

Wohnungsnot zu leisten . Vom Jahre 1934 ab werden sich
"

die Ge -
burtenausfälle des Kriegs durch ein Herabgehen der Zahl der Ehe -

-blicheen fühlbar machen , und es ist dann ein erhebliches Sinken

Die Gewährung von Baudarlehen erfolgt in Badeir
durch die Wohnungsverbände und verbandsfreien Gemeinden , da man
von ihnen den besten Einblick in die örtlichen Wohnungsbedürfnisseund die Verhältnisse der einzelnen Bauherrn erwartet . Das Land
gibt seine Mittel aus der Gebäudesonderfteuer und aus Anlehen
nicht unmittelbar an die einzelnen Bauherren , fondern als K 0 m -
m u n a l d a r l e h e n auf die Dauer von 10 Jahren an die verband ?-
freien Gemeinden und Wohnungsverbände . und diese gewähren hier -
aus und aus ihren eigenen Mitteln die Baudarlehen an die Bau -
Herren . Das Land verlangt 3 Prozent Zins und 2 Prozent Tilgung ,
vorbehaltlich einer späteren Erhöhung der Sätze . Die Bauherren
haben teilweise höhere Zinssätze zu entrichten , da zahlreiche Woh -
nungsverbände und die meisten vcrbandsfreien Städte höher verzins -
liche Anlehen auf dem freien Markt aufnehmen : sie verlangen dann
für ihre Darlehen vom Bauherrn im allgemeinen einen Zins von
4 oder 5 Prozent . Unmittelbar an die Bauherren gibt das Land nur
die Arbeitgeberdarlehen .

bewährten Bestimmungen der Vsijahre . Als Bauherren find #meinden und gemeinnützige Bauvereinigungen vorzugsweise '
berücksichtigen . Das Darlehen soll im allgemeinen 3000 JC fö * 1

j
Wohnung nicht überschreiten , ausnahmsweise kann w auf 500»
und in den Städten noch weiter erhöht werden . Die Da » e«

^
schwanken in den einzelnen Verbänden und Städten zwischen *

,bis 8000 A . Für Bauvorhaben minderbemittelter kinderrel «
Familien und minderbemittelter Schwerkriegsbeschädigter kon»
Zusatzdarlehen gewährt werden . Zur Erleichterung der Errichtu ^von Eigenheimen durch solche Familien gewährt das Land
Wohnugsverbände und verbandsfreien Städte Kommunalsondero
lehen in Höhe von 1000—3000 M , die diese als Zusatzdarlehen1
die Bauherren weiterleiten ; in den Jahren 1925— 1927 » ul
hierdurch nahezu 1000 Eigenheime gefördert . <et,

Arbeitgeberdarlehen gewährt der Staat für die
ftellung von Wohnungen für wohnungslose oder in Notwohnun »
untergebrachte Beamte mit eigenem Haushalt . Der Durchschnitts !
des Darlehens beträgt 4000 M . Das Darlehen wird für 10
gegeben und ist mit 3 Prozent zu verzinsen und mit 2 Prozew
tilgen ' eine spätere Erhöhung der Sätze ist auch hier vorbehau ^
Für das Darlehen ist eine Hypothek innerhalb 80 Prozenl ».
Eigenheimen innerhalb 75 Prozent der Ecsamtherstellungsr ?r ^( Baukosten und Bauplatz ) einzutragen . Die Hypothek muh ß ' e ';? h«
Rang mit dem allgemeinen Baudarlehen erhalten . Seit Kriegs «' '
wurden 1266 Beamtenwohnungen mit Arbeitgeberdarlehen .

**> «,«Im Jahre 19 2 7 war die Bautätigkeit im ganzen Reiche
sonders lebhaft ? in Baden wurden 13 769 Wohnungen n
errichtet . Die Bautätigkeit eines Friedensbaujahres wurde r ®

U<um mehr als das Doppelte übertroffen . Mit einer gleichen ^tätigkeit ist im Jahre 19 28 wohl nicht zu rechnen , zumal nia" .
Bauten des Vorjahres noch nicht restlos finanziert sind . ^
kommt hemmend die Schwierigkeit , heute langfristige Kredite a

^zunehmen . Vom Land sind vorbehaltlich der Genehmigung 5»K;
den Landtag für die Rechnungsjahre 1928 und 1929 aus Geba «1
sondersteuer je 11,7 Millionen und aus Anlehen je 5 Millen
Reichsmark zur Förderung des Wohnungsbaues vorgesehen .

Rechnungsjahre 1928 und 1929 aus
Anlehen je 5 M »4"

. » " - - - - — a — - -z— , — osbaues vorgesehen .
Wohnungsverbande und verbandsfreien Gemeinden werden aus
05ßf)(inheTntlhf>rf+f>iior fvpt «w KAHI ß*^ e^ " ^ 0nber fteucr bei Forterhebung in dem jetzigen Umfang n ,12 Millionen Reichsmark zur Verfügung haben .

'
Außerdem .

'.st °

^ nehmen , daß auch ihnen die Aufnahme weiterer Anlehen \nt -,n iWohnungsbau gelingen wird . Da in den Baukosten wobl kaum c"
wesentliche Aenderung eintreten wird , so darf man wohl erwar "
daß das Baujahr 1928 . auch wenn die Bautätigkeit an man «
Orten nur zögernd eingesetzt hat . wiederum ein « stattlicheja gl vou Wah » ungsneubauten bringen wird.

b r u st e r - Karlsruhe erschienen . Aus dem Jahresbericht ging her -
vor , daß die Vereinigung vom Reichsschulgeisetz eine Reihe von Vor -
schlagen unterbreitete . Ueber die Probleme des Schulhausbaues
sprach dann Beigeordneter Dr . Dienert - Köln , der die Raumnot
der Schule auf die ungehinderte Bautätigkeit in und nach dem
Kriege zurückführte .

Baurat Dr . Wagner - Berlin setzte sich für di« Schulstadt ein .
Er forderte einen Ausbau der Spezi alklassen und Abbau der Stamm -
klassen . Erster Beigeordneter Meyer - Lülmann von Berlin
sprach über die Begrenzung der Kosten durch die gesunde Schulpolitik .
Den Städten werde durch die Begrenzung der Ausgaben auf allen
Gebieten die Bewilligung der Anforderungen für die Schulen sehr
erschwert , wodurch eine Ueberfüllung der höheren Schulen entstehe .
In der Aussprache wurde die Schaffung einer Zentralstelle für
Schulneubaupläne gefordert und die Bewilligung von Auslands -
krediten zu Schulhausbauten .

Wetternachrichtendienst der bad. Landeswett -rwart - Karlsruhe .
Lustdruck

in
MeereS -
Niveau

Tem¬ Gestrige Niedrigst- Schnee¬ Bettetäto ( u >neti peratur Höchst- Temver höhe
Co Wörme nacht» cm

»Wertbeim . . . 15 25 12 wolkig
;Rötii «ftit6l . . 76 ? .6 11 22 11 bedeckt
Karlsruh « . . 763 .3

763 .0 • 15 26 14 vevem
!Bad, -Staden 15 2T 14 wolkig
Rillinge « . . . 766 .4 5 11 8 11 wolkig
St ZNasieu 11 10 vaiv orvecti

! kieldbera 638 .8 * - 3 15
V4

3 bedeckt
1 ? „ , 12 vnlv dedeck

AUasmcine Svitiernnasubersicht . Die Kaltluftmaiien von der i>!ück-
leite des inzwischen nach der Ostsee weitergezogenen Wirbels haben uns
erreicht und böiges , wechselnd wolkiges Wetter gebracht : die heutigen
Morgentemperaturen liegen 4 bis 7 Grad unter den gestrigen .

Von Westen rilckt hoher Druck nach, sodatz bei abflauenden Wind :«
zeitweilige Nufheiterung bevorsteht . Die Temperaturen werden iedoch
voraussichtlich nur langsam ansteigen , da ganz West - und Mitteleuropa
mit Kaltlust überflutet ist.

Wetteraussichte » fit* Samstag , den IB . vnui . Zeitweise au,heitern »
und vorwiegend trocken bei abflauenden Winden . Geringe Crwlirmnng .

Wassers,and des Rheins .
Kehl , 15. Juni , morgen ? 6 Uhr : 872 Ztm . . fltf . 8 Ztm .
Maxau . 15. Juni , morgens 6 Uhr : 561 Ztm .. gef . 13 Ztm .
Mannheim . 15. Juni , morgens 6 Uhr : 450 Ztm . . gef . 18 Ztm .

« uberbadisch « Wettermeldungen vom 15. Juni 1928, 8 Uhr

Luftdruck
in

Meere?»
Niveau

Tem-
veratnr

o >

Zugsvid«
Lustdruck

Berlin
Hamburg
? !>ttzbergcn
Stockholm
Sludenes
Dörenhagen
Erovdon ( London)
Brüssel
Paris
Zürich
« en»
Lugano
« enua
Padua
Rom
Madrid
Wt -N
Budapest
Warschau
Algier

531 .2

756 8

7557
748 .7
762 .2

m
766 .8
762 .8
762 .2
761 .3
764 .7

761 .7

756 .4
763 .1

Sind

®»
W
VOJS
Si

SW
S«

SW
NW

NW
NW
SW
a

SE
N

. NE

NNW

NW
Stille

Stitrle

mSbia
stark

lekcht
mania
leicht
leicht

leicht
leicht
leicht
letldi

stark
leicht
leicht

leicht

schwach

tSttt"

vedeckt
Stegen
b-tter

woll --

vcvectt

»eveckt
Seit«

da >vv ' °
- 5

* '

nn>IfJÄ
wolle »!'

Was soll der Sporttreibend « trinken ?
Schon für den Soldaten der alten Armee war leicht «eiü

das bekömmlichste Marschgetränk . Unsere Sportsleute willen
züge eines guten Tees zu schätien , trotzdem erscheint ( 8 be * Lfc « ,
der einsetzenden heißen Jahresieit angebracht , darauf oW»un ^ 0
Tee das ideale Getränk für jeden ist. der Sport treibt . «f
er durch Gottes schöne Natnr wandert , segelt oder vabpcit g AU
Turner oder sonstwie seine Kräfte sür die Arbeit und Muv !*
tags stählt . Statt Ermüdung bleibt der feste , zähe Wille ! wo ?in
zu Höchstleistungen der Svortarbeit führt . Und nach der !o° f.tstrenguug , zur Stunde der Erholung , eine Tasse warmen .
bereiteten Tees guter Sorte wird erst da ? richtige Lust , ,
bringen , keine Unruhe , keine Aufregung , sondern Kraft u jo
neuer Arbeit . Noch zu wenig bekannt ist aber , daß krallig &
getrunken — z. ® . unter Leitungswasser gekühlt — heroorr «
stillend wirkt und außerdem den Körper anregt und die v
erfrischt . Deshalb : m „Jedes SvortSmanns A , B . E.

Ist warmer ober kalter Tee !

muj
0 <2aamyijclI u ^ -erde ^ a :

Xopfechuppen und ausgefallene Haare auf Schultern und
Kleidung , unangenehmer Geruch des Haares wirken tu>
ordentlich und abstoßend . — — Es gehört "zur gesellschaft¬
lichen Pflicht jedes Menschen , derartiges zu. vermeiden .

Gebrauchen Sie regelmäßig

Ihre Kopfhaut bleibt sauber und schuppenfrei
Ihr Haarwuchs wird kräftig angeregt , — — —
und das Haar fügt sich leicht zur eleganten Frisur.
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?'«mp{ zwischen Perlenstschern
und Kaisischen.

^ kchrudel greifen Perlenfischer an. — Der wehr-
# lose Räuber Ses Meeres .

V » « n Küsten von Ceylon wird noch heute , wie vor mehreren
fch,,; .SoEiren, die Perlensijcherei auf die allereinfachste und
Vt itt ^ rt betrieben . Wie aus manchen Reiseschilderungsn be¬
lli.,,

"
^ tauchen die jungen Männer unbekleidet oder doch nahezu

% y et in das nicht allzu tiefe Wasser unter , um am Meeres -
tiin »

0
Le wertvollen Gewächse einzusammeln . Keinerlei Taucher -

J sichert sie , ermöglicht ihnen die Luftzufuhr und schützt sie
Fussen der Meertiere . Atan weih ja . dah die Inder und die
<: Bölkerstämme , die sich diesem Gewerbe ergeben , von äußer -
Sit / perlicher Gewandtheit und Zähigkeit sind , sodaß sie längere
» t. r Nasser bleiben können . In die Meerestiefe hinunter

!r. uur einen Sack mit sich , in dem sie die kostbare Aus -
Im 1 kühnen Taucherkunststücke verstauen , und ein Messer
iL,.^ griffe von Meertieren , das; sie gewöhnlich zwischen den
<? ,

" festhalten . Man kann sich denken . das> die Menschenhaie .
M * * tropischen Ozeane mit ihrer lauen Wassertemparatur

Ii
' bevölkern , die Plätze kennen , an denen die Perlenfischer ins

einzutauchen pflegen . So sind Kämpfe mit diesen Räubern
sC,tetes nicht selten und unter den Perlensischern haben sich

,z ^ Matadore entwickelt , die es in der Kunst des Abschlach-
titii*! 1 Tiere zu einer riesigen Fertigkeit gebracht haben . Es

Uli rtTf. .. f ji . .. w w . . . :r:rx t r- l —. cn> < . . . f s»Hi* i ' -i-ieic zu einer ne |iyen tfciuuitu «juwu .
r ! üllzuschwer, denn der Haifisch hat sein Maul auf der Unter

V , ** Kopfes , den er nicht vom Rumpfe wegdrehen kann . So
3 mit 5 ° . um seine Beute in feine spitzen Zähne zu bekommen .
•:iC <Mn Rücken legen und dem Opfer die ungeschützte Bauchseite
Äfito. r>>eis zukehren . Diesen Augenblick gilt es für den Per -
dk,

™* zu benützen und dem Fisch das Messer in die Weichteile zu
■ n ^«> . r • or. . r «ro - ir- _ : . v Qu ^ der

ioft aber
. -r>n uci srui'iciie uun u.» ; ivu tin PerleN -

Haifischen zugetragen , wie es in der Erinnerung der
jener Gegenden selten oder noch nie vorgekommen ist.

- um den Gefahren des Hais wirksam begegnen zu können ,
uicht zwei oder drei Perlenfischer unter , sondern es unter -

i»b°, .? gewöhnlich . Eine ganze Herde dieser sonst so gefährlichen
»s«

' uciherte sich dem Taucherstandpunkt . Diese grissen sofort die
^ ' "fressenden Fische an und erledigten auf die eben beschriebene

r ■?. größten Teil der gefährlichen Gegner . Mehr als fünf -
SjijJ ' Idje wurden an diesem Tage erstochen unÄ schwammen

'."ben auf der Wasserfläche . Die anderen Fische aber Men
lim

' l' ch nicht weiter mit den gefährlichen Perlensischern emzu -
,<l verschwanden in größere Tiefen . Sämtliche Perlenfischer

mehrere tausend Menschen , kehrten wohlbehalten ans
wtutf . Man kann sich vorstellen , daß die Helden des Tages

2 gefeiert wurden und daß die Erinnerung an dieses denk-
e Ereignis unter den Bewohnern von Ceylon fortleben wird .

Der Schuh der deutschen Wälder.
z DD . Berlin , 14 . Juni . (Eig . Meld .)

jfc $ ®ittnd der außerordentlich günstigen Resultate , die im Vor -
»sd, . »er Schädlingsbekämpfung in den deutschen Wäldern durch

Äz,
-uen eines die gefährlichen Insekten tötenden Pulvers von

aus erzielt worden sind , wird in diesen Tagen mtt _
bet

Söt n8 ausgedehnter Waldstrecken begonnen werden . Zunächst
V » es Itch um die Bekämpfung der Nonne , die jetzt ihre zweite

ii, 8 durchmacht und infolgedessen zur Zerstörung reif ist , bevor
\ verderbliches Werk beginnt . Die Lufthansa hat zur Erfüllung
?i»wMabe eine Reihe von Flugzeugen , und zwar Caspar -Spezial -

^chmen bereitgestellt , die den Schering '
schen Arsenstaub „Me -

!>dij.
°urch besondere Apparate abstreuen . Vorläufig ist als erstes

Älj^ ebiet ein 16 000 Hektar großes Waldgebiet bei Aygerburg in
ät&p,ren in Aussicht genommen , wo in früheren Jahren die Nonne

ten Schaden an dem Baumbestand angerichtet hat . Weiter

sollen ein etwa 1000 Hektar umfassendes Terrain in der Nähe der
Lüneburg « Heide und ein Waldgebiet bei Eberswalde bestreut wer -
den . Die Bekämpfung der gefürchteten Forleule wird erst im Spät -
sommer einsetzen.

Wie Kemal Pascha geseierl wird.
DD . Konstantinopel , 15 . Juni .

Konstantinopel hat ebenso wie im Vorjahr den Staatspräsiden «
ten bei seiner Ankunft zum Sommeraufenthalt am Bosporus im
Palast von Dolma Bagtsche feierlich und würdig begrüßt . Die
Forts von Haidar - Pascha und die vor Dolma Bagtsche aufgestellte
Flotte feuerten Salut , der gesamte Hafen - und Vorortverkehr lag
still und alles irgendwie Verwendbare wurde in den Dienst gestellt ,
um die schaulustige Menge in die Nähe des Präsidenten zu dringen .
Eine hundertköpfige Empfangsdelegation fuhr zweieinhalb Bahn -
stunden dem Gast entgegen , um ihn von dort in die Stadt zu be-
gleiten . An der Delegation nahmen die Spitzen der städtischen Be -
Hörden und des in Konstantinopel liegenden Militärs , Vertreter
des Diplomatischen Korps und Pressevertreter teil . Die Stadt und
ein Teil der Flotte sind dem Präsidenten zu Ehren drei Tage fest-
lich beleuchtet . Es verlautet , daß der Gast im Anschluß an einen
achtwöchigen Aufenthalt in Konstantinopel eine Besuchsreise nach
Thrazien und insbesondere nach Adrianopel plant . Moustapha
Kemal Pascha machte bei seiner Ankunft im Gegensatz zu den
vielen auch in der auswärtigen Presse umlaufenden Gerüchten über
Krankheitserscheinungen körperlich einen durchaus frischen Eindruck ,
wenn er auch nicht mehr der Mann ist. der er vor S Iahren war .

Der vierbeinige Malhemakiker.
DD . Berlin , 14. Juni . (Eig . Meld .)

Erinnert man fich noch an den berühmten „Klugen Hans "
, das

Pferd eines Elberfelders , von dem die Behauptung ging , er könne
rechnen wie ein Mensch ? Das Tier erregte damals eine Weltsenfa -
tion . Hunderte von Gelehrten haben es geprüft und wochenlang
beobachtet , ohne daß sie sich auf eine gemeinsame Formel einigen
konnten . Die einen glaubten an ein tatsächliches Phänomen , die an -
deren waren der Ansicht , daß das Pferd lediglich Winken , die sein
Herr ihm zukommen lasse, folge . Nun , der Streit hat sich längst ge-
legt . Der „Kluge Hans " ist nicht mehr . Nun aber hat er in Amerika
einen Nachfolger erhalten . Und zwar handelt es sich um Black Bear ,einen schwarzen Shetlandhengst von zehn Jahren ; er gehört einem
Farmer in New Hersey und ist bereits von einem Gelehrten , dem
Prof . F . Bligh Bond , genauestens geprüft worden . Auch dieser
Gelehrte steht nun auf dem Standpunkt , daß man es hier tatsächlich
mit bisher unerhörten Fähigkeiten eines Tieres zu tun habe . Black
Bear soll besser rechnen können als sein menschlicher Herr und all «
Anlagen z>u einem tüchtigen Mathematiker in sich tragen . Aber man
tut wohl zunächst doch gut , auf genauere Nachrichten über diesen Fall
zu warten .

Erdstöße auch in Brasilien.
TU . London , 14. Juni . Wie aus Fortaleca im Staate Ceara

gemeldet wird , haben sich dort mehrere Erderschütterungen ereignet .Der Schaden ist noch nicht bekannt .

Neuer Angriff auf den Kimalaja .
Die Stadl Mailand rüslel eine Expedition ans . — 30 Tonnen Lebensmittel in unbewohntem

Gebiet. — Gegenden, die noch kein Mensch betrat.
Nachdem die englische Expedition auf den Mount Everest mit

vielen interessanten Forschungsresultaten , aber auch ohne die eigent -
liche Bezwingung des Berges selbst zu erreichen , zurückgekehrt ist,
rüstet nun die Stadt Mailand eine neue Himalaja - Expedition aus .
Schon das ist bemerkenswert , daß eine Stadt ein solches Unter -
nehmen in die Wege leiter . Aber man darf nicht vergessen , daß die
Italiener ja unter dem Her ^ g der Abruzzen im Jahre 1903 bereits
schon einmal eine der erfolgreichsten Forschungsreisen in dieses bis
dahin kaum bekannte Gebiet geschickt haben . Auch an der Spitze
des neuen Unternehmens wird wieder ein italienischer Fürst stehen ,
diesmal der Herzog von Spoleto , und auch die königlich italienische
geographische Gesellschaft wird sich durch die wissenschaftliche Vor -
bereitung der Expedition und Teilnahme einiger ihrer Mitglieder
an dem neuen Zug ins Himalajagebiet beteiligen . Die Forschungs -
reise wird gegenüber den letzten Expeditionen einen anderen Teil
des riesigen Himalaja - Gebietes zum Ziel haben . Während man in
der letzten Zeit vor allen Dingen die Gegend um den Mount
Everest und den Gaurisankar aufsuchte , wird sich die italienische
Forschungsreise nach dem nordwestlichsten Teil des gesamten Gebirgs -
zuges richten , nach dem Karakorum , der schon den Uebergang zum
Hindukusch darstellt . Dieses Gebirgsland weist zwar nicht so hohe
Erhebungen auf . wie der südliche Teil , aber es ist als eine der ab -
gelegensten Gegenden der ganzen Erde sicher eines der interessan -
testen Länder .

Schon der Zugang bis zum eigentlichen Einstieggebiet bietet der
Expedition ungeheure Schwierigkeiten . Ueber Kaschmir und Bal -
tistam wird sich , sobald die ' hohen Gebirgspässe , die dies Hochland
vom Pandschap trennen , begehbar geworden sind , eine schier unab -
sehbare Rache von Frachtträgern bewegen , denn es sind für die
Verpflegung der 17 Mann starken Expedition nicht weniger als
80 000 Kilogramm an komprimiertesten - Nahrungsmitteln nötig .
Dazu kommen noch Kleidungsstücke und die verschiedensten Gerät -
schaften für Lagerbau , wissenschaftliche Untersuchungen und zur Be -
zwingung der riesigen Berggipfel . -°Da nun in diesen Gegenden kein

anderer Transport möglich ist. als auf dem menschlichen Rücken und
ein Mensch höchstens 30 Kilogramm tragen kann , so werden zur

Heranschaffung dieser riesigen Proviantmengen nicht weniger als
1000 Träger nötig sein . In diesem Jahre soll nur diese ökonomische
Borbereitung der eigentlichen Expedition erledigt werden . Der
Herzog von Spoleto hat sich in den letzten Tagen nach Indien
begeben , um diese Arbeiten persönlich zu überwachen . Ende des
Jahres wird er wieder nach Italien zurückkehren , wo unterdessen
unter der Leitung der königlich italienischen geographischen Gesell »
schast sämtliche wissenschaftliche Vorarbeiten erledigt werden .

Zu Beginn des neuen Jahres wird sich dann die gesamt «
italienische Forschungsgesellschaft nach Nordindien einschiffen , um bei
Eintritt günstiger Witterung die Expedition zu beginnen , die viel -
leicht mehr als ein Jahr dauern wird . Da dieses Gebiet zwischen
Kaschimr . Turkistan und Buchara absolut unbekannt , unbewohnt , ia
unbetreten ist, so muß die Expedition außer geübten Alpinisten und
Spezialgelehrten natürlich auch einen Arzt und einen Radiotele «
graphisten umfassen . Schon auf dem Anmarsch in das Innere von
Kaschmir wird die Expedition fortlaufend photographische und Film »
aufnahmen machen . Es sind zu diesem Zweck besondere neuartige
Farbfilme geplant . Ganz besonderes Interesse wird auch die Unter »
suchung der Alpinisten bei dem Anstieg und dem Aufenthalt in
Höheren Regionen durch geübte Physiologen finden , denn mit der
Entwicklung der Flugtechnik wird ja die Frage immer drängender ,
bis zu welchen Höhen ein Mensch sich vorwagen darf , ohne Schaden
zu nehmen und in welchen Zeiträumen der Anstieg zu den Sphären
dünnerer Luft erfolgen kann , ohne daß dadurch Atmung und Blut «
druck entscheidend gestört wird . Selbstverständlich werden in den
neu zu erforschenden Gebieten wie auf allen früheren Expeditionen
umfangreiche geologische , meteorologische , botanische und zoologische
Untersuchungen angestellt werden , und es ist mit Bestimmtheit zu
erwarten , daß die italienischen Forscher mit reichen Ergebnissen
heimkehren werden .
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Ein Auto läuft genau so ruhig — wie seine
Ventilsteuerung . Ventillose Motoren haben
keine geräuschvollen Stößel , keine Nocken ,
keine Ventil - Federn . An Stelle der Ventile :
Schieber , die mit jedem Kilometer besser und
besser werden . Schieber , die überraschend
schnelle Füllung und Entleerung der Zylinder
ermöglichen . Ventillose Motoren kennen kein
Verziehen und sind einer außergewöhn¬
lichen Kraftentfaltung fähig . — Weich , aus¬
dauernd , kräftig , ventillos — Willys Knight !

Vertretung in Karlsruhe : Wilh . Kühlmann . Kriegsstr . 74.

WILLYS OVERLAND CROSSLEY G . M . B . H .. BERLIN - ADLERSHOF , Rudower Chaussee 31—41.
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Aus der LandeshauptftaSl.
Karlsruh « , den 16. Juai 1928.

Lange Tage — kurze Nachte.
Je ^t ist die Zeit der langen Tage, der kurzen Nächte. Kaum,

daß Mitternacht vorüber , leuchtet das Gold der aufgehenden Sonne
am östlichen Horizont , kaum verblaßte der letzte Strahl des scheiden
den Tagesgestirns im Westen , da schlägt es Mitternacht von den
Türmen . Und selbst dann deckt nicht völlige Dunkelheit die Fluren ,
wie ein zarter Abglanz des Tageslichtes zieht es über den Himmel
hin , an dem die Sterne heimlich funkeln und der große Mond ver -
schwiegen seine Bahn wandert , bis der neue Tag kommt voll Kraft
und Leben .

Ein stilles Rauschen geht morgens durch die duftenden Korn
felder , wenn der Hauch des jungen Tages sie streift . Wie Perlen
von Silber und Edelstein hängen die tausend Tautropfen an den
Halmen und Gräsern , glitzern wie winzige Sterne im Golde der
aufstrebenden Sonne , bis sie aufgehen in leichtem Nebel und höher
und höher schweben , der Sonne zu . deren immer heißer werdende
Strahlen sie durstig trinken .

Aus den Büschen steigen die Rufe der Amseln , die ersten Grillen
zirpen ein lustiges Konzert , und aus dem Walde tönt unaufhörlich
der Ruf des Kuckucks , des scheuen Vogels , dessen Rufe dir sagen
sollen , wieviel Geld du noch in der Brieftasche hast oder wie lange
dein Leben noch währen wird . . . Wie nüchtern der Mensch doch
denkt gegenüber der Poesie , die in der Natur liegt .

Die Sonne steigt höher und höher am strahlenden , blauen Him
mel. Die Erde badet sich in ihrem Lichte, weitet sich in ihren
Strahlen . Das Korn reift unter ihrer Hitze, das Obst an den
Bäumen schwellt und rötet sich , wenn die Sommersonne es bestrahlt ,
den langen Tag hindurch .

Der Mensch vergißt gern den Alltag , wandert hinaus in die
Berge , an die See , wandert und nutzt die langen Tage zu seiner
Erholung aus . Die armen , gequälten Nerven sehnen sich nach Ruhe
und Erfrischung , und wo finden sie die besser als in luftiger Berges -
höhe oder am Strande der See ?

Licht und Wärme , das sind die Geschenke der langen Tage für
uns Menschen , Licht und Wärme spenden sie der reisenden Natur,
Licht und Wärme tragen sie in das Leben des Alltagsmenschen , der
tagaus , tagein seine Pflicht tut in staubigen , dumpfen Räumen ,
wenn er nach Feierabend einen Gang durch die Fluren macht . Freude
am Dasein wecken sie in seinem Herzen , wenn die Sonn« strahlt
auf ihn , und wo Sonne ist , wohnen Freude und Glück .

Darum nützt sie . die Zeit der langen Tage und kurzen Nächte !
Nehmt sie als ein Geschenk der Allmutter Natur ! Wie bald kommen
Herbst und Winter mit ihren langen , kalten Nächten , wo ihr euch
sehnt nach Licht und Wärme des Frühlings !

*

) ! ( Ferien Sonderziige. Am Freitag früh 4 Ahr passierte der
erste diesjähriger Ferien-Sonderzüge von Hagen (Dortmund)
nach Basel den hiesigen Hauptbahnhof . Er war sehr gut besetzt .

) ! ( Ferienkolonisten . Heute Freitag vormittag reiste ein
größerer Transport Kinder unserer Stadt und aus dem Amtsbezirk
zu sechswöchigem Luftkur -Aufenthalt nach dem H e u be r g .

— Hohes Alter. Am 16. Juni begeht Herr Jakob Kunz feinen
80. Geburtstag. 1848 zu Hilsbach , Amt Sinsheim , geboren , kam er
1868 nach Karlsruhe und war nahezu 40 Jahre bei der Firma I .
Holzwarth tätig . 1870/71 war er beim Prinz -Karl -Dragoner - Regi -
ment eingerückt. Der Jubilar ist noch geistig und körperlich frisch .

§ Aus der Tätigkeit der Nahrungsmittelpolizei im Monat Mai .
Geprüft wurden 4175 Kannen Milch : 374 Proben zur Untersuchung
wurden erhoben , dabei wurden 27 als gewässert , g als entrahmt , 31
als fettarm und 33 als schmutzig beanstandet . — Auch von Nah-
rungsmittelproben , die erhoben wurden , mußten verschiedene Nah -
runzsmitteloerkäufer angezeigt werden , deren Waren beanstandet
wurden .

§ Razzia im Schloßgarten. In dem nachts geschlossenen Teil
des Schloßgartens wurden anläßlich ein?r Razzia 10S Personen
männlichen und weiblichen Geschlechts festgestellt , die sich unberech¬
tigter Weise dort aufhielten. Bei dieser Gelegenheit sei daraus auf -
merksam gemacht , daß bei Eintritt der Dunkelheit der Schloßgarten
geschlossen wird , und Personen , die sich dort nach Schließen der
Türen aufhalten, zur Anzeige gebracht werden .

[ Voranzeigen der Veranstalter .
M Sckiibensest . Die Feierlichkeiten aittählich des dleSiShrlgen

KSnlgSschickens der Schiitzengesellschaft Karlsruhe werden mor >ie >« nach-
mttta « 4 Ubr mit einem interessanten Schnellfcuerwettschlchen eröffnet
werden . Als Zuschauertribline wird dem Publikum die sonst nur den
Mitgliedern des veranstaltenden Vereins zugängliche Sommerschiehhalle
freigegeben . Anschließend findet in dem aroken Kestzelt ein Konzert der
Oberlandler Kavelle in Originaltracht mit den neuesten unterhaltenden
Darbietungen statt . Die Siegerbecher und Preise vom Schnellfeuer -
schieben gelangen während des Abeidkonzertcs zur Ausgabe . — Am
Sonntag früh erfolgt die feierliche Einholung des derzeitige » Schüben -
königs von der Nlbfkdclung zum Schübenhaus . Der Zug wird folgen -
den Weg nehmen : Mttblburger Tor . Kaifervlav . Katferftraße , Karl -
Krtcdrtchstrake . Zirkel . Waldstrasie ( Kolosseum ) . Nach Eintreffen des
Zuges im Schübenhans wird sofort mit dem KSniaSschieken und den
Schlehen um die wertvollen Wanderpreise , sowie einem grob angelegten
Pretxfchieken begonnen werden . Abends Sicgervcrkiindiguug und Ans -
rufung des neuen SchühenkdnigS . Dieser wirb , begleitet von stestiuug »
frauen und den Schützen seinen Umzug durch den Festvlatz halten nud
dann an einer ihm zu Ebren veranstalteten Abendiinterftaltuun teil ,
nehmen . Vom Montag ab wird der Ncsisaal des SchützenhaufeS in etne
Tanzdiele umgewandelt und dann tägl ' ch ausreichend Kelegenhelt znm
Tanzen gegeben lein . In der Kegelbahn finden täglich zur selben Zeit
jeweils öffentliche PreiSkegeln statt . Im Saufe der nächsten Woche werden
dann einige Volksfeste folgen . lSiehe Anneigen .)

Filmschau .
J > Die Atlauiik -Lichtsviele zeigen beute zum letzte ^ Male den groben

Fox - Monumentalfilm „Die Liebe vom Zigeuner stammt "'
, mit Dolores

del Rio . ES war Dolores del NIoS Schicksal , es war ihre nnabw 'nd-
bare Bestimmung , den viclverfilmten Carmen -Stoff noch einmal auf die
Leinwand zu beschwören . Ihre Augen , ihre Bewegungen , die Form ihres
Gesichts , der Trip ihrer Erscheinung — alles schrie laut : Carmen . Und
nun hat sie die Carmen gespielt und ist damit in die erste Reilbe der
Schauspielerinnen gerückt , die der Weltfilm überhaupt besil,t . Die Ist
die schönste Carmen , die man je auf der Overnbühne oder auf der Lein -
wand gesehen bat .

Der Gewinner des groben Loses !
der Ettlinger Iubiläums -Geldlotterie können Sie noch werden , wenn
Sie sich bald ein oder mehrere Ettlinger Lose erwerben . Die öffent -
liche Ziehung dieser beliebten Lotterie findet unwiderruflich am
30 . Juni statt ? auch Sie können daran teilnehmen und haben dann
die Möglichkeit 13 000 , 10 000 , 3 000 . 1 000 , 500 RM . usw . zu ge¬
winnen . Originallose sind in allen Lotteriegeschäften und Losver -
kaufsstellen (hier bei dem Staatl . Lotttrieeinnehmer Zwerg ) zun»
Preis von 1 RM . das Stück zu haben oder direkt von der Lotterie -
bank Eöhringer, Psorzheim, Rathaus . Das Glück — oder der Zu¬
fall — sind launisch — entschließen Sie sich ohne Zögern ! (A16911

Karlsruher Herbsttage 1928«
Das „ Lichtfest Karlsruhe" am 7. Oktober . — Zahlreiche hervorragende

kulturelle und wirtschaftliche Veranstaltungen.
Der Vorstand des Karlsruher Verkehrsvereins hatte , wie in den

früheren Jahren , in einem Aufruf in den hiesigen Tageszeitungen
die Vereine , Verbände und öffentlichen Körperschaften der Stadt
Karlsruhe zu einer grundlegenden Besprechung für die Frage der
Wiederabhaltung der „Karlsruher Herbsttage " auch in diesem Jahre
auf vergangenen Mittwoch , den 13. Juni , in den Bürgersaal des
Rathauses eingeladen .

Die Versammlung wurde von dem 1 . Vorsitzenden des Verkehrs -
Vereins , Perbandsdirektor Leopold S t e i n e l , eröffnet , worauf Per -
kehrsdirektor Julius Lacher das Wort ergriff , um zunächst auf die
kulturelle , verkehrsvolitische und wirtschaftliche Bedeutung der tradi -
tionellen „Karlsruher Herbsttage " hinzuweisen . Ziel und Zweck die -
ser „Herbsttage " - Veranstaltungen sei bekannt . Sie faßten einmal im
Jahre die geistigen , sittlichen und kulturellen Kräfte der badischen
Landeshauptstadt zusammen und böten Einheimischen und Fremden
in einer starken Kundgebung ein Spiegelbild südwestdeutschen Lebens .
Aus praktischen Gründen und aus Gründen der Konkurrenz anderen
Städten gegenüber sei die regelmäßige Abhaltung der „Herbsttage "

zu empfehlen .
Haben die „Karlsruher Herbsttage " Erfolge gebracht ? Diese

Frage müsse durchaus positiv beantwortet werden , wisse doch jeder -
mann , der während der Herbstveranstaltungen der letzten Jahre in
Karlsruhe weilte , daß kultur - und verkehrspolitische Erfolge erzielt
worden seien , die beachtenswert wären , daß noch jedesmal eine Reihe
von großen Unternehmungen im Mittelpunkt gestanden seien ,

die einen Strom von Fremden aus nah und fern in die Stadt
gebracht hätten .

Als Kunststadt sei Karlsruhe bestrebt , über dem Durchschnitt stehende
künstlerische Veranstaltungen zu pflegen , sich aber auch als Fremden -
und Verkehrsstadt von verkehrspolitischen Gesichtspunkten leiten zu
lassen . Was die Zeitspanne solcher Veranstaltungen anbelange , ob
sie mehrere Wochen umfassen , oder ob sie zu einer „Kulturwoche " ge-
staltet werden sollten , so schlug der Redner als Kern der diesjährigen
„Herbsttage " Veranstaltungen vornehmlich in den beiden Wochen
zwischen 23. September und 15 . Oktober vor . Der offizielle Unter -
nehmer nach außen sei der Karlsruher Verkehrsverein , der die ge-
samten Darbietungen in ihr Gewand kleide , im übrigen aber müßten
alle teilnehmenden Organisationen . Institute und Vereine für ihre
Veranstaltungen aufkommen , wobei die Hauptpropaganda dem Ver -
kehrsverein verbliebe . Es sei erfreulich , daß zahlreiche Körperschaf -
ten und Vereinigungen wie in den Vorjahren auch diesmal dem
Rufe des Verkehrsvereins Folge geleistet hätten . Voraussichtlich
werden auch sportliche Unternehmungen , die das Bild
der „ Herbsttage " in erwünschtem Maße vervollständigen , beigesteuert
werden . Ein großer Festzug oder Umzug wie in früheren Jahren
finde dieses Jahr nicht statt , ddafür aber werde ein Lichtfest im
Mittelpunkt stehen ,

„Das Lichtfest Karlsruhe-,
von dem man hoffe , daß es große Anziehung ausüben und viele
Fremde nach Karlsruhe bringen dürfte . Der Redner gibt dem
Wunsche Ausdruck , daß sich die Karlsruher Bevölkerung auch äußerlich
auf die Festtage einstellen und in der Woche , wo voraussichtlich zahl -
reiche Gäste aus ganz Deutschland in Karlsruhe weilen werden , die
Häuser festlich beflaggen möge .

Der vom geschäftsleitenden Vorstand des Verkehrsvereins vor -

geschlagene Arbeitsausschuß soll aus folgenden Herren bestehen '

Billing , Dr . Hermann , Oberbau rat un >d Professor : Binder ,
Karl , Redakteur , Vorsitzender des Vereins Karlsruher Presse ?
B r u n i s ch . Arthur , Rsqierunqsbaumeister a . D . und ^ Zrwatarchi »
tekt , Vorsitzender der Kunst - und Verschönerungskommission des Ver -

kehrsvereins : Busse , Hermann Eris , stellvertretender Landesvor -

sitzender und Schriftleiter des Landesvereins „Badische Heimat ;
hinter , Dr . Julius , Oberbürgermeister ; Frank , Reinh . , Rechts -
anwalt , Vorsitzender des Stadtansschusses für Leibesübungen und
Jugendpflege ! Hagemann , Oskar , Kunstmaler . Vorsitzender des
Vereins bildender Künstler : Karle . Anton . Eymnasialdirektor ,
Präsident der „Liederhalle "

: Kluge . Hans , Professor und derzeitiger
Rektor der Technischen Hochschule : Krauß . Friedr . , Vorsitzender der
Arbeitsgemeinschaft der Karlsruher Bürgerverein « : Lang , Friedr . ,
Stadtverordneter , stellvertretender Vorsitzender des Verkehrsvereins :
Neu mann , Leop . , Großkaufmann : Philipp , Franz , Direktor
des Basischen Konservatoriums für Musik : R i e p l e, Leo , Stadt »
verordneter , Vorsitzender des Karlsruher Sängergaues : Steine !,
Leop ., Verbandsdirektor , 1 . Vorsitzender des Verkehrsvereins :
Top per . Friedrich , Stadtrat : Ule , Karl , Professor , Vorsitzender
des wirtschaftlichen Verbandes der Künstler Südwestdeutschlands :
Valdenaire , Arthur , Dr . Ing . und Architikt . Vorsitzender des
Vereins „Badische Heimat "

, Ortsgruppe Karlsruhe : von der
Heydt , Heinrich , Stadtrat , stellvertretender Vorsitzender des Ver -
kehrsvereins : Waag , Dr . Hans , Intendant des Badischen Landes¬
theaters : Wild , Otto , Stadtverordneter : Lacher , Julius , Ver »
kehrsdirektor , Schrift » und Geschäftsführer des Verkehrsvereins .

#

Das Programm besteht aus drei großen Grirppen , den kultu -
rellen Veranstaltungen (Ausstellungen , Konzerte , literarische Dar »

bietungen und Theateraufführungen in Oper und Schauspiel ) , aus
sportlichen und wirtschaftlichen Veranstaltungen .

Vorgesehen sind bis heute , vorbehaltlich endgültiger Festlegung
der Termine :

Kulturelle Veranstaltungen.
Ausstellungen : Herbstausstellung von Werken Karlsruher

Künstler im Badischen Kunstverein (7.- 27. Sept .) . — Eröffnung des
Hans Thoma -Archivs (29. Sept .) . — Van Gogh -Ausstellung in der
Badischen Kunsthalle (29 . Sept .) . — Eine Beteiligung des Badischen
Landesmufeums ist bis jetzt leider noch nicht angemeldet .

Konzerte : Gausängerfest des Karlsruher Sängergaues
(7 . Okt .) . Am Vormittag Konzert in drei Gruppen von je S Ver .
einen mit Einzelvorträgen und Gesamtchören . Am Nachmittag Kon -

zert in der Städt . Festhalle , Gefallenenehrung , Schubert -Feier . Mit -
wirkende etwa 1200 Sänger , das Landestheaterorchester , Solisten und
ein Schülerchor . Anschließend Festzug sämtlicher Gauvereine nach
dem ehemaligen Schloß , wo eine Gesangsaufführung stattfindet , be-

stehend aus Musikvorträgen , Ansprachen , Eruppenchören und Gesamt -

chor von etwa 3500 Sängern .
Literarische Darbietungen : „Die Schöpfung " von

Haydn . Aufgeführt vom Karlsruher Vachverein im großen Saale
der Städt . Festhalle (28. Sept .) . — Landestagung des Landesver -
eins „Badische Heimat ( 29. Sept . bis 2 . Okt . ) . Samstag : Festvor -

stellung im Landestheater „Der Schwarzkünstler " von Gött . Sonn -
tag : Verhandlungen im Bürgersaal des Rathaufes : abends : Heimat »

abend in der Festhalle. Montag : Besichtigung wrtd Ausflog*
Heimatkundliche Vortrüge im Bürgersaal « des Rathauses ,
tet vom Landesverein „Badische Heimat " (3. Okt .) . Am Slt

^
Abend Badischer Dichter - und Komponistenabend im Bürgers «»» „
Rathaufes , veranstaltet vom Landesverein „Badische Heimo»
Verbindung mit dem Badischen Konservatorium für Musik .

Voraussichtlich findet in jenen Tagen noch «ine Schubert -^ ,,
der „Liederhalle " mit Aufführung des großen gemischten
„Mirjams Siegesgesang " statt — Die Gesellschaft für geistigen »
bau hat für Oktober einen Kongreß „Wirklichkeit und ^
wortung " unter Leitung Dr . Martin Bubers in Aussicht genoiw"' .

Landestheater : Oper : „Arnida " von Gluck (neu einf^ Li
zum Gedächtnis der vor 75 Jahren erfolgten Erstaufführen «
Werkes ) . „Der Barbier von Bagdad " von Cornelius (neu cinftw^1 (
— Volkskonzert . — Schauspiel : „Der Londoner verlorene Sohn jj
Shakespeare ( Erstaufführung ) . — „ Der Schwarzkünstler " von ®
Gott (neu einstudiert ) . „Gesellschaft " von Galworty (Erstauffuhi ^ "

Wirtschaftliche Veranstaltungen, Tagungen «s« .
„Lichtsest Karlsruhe " (6 ., 7. und ?. Okt .) . veranstaltet vom

kehrsverein in Verbindung mit der Stadt und den einM -r
Karlsruher Organisationen . Samstag : Eröffnungsakt .abend : Gosangsaulführung des Karlsruher Sängergaues am
Schloßplatz. Montag : Lichtrevue.

Roter Kreuz -Tag (7. Okt . ). - M .
Hauptversammlung des Landesverband «, selbständiger

Tapezierer und Dekorateure Baden » (Ende August oder ®m
Sept .) . tt

Ausstellung von Kleingartenerzeugnissen mit Obst - und „(»
schau sowie technischer Messe in der Städt . Ausstellungshalle ^
anstaltet von der Ortsgruppe Karlsruhe der Kleingartenbauv "
(1.—9. Sept .) . 0

Hauptversammlung des Verbände » badtscher n» d
Kleingartenbauvereine (2. Sept .) .

Deutscher evangelischer Pfarrertag (1U - 14. Sept .) .
„ Karlsruher Herbstpferdemarkt " i« der Gottesa »«

(17. Sept .) .
Hauswirtschaftliche Ausstellung in de, Städt . Ausstellung

»^
„Küche und Haus "

, veranstaltet vom Karlsruher Hausfrau «»
(29. Sept bis 7. Okt .). „ Mi

Gautag des Verbände » weibliche , Handel ». ttti >
( im Sept .) .

Hauptversammlung de» vadische » gotfrwrtin » im
de» Rathauses (im Sept .).

Badischer Aerztetag ( Anfang Ott .) tfi>
Tagung des Reichsoerbandes Deutscher Gemeindet !erir ?»'

bi« 14. Okt.).
Hauptversammlung der süddeutschen Grxppt de»

Leiter der - städtischen Fuhrparks - und Strahenreinigung »^
( im Oft ) . f /

Der Gartenbauverein Karlsruhe plant eine Echos -'
gärtenprämiierung „Karlsruhe in Grün und Blumen " (SB«» '*

für Fenster - , Balkon - und Vorgärtenschmuck ). , ^
Der Verein „Naturfreunde " wird einen Lichtbilder « ?« ^

Konzerthaus veranstalten .
Die Freiwillige Sanitätskolonne und der Arbeiter -Sa ^ K

bund stellen sich zur Verfügung , das Badische Rot « Kreuz
läßlich der Roten Kreuz - Tagung mit Uebungen der
Sanitätskolonne in Verbindung mit einer Feuerwehrübuns ^
Programm der „Herbsttage " beitragen .

Die Badische Luftfahrtgefellschaft wird abends Gelegen ^ '

Veranstaltung von Rundflügen über der Stadt geben . „Die Volkssingakademie Karlsruhe trägt Bedenken <,5,1
'

Beteiligung , wird aber bestrebt sein , außerhalb des zeitlichen
der .Herbsttage "

, ebenfalls im Interesse des Ansehens d«*
die erlesensten Schöpfungen der Musik zu interpretieren .

An der anschließenden Aussprach « deteMgte
Schriftsteller Hermann Eris Busse - Freiburg , stellvertretend ^
sitzender des Landesvereins „Badische Heimat "

, der die
lüng mit seinem Besuch beehrt hatte und vom Redner
begrüßt wurde . Er gab im Namen des Landesvereins fctn «

^
darüber Ausdruck , daß die diesjährige Landestagung
schen Landeshauptstadt stattfinde , und versprach , die wahr
Landestagung im Rahmen der „Herbsttage " vorgesehenen ~

( tw
tungen nach besten Kräften zu gestalten . Das von
Jahresbuch des Vereins , ein Werk von großem kulturellen
Karlsruhe , wird den früheren Iahresheften nicht nachstehen .

^
Regierungsbaumeister a . D . B r u n i s ch teilte über die van

Ausstellung im Graphiksaal der Kunsthallc mit . daß nachm »
^

formationen durch einen günstigen Zufall eine größere
mälde au ? holländischem Privatbesitz nach Karlsruhe gevr «

so den „Karlsruher Herbsttagen " eine besondere Künstlern ^
verleihen würden . Was sportliche Darbietungen ßfi 'ty
könne er im Einvernehmen mit dem Stadtausschuß V*

j- jrf 'i
Übungen und Jugendpflege versichern , daß eine bedeutende ^ l>
Veranstaltung stattfinden werde , deren rein sportlichen ^
der Redner besonders betonte .

Stadtverordneter Rie pl e , Gaupräsident des Karlsruh
machte zu dem Gausängerfest einige wisienwe ^ ^ ^gergaues , machte zu dem Gausangerfest einige willen »". -

^
führungen , unterstrich die einzigartige Wirkung der Eesamwi ^,ji .
wies auf die Kompositionen unseres einheimischen K
Naumann hin , von dem dag Kantate der Gefallenen - E « r
der große Schlußchor bei der Sängeraufführung auf dem
platz aufgeführt werden . Er gab dabei , den Jnten >>
Verkehrsvereins folgend , die Anregung , auch die Saar - un
Gesangvereine zum Lichtsest und zum Sängerbankett >n i
Halle am Abend des 7 . Oktobers einzuladen , was steu
stimmung fand . . .j vL

Verkehrsdirektor Lacher zergliederte im einzelnen ^
anstaltungen des Lichtfestes Karlsruhe , das in einer
leuchtung der Geschäftshäuser und Läden , Anstrahlung arm ^ .
schöner öffentlicher und privater Gebäude , Anstrahlung vo

ptfl li ' *
Plätzen und Anlagen und dergl . bestehen wird und a »m ^ e\t'

Anregungen zu ästethischen , hygienischen und sparsamen
tungsanlagen der Geschäftswelt geben soll . fl ft

Der Vorsitzende bat am Ende der Sitzung die"
WWW 4

endgültig zusammengestellt und die Reklame für die tP

treter der Vereine und Organisationen , etwaige weiter ^ W;l
in kurzer Zeit mitzuteilen , damit das Programm
endgültig zusammengestellt und die Reklame für die *'«"

Herbsttage " -Veranstaltungen rechtzeitig aufgenommen wer

8 billige Hosen - Tage
Es kommen Riesenposten
Burschen - und Knaben - H^ /

fabelhaft billig zum Verkauf.
Nützen Sie die großen Vorteile dieses billigen Sonder . Vß r*

nur vom
Beachten Sie die s e

Aus Stellung
™ £ " ! Ornstein Schwarz kä $
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Karlsruher Vereins - Zeikung
Erscheint wöchentlich mit Berichte » aus de « Karlsruher Dereiuslebe »

^ Slislungsfesl der Zimmerswtzen-Schützen-
gesellschaft Karlsruhe.

vundesschiehe » des L Bad . Zimmerst « tzen-Schlltzendunde ».

eN

! \V
%

ä»'{
P
'w

« H*
1»

(/
£

E » . __
Mt/or * * b

"
es L Bad Zinunerstutzen -Echützenibundes ab . Eine

eng1 .
" "zahl Schützen aus Württemberg , Bayern und Baden waren

5«nKrl ^ ulah nach Karlsruhe gekommen . Auch die Karlsruher
Gerung nahn : regen Anteil an dem Jubelfeste . Der Festplatz
z ^ ^ park war täglich ^chr gut besucht. Di « bayerisch « Oberlandler -
% i ■ konzertierte im Festzelt und unterhielt die Besucher durch
»irl» . humoristische Einlagen , Original -Schuhplattler . Das gut
i>». Fest und der mustergültig durchgeführte Schiestbetrieb bei

I Vereins -Wochen-Anzeiger
yür vereine ermStztgtei ZeNenpret».

^ großer Beteiligung beweisen , daß der Berein voll und ganz'
Etlicher Höhe steht .

Hl t Vereins -, Gruppe « ^noie Ein » « l - Prets »
e " < ti sind die Preisträger wie folgt :

Grupvenschiehe « :
i.

ggz Rtnae :
S r e i s ch « b Mannheim , 722 Ringe : 2. Tcll

uaa 3. Tcll Heidelberg , 695 Ringe : 4 . Z , Ech . Ges.°*ube , 690 Ringe : 6. Sch. Verein Neckarau , «87 Ringe ,
m u»»e « : 1. Wilholmsböhe Pforzheim , «78 Ringe : 2.

( , rein Kirchheim. ««8 Ringe : 3 . Fortuna Heidelberg , 664 Ringe :»eittetfj Pforzheim . 657 Ringe : 5. Z . St . Ges. Mannheim . 655 Ringe .
!,j^

"udeöschützen -König für 1928 : Hugo Markus , Freischütz Mann -

!, Akisterschafte» »ob Baden : 1. Peter Schleich . Neckarau. 191 Ringe :
Hj

" " « Im DttteS . Karlsruhe . 187 Ringe : 8. Hans Merkel , Heidelberg ,
fort» Bc ; *• Hugo Markus , Mannheim , 18« Ringe : 5. Wilhelm

5 - Pforzheim . 184 Ringe .
^flmeifietliiieili« (60 Preis «) : 1. Peter Schleich , Neckarau : 2.

i a Markus . Mannheim : 8. Karl Hommel . Geitzlingen -Altenftadt :
*i«iirüTfl Wiedemeter , Heidelberg : 6. Ludwig Wen, . Pforzheim : 6. Kurt

Heidelberg : 7. Auguft Käser . Neckarau : « . Krau , Mäcker,
^ift - 0 : ' • Albert Müller , Brötzingen : 10. August Hemm , Mann -
k «; ^11 . Wilhelm Holder , Pforzheim : 12. Jakob Hossmann , Neckarau,

Ringe
t«̂

'a «dalücks » eib. <60 Preise ) : 1. Karl Bender , Karlsruhe : 2.
6^1 . 8»igt , Psorzheim : 8. Franz Meisinaer . Karlsruhe : 4. Peter
'%tr Neckarau : 5. Hans Ruvv . Karlsruhe : 6 . Hans Merkel . Hei-

' 7> Franz Mäcker. Heidelberg : 8 . Karl Kohl , Neckarau : 9. Georg
i Heidelberg : 10. Wilhelm DitteS , Karlsruhe .

tn,̂ "udcschre« sch«ibe <70 Preise ) : 1. Otto Schenk , Heidewerg : 2.
tiJ . schleich, Neckarau : 8. Han » Merkel , Heidelberg : 4. Wilhelm

Karlsruhe : 5. Eugen Heinz , Brötzingen : 6. Rudolf Harmann ,
bijz, «e>m -Waldhof : 7 . Arnolf Bertfch , Darlanden : 8. Georg Stlvt ,
^im rt : 9- Karl Hol,Hausen , Daxlanden : 10. Ludwig Arnold . Secken-

> 11. Gottfried Dannenmeier , Darlanden .
I. "' "feibe Karlsruhe (65 Preise ) : 1. Philipp Bühle », Neckars« :

Schleich , Neckarau : 8. Heinrich Svonagel . Karlsruhe : 4. Richard
Edingen : 5. Karl Bender , Karlsruhe : «. Richard Dreher . Mann -•tjh.

itt„
' 7. Emil Maßholder , Neckarau : 8. Hans Merkel , Heidelberg : V.

»•- 1 Bohnenberger , Büchenbronn : 10. August Käser , Neckarau : 11.
Wittes , Karlsruhe .

^S». ."" änmsscheib« : 1 . Julius B a u m a n n , Ladenbnrg : 2 . Karl
Heidelberg : 3 . Peter Schleich, Neckarau : 4. Hans Merkel .

'• <w ET9: b. Hermann Bolz Mannheim : S. Kurt Dauer . Heidelberg :
Henn . Heidelberg : 8. Karl Rolle , Grünniinkel : 9. Alsrcd Knopf ,

^ Ugen- Rlteiistadt : 10. Erich Freitag , Heidelberg .
Üx> °« ii>rscheibc ( für Schützen über 50 Jahre ) : 1 . August Käser ,
ttj . ^ U: 2. Friedrich Hucker , Heidelberg : 8. Titus Hochlehnert, Edin ^
^ Georg Wieoemeier , Heidelberg : 5. Richard Seubert , Mannheim :

irlsruhe : 7. Jean Bernhard , Neckarau : 8. Franz
9 . Gustav Heinz. Büchenbronn : 10. Johann Geiger ,

Geo
Beck . Karlsruhe

Üî 7.° °r . Speyer :
Osburg .

^ Ehrenabend im KarlsruherTurnverein 1848
tO ' r . Der Karlsruher Turnverein 184g veranstaltete am
. 1, »eiien Samstag im oberen Saale zum „Kaffee Nowack" zu
tyjtj ihrer beiden Turnrats - und Ehrenmitglieder Blum und
iJ leimig einen Herrenabend . Die jungen und die alten
talt

c
.1 (die Männerriege war fast vollzählig ) hatten sich überaus

Äh
" ch eingefunden . Galt es doch zwei Männer zu ehren , die

^ ch
^ flnte lang im Dienste der deutschen Turnerschaft gewirkt haben .
ci" em vom Jugendorchester des Vereins unter der Leitung von

WV - u 1 a n ü flott gespielten Marsch begrüßte der erste Vorsitzende ,
fytf Sektor Sichler , die Turnerschar und gab seiner Freude Aus -
Vm 1 den kameradschaftlichen Geist zwischen Alt und Jung . Nach
Nr ^ ^ teren Musikstück und Vortrag des Chores „Sturmbeschwö -

durch die Sängerriege unter der Stabführung ihres Diri -
Herrn Landhäußer würdigte der erste Vorsitzende , Herr

<W 01 Eichler , in treffenden Worten die hervorragenden Ver -
- - — - — ■ — - — — -' >. die sich die beiden Ehrenmitglieder Blum und Wissel -

V „
n' fyt allein im Karlsruher Turnverein 184ö . sondern auch im

^Nd Kreis erworben haben . Blum gehört seit 1882 dem K .T .V .
? i(j. Schon früh erkannte man seine turnerischen Fähigkeiten , die
!% ro ne mehrfachen Siege auf Gau - und Kreisturnfesten ihu 'ji
% , »

n Niederschlag fanden . Seit dem Jahre 1883 gehört Blum der
W iNerschaft an und in den Iahren 189U—1906 als erster Turn -
^ Und von 1920 bis heute dem Turnrat an und ist Leiter der

Kriege . Im Februar 1899 rief ihn das Vertrauen des Gau -
tan t S ou f den Posten des zweiten und im Jahre 1922 auf den

^v ? d? 3 ersten Eauturnwartes des Karlsruher Turngaues . In

Freitag , den 15 . Juni
Illichs Zithervereiu. Abends S Uhr : Probe im „Palmengarteu" .

Samstag , den 16 . Juni
Liederhalle — N . T. B . 8 Uhr : Sommernachtsfest im Stadtgarten .
Marineverein Karlsruh«. 8 Uhr : Monatsversammlung im Krokodil .

Sonntag , d » n >7. Juni
Badischer Schwarzwaldverein. Aheinfahrt nach Speyer. Abfahrt

7 Uhr Rheinhafen (Nordvelen ) .
Montag , den IS . Jitni

B. f. Nationalstenographie. 8 Uhr : Stammtisch „Alte Linde -
, Zirkel .

Zitherklub Karlsruh «. Abends 8 lA Uhr : Probe im „Prinz Karl " .
Mittwoch , den 20 Juni

1. Karlsruher Mandolinen-Eesellschaft 1903. 8% Uhr : Probe im
Badischen Konservatorium (Sofienstrabe 43) .

v . f. Nationalstenogräphie. 8 Uhr : Uebungsabend. Pestalozzischule .

Wie *-

OTWlTrwinMftW / w' ffWwiW ' jwlwWw
der Badischen Presse ist für alle Vereine die
einfachste , zweckmässigste und billigste Art
zur schnellen Mitglieder - Benachrichtigung .

diesen Aemtern konnte Blum seine turnerische Fähigkeiten frei entfal -
ten . Viele Vereine des Gaues verdanken ihm und seinen reichen Er -
fahrungen ihr turnerisches Emporblühen . Heute noch steht Blum
als Sechzigjähriger an der Spitze des Karlsruher Turngaues und
der Männerriege des K .T .V . Die stete vorbildliche Pflichterfüllung
hatte auch naturgemäß eine Reihe von wohlverdienten Ehrungen
zur Folge , die ihm innerhalb des K .T .V . 1846 , des Kreises und der
deutschen Turnerschaft zu teil wurden . Im Jahre 1909 wurde Blum
zum Ehrenmitglied des K .T .V . 1846 ernannt , 1914 erhielt er den
Ehrenbrisf des 19. Turnkreises und 1919 zeichnete ihn die Deutsche
Turnerschaft mit ihrem Ehrenbrief aus . Anläßlich der Hauptaus -
schuhsitzung der Deutschen Turnerschaft in Karlsruhe im April d . I .
wurde Blum die Ehrenurkunde — die höchste Auszeichnung der
Deutschen Turnerschaft — überreicht .

Turnwart M i s s e l w i tz hat ebenfalls eine erfolgreiche tur -
nerische Laufbahn als Turnwart hinter sich. Er ist im Besitze des
Kreis -Ehrenbriefes und der Deutschen Turnerschaft . Sein 25 jähriges
Turnwart - Iubiläum gab dem KTV . 46 ebenfalls Anlaß zu einer
Ehrung . Den beiden Geehrten wurden vom 1 . Vorsitzenden , Herrn
Direktor E i ch l e r , im Namen des Vereins Ehrengaben überreicht .

Der Ehrenvorsitzende des KTV . 1846, Herr Paul Schmidt
sprach im Namen der Männerriege , deren Leiter Blum ist , in an -
erkennenswerten Worten die Glückwünsche aus und gedachte auch
gleichzeitig des Turnwartes Misselwitz . Der stellvertretende Vor -
sitzende Wurst beleuchtete in trefflichen Worten die turnerische Tä -
tigkeit der beiden Geehrten und erwähnte hierbei auch das älteste
Mitglied und Ehrenmitglied des KTV . 46, Herrn Hch . W ü r t h . Im
Namen des Gauturnrates des Karlsruher Turngaues gab der erste
Gauvertreter B r ü st l e dem Wunsche Ausdruck , daß diesem schönen
Abend bald ein zweiter nachfolgen möge . Von Seiten der aktiven
Turner sprach Franz Müller und überreichte den beiden Geehr -
ten je ein Blumengebinde . Ehrenmitglied Blum sprach für all
diese Ehrungen den Dank aus und versprach , so lange es in seinen
Kräften steht für die Turnerei tätig zu sein . Er brachte auf den
KTV . 1846 ein dreifaches Gut Heil aus .

Den unterhaltenden Teil bestritten durchweg Mitglieder des
Vereins , die Sängerriege (Leiter Landhäußer ) , und das
Jugendorchester (Dirigent Durand ) . Im Besonderen sei
Herrn Hans Zimmermann erwähnt , der mit seinem kräftigen
Bariton einige Lieder zum Vortrag brachte , sowie Herr Reuter ,
welcher die Klavierbegleitung durchführte und auch einige Solostücke
unter großem Beifall zum Vortrag brachte . Allgemeine Turnerlieder
brachten fröhlich ? Stimmung .

Verein der Gartenfreunde.
Am 9. Juni 1928 , abends S9 Uhr war im neurenovierten Saale

des Schremppschen Bierkellers eine Bezirksversammlung der Klein -
gartenvereine Karlsruhe - Süd und Dammerstock anbe -
räumt . Der Bezirksvorsitzende , Herr Mozer , eröffnete die Ver -
sammlung . begrüßte die Erschienenen , und gab folgende Tagesord -
nung bekannt : 1 . Dauergelände und Ausstellungsfrage , 2. Aussprache
über diesen Punkt , 3 . Verschiedenes .

Bevor Herr Mozer Herrn Schreck , welcher in Vertretung des
Ortsverbandsvorsitzenden , Herrn Wüstner . als Referent erschienen
war , das Wort erteilte , bat er die Anwesenden , zur Ehrung des so
tragisch ums Leben gekommenen Mitgliedes Schneider , sich von
den Sitzen zu erheben .

Darnach ergriff Herr Schreck zu seinem Referat das Wort , in -
dem er in groben Umrissen die Dauergeländefrage den Anwesenden
klar vor Augen führte . Er schilderte die Lage der Kleingärtner vor
und nach dem Kriege , zu welcher Zeit 40 090 Personen ihr eigenes
Gemüse erzeugten und sich selbst versorgten . Diejenigen Kleingärtner ,
welche vor und nach dem Krieg « hauptsächlich Kartoffelgärtner waren ,
seien fast alle verschwunden , die übrigen seien Idealkleingärtner, ' sie
betreiben ihre Kleingartenwirtschaft nicht ans pekuniären und wirt -
schaftlichen , sondern aus idealen , hygienischen und kulturen Gründen .
Warum soll für die Kleingärten , ohne dem Sport abhold zu sein kein
Platz vorhanden sein , da für teden Sportverein sofort so und soviel
Gelände zur Verfügung stehe,- zuerst komme die Gesundheit und dann
der Sport . Gerade bei dem heutigen Verkehr , wo die Kinder nicht
mehr ohne Gefahr auf die Straße können , müssen wir dafür Sorge
tragen , daß die Kinder aus den meistens elenden und düsteren
Wohnungen herauskommen . Die Familie habe dann Gelegenheit ,
sich im Kleingarten geistig und körperlich zu erholen . Wir müssen
Luft und Sonn « haben , damit unsere Kinder gesund bleiben , dazu
brauche man aber Dauergelände . Herr Schreck gab dann noch Auf -
klärung über die diesjährige Ausstellung . Diese solle den Fernstehen -
den vor Augen führen , daß wir nicht allein wirtschaftlich , sondern auch
kulturell imstande sind , etwas zu leisten und berechtigt seien , den
teueren Grund und Boden zu verlangen . H« rr Schreck appelierte noch
an die Versammlung , ihr ganzes Wissen und Trachten der Ausstellung
zn schenken; es liege nur an dem Kleingärtner selbst , die Sache trag »
bar zu machen . Er sprach zum Schluß die Bitte aus , nicht wankel -
mutig zu sein , sondern alle Energie , Lust und Liebe aufzuwenden , um
das vorgesteckte Ziel zu erreichen . Herr Schreck fand für seine Aus -
führungen starken Beifall .

Herr M o z e r wies darauf hin . daß die Mitglieder sich spätestens
bis 20. Juni eingezeichnet haben müssen zwecks Ausstellungsteilnahme .
Der 8. Juli sei Endtermin für die auszustellenden Erzeugnisse . Nach-
dem erteilte der Bezirksvorsttzende dem Vorsitzenden der Gruppe
Dammerstocks Herrn Feißkoihl , zn seiner ausgearbeiteten Denk -
schrift des Ortsverbandes Karlsruhe , welche für die Behörden be»
stimmt ist, das Wort . Dieser verlas die Denkschrift und erntet « hier -
für ebenfalls reichen Beifall .

Herr Mozer forderte die Mitglieder zur Diskussion auf , von wel -
cher rege r̂ Gebrauch gemacht wurde . Nach Schluß der Diskussion gab
Herr Schreck sämtlichen Fragestellern zufriedenstellende Antworten .

Schutz- und Polizeihundeprüsung .
Berbandstagung in Karlsruh«.

Der Erste deutsche Polizeihundeverein «. B .. Sitz Duisburg ,
hielt seinen diesjährigen H a uvtve rb a ndstag an den Pfingst -
tagen in K a r l s r u h e ob . Zu Ehren der aus allen Gauen
Deutschlands und der benachbarten Länder erschienenen Vertreter
wurde der Verbandstag vom Zweigvcrein Karlsruhe mit einem
Begrüßungsabend im „Krokodil " eingeleitet . Ein reich-
haltiges Programm , bestritten von nur besten Kräften , sorgte für
genußreiche Stunden . Der 1. Vorsitzende des Karlsruher Zweig -
Vereins . Herr F a s ch i a n . begrüßte die Erschienenen und dankte oll
denen , die sich für das Zustandekommen und das Gelingen des Ver «
bandstages eingesetzt haben . Besonderen Gruß galt an diesem
Ab »nd und den weiteren Prüfungstagen den Vertretern der staat «
lichen und städtischen Behörden und den kynologischen Vereinen wie :
Polizeioberveterinärrat Dr . Hansmann vom Reichsministerium ,
Ministerialrat Dr . Bark und Polizeimajor Reiß vom badischen
Ministerium des Innern , Oberinspektor Zimmermann von der
Reichsbahndirektion,Oberinspektor Braun von der staatlichen Hcui-
delsschule , dem Verkehrsverein , dem Vertreter des SV . des DSV .
dem Kynologischen Verein Durlach . Ein an das Programm sich
anschließender Tanz hielt die Getreuen des P .H .V . und ihre An -
Hänger bis nach Mitternacht beisammen .

Am Psingstsonntag war der eigentliche Verbandstag unter
Führung des altbewährten tüchtigen Hauptvorstands Herrn Polizei «
oberinspektor Hapke von Goslar i . Harz . Geschäftsbericht , Kassen¬
bericht und Bericht des Leistungsbuchführers wurden vorgelegt . Als
Zeichen des Dankes und der Anerkennung für die geleistete Jahres -
arbeit wurde dem Gesamtvorstand Entlastung erteilt und derselbe
einstimmig wiedergewählt . Zahlreich gestellte Anträge , vor allem
auch der Anschluß an das Kartell , fanden erfreulich zufrieden -
stellende Erledigung . Hundefreunde aus Amerika übermittelten
Glückwunschtelegramme . Anschließend an die Tagung wurde , nach«
dem schon längere Zeit der Prüfungsverband „Drei -Länderecke ^ be«
steht , auch der Prüfungsverband Un terb a den -H essen
(von Frankfurt bis nach Offenburg ) gegründet . Die Geschäftsstelle
wurde durch Dorstandswahl dem Herrn F a s ch i a n -Karlsruhe
übertragen .

Ab 5 Uhr begann die Nasenarbeit der Polizei - und
Schutz -Hunde auf dem Flugplatz . Das Ergebnis kann als gut
bezeichnet werden . Als Richter fungierten die Herren Polizeidirek -
tor Killenberg , Polizeimajor Luccas und Werkzeugmeister Otto .
Am Pfingstmontag nahm die Prüfung auf dem Dressurplatze bei det
ILnker u . Ruh -Brücke im Bannwald ihren Fortgang . Die zahl »
reich erschienenen Gäste konnten sich von den ausgezeichneten Leistun -
gen der Hunde überzeugen . Neben hohen Geldpreisen kamen noch
wertvolle Ehrenpreise zur Verteilung . Als höchste Auszeichnung
konnte die badische Staatsmedaille für nur hervorragende Leistung
vergeben werden . Den Abschluß der Prüfung bildete ein Platzfest
mit allerlei Sondereinlagen wie der Boxkampf des deutschen
Schäferhundes „Elmar v . d. Felsengrotte " mit einem Neger (Trai -

Der Reiz der Jugend - der „Jungmädchenteint"
Sie gewinnen ihn, wenn Sie dieser Regel folgen
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r Achtung ! -
Palmolivewird ni«
unverpackt ver¬
kauft — und ist
nur echt in der
grünen Packung
mit der goldenen
Schrift auf schwar-
um Band. Stack

- 50 Pt "

DIE
Fran von heute kennt ein Ziel, das über

allen anderen Forderungender Schönheits¬
pflege steht. Das ist die Erhaltung ihrer Jugend.
Die moderne Frau ngiss, wie unendlich schwer
es ist, die einmal verlorene Jugend wieder¬
zugewinnen. Seife und Wasser sind heute die
jungerhaltenden Mittel der Welt. Richtig an¬
gewandt, tun diese beiden Dinge Wunder . Nach
dem Urteil der Sachkundigen ist die Hauptregel
der Schönheitspflege, die Haut und die Poren
von dea altersförderndenUnreinigkeiten frei zu
halten. Das ganze Geheimnis besteht nur in der
Art der dafür verwendeten Seife. Es muss eine
wirkliche Teint-Seife sein, eine Seife wie Palm-

live, die einzig und allein für den Zweck ge¬

schaffen ist, den Teint zu schützen. Andere
Seifen sind meist zu scharf.

Worin du* natürliche Hautpflege besteht.
Waschen Sie Ihr Gesicht sanft mit der milden
Palmolive-Seife. Massieren Sie den Schaum
weich in die Poren, damit Sie von de» Staub-,
Schweiss- und Puderablagerungen des Tages
befreit werden. Spülen Sie den Schaum ab und
wiederholen Sie die Waschung. Tun Sie das
regelmässig und besonders vor dem Schlafen¬
gehen. Palmolive-Seife kostet trotz ihrer hohen
Qualität nur 50 Pf. das Stück. Kaufen Sie heute
noch ein Stück, und Sie werden sehr bald
einen überraschenden Erfolg wahrnehmen. _
Palmolive G.m .b.H ., Berlin SWn . Europahaus . .£

PALMOLIVE Seife
„Bewahre die Blüte Deiner 18 Jahre! "
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• er llrschlerZ. ferner « freute Elmar als Entfesselungskünstler .
Durch weiter erfolgreiches Training wird Elmar der Oeffentlichkeit
im Film gezeigt werden können . Die gesamte Veranstaltung war
in jeder Weise mustergültig und macht dem Zweigverein Karlsruhe
und dem Hauptoerein alle Ehre . Hoffen wir, daß der P .H .V . als -
halt» wieder sein Können unter Beweis stellt .

Zum 25 jährigen Bestehen
der Pfalzerwaldvereine.

Am Sonntag , den 24. Juni , findet in Ludwigshafe « a . Rh.
das 2 5. Stiftungsfest der Pfalzerwaldvereine statt,
eine Jubelfeier , die auch uns und die gesamte Karlsruher Bevölke-
rang veranlaßt , der idealen Arbeit und der hohen heimatkundlichen
und vat«rläiö »rschen Bestrebungen der PfAzerwaMverein« dankbar
und freudig zu gedenken . Boll . Heimat und Vaterland ! Di« Liebe
zu diesen Dreien ist allzeit der stark« Zauber gewesen der die Pfälzer»
waldvereine seit ihrer Gründung beseelt, zusammengehalten und
weitergeführt hat .

Aus kleinen Anfangen heraus gelang «» den Gründern des_ n heraus gelang e»
Hauptvereins , Anton Fafig , Otto Linck, Albert Grimmeifsn , Albert
Meyer , Heinrich Kohl , der Schöpfer de» Namen » „PfSlzerwald -
verein "

, und ihren Nachfolgern, ein« Unmenge gemeinnütziger Ziele
verwirklichen, die sich neben der Pflege der HenmitLunde und Ner

alzsr Mundart vor allem auf Verbesserung der Wanderwege , Zug-N 1
Pfäl
Verbindungen und Fahrtverbilligungen , sowie auf die Errichtung von
SchuWitten erstreckten . Es ist wenig bekannt und muß bei dieser
Gelegenheit rühmlichst hervorgehoben werden , daß im Verlauf von
2 Jahrzehnten durch die Tattraft der verschiedenen Ortsgruppen nicht
weniger als 19 Schutzhütten und — Häuser errichtet worden sind ,
davon 8 mit Uebernachtungsgelegenheit .

Die rührige Ortsgruppe Karlsruhe der Pfälzer -
wald vereine hat ein wesentliches Verdienst daran , daß auch die
Bevölkerung der badrschen Landeshauptstadt den hohen Siron der
Pfälzerwaldvcreinbestrebungen rechtzeitig erkannt und so zusammen
mit den hiesigen Verkehrsvereinen die freundnachbarlichen , Verkehrs -

Solitischen
und heimatlichen wechselseitigen Beziehungen mit der

hönen Pfalz stets aufrecht zu erhalten wußte . Alljährlich wurde
dieses Band während der „Karlsruher Herbsttage" mit ihren um-
fassenden südwestdeutschen Kundgebungen immer von neuem gestärkt
und herzlicher geknüpft.

*
m» Der Karlsruher Bezirksverein de» verein » Deutscher Inge «

nieure konnte am 6. Juni dank dem Entgegenkommen der Firma
H o l tz m a n n seine Mitglieder und Angehörigen in eine der be-
deutendsten Papierfabriken Deutschlands führen . Die Teilnehmer
fuhren mit dem Mittagszug der Murgtalbahn bis Station Langen -
brand -Bermersbach . Am Eingang der Fabrik Wolssheck begrüßte
Herr Direktor S t e i n l i n die Ankommenden und hieß sie namens
der Firma willkommen. In großen Zügen erläuterte er die Vor-
gänge bei der neuzeitlichen Papierfabrikation . im speziellen der
Fabrikation von Zeitungspapier , wie sie in Wolfsheck ausschließlich
betrieben wird . Hierauf wurden die Besucher von Herren der Firma
in Gruppen durch den Betrieb geführt . Das Zeitungspapier besteht
im wesentlichen aus 80 Teilen Holzstoff und 20 Teilen Eellulose.
Die Eellulose bezieht die Firma von auswärts , den Holzstoff stellt
sie im eigenen Betrieb her . Der erste Teil des Rundganges galt der
Holzstofferzeugung. An mächtigen Holzstapeln vorbei gelangte man
zu der Schäl - und Zerkleinerungsanlage , von da in die Schleiferei ,
wo hydraulisch oder elektrisch angetriebene Stetigschleifer unter
Aufwendung bedeutender Energien das Stammholz zu Stoff aei*
mahlen . Der Weg führte dann weiter in die Wasserkraft- und
Dampfkraftzentralen , durch die Raffinage - und Aufbereitungs -
anlagen , in die Untersuchungsstelle und schließlich zu den eigent -
lichen Papiermaschinen . Die Arbeit der SS Meter langen Maschine,
welche mittelst sinnreicher Mechanismen aus dem zugeführten Brei
pro Minute 240 Meter des 3,8 Meter breiten Papierbandes erzeugt ,
versetzte die Besucher in ehrliches Staunen . Mit der Besichtigung
der Einzelantriebe für die große Papiermaschine fand der ändert -
halbstündige Rundgang sein Ende . Die Firma Holtzmann hatte den
40 Besuchern aber noch eine besondere lleberraschung bereitet . Am
Fabriktor warteten drei Autoomnibusse und brachten die Teilnehmer
zur Kantine der Weisenbachfabrik in Au . Mit einem vorzüglich
mundenden Imbiß wurden die Gäste dort für die geleistete „Schwer-
arbeit " entlohnt . Der stellvertretende Vorstand , Herr beratender
Ingenieur Böhm , dankte Herrn Direktor Steinlin als Vertreter
der Firma für den interessanten Nachmittag und die weitgehende
Eastfreundlichkeit ; er wünschte , daß sich die Firma in ihrer Fabri -
kation so glänzend weiter entwickeln möge, wie sie heute den be-
suchenden Ingenieuren sich gezeigt habe . Herr Direktor Steinlin
gab seiner Freude darüber Ausdruck , daß die Firma den B . V.
Karlsruhe zu ihren Gästen zählen dürfe ! er hoffe, daß der Inge -
nieurverein bald in größerer Auflage seinen Besuch wiederholen
werde . Herr Zivilingeniur E r u nd erörterte dann in einer
humorvollen Damcnrede die zukünftigen Verwendungsmöglichkeiten
des Papiers im Leben der Frau . Angeregteste Stimmung hielt die
Sitzung bis zum Abendzüg beisammen. .

) : ( Militärverein Karlsruhe . Im Saale des EafS Norvack hielt
am Samstag abend der Militärverein seine ordentliche Generalver¬
sammlung ab . Der Vorsitzende , Herr Dr . Mayer , begrüßte die Er -
schienenen . Nach dem Geschäftsbericht des Herrn N e n k e r t zählte
der Verein am 1. Januar 1928 : 39 Ehrenmitglieder , 509 ordentliche
Mitglieder und 3 außerordentliche Mitglieder . Der Schriftführer
gab die Neuzugänge und Abgänge bekannt . Zum ehrenden Gedächt -
nis der Verstorbenen erhoben sich die Anwesenden von ihren Eitzen.
Den Rechenschaftsbericht erstattete der Kassier. Herr Hart mann .
Der Vorsitzende , Herr Dr . Mayer , sprach dem Schriftführer und
Kassier den Dank aus . Ehrenmitglied Hern sprach ebenfalls den
Funktionären Dank und Anerkennung aus . Die Wahlen hatten
folgendes Ergebnis : 1 . Vorsitzender: Dr . Mayer . 2 . Vorsitzender:
Malermeister I . A. Klingen fuß , 3 . Vorsitzender: Ludwig
Trötschler . Bauamtmann : 1 . Kassier : Wilhelm Hartmann ,
Hauptkassier. Verwaltungsratsmitglieder : Ludwig Kemm. Kaufmann
Anton Heinzelmann , Bau -Obersekretär : Karl Friedrich Ortlieb .
Veno .-Obersekretär a . D ; Alexander Reiff , Kaufmann : Aquilin
Weber , Minist .-Rech .-Rat, - Robert Veizhans . Kontrolleur : August
Kammerer . Polizei -Jnspektor : Emil Hartmann . Kriminal -Kom-
inissar : Heinrich Renkert , Bürogehilfe . Wie noch bekannt gegeben
wurde , findet am 17 . Juni in Durlach der Eautaa des Alb - und
Pfinzgaumilitärvereinsverbandes statt . Herr Dr . M a y e r schloß
nach dem Liede „Ich hatt ' einen Kameraden " mit Worten des Dan -
kes die ordentliche Generalversammlung . Herr Mayer (Rats -
maier ) erfreute die Anwesenden noch durch einige Vorträge .

— Die Gartenstadt -Eriinwinkel hielt am 12 . Juni
3928 ihre diesjährige Hauptversammlung ab , die Herr Dr .
Peitgen leitete . Aus dem vom Vorstandsvorsitzenden Koch er-
statteten Jahresbericht ist zu entnehmen , daß die Gartenvorstadt -
Grünwinkel 207 Wohnungen umfaßt , wovon 157 in der Inflation ?-
zeit und 50 seit 1924 erstellt worden sind . Im Jahre 1927 sind 24
neue Wöhningen erstellt worden , die alle der Neuzeit entsprechende
Verbesserungen haben . Auch sind in einem Haus versuchsweise in
der Küche alle Möbel eingebaut worden . Dieses Haus war an zwei
Sonntagen im Herbst der Allgemeinheit zugänglich und hatte einen
Massenbesuch aufzuweisen. Das Haus fand bei den Besuchern großen
Anklang . Die Vermögenslage der Genossenschaft ist günstig.
Es fand eine rege Aussprache statt , wobei sich die Redner durch
große Sachlichkeit und viel Verständnis für die Genossenschaft aus -
zeichneten , sodaß die Verhandlungen eine sehr beachtliche Höhe er-
reichten. Der Geschäftsführer, Architekt Votz , gab auf verschiedene
Anfragen eingehende Erläuterungen , worauf die Bilanz für das

Der Spork des Sonntags.
Fast ohne Uebergang sind wir von dem Höhepunkt der Saison

im Fußball nach Amsterdam in die Sommerpause gekommen , die in
Westdeutschland z. B . schon voll zur Geltung kommt , in Süddeutsch»
land dagegen noch eine Nachlese bringt , ehe im Monat Juli die
großen Endkämpfe um die deutsche Meisterschaft beginnen . Dafür
sind aber die eigentlichen Sommersports so recht in ihrem Element
und treten in immer interessantere Stadien . Groß ist das Pro -
gramm der Leichtathletik, wo allenthalben die Gruppen - und Gau-
Meisterschaften ausgetragen werden . Einige sonstige Veranstaltun -
gen vervollkommnen das Gebotene . Ganz lebhafter Betrieb herrscht
auch im Tennis , Schwimmen , Rudern und vor allem im Radsport .
Auch der Motorsport hat eine Reihe von Prüfungen vorgesehen.
Galopprennen sind an 4 Orten vorgesehen.

Fußball.
In Süddeutschland konzentriert sich das Interesse natür -

lich auf das in München stattfindende Entscheidungs -' pielum die S . Vertreter st elle bei den deutschen Meister-
chaften, das Wacker München gegen F .SV Frankfurt
m Kampf« sieht. Beide Mannschaften , Sieger der Trostrunden

Südost und Nordwest, haben nach kraftvollem Start in den Kämpfen
der Runden der Zweiten merkwürdige Schwächeperioden mitmachen
müssen , die über Gebühr lange anhielten . Inwieweit sich die Gegner
inzwischen wieder erholt haben , läßt sich kaum übersehen. Man muß
den Ausgang des Treffens als durchaus offen bezeichnen und kann
nur wünschen , daß in einem einwandfrei verlaufenden Spiel der
wirklich Bessere Sieger bleibt . —

Die Aufstiegspiele sind meist schon über das entscheidende
Stadium hinaus . Es spielen nur in Gruppe Saar FV Kai-
serslautern -SV05 Saarbrücken und FV Kürenz -Viktoria St .
Ingbert . Aus oben angeführten Gründen ist auch das Programm
der Gesellschaftsspiele recht mager . Es spielen Phönix
Mannheim —Germania Wiesbaden , Pfalz Ludwigshasen —FV Saar¬
brücken , Hassia Bingen —Hanau 93 , Bayern München—Wacker Halle
(Samstag ) und Ulm 04—Schwaben Ulm . Größeres Interesse kommt
im Reich noch der Begegnung der Hertha /BSE Berlin
gegen die Olympiamannschaft von Chile zu . Das
Ausland bietet nur das Länderspiel Norwegen -Däne -
m a r ! in Oslo .

Leichtathletik .
In der Leichtathletik gibt es eine Fülle von Ereignissen , da am

Sonntag die Gruppen - bezw . Gau - Meisterschaften der einzelnen Lan »
desverbände ausgetragen werden , so in Süddeutschland die Meister-

Rudern.
Da» wichtiM« rodelsportliche Ereignis de» Sonntag »

„Große Grünauer Regatta "
, die sich auch über den Samstag erstre

In zahlreichen Olympia -Vorführungen gehen nicht nur dl« bei '
Berliner Mannschaften , sondern auch Vereine aus Mann >
Mainz , Heidelberg . Koblenz, Düsseldorf, Halle , Köln , Danzig,
lau usw . an den Start . — , J

Die 13. Karlsruher Regatta ist mit 589 Rud«rern . 114
aus 25 Vereinen etwas stärker besetzt als ihre Vorgängerin im ' ez „
Jahr . Das süddeutsche Verbandsgebiet ist zahlreich vertreten , «u
dings fehlen die Olympiakandidaten der Mannheim Amiritfa , °
in Berlin starten . Vertreten sind u. a. Hekdelberger R .K ., R&
wigshafen , Stuttgarter R .G. . Mainzer R .G ., R .G. Worms , WL
furter R .G , Oberrod , Donau Ulm . Undine Saarbrücken , B®*
Mannheim und die Karlsruher Vereine. —

Die 25. Ruderregatta in Würzburg , sieht 17 vereine mit
Ruderern aus Frankfurt , Hanau , Offenbach. Schweinfurt . Bawve ^
Griesheim, Kitzinyen , Nürnberg, Regensburg und Wür^borg .
Start . — Recht gut beschickt ist auch die Kassê r Regatta ,
man Mannschaften aus Hannover , Essen , Dortmund , Gießen, 9» >
bürg , Münster , Offenbach, Wiesbaden -Biebrich, Hameln , Witten
Eisenach im Wettbewerb sehen . — Weitere Regatten qibt es am v ?
tag in Rostock, Bremen und Ealbe . — Auf der Isar bei Mun« ,
kommt die 8. Deutsche Jsar -Faltboot -Regatta zur Durchführung

Tennis .
Verhältnismäßig Mi besetzt sind die internationalen !

Turniere in Frankfurt/Main und Dresden . Ein kleineres
gibt es in Berchtesgaden . — In Düsseldorf kommen die WestdeuW ^
Meisterschaften zur Durchführung .

Schwimme«.
Ein qauosfenes Schwimmfest in Göppingen sind die besten

bischen Schwimmer im Wettbewerb . — Sehr gut besetzt ist
Jubiläumsveranstaltung des Leipziger & .& . Neptun . Zu dieses ^
Samstag und Sonntag stattfindenden Fest wurden mehr als '
Meldungen aus Berlin , Dessau , Dresden , Breslau , Magdeburg .
Görlitz, Halle Zeitz liftn . abgegeben. Nach vierjähriger Unterbreche
kommt am Sonntag wieder da» 2000 Meter -Schwimmen „Quer v"
Weißensee" zur Abwicklung.

Von dem Straßenrennen interessiert der Große O v e l P * ^von Baden , der von Mannheim nach Freiburg führt und
Karlsruhe -Mühlburg kommt.

Motorsport.
Ganz ausgezeichnet besetzt ist in diesem Jahre das K <

ruher Wildparkrennen , bei dem sich die besten Mot „
rennfahrer aus Süd - und Westdeutschland ein Stelldichein
Zu erwähnen sind weiter die Norddeutsche Zuverlässigkeitsfah^ ^ ,
die vom 17. bis 24. Juni zur Durchführung kommende VII.
Reichs- und Alpenfahrt .

Pferdesport .
Galopprennen gibt es am Sonntag in Stuttgart/Weil , Haw

Horn (Großer Hansapreis ) , Köln und Magdeburg .

schaften des Bezirkes Main/Hessen ( früher Frankfutter Verband ) in
Frankfurt , die Badischen Meisterschaften in Baven /
Baden , die Württembergischen Meisterschaften in Stuttgart , die
nordbayrischen, südbayrischen und die Saar - Meisterschasten. In ein-
zelnen Gruppen wird die Tatsache, daß die männlichen Olympiakan -
didaten gesperrt sind , eher anreizend , als schwächend wirken. —

In Berlin findet das internationale Fest der Teutonia statt .
Don entscheidender Bedeutung für die Beschickung der Olympischen
Spiele dürfte die Olymppiaprüfung der deutschen
Marathonläufer werden , die in Düsseldorf ang«setzt ist. Ein «
geladen sind Pohl , Wanderer , Hempel, Müller , SC Charlottenburg ,
Schneider, Reichmann , Gerhardt , Brauch, Kapp und Stellges .

! « '

0 ®

Jahr 1927 einstimmig angenommen und dem Vorstand ebenso Ent -
lastung erteilt worden ist . Die satzungsgemäß ausscheidenden Vor-
standsmitglieder Phil . Koch . Arnold Bohner , Johann Stahlund Georg Botz wurden wiedergewählt , ebenso die satzungsgemäß
ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder Dr . Peitgen , Reg

'
ierungs -

rat Münch und Fridolin Müller . Neu in den Aufsichtsratwurde Stadtrechtsrat Dr . G u t h gewählt .

Internationale Luftf«hrt -AussteSun« .
Nach dem knshor vorkegendem Melden z«bmS scheint die MuiS»

stellumg des ReichsVerbandes der Deutschem LuiMih?t-Hndustrie , die
m der Amt vom 7. vis 23 . O^bobor 19*28 in den Hallen der AuSstol-lungs - , Messe -- und Fremdenverkehrs -Amtes der Stadt Berlin mn
Kwiserdanim stattftndat , recht uimfa -ngreich zu werden . Außer dout»
schen Fl -ugz >eugen wird man am Kaiiserdamim die führenden Fliug«
zeug- und Mowrtypen des Auslandes studieren können. Bon fest-
gemeldeten Ausstellern seien erwähnt : Farmaim -Fran >kreich,Aviar-Prag , Armstrong/Siddeley -Engliand . Ebeniio werden die ein --
schlügigen Industrien und Audehör -^ ndustriien des Auslandes
aus der Ausistellrmg vertreten feiiu Gemeldet haben Belgien , Bo¬
livien , Dänomawk , England , Frankreichs Griechenland , Italien ,
Mexiko , Rußland , Oesterreich, Schweden , Schwoiz, Tschecho

'fotoa &i ,Türk« !, Ungarn und USA . Dilirch die bereits voMegeniden Anmel -
düngen können die beiden großen Autochallen voll besetzt werden .
Mit Rücksicht ans die zahlreichen noch sMvebonden Beteiligungs -
Verhandlungen mit Firmen des In - und AuSlaardes ist in Aussicht
genommen , anch die >z-r»r>Mt im Bau befindliche neue Funkhalle in
das AuÄstellungsgebiet 'hiwWNZNbeziehen . Auch das die Hallen um-
gebende Freigelände wird voll belegt werden . In den V e r -
einigten Staaten deabisichtigt man , den nordameviLanischcn
Besuchern der , JLA 1928" in möglichst großem Umfange Erleich-
temngen zuteil werden zu lassen. So hat sich bereits jetzt ein Ko¬
mitee gebildet , das GemÄinschastsroisen zur 1928 " veranstal¬
ten will . Wlie wi -r erwh ?en, hat sich bereits eine größere Re>is«gosell-
schast zus>aimmengeschl >ossen , um mit dem Dampfer „ EoliMibus "
einige Wochen vor Eröffnung der „ILM " in Bremen eintreffend ,
Flüge durch Deutschland mit eigens sür diesen Zweck be-reitg>esteS-
ten Flugze -iligen zu veranstalten .

ANZEIGEN
für unser «

Montags -Ausgab«
müssen spätestens Samstag mittag in unserem Besitz sein
Am Montag können nur noch dringende Inserate Insbesondere
Familien -Anzeigen bis 8 Uhr zur Aufnahme zugelassen werden

Unsere Schalter - RSume
sind Montags 7 Uhr
morgens ab geöffnet
BADISCHE PRESSE

Briefkasten.
lAnfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende

mentS - Qutttung und die Porw - Ansgaben beigefügt werden .)
84. A . B . Wenden Sie lich an die HandelSbochichule Mannbeiw -
85. H. H. Brieflich beantwortet . tu«*
86 E . St . i . St . Zeuanlsverwetaeruna in Ebeich«!duiiaSklaatt > „]t>

in den aefetzlich bestimmten Fällen § § 188, 184 Liv, -Ordn eintreten
auf Labung dem Gericht schriftlich mitgeteilt werden , ob solche W
Gründe bei Ihnen vorliegen . lüfet sich aus der Anfrage allein
entnehmen .

37. O. Sch. i. E. Brieflich beantwortet.
88. 999. Das Walsergeld wird vom Eteuerwert d«« HanseS v**

Die Anzahl der Personen svielt keine Rolle .
89. G . 3 . 118. Brieflich beantwortet . . * »
40 Suhiveg : Eine Bestrafung weqen Uebertretnna kann ",w i

treten , bezw . kann widersvrochen werden , da daS Betreten der .
bezw . des ausgetretenen WiesenwegS nach den UmstSnden als
gesehen werden konnte und in keiner Weise als verboten gekenn »
war 8 368 Ziffer 9 R .-Stl .-G . . , ,, "?n41 A . D . £ . : Die Berechnung der Gebäudesondersteuer ist
unanfechtbar . Mit der Rückzahluna der dinglichen Schuld kbnn
noch die nach Abzug derselben für die versönliche Schuld verbic
Zinsen in Anrechnung kommen .

42. A . F . Brieflich beantwortet .
43. W . W . Brieflich beantwortet
44. ft . R . C . H . i. St. Brieflich beantwortet . „45 X . 3 . R . R . : Die schuldlos geschiedene Frau kann von 0 «

Mann den standesgemäken Unterhalt verlangen , soweit sie
nicht aus ihren Einkünften bestreiten kann , oder nach den voruc ^
Erwerbs - und Standesverhöltnissen der Eheleute durch den Er » u»
Arbeit bestreiten können Nnterhaltsklage beim Amtsgericht euri- j i
da ? Armenrecht . Die Ermittlung über die Stellung des
Sache der Frau .

46. O . F . Brieflich beantwortet .
47. W . Sch . Brieflich beantwortet
48 F . Sch . i . M . : Brieflich beantwortet . ,,»zi49 . E . L . i . A . Wenden Sie sich an das Bersicherunaöamt deS >>»

gen Bezirksamts .
SV Arau L. B . i . K. : Brieflich beantwortet . e

^ 51 Frau M . M . i. K. : Die Miete kann für den ganzen
Untermieter verlanat werden , da die sofortige Kündigung innciba »
Mietzeit aus Verschulden des Mieters ersolgt ist .83 A . W . i. K. : Die gesetzliche Garantie von 6 Monaten (f
gelieferte Büfett ist abgelaufen und ein Schadenerfatzansvrnch ' an
Auftreten des Holzwurms nach 1% Jahren nicht verlanat werden .

63. O . B . Brieflich beantwortet . „ ■iiM "
54 E . i. St . : Die vriratschristliche Quittung genügt .

bewtlllguna kann auch für Teilzahlungen verlanat werden , wno l>
zweckmähig wegen der Kosten bis zur Abzabluna zurückgestellt .
rcchnungskurs für 1 Gramm Feingold entnehmen Sie aus der v »
zeitung oder erfahren Sie bei Ihrer Bank .

55. SB . F . Sch . Brieflich beantwortet .
56. W . Sch . Brieflich beantwortet . ufa

A . 31 . i . H. : D er Schabenserfaizausornch begebt gegen dcn .
lasuaeu Fuhrmann wegen schlechter Ladnna des Wagen », die K.
Strafte herunterfiel und Sie verletzte . Die Arbeitaeberin kann
Bezug auf 8 831 BGB . allerdings von der Haftuna befreien ,iiner Klage ist durch Entgegennahme der Hntschädigung des Lubr »
unsicher .

68. H. R . i. A . Brieflich beantwortet . .
KN Brieflich beantwortet . z, . A

f.^n badischen Kalender , besonder « in denen . "Lpfl
«Ki » .̂ öwirtschastlichen Oraanisatwnen herausaeacbe « werden .Sie das acw .,nsckite Verzeichnis nachlesen . « F

& ■, M . Ohne nähere Angabe läftt sich Ihre Anfrage uicbt
an das dortiae Büraernieilleramt .«Z. U. A . 777 . Brieflich beantwortet

63. St. R . Brieflich beantwortet .
5- 8 » Brieflich beantwortet . . . . . Pl »

. . 85. M . V . Die Sache ist nicht einheitlich aeregelt . Der dortigst »
schulrat kann bestimmen , ob solche Lehrlinge die Fortbildung ^ '^ ' .«
suchen -tmficti . . gif 1

«6 D . E . i . M . : Gegen den Wasserleitunasanschluft auf clC eTte
seitens des Mieters kann der Vermieter nichts unternehmen .

k

Bückerschau .
± Kenne «

lebtet Straft
aibenteu-erliich . ^
Ulber aus geheimnisvollen Parks ameiikani

'
scher MVllre

© i« diesmal das neue Heft von „Sport im Bild " Kien, , da «
den Sie gewjft wieder von soviel Charme entzückt sein ^ Uebvw «^ »«^
es durchaus »um guten To » . d-ieS Blatt der guten Gesellschaft
z-u haben .

MOBILHAUS Heinrich Karrer PhilippSlr . Nr.
ü Kein Laden W bietet Tuto" Eigene Schreinerei , PolsterwerKstätte , Patent -MatratzenfabriK Dem "JÜÄef■Bgeschlosseo-
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OankgaZunZ .
^

? ür Ale uns in so reichem Maße erwiesene herzliche
Teilnahme an dem unersetzlichen Verlust unseres unvergess¬enen Gatten , Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels

Heinrich Thum
jtod für die prachtrollen Kranz - und Blumenspenden herz -
jenen Dank . Dank vor Allem dem Herrn Oberkirchenrat
bischer für seine trostreichen Worte , den Herren Vertretern

badischen Landestheaters , der Volksbühne und des
^ 'Qanzbeamtenvereins für ihre Worte höchster Anerkennungund. Verehrung und dem Sing - und Blaserchor für ihre
'^ ergreifenden Vortrage . » 16773

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frieda Thum , geb , Beetz .

KARLSRUHE , den 14 . Juni 1928 .

DANKSAGUNG .
dl« Tielea Beweise herzlicher Anteilnahme

far>„ 'reichen Kranzspenden , die uns beim Heim -u se unseres lieben Gatten und Vater » ( 10996)

Ludwig Engler
ßanv wnr ^en< sprechen wir allen unseren Innigsten
Pfa * au« . Besonders danken wir dem Herrn
Jen £®r für seine Besuche und trostreichen Worte ,
dem f> ra nkenschwestern für die liebevolle Pflege ,
(^ . .yesanjeverein Gewerkschaft der Lokomotivftlh -
liz .ü . aen schönen Gesane , dem Artilleriebond Stoara für die erhebende Trauermusik .111 Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Magdalena Engler Witwe .
Karlsruhe , den 14 . Juni i «ss .

Lokomotiv filhrer

Sc£ät1 werKsiail
oder als Magazinund JLatferraum
mit el . Straft, Wasser,
Gas , Einfahrt , aus
1. Juli zu Vermieten.
Schiwenstr. SS . (16813

Danksagung ,
Heb? ' <Jle vielen Beweise herz -
seffw Teilnahme » " im««»™
VmSS « * Verluste

an unserm
unseres lieben

Josef Schwan
^ u

n
8

wir unser » Innigste

L'*
.
'a Schwan u . Sohn ,®'nrich Zörrer u . Frau.

«i ^ ACH . im Juni 1928 .

;U3

Schlußlage !
Wissenschaft !

Hand-
HelenGroBhaiu -

Kk-ana „Akademiestr . 21,lTr ,
Beautachtei

Universit . Frei -
oorK , Heldelb « .
prechz .; 11- 1 ; .̂ -7- I .Jjjj.

718amstags bis 4 öh
Sonntag : Bj
angemeldetll -luhr .

Danksagung .
ki«Är die überaus zahlreichen
4le S ?e herzlicher Teilnahme ,

^
» uKSfB «

4" " "SB !

Katharina Bassinger
geb. Hamm
gebracht wurden , sa"lerdurch innigsten Dank .

Johann Bassinger .
^ Isruhe , den 18. Juni 1028.

age

Danksagung .
lieh?®1"

. d 'e vielen Beweise
Hjn

v° ljer Teilnahme bei dem
6nv_ ' den meiner lieben ,er i£eßlichen Frau

Luise
s0tyj «
SDen5 die vielen Kranz -
Tf, ae° undAnwohnung beim
H* * rKottesdienste spreche

e " herzlichen Dank aus-
Ludolf Holzer .
^ statt , den 14 . Juni 1928.

29908

5̂

|V̂ r?.r..Verein .uqrwarts Karjsruhe .
Mitgliedern zur Kennt -

. "User lieb erSports kamerad

vJ 0n Baumann
i;f,c

Verachieden ist 13807
llÄtr « un8 Samstag mitlag 2 Uhr .

:-,Sö »
'n^ . "i2Ubr am Friedhof -

tsl 'ffw,,,™ r bitten um zahlreiche
^ uug. 0er Ausschuß .

ErsMene
ZZlllnenschlieAriil
empfiedlt sich ins HanS
zur Anseriigung von
trleidern , Mänteln und
Kostümen. Angeö. unt .
Y .H. ISZI an die Bad .
Presse, Fil . Hauptpost.

Ferienreise
Jg .
ick tt

fftau

B - rknm.
ifbdtt « können

sich wieder anschliebenHorftman ».
>. «St . SSoröoüftr . 2B. 1.

(S731 )
Kost m . Matratze
zus . 12Mk.auizuarbei .auf W unsch Im Hause
sowie alle Polsterarb .
billli
an

ig. Angeb . u. 21425
die Bad . Presse .

Geränm ., helle ( 16822 ,
4 3im.-Mnung
mit Vorplatz , Man¬
sarde, Keller, an ru >
bige, kinderlose ©«am«
tensamili « auf 1. 0. zu
vermieten , erfrag
Kaiserallee 2. et .

Zu vermieten
im mlttelbadischen

Sehwarzwald :
Wohnung

6 Zimmer mit KQche,Keller nnd Speicher -
antell , sowie
Autogarage .

Angebote nnt . Nr .2988a
an die » Bad. Presse ' .

Zimmer
I

vermieten Sie am
schnellste « durch
eine klein« Än -
zeiae in der Ba -
tischen Presse.

In einem 2>iil>r. Neu-
bau i . 2 . Stock schöne
3 Himmerwohnung in .
flacht , Bad , Veranda
m . Blumcnbank und
Waschküchenbenlitz . an
rlch . kl . Familie sof. zuoerm. , Miete 90 M, bei
Schlossermstr, Giistav» ntterer . Kastenwörtb-
str . 48, Darland . (BL <!7

Skefantenstr . ist eine
Parterre -Kobnuna

v . 9 8 . m. Küche u.
Nub . auf 1 . Kuli od .spät *» verm . Ana . u.8 , «81 a . d . Bad . Pr .

Kaiferplatz eleg . mSbl.
1 od . 2 Zimmer , Bad .Tel ., sof. auch vorüber -
gehend zu vermieten .

Amalienftr . 81. III .

Stil Itifihl . Mch ,
iev . Wohn - « . Schlaf-
zimmer) in sonnig , sr.
Lage. Wbe Haupt -
bahnhof , auf Wunschmit voller Pens , ans
1. Juli zu verm . An-
zuseh . v . 12—Z n . 6 —9
abends b . Frau Reift.Hirschftr. III . (93622)

Gut möbl. Zitroner
rt. Licht , m . voll. Pens ,bill . zu vermiet . Nah .Körnerftr . W, p . (BKR>

Kleines , nett möbl .Zimmer au vermieten ,ltarlitrabe 48. 8 Tr .
( « 7Uy

DAS MARKENRAD AB FABRIK

,Kraft und Geld
Benutzen Sie ein Fahrrad neuester Konstruktion. Mlfa -
RAder haben einen spielend leichten Lauf. Dir hochwer¬
tigesMaterial,nach modernsten Grundsätzen verarbeitet,
verbürgt eine lange Lebensdauer ohne Reparaturen .
Mifa - Räder hallen , was sie versprechen .
Mlfa-Räder von 04 M ab. Wocheui 'ateo von Z.50 M an.

ETERNOLA - SPRECH APPARATE
von 26 M Kassapreis an — Bequeme Teilzahlung

MIFA - FABRIK - VERKAUFSTELLE : ^

Karlsruhe 1. Bad., Kaisersfr. 229,
Leiter : Wilhelm Ratzel .

Fortan He
Katalogr

Eingang
Hirschstr .

mm , otoSc

Büro -Räume
im 1. Obergeschoß. Trbvrtnzenstr . »1, ca.
120 qm groß . ans sofort oder später zuvermieten . Niiberes Baugeschäft Wilhelm
Stober . Riivourrerftt IS. Tel . 87. (138S0)

Lagerraum ca . 90 qm
liell , trocken. . zu vermieten . Evtl . könnte
mich Fabrikniederlage oder Transport derWare für Karlsruhe und Umgebung , bei
aiinstige » Bedingungen übernommen werden .Angebote unter Nr . F .S? .8K10 an die Ba¬
dische Presse Filiale Werdervlab .
Kfliserstniße 187,2 Tr .rniikl . Zimmer
elektr . L , sof . z. verm .

K aiferftraüe 56,4 .Stock
iltMansardem . Kott
an aDltänd .Arb .z .verni .

B711

Ausschneiden !

BedenkenSie,
dafl vielfach Heilmittel
angeboten werden,die
meistens bald wieder von
derBildflache verschwinden .

CtMw WmnnpfSu -Otl trif
in Jchoerrinxt dort

Preis pro FlasJit ~
hm%*

hingegen erfreut sich seit
langen, langen Jahrengroßen
Vertrauens und rechtfutis/t

dieses durch stine vorzügliche Wirkung bei . ..
Gallenstein . Gicht . Qheumafismus .Maoen- und frhiMchhZl* QotMm
Verdauungsstörungen undanderenBeschwerden.

Bestimmt erhältlich In der Hot -Apothek «.
HauptniederlaBe :HirBch-Apotheke H. Löwenstein , Karlsruhe,AmalienstrSS

(tlidjt alle Gage
bietet sich eine Kaufeelegenheit, wie wir eine solche heute bekannt¬
geben . Durch Massenabschlüsse in Windjacken, darunter auch die
bekannten Bllcko - Fabrikate , können wir mit einem Angebot

von seltener Preiswiirdigkeit herauskommen.

Um nun den Absatz möglichst zu beschleunigen , veranstalten wir einen

Special-Verkauf
in

Windjacken
zu folgenden Serien -Preisen :

IK III IV

Herrschafls-
Haus

Eisenlohrstrasie 6, ist
zu verlausen oder zu
vermieten . Eine Woh»
nung besiehend a»S 2
Ttoclwerlen zusamm.
6 Zimmer (3 grobe im
2. Stork und 3 Mans .»
Zimmer im 3. Stock )
mit ZubebSr , ist be>
ziehbar . HauS eignet
sich an» zum Allein,
bewohnen für Zahn¬
arzt oder sonstigen
Beruf mit DNro. Zen-
tralheizung vorbanden .
Besichtigung möglichst
zwischen I» u . 2 Uhr.

Eichhorn ,
Eisenlohrstrabe S.

518 24 ™Q75 14 15 J [ Q75
Barschen - und Knabengrössen entsprechend billiger .

Beginn : Samstag , den 16 . Juni / SchluBs : Samstag , den 23 . Juni

| Diese Preise gelten nurwährend desSpezIal -Verkaufs |

Stern & Co
.

Marktplab 0idtlSVU }) 2 Kaisersir . w
Gleiche Geschäfte : Mannheim , Heidelberg und Ludwigshafen

Wut mSbl . Zimmer
so ?, in verm . Lnilen »
strab« äS. Vdh . II . . r .

( g . W .8828 )
Gut mijbl. Zimmer

m. el. L . sof. od . spät,
zu vermieten . (SÖ657)
Rudolsstr . 7, 3 . 0t . I .
Zimmer in ruh . Lage,mit 2 Beit ., sof . od .

spät , zu verm . (16793)
VorholMr . 5t>, II . , r.

Sehr mit möbl.
Zimmer

mm Mühls . Tor , U
verm . Burg , Gremstr .
28a . 2. St . (F .S .8715

Möbl . Zimmer mit
gut . Pension zu der-
mieten . Augusiasir . 13,
2. St . . r . ( 3 » 873C)

3 Zimmer
mit 4 Betten , mit oder
ohne Pension , auf dem
Lande , für de» Som¬
mer zu vergeben.
Zu erfr . n . Nr . 297Ü «

in der Bad . Presse.
Gut möbl .. s, ruhig .Wovn - n, Sililaszim ^
. Licht , sof. ait verm .
estenditr. lt . 2 . St .

( 10775)

Gut möbl . Zimmer ,
m . Schlaskabiueit, zu
verm . Jabin , Mark-
grasenstr . 41. III . Ecke
Kreuzsiratze. (B701

Gnt möbl . , sonniges
Zimmer

in gut . Hauke ist an
bess . Herrn sof oder
ivät . t . verm . (B472)
Lessingstr. 44, III . , l .

« aiserftr . 1»S, I ., neb.
Marktvlab . gut möbl .Zimmer , el . L .. best.,fol. Serin sof. od sv .»i vermieten . iB723)

Ein ' . möbl . Zimme t
sofort zu verm . H704

Durlacherstr . 13, 11.

Ca. 400 qm Laden
und Kellerräume . für
ieden Betrieb aeeianei

keinÄe des Menschen !
Der Tiger , das relfiende
Raubtier, ist harmlos,
verglichet ! mit der will'
eigen Stechmücke.
Ans fauligen Wassern
und Sümpfen hervor¬
kommend, nehmendie
Mücken und Schnaken
die Keime gefährlicher
Krankheiten in sich auf
und übertrafensie auf
den Menschen . Darum
kommt ihrem Angriff
zuvor , schützt Euch
mit Fllft.

In wenigen Minuten
tötet Flit mit absoluter
Sicherheit alle wider¬
lichen nnd gefährlichen
Insekten , wie Fliegen ,
Mücken , Wanzen, Flö¬
he, Schaben.

Fllt tötet nicht allein
dieses Ungeziefer , son¬
dern zerstArt auch
dessen Eier , weil es in
die Ritzen und unzu¬
gänglichen Verstecke
dringt , in denen sich
das Ungeziefer verbor¬
gen hält.
Fllt tötet Motten und
ihre Larven , ohne die
Stoffeanzugreifen oder
einen üblenGeruch zu
verbreiten .
Flit ist unschädlich
für den Menschenund
wegenseiner100#/oigen
Wirksamkeit sparsam
im Gebrauch. Anwen¬
dung mittels des Fllt
Zerstäubers . Erhält¬
lich in allen ein «
schlagigen Ge¬
schäften . *

zu vermieten.
i wirkend — jahrtchnte bewährt

Herzklopfen -» Reine Mogenbesthwertfen
erbriete werden rasch und preiswert angefertigt in derDr « ck«rei toi . Thiergarte » (Badische Presset.

S Schaufenster , beste Geschäft?-
läge im Zentrum der Stadt .Haus Söchlio . Riiieritrabe 3. (17014)

VERNICHTET > Fliegen , Mücken , Schnaken ,Motten, Schoben, Bettwanzen , Flöhe,Ameisen
Deutsch-Amcrikanhehc Pcfroleum-Gcieltscfioft
Abteilung SptiiaIprodukta r Hamburg 30
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Ihren Koffer
für Bahn — Ubersee und Auto
kaufen Sie unbedingt

vorteilhaft vom Hersteller
Jahre eigene Fabrikation
und Reparatur -Werkstätte

Mein Fabrikat btlrgt für erstklassige Verarbeitung und größte Haltbarkeit

Wir führen unsere gang¬
barsten Größen an : Serie I
mit prima Segeltuchbezug ,
doppelt . Oelfat benanstrich ,
bestes Stoffutter , sämtliche
Kanten mit Horoleder be¬
schlagen und 2 prima

Me*singsch !össer

Länge 80 90 100 cm
58.- 64.- 20.-

MAMA ! - ? 1

Kabinenkoffer , sehr be¬
liebte Form . Serie II mit
Ia Bezug , doppeltem Oel .
färbenanstrich , alle Kante11
mit Blech beschlagen ,
Bügel an den Kanten und

2 prima Schlössern
Länge 80 90 100 cm_

33.- 39.- 46.-

Serie III . Ausführung wie
Serie II , ohne Blechbe¬
schlag , jedoch 8 große

Messingecken
Länge 80 90 100 cm

29734738 .
"

Schrankkoffer
führe ich in jeder Größe und

hervorragender Qualität !

55

Mein Spezial - Handkoffer
mit prima Granitolbezug ,8 Rindled . Ecken u. Rind¬
leder - Griff , handgenäht ,
bestes Stoffutter u. 2 prima

Schlösser

60 65 70 75 cm
21 .- 22.- 23.- 24.- 25.-

Echt Vulcan - Fi bre , Hartplatte , gute Qualität Damen -Köfferchen , schwarz
Griff, 2

a
prima

a
Schlösser u.

' mit 2 Schl5ssern Duck - sebr eIe«Sant- handgenäht
Leinegurten 55 60 65 70 75 cm 35 40 45 50 50 cm55 60 65 70 75cm
13 .-14.- 15 .- 16 .- 12 .* 5 .50 6 .- 6 .50 2.- 2 .50 10.- 11 .- 12.- 13.- 14.-
m ,

'1 ? ,r.~. 3 _ » ff in prima Vollrindleder führe ich in MMWW K allen Preislagen und in jeder Größe -MWÜL'M ■ « « " I '|wII %WII ® I mit und ohne Einrichtung MM
Praktische , unentbehrliche Reiseartikel sind :

Kuttaschen , Schirmhüllen , Reiserollen , Baderollen , Necessaire
Schwammbeutel , Brustbeutel , Nähzeuge , Nagelpflege - Etuis

Schuhputzzeug , Schuhbeutel , Kragenbeutel . 17004

Koffer - Müller
Waldstraße 45 Karlsruhe i B . Telefon 2165
Reiseartikel — Feine Wiener und Offenbacher Lederwaren

Besonders billiges Ansebot!
Stoffe

2.25

0 .75
1.25

'Veochselde , einfarbig , I | t~
ca. 70 cm breit Mtr . lalj

Waschseide in Blumen- and
Punktmnstcrn , ca. 70 cm J jwbreit Mtr . I . 4d

Kunstseide , 70 cm Kreit I CCMtr . 1.95 1.85 I . Cü
Bembergselde , aparte Neu¬

heiten , 70 cm breit . . Mtr .
VaschmasseUn « , So cm brt .

in hübsch . , soliden Dessins
Mtr . 0 .95 0 .85

"Waschmusseline , 80 cm brt .
moderne Muster Mir . 145

ZUeiderseitr , geairatt , 70 Cm _
brt . , beste yual Mtr . 0 .9J U . 10

DlrndUeür , einfarbig , fl CCMtr . 0,9z 0 .85 UiDw
Dirildlzeilr , kariert , f. .

70 cm breit Mtr . U . tfV
TiachlenstOife für Sommer ,

leieider , indanthientarbig , .
80 cm breit Mir . 1.45 l . £ v

Waschrips , ca . 80 cm brt . , . . r
großes Farbensort . . . Mir . Ei4D

ßam en -Hiite
Flotter Hot , Exot , imitiert . . 3 .95
Jugendliche Glocke , Punta- , _ _

Geflecht 4 . 19
Elegant. Hat mit Blumen und „ - -

Crepe de chine garn D . OU

Aparter Hut mod . garn . . . 8 . 50
Seid . - Fraueuhntm . Reiher - » rn

garnierung DaOU
Basken Mätzen in allen q .

Farben ab
Ansteckblumen in großer Auswah.

1.35
1.25

Strümpfe
Damecstrümpie , tarb . kunst.

Waschseide mit Naht und n
Doppelsohle Paar UivO

Damenstrümpfe , sehwarx «.
farbig , Doppel « )hie , Ter« . . —_
Hochferse Paar UiuO

Damenstrttmpfe , Seidenflor
schöne Qnai . , Doppelsohle
mit verstärkt Hochferse Pr.

Damenstrflmpfe , Ia Mako,
extra starke Qnal . Pr . 1-45

Damenstrflinpfe ,Waschseid. .
femmasch . Quai Paar 2.75 K,. bu

Herrensocksa gemuL Pr. 0 . 50
Harrensocken , *xtn Mark« . . .

Quaütüi in farbig . . . . Paar U *Jrv

Herren-SchwelBsocken Pr. 0.75
Herren -Socken , Knn .useide . « j.

platt ., aparte Muster Paar Uav ' w
Kinder -Söckchen mit Wollrand
Gr . t 2 3 4 s 6 7 8

45 50 55 60 65 70 75 80 i/K
Sport - Stutzen für Herren, .
■ reine Wolle , ohne Fuß Pr . 1 . 03

Damen -WäsGbe
Tagliemden mit Stickerei,

Achseischl . od . Träger 1.45
Tagliemden , Maccobaust m.

Stick . 11. Spiizengarn . 245
Hemdhose , Batist , m. Va cnc.-

Spitzen u . Stick , garn . 3.95
Nachthemd , M*cobatiit mil

Spit ». n. Stick . Terarb . 5 .75
Prinzeßröcke , a. gt Wische¬

tuch mit Stickerei -Volant
oder Spitzen ab

K'seld . Unterkleid gestreift ,
feste Qualität

1 .25
2.25
2.95
3.95

Modewaren . Spitt*!
Damenkragen , Rips od" fl ij

Batist . . Stück 0 .7S * .
Damenkragan , Rohseid «, fl 1}

bont bestickt . . Stack «-9$ ,
Damenkrag ^ Crepe de chit* fl J)

in vielen Farben St. *-aS **

Damenkragen Spaohtel0.95
Kaadkragen » BaM , Rip*>

Valoie .- Spitn oder Cr«P*
de chine Mtr . 14 °

Qnmmigfirtel f. Badeanrfg« . ((r .
in allen Modefarben 1-45 jt

LaokgSrtol grofi . Amnf- o-*f '
Gürtel - Agratfaa, gr»04* fl,2

"
Karbensortiment St- ° -3° . 1

Eöppel -Hemdenpassen t\ h
Stock 0.3S "

Stickerei - Hemdenpassea
mit Slickereiträger St . O 45 - ..

Stlckerel -Hemdenpassen fl ])
mit breiter Achsel St . 0 .95

Stlckerolträger , solide Aus- ß
Kthrnng Mtr . 0-25

Bade-Ärt&i !
j | '

B adanzng t . Kinder Gr. 5° a >
Damen -Badanang mit Träg

^ j (JJ

Dam.-Badanzng , Achselŝ 1, jjS
schwarz Tri '<ot m . bunt 1-9 5 4

Damen -Bad anzug mit G^ e
ßj '

m. farbig . Garnierung *

Bademützen » rersebie^
und Farben in großer - 1)

Badehandtücher (Frotte) 95 * * *
Badeschuhe nait Gummisö b ®

| , |»
Gr 35 - 45 J'55 '

© ebraudut

öchreiwaichinen
gut durchrcpartcrt , in
ledcr Preislage villig
abzugeben. <16425)

Silb » . Sdircid -
mafditncn . ßicfcIt ' dMft

m . b k>. . .ttai fertfr *yy >
UorzOgilcha
FaDriHate
Günstige

Haut Bedin-
gunqen

PianoKader
Amalienstraße 67

Gut erhaltener i a
Tennis-Wläger

evtl , mit Bällen zu
laufen gesucht .
Bezelchuung u . Preis -

angabe unt . Nr . Sü^ la
an bie Bad . Presse.

Benzin -
Skandmotor

l —m PS ., au kaufen
gesuckt . Ana . u . ZlK .iN
an die Bad . Presse.

IBoHrmaschine
fNr Hand- , Fiitz- oder
Transinistons -Antrieb
zu lausen gesucht .
Nngeb. It . Nr . 28S3«

an die Badische Presse.

Eintausch
älterer In¬
strumente

miei -Pianos
Stimmungen

Limousine
2 oder 4 Sitzer , geg«n
bar gesucht . Angebote
unter Nr . 2084a an die
Badische Presse.

Moderner , gut erg.
Klavvsv- rtwaae »

»» kaufen gesucht .Offert . « . Nr . S1518
an die Basische Presse.

Immodi
Tenorbanjo

noch neu. billig zu ver-
kauf . Zu erfr . Karls -
rufte, Luisenstraftc 93,
3 . Stoii . <FW3SW)

k'azs neuer , velüer
küini »! ! !»« !' «! <2 FO ,neuer , weißer Gas¬
herd mit Schriinkch .,fehlerlrei , umständeh
preiswert zu verkauf .
Damasclilcestraße 45
( Hardtwaldsiedluög ) .
Zu verlauf . : 1 grobe

Abfüllmaschine, 50—250
gr ., 1 kl . Stiiclmafchinc ,
1 Drchstrvm -Motor , 10
P .S . , 1 Drehstrommot .,
1 P . S . Ang . u . « 15C0
an die Badifche Presse.
PW -NävlNkiSilne
Nußbaum poltert 35 jt
ioßiB. Gaskocher
(fabrikneu ) , 7 M. » 726
Amalienstr . 13, Part .
Rund -, 4 Kant -
u. Flacheisen ,

in Stäben , in kleineren
Dimensionen , ca . 100
Zentner zu verkaufen.
Anzusehen zwischen 2
bis 4 Uhr nachmittags .D. O . W <1KS46

MolI7estraf;c 20, xi .

in guter Lage mit La^
den oder wo solcher
eingebaut werden lann ,
bei hoher Anzahlun
gesucht . ( 1 ~

M . Bufam ,
Herrenstraße 3S.

Verlaufe tn der Nähe
Rastatt , Baben -Badcn ,
Bahnstation , bezieh -
bares , mass .

Wohnhaus
2stöcNg, 10 Zimmer ,
freistehende Scheune,
Stallung , sonstige Ge °
bSude u . über 2 Mor -
gen Plav b . Haus , für
Geflügelzucht geeignet,
Preis IL—18000 bei
6000 Mark Anzahlung .
Angeb. n . Nr . 2989a

an die Bad . Presse.

Gutgehend«
Wirtschaft

zu verpachten oder ver«
kaufen. ( Metzger be-
Vorzug «) . Nähe Karls¬
ruhe . Ang . u . B16S7
an die Badische Presse.

fiemchaiisliaus
Südweststadt , 3x4
und 1*3 Zm., Bad,Einfahrt . Garten ,Preis Mk. 42000.—,Anzahluni ? Mark
10- 12000 .- .K. GUntert .Essenweinstr . i 'l.Tel . 4077 . F. H.8674

Gut gehendes

Friseurgeschälft
für sof . od . spät, von
tiichtig . Fachmann zu
kaufen gesucht . Ang. u.
O1639 an d . Bad . Pr .

MllM ! M >!

Zentrum , verkehlsreiche Lage mit 3'
den. Einfahrt , Wcrkftätte . sowie
merwobnuna m . Bad , um das iz .' ^Miete »u verkaufen . Miete Rm-
Anzahluna 20 000 M.

VHS. Hilf , sMIllÄe
Televbon Nr. tl !>e.

Friseur -Gescli ^

günstigen Bedingungen sofort f
ober zu vervachten . Nur crnstl . ,i"
wollen Zusdirtften unter Nr >>>< /
Badische Presse

Geschäfts - Hau ®

Zentrum , m . 2 Läden . 6]
'
Äljund Keller , kür tcde

gainilienverhältnissc halber 19t, r P .,iJverk. Anzahl . 15- 20 000 X AfsRÄJZustand ist sehr gut . ebenso ° ^ crc ' ^
lität . Angebote von ernlten At>
unter Nr . F . H . 871«? an
Presse Filiale Sauptvost .

Haus
mit Wirtschaft u . Met, -
gerei, grober Saal ,
Nähe Karlsruhe , flir
Mark 32 000 mit 4000
bis 5000 Anzahlung
sofort zu verlaufen .
Günstwe Gelegenheit

für Anfänger . Ang«-
böte unter Nr . 17 000
an die Bad . Presse.

2 mal 4 i'«f V, #
Z 3Wffe

ni
'
itc

bei
gung . ?u ,7,

'
noo.'

bei Mk. 10 ^ töty
verlaufen , <t"
unter Nr .
Badis » e

Zu laufen gesucht :
1 Pferd

Wallach, Sjährig , 1 .75
m hoch, fchwarzbr.,Halbr . . f . fchw, Zug .mit jeder Garantie .Angeb. u . Nr . SM7?«
an die Bad . Presse.
Franz. Zioergbulli
männlich , billig zu
verlaufen . (B7W)
Schumannstr. 7, IV . t.

iv moderner geschmackvoller Ausführung , nach eig e
^

e
^and gelieferten Entwürfen ^ stellt rasch und sehr preiswert i>e

Ferd . Thiergarten / Karlsruh ^

Buchdruck / Steindruck / Offsetdrtf cl(
Buchdruckerei u . Verlag der Bad . Presse / Fernruf 4050 - 4054
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3ur Tagung des Basischen Verkehrsverbanöes
in Mannheim am 16 . Juni .

w
M

Baöische Fremdenverkehrswerbung .
i«. Basis der Berkehrspropaganda hat sich in der Nachkriegszeit
>I-w mc^>r erweitert . Stadt und Land , die großen Kurorte und
SlC

*" unbekannten Stätten waren sich darin einig , daß nur auf dem
«tili* Mer grohzügigen Verkehrswerbung der Fremdenverkehr von
sij^ ?dendem Einfluß auf die Entwicklung des Wirtschaftslebens
Sern nc - Bemühten sich anfangs private Kreise darum , durch
^ , !̂ gabe von Prospekten und Führern den Namen ihrer Orte in
ktt großem Umfange bekannt zu machen , so hat die Methode
gx. » ^ mdenwerbung in den letzten Jahrzehnten feinere Formen an -
*

jfy
ntnen . Die großen Aufgäben , die hier einer Lösung harrten .

iuuin anfangs zu einem losen , mit der Zeit zu einem innigen^ Menschlich der interessierten Kreise .
tu 3ui Vertretung aller Berkehrsinteressen , bei denen gemeinschaft -
»̂ .Berührungspunkte erkannt wurden , wurde die Gründung einer
WS15 enen Zentralorganilation für das ganze Land die erste Vor -
"ioil nS - Ueber den Rahmen der Herausgabe von mehr oder we-
»^ " wirksamen Werbedrucksachen wuchsen dann die Aufgaben der
lit . . .

' " ichen Berkehrswerbung hinaus . Nach dem Kriege galt es
taJ et ? >nie . Deutschland als Sammelbegriff für die deutschen Er -
«^ "Nsgebiete in den einzelnen Ländern wieder zu festigen , das in -
lj Isländische Reisepublikum auf die deutschen Sehenswürdigkeiten
»id ^ ' Möglichkeiten hinzuweisen . durch Verbesserung der Verkehrs -
,» . /ufcnthaltsverhältnisse in Stadt und Land neue Sympathien
«Ä mnen und in der Vervollkommnung der Heileinrichtungen und
Iii, Waltung des Kulturlebens der Städte neue Anziehungspunkte

te Fremden zu schasfen . Nach vielen Umwegen fanden die
k V.1 in Deutschland in der Gründung von Landesverkehrsverbän -
l(trU e Organisation , die in die zersplitterte und wenig großzügig
SiiKl e Berkehrswerbung ein bestimmtes System brachten und die

auf verkehrspolitischem und verkehrswirtschaftlichem Gebiet
tn wim .

Baden war es der B adif che V e rk e h rsv e rb and .
22 Jahren in die verkehrswerbenden Aufgaben vortastete und

^ V °ressenvertrctung für das Reisegebiet zwischen Main und
£ ? ni«e wurde . Die beste Anerkennung für die Bestrebungen und
tuB„

® «icser Organisation beweist die Tatsache , daß die Stadtverwal -
wy tt ' Handelskammern . Reichsbahn - und Postbehörden , Verkehrs -

v und Kurdirektionen . die Körperschaften des Hotelwesens usw .
diesen Verband stellten und sich zur gemeinsamen Arbeit

!?^ enschlosscn. Damit wurde
! ° n

" 5 angestrebt wurde i Die
endlich erreicht , was lange Zeit
Sonderinteressen der Fachkreise

fC , Eemeininteressen dienstbar zu machen . Mochte an -
auch die große Masse den Bestrebungen einer Verkehrsorgani -

. verständnislos gegenüberstehen , so brach sich doch besonders
mit « Kriege langsam Einsicht uno Erkenntnis Bahn , daß der

?uverkehr und seine Förderung nicht mehr als Privatlieb -
bestimmter Kreise gelten konnte . Es liegt im Wesen dieses

«i^ af^ Zweiges . daß sich sein Prozeß hinter den Kulissen des
.. Theaters abspielt . Nur so ist es zu erklären , daß der Frem -

Wo ' 1 Ziemlich lange brauchte , um eine volle Würdigung seines
3 Zu erfahren .

tot der Badische Verkehrsverband die berufene Stelle
- . Durchführung der Eeneralwerbung für das

"J e badische Erholungsgebiet , so kann er andrerseitsU di Unterstützung der örtlichen Verkehrsorganisaiionen nicht ver -
Wie über der Tätigkeit der Reichszentrale für Deutsche Vev

,i.? ^ bung in Berlin die Losung . .Deutschland " als Motto steht ,
sich durch die umfangreiche Werbetätigkeit des Badischen

§ 4
" ^ Verbandes immer und immer die Parole „Badnerlan d—

>»î .a rzwal d"
. Wird hierdurch die Aufmerksamkeit des Publi -

>it !>n In - und Auslande auf das badische Reisegebiet gelenkt , so
weitere Aufgabe der örtlichen Verkehrsvereine und Kur -

,
" °Uen . jetzt eine Sonderwerbung für ihre Bezirke zu entfalten .

jW £ 8eit daher seit Jahren die Veröffentlichungen des Badischen
Z-tt j? ts o « Banbcs das Programm „Badnerland —Schwarzwald " mit
^ .̂ iailaufgaben für die Bearbeitung der Untergebiete Neckar—

Bodensee —Bergstraße —Frankenland —Rhein . Das Uni -
Gr .̂ chschlagewerk ist die Hauptwerbeschrift8n >eiser und Hotelführer für

des Verbandes , der
pjnjx , * * i ^ i u ii u " • Baden , der all -

,n neuer Bearbeitung erscheint , Ergänzt wird dieser Haupt -
^ uich zahlreiche kleinere Einzeldruckstücke . Wertvolle Bestand -

^ » 1 . ^ badischen Heimatliteratur bildet serner der Badische
das Prachtalbum „Oberrhein , Schwarzwald

^ j ^ odensee "
, sowie das „Verkehrsbuch für Baden " .

''utin ' allgemeine Schilderungen über das Badnerland in Tages -
Rtu , und Zeitschriften , Aushang von Plakaten usw . sind be-

wirksame Werbemittel . In der Zeitschrift „Badner -
: '$t chwarzwald " hat sich der Badische Verkehrsverband
Äffe « offizielles Organ zur Behandlung der Verkehrsfragen

»en g . ^ eit mehr ist diese monatlich erscheinende Zeitschrift im
^ eine Heimatzeilschrist geworden , die rasch Boden ge¬

wonnen hat und sich dank ihrer Qualität viele Freunde erward . Der
redaktionelle Teil wird durch künstlerische Aufnahmen im Kupfer -
tiefdruck vervollständigt . Dieses Bildmaterial veranschaulicht am
besten die Schönheiten der verschedenen Landschastsgebiete der badi -
schen Heimat . Neben der Pflege der Beziehungen zur deutschen
Tagespresse werden rege Beziehungen mit den Auslandszei -
t u n g e n aufrecht erhalten .

Neben dieser ausgesprochenen Propagandatätigkeit sind natur -
gemäß fortlaufend zahlreiche verkehrstechnische Fragen
zu erledigen . Ausgestaltung des Fahrplans und Eisenbahnverkehrs ,
Ausbau der Kraftwagenlinien , Führung von Sonderzügen , Er -
fchließung entlegener Orte für den Fremdenverkehr , Verbesserung
oer Straßenverhältnisse , Förderung der Elektrifizierungsfrage , der
Brückenbauten und der Einführung einer Fremdenverkehrsstatistik ,

Ein schönes Schwarzwaldhaus .

Erleichterung des Erenzübertritts , Vertretung der Fremdenverkehrs -
interessen im badischen Eisenbahnrat und bei der Reichszentrale für
Deutsche Berkehrswerbung in Berlin , in denen der Verkehrsverband
durch seinen Präsidenten , Generalkonsul Menzinger , vertreten
ist, vervollständigen das Bild einer verzweigten Tätigkeit . Durch
die Badische Reisebürozentrale und durch die Generalvertretung des
Mitteleuropäischen Reisebüros (MER .) ist der Aufgabenkreis eben -
falls erweitert .

Die Umschichtung der politischen Verhältnisse drängte das Bad -
nerland in eine Vorpostenstellung in der südwestdeutschen Grenzmark .
Güter der Kultur und Natur , der Bildung und der Kunst , der Wirt -
schaft und des Handels , schlummern in unserer Heimat , die nicht un -
ausgenützt bleiben dürfen . Als die intensive Verkehrswerbung wieder
einsetzte , war es mehr als eine geschäftliche Jnteressenangelegenheit
der beteiligten Kreise , den badischen Fremden - und Erholungsplätzen
ihr altes Ansehen wieder zurückzuerobern .

Die Erfolge der letzten Jahre , die dem Badnerland einen star -
ken Fremdenverkehr brachten , sind nicht zuletzt auf die Planmäßigkeit
der badischen Verkehrswerbung zurückzuführen . Theorie und Praxis
haben Erfahrungen gezeitigt , die immer mehr ausgenützt werden .
Viel ist gelungen . Noch mehr Aufgaben harren ihrer Lösung . Diese
zu erfüllen , kann nur einer straffen , disziplinierten Verkehrsorgani -
fation vorbehalten werden . Dazu ist aber neben dem Solidarität ?-
gefühl aller Mitglieder und interessierten Stellen auch die finanzielle
Unterstützung dringend erforderlich . Immer schärfer wird der Kon -
kurrenzkampf der Länder . Als Sieger wird aus diesem Kampfe der
hervorgehen , der eine ideal durchgeführte Fremdenverkehrspropa -
ganda auch auf eine gesicherte finanzielle Basis stützen kann . Möge
diese Erkenntnis sich immer mehr Bahn brechen zum Wohle einer
günstigen Entwicklung des badischen Erholungsgebietes und damit
zum Wohle der Allgemeinheit .

Fast 2000 Kilometer Kraflpvsl-Slrecken
in Baden und Schwarzwald .

Lo »

W. Bömberg (Triberg ) .
In dem Ausbau der Kraftpostlinien ist seit geraumer Zeit im

Bereich der für Baden und den Schwarzwald zuständigen Oberpost -
direktion Karlsruhe und Konstanz unverkennbar ein frischer Zug
vorhanden . Der Wagemut , auch an vordem ungewohnte Aufgaben
heranzugehen , der leis« Zwang , unter dem Sturmtempo der Ver -
kehrsentwicklung als annehmbar gedachte Schwierigkeiten zu über -
winden , hat auch vor den höchsten Schwarzwaldgipfeln nicht mehr
zurückgeschreckt und auch die lange Ueberlandautolinie , die an die 60
km hinter sich bringt , entstehen lassen . So geht heute der gelbe Wa -
gen im Nordschwarzwald bis auf die Hornisgrinde , im Süden an
den Feldbergerhof in Höhen von 1160 und 1280 Meter , und so konn -
ten die Langlinien wie z . B . Badenweiler —St . Blasien , Freiburg —
Schönau und Freiburg —Todtmoos mit Längen von 57,52 und 59 km
ins Leben treten .

Der Sommer des lausenden Jahres , der ein « ganz « Anzahl
neuer Postkraftlinien schon gebracht hat , ohne daß damit ein Still -
stand erreicht ist , erscheint ein gegebener Anlaß , die außerordentliche
Entwicklung des Kraftpostwesens im deutschen Südwesten mit eini -
gen Zahlen zu erläutern .

Da zeigt sich denn , daß tn Baden und im Schwarzwald nicht
weniger als nahezu zweitausend Kilometer Kraftpost -
strecken vorhanden sind . Die genaue Ziffer nach dem Stand
Mitte Juni ist rund 1850 Kilometer , eine Zahl , die in kurzer
Frist schon wieder Überholt sein wird . Diese 1850 Kilometer vcrtei -
len sich auf beinahe hundert Strecken , genauer 92 , wo¬bei einzelne Kabellinien nicht doppelt gerechnet sind . Somit beträgtdie durchschnittliche Länge einer Linie 20 Kilometer .Nimmt man die Bevölkerungszahl Badens mit rund 2,5 Millionen
an , so verfügen je 1000 Einwohner des Landes über 0,8 Kilometer
Kraftpostlinien . Bei rund 15 000 qkm. Fläch « in Baden entfallenauf den Qudratkilometer 0,123 km Kraftpostlinie .

Die Verteilung der Kraftposten ist naturgemäß nicht gleich-
maßig . Die Dichtigkeit des Eisenbahnnetzes und die Oberflächen -
gestaltung des Landes wirken verändernd . Von den erwähnten 1850Kilometer entfällt der größere Teil auf den Süden des Lan -des in den Bereich der Oberpostdi rektion Konstanzder 1050 Kilometer für sich in Anspruch nehmen darf . Für

Oberpo st direktion Karlsruhe bleibenrund 800 K i l o m e t e r . Aus der Gesamtzahl der betriebenenStrecken kommen auf das Gebiet Konstanz 51 Linien , aufKarlsruhe dagegen nur 42 Strecken . Trotz dieser erheb -lichen Abweichungen sind die durchschnittlichen Längender ^ imen in beiden Bezirken wenig von einander verschieden , weilhier sich eine Verschiebung zugunsten Karlsruhe ergibt . Der Gesamt -durchschnitt für ganz Baden wie erwähnt 20 km sinkt im Bezirk
Streckenlänge

* im ® e3 ' rf Konstanz auf 21 Kilometer

. Azs de:- Verteilung der Kraftpostlinien spiegelt sich deutlichdas Wechielverhältnis zur Dichtigkeit des Bahnnetzes wieder . Der
Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe umfaßt bekanntlich den Landes -
teil nördlich Offenburg , mithin den Nordschwarzwald und das vonder Bahn dichter erfaßte Unterland . Der Bezirk Konstanz schließtdagegen den ganzen Hoch - und Südschwarzwald ein . der nur überein weitmaschiges Schienennetz verfügt . Dementsprechend hat der
Bezirk Konstanz die größere Zahl an Linien , die dort als wichtigerErsatz für die fehlenden Eisenbahnstrecken dienen müssen . Gleichzei -
llg hat auch der Süden des Landes die größere Eesamtstreckenlänge ,augerdem aber auch die längsten Strecken im einzelnen , währendder Bezirk Karlsruhe in den Kurzstrecken ziffernmäßig voran steht .Wenn man je nach Streckenlänge die einzelnen Linien in Gruppenteilt , indem man Linien unter 10 Km . als Kurzstrecken , die von10 —30 Km . als Kleinstrecken , die von 30—50 Km . als Mittelstreckenund die über 50 Km . als Langstrecken bezeichnet ? so bringt es der
Bezirk Karlsruhe bei den Kurzstrecken auf 93 Streckenkilometer ,Konstanz nur auf 73 Kilometer . Danach verschiebt sich aber dasBild . Bei den Kleinstrecken liegt Konstanz mit 590 Kilometer er -
heblich über Karlsruhe mit 511 Kilometer , bei den Mittelstreckenist der Unterschied gering , nämlich Konstanz mit einem kleinen
Mehr (213 Km .) gegen Karlsruhe (215 Km . ) . Hier wirken sich die
Gebirgsstrecken des Nordschwarzwaldes ausgleichend zugunsten
Karlsruhe aus . Interessant ist dagegen das Verhältnis in den
Langstrecken über 50 Kilometer . Hier bringt es Konstanz auf 100
Kilometer , während der Bezirk Karlsruhe mit Null erscheint , da
seine größten Strecken unter 50 Kilometer - bleiben . Ziffern bewei -
sen , sagt man . Man sagt auch , daß sich mit ihnen alles beweisen
ließe . Im hier behandelten Fall beweisen sie jedenfalls zweierlei :
einmal eine außerordentliche Aktivität der Oberpostdirektionen
Karlsruhe und Konstanz und zweitens eine nicht geringere Auf '
geschlossenhSit der beiden Bezirke nicht zuletzt der Gebirgsgebieteund der schienenärmeren Landesaoschnitte . Beides zusammen be-
deutet in verkehrswirtschaftlicher Hinsicht einen Faktor von unab -
schätzbarem Wert für das Gedeihen des Landes .

um Karlsruhe
Empfehlenswerte Gaststätten

.Mer" Mühlburg
,

^ • Wügliehes Wein - und Speise -Restaurant ..Bes . : Dd . Karcher .

Kaffee u . Weinstube Schick
^ Durlach
^ hrtA«̂ §r^er * u . Weingartenstraße . Bestens sre -

Familienlokal . (334

G
- ~ " enwettershach^ sthaus zur „Hochburg "

fjfste - r, Telephon : Durlach 213 (336 )
v a ssin .p Ä ,u ® »m Platze , bei reeller Bedienung Erst' « tzgp

® ?Ve 'ne . Mraiinßer Bier Gute Küche . Eigeneei Große Räumlichkeiten mit Klavier .Bes . Philipp Lust .

Stadion Durlach
Tel . 155 . Schönster Ausflugspunkt . 15 Min . von End -
haltesteile Durlach . Vollst , neu renovierte Lokale
Großer Saal u Garten , gemütl Wirtsdhaftslokalität .
u . Clubziininer . Gute preisw warme » . kalte Köche ,ff . Kaffee . Tee , Gebäck etc Schrempp - Printz - Biere .Gut gepfl . Weine . Jed . Sonntae ab M4 IJhr Künstle ?-
konzert : ab 8 Uhr Tanz . H . Pfeiffer . Pächter .

Gute Quelle * üurlach
Rittnertstr . 14. 5 Minut . r . Endstation - Haltestelle

Schönste Gartenwirtschaf » am PlatzeFür Vereine und Gesellschaften bestens empfohlenff. Rietrler Bier / reelle Weine I gute Küche
Friedr . Hemmer

GartenstaWfee Rüppurr
Neueröffnetes gemütliches Lokal .

Ia Kaffee . Eis etc . Vorzügliches Gebäck .
Bes .; Aug . Fischer , Bäcker u . Konditor .

Schwnrzwaldkurort
Schönmünzach

an der neuerbauten MurgtalbahnRuhige , billige Sommerfrische , Stützpunktlohnender Ausflüge : ( Hornisgrinde . Baden -
Baden , Schwarzenbachtalsperre , verschied .Karseen u . a . O .) Prosp . <1. d . Knrverein .

Luftkurort Höfen E
anz

im tiefeingeschnittenen Tals der Enz . um¬
geben v . schön . Tannenwaldungen Stationder Enzbahn , in nächster Nähe Wildbads .Kraftwagenverbindung mit Bad Liebenzell ,Herrenalb u . Baden - Baden . Auskunft er¬teilt das Schultheißenumt . (697b

CALMBACH
wiirtt . Schwarzwald
angenehmer , gesunder Luftkurort .
wunderschöneLage : prächtige Wälder ; herrUS
Spaziergänge ; würzige Luft ; für den Städter !
beste Erholung ; gute,preiswerte Gaststätten ;Wildbad 's Heilquell , sein modern . Kurbetrieb
mit Bahn oder Auto in 5 Minuten erreichbar .
Auskunft durch den Kurverein .

Jschal t. Paznaun . Tirol . 1400 m . Bocfiolo. Klima .Waith. Goldener Adler .Gut büraerl. Haus , neu etnaericbtct . Pension samtZimmer und Nebenauslaaen von S . TA anProwekt frei. t



Seit« 14. Nr. 27«. „vadische Press?" sAbend -Ausgave) » » » » «>» » z »»>

Berge der Keimöl .
Bon

Franz Joseph Götx .
Berge haben ihr Antlitz wie die Menschen . Im Antlitz prägt

sich ein gut Teil des Charakters aus. denn das Bestimmendste darin,
die Augen, sind der Spiegel der Seele . Je nach dem Zusammenklang
unserer eigenen Wesenheit mit der, die wir im Antlitz eines anderen
lesen , erscheint uns dieser andere sypatisch oder gleichgültig oder ab-
stoßend . Die „Liebe auf den ersten Blick" hat ihren Urgrund viel
mehr in dieser Schrift des Antlitzes , als in dem verschwommenen
Begriff des „seelischen Fluidums"

, von dem die Romandichter
schreiben .

Weil auch die Berge ihr Antlitz haben , geht? dem Wanderer ,
dem Bergsteiger mit ihnen ähnlich. Auch da gibts sympatische , in-
teressante , heitere und ernste , offen« und rätselhafte , und . sagen wir»
ruhig, auch gleichgültige. Auch da gibt es « ine „Liebe auf den
ersten Blick". Es gibt feindliche, die zum Kampf herausfordern
und erhabene , stolze , denen man nur mit dem Hute in der Hand
naht. Aber eines ist, was sie von den Menschen unterscheidet: treu-
lose und abstoßende gibt es nicht . Das macht , dah mancher Wan-
derer seinen Bergen vor den Menschen den Vorzug gibt und es mit
stillem Lächeln hinnimmt , wenn man ihn einen Sonderling heißt. —

Noch manch ' anderer Art sind die Beziehungen zwischen Mensch
imb Berg . Eine ist diese : Wie jeder , auch der einsamste Geselle
schließlich einen Nebenmenschen hat. dem er still oder laut Ehren -
titel eines Freundes zuerkennt, so erhebt sich auch im Geiste eines
jeden Wanderers und Bergsteigers , wenn von Bergen die Rede ist ,
e i n Gipfel , e in e Höhe , e i n Kamm , der als der „seine " ihm im
Herzen steht , den er hätschelt und hegt. Ihm gehört seine ganz be-
sondere Liebe, zu ihm zieht es ihn immer wieder , und ist sein Fuß ans
Tieflandpflaster des Alltags gefesselt , so macht er die meisten Ge-
dankenbesuche ganz gewiß bei ihm — „seinem " Berg !

Unsere Heimat , unser Schwarzwald , ist reich an solchen Bergen .
Alle stehen sie ja auf kleinem Räume beieinander , alle sind ohne
sonderliche Mühe und Anstrengung zu erreichen: richtige Haus- und
Vesuchsberge. Und doch jeder voll Eigenart, jeder eine Persönlichkeit
und ein Charakter für sich. So ist eine gewisse Familiarität zwischen
ihnen und ihren Besuchern entstanden , ohne daß diese doch jemals
langweilig oder gar verbraucht erschiene , weil eben beide sich immer
etwas zu sagen haben , Berg und Gast.

Einige dieser Heimatberge wollen wir in kurzen Momentbild-
chen festzuhalten suchen. Wenn recht viele Leser ihren „Berg der
Freundschaft" darunter finden , solls uns freuen .
I L Mahlberg.
' Welcher Karlsruher kennt ihn nicht ! Lugt er doch mit seinem
turmgezierten Spitzkopf mitten in die Straßen unserer guten Stadt ,
ja . sast wie ein waschechter Brigant ein weniq frech sogar in manche
ihrer Fenster hinein! Sein Wandergebiet ist der Fürsorge des Karls-
ruher Schwarzwaldvereins anvertraut : sein Turm von ebenderselben
erbaut , und sein Brunnen dem Andenken des f ersten Vorsitzenden.
Hildebrandt , geweiht. So ist der Mahlberg recht eigentlich zum
».Karlsruher Berg " geworden.

Aber auch unter den Bewohnern des ganzen Landstrichs zwischen
Bruchsal und Baden - Baden werden wenige sein , denen diese in präch -
tiger Symetrie aufgebaute Berggestalt ganz unbekannt ist. Und der
Fremde , der auf dem großen Rheintal-Verkehrsioeg landauf oder
landab hastet, erhebt ganz gewiß fragend seinen Blick, wenn in der
Rastatter Gegend die grüne Pyramide über ihre Umgebung empor-
wächst.

Im Grundriß ist unser Berg ein eiförmiges , mit der Spitze nach
Süden weisendes Oval . Vermöge seines luftigen und schlanken
Aufbaues , und da auch die Haupt -Anmarschwege gegen die beiden
Schmalseiten heranführen , erscheint er soft immer als Spitzkuppe,
deren zusammenlausende Linien durch den Griffelturm noch ausge¬
prägter erscheinen . Reben dem Merkur bei Baden -Baden und dem
Werg bei Sinzheim gibt es keinen Berg dieser Gegend, der sich
schon von weitem auch dem nicht berggewöhnten Auge so einprägsam

darstellt . Etwas Fröhliches wohnt ihm innt ; er und sein kleiner.
niedlicher Bruder, der Kübelkopf, bilden gewissermaßen eine heitere
Unterbrechung des langgestreckte » , strengen Bergzuges , der von dem
massigen Eichelberg als Eckpfeiler des Murgtals seinen Aus¬
gang nimmt , sich zwischen Murg- und Bernbach- bezw . Albtal in den
lannendunklen Höhen des B e r n st e i n und der T e u f e l s m ii h l «
fortsetzt , um ins toternste Moorgsbiet des H oh l o h und Kalten -
b r o n n überzuleiten . Diesem seinem heiteren Charakter entspricht
auch sein hellgrünes , stets von einem schallenden Vogelorchest « r durch-
slutetes Buchengewand.

Ntahlbergturm .
Phot . Man « Joseph » 86

Ein lebhaftes Aus und Ab von Höhen und Senken , seine Lage
als Kern mehrerer Dalausstrahlungen machen die Schau vom
M a h l b e r g auf die nähere Umgebung zu einer außerordentlich
abwechslungsreichen. Nordwestlich folgt unser Blick dem grünen
Wiesenstreisen des Waldprechtsweierer Tals hinaus nach Malsch
und zum Rhein . Gen Süd , wohin der von verschiedenen kleinen
Wässerlein gespeiste Michelbach durch sein trichterförmig sich weiten¬
des Tal der Murg zueilt , ist der Blick besonders prächtig . Wie vom
Himmel gefallen öffnen die Ortschaften des vorderen Murgtals ,
allen voran Gernsbach , verwundert ihre Augen und blicken iu
uns empor. Ein herrlicher Rahmen von Bergen , aus denen wir
besonders den Merkur , die Eberfteinburg , den Battert und Fremers-
berg als alte Bekannte grüßen , umgibt sie . Oestlich findet das Auge
einen Ruhepunkt in der Feldermulde von Bernbach , die den gleich-
namigen Bach auf blumenreichem Wege zur Kullenmühle bei
Herrenalb hinabschickt . Im Norden endlich , gerade zu unseren
Füßen , sehen wir auf freier Hochfläche das Dörfchen Freiols -
heim , das wahrlich nicht der Frischlust ermangelt , und östlich davon
das vielbesuchte Moosbronn , dessen Wallfahrer nicht alle der
Enadenkirche zupilgern , denn der Hirschwirt will auch leben. Es ist

Eingangspforte des lieblichen Moosalbtal » mit seiner Füll«
schönen Landschaftsmotiven .

Aber auch für die weitere Fernsicht hat sich der Mahlbergl ' ln m
Platz in der ersten Reihe gewählt . Allseitig frei und von kem
überhöhenden Bergnachbarn gehemmt, kann von dem 24 ®
hohen Turm das Auge des Wanderers auf die Reise gehen. .
erblicken wir die Teufelsmühle , das Wäldermeer des Hohloh u
Schrammbergs , die Badener Höhe mit ihrem hochaufschieben
Turm, den Riesenrücken der Hornisgrinde. die als Herrschen" ^
nördlichen Schwarzwalds gleich mit zwei Türmen aufwarten I0 " t
Ueber dem Rhein drüben zeichnet sich die Vogefenkette mit
Belchen, Hohkönigsburg . Br ? >soir und Donon als Hauptbergen j
und das Münster Erwins des Deutschen weckt halb wehmütige, fl
zornige Erinnerungen. Die Pfälzer Berge , der in einem '
graublauen Luftraster verschwimmende Odenwald , und . gegen 1
Schwabenland hin , der Stromberg und die Enztalhöhen schließen
Rahmen der Berge . Daß sich vom „Karlsruher Berg " die ßßi»
Hauptstadt besonders gut präsentiert als selbstverständlich
nebenbei . ,#

Noch manches wäre zum Lobe und Preise unseres
sogen . Doch wir wollen ja nur kleine, silhouettenhafte Mffi»
bildchen geben und müssen uns daher bescheiden . Wir können ^
gerade beim Mahlberg um so leichter, weil wir wissen , er sprich '
sich selbst . Daß seine Sprache verstanden wird , davon zeugen
Scharen , die allsonntäglich seinen Rücken bevölkern. An
Sommertagen gleicht seine Kuppe oft einem Heerlager im vre »
jährigen Krieg , Rur daß es keine Feldschlangen und wt « " t
sind , die ihr dröhnendes Echo wecken, sondern die nicht J" ,
kräftigen Kehlen von allerlei Jungvolk. Er hat diel ausznha!
der Mahlberg. so daß ihm wohl manchmal selbst das tiefe Bum-
der großen Trommel eines anmarschierenden Vereins einen et JrW
den Seufzer zu entlocken vermag . Aber er ist , wie alle großen ^rattere , geduldig und still . Er teilt seine Herrlichkeiten aus an ^
schauliche und Krakehler , an Dankbare und Niezufriedene . a1i ^
fließende und Wegwerfende. Er ist nicht schuld, wenn einer » . )te
daraus zu machen versteht. Wenns nach ihm ginge , bliebe^ > *
Fenster ewig blank , und Nebel und Regen hätten wenig
daraus zu machen versteht. Wenns nach ihm ginge , blieben
Fenster ewig blank , und Nebel und Regen hätten wenig Vervr .
an grauen Gardinen . ^

Ihr alle , die ihr von Zeit zu Zeit den Staub bei Städte *
euren Füßen schüttelt: dankt es ihm ! Und so einer — ^ abg^
Süd — unter euch ist . der seinen Besuch noch nicht bei ihm
stattet oder längere Zeit nicht wiederholt hat — zu seinem
Vorteil: er hole es nach ! —
Literatur.

X „Schwarzwald ' . Grieben - Verlag Albert Goldschmidt in
kl. Ausgabe , 1S28 . 24. Auflage , mit 6 Karten , 1 .75 NM . Ter v : (t
bildet einen sorgsältig bearbeiteten Auszug ans der SS . SI U'„ gLttc#
große » 1927 neu erschienenen Ausgabe und bringt aus fast 180
eine Beschreibung des nördlichen , mittleren und südlichen Schwarza »

^
Ein einleitender Teil bringt kurze Angaben Uber Lage und Glied ' »
Klima und Pslanzenwelt i>eS SÄwarzwaldes , sowie einen Hi .«vc>»

t(Jlt
die drei wichtigen Höhenwege des Gebirge ? . Hieran schlieft fl™
übersichtliche Zusammenstellung von Reisevläncn , die es dem, ®

{jfdlI»8
des Buches erleichtern , sich eine seinen Wünschen nnd der zur
stehenden Zeit angemessene Reiseroute zusammenzustellen . Alle a
im beschreibenden Text sind , obne Wesentliches ansznl .iss .' N, „ jetl
wie irgend möglich gehalten : der Führer eignet sich demz lf .'lge »ei®

für solche Besucher des Gebirges , die nicht an einem Ort längere »
enthalt zu nehmen wünschen . . <c\,

x „Alpine Monatshefte ' nennt sich die beachtenswerte Neti <r f
nuug einet illustrierten Reise - und Alvenzeitschrift für die deutschen ^
österreichischen Alpenländer . Aus dem überaus reichhaltigen
das Motiv dieser Neuerscheinung ersichtlich: getragen von reiner
ziiin Heimatdoden will man die Schönheiten der dentsch- österreiw j
Alpenländer dnrch Wort und Bild zeigen , heimatliche Sitte , Traa ^
Mundart pflegen , nm mit dieser schonen Absicht der starken Peopo »
unserer alpinen Nachbarländer zu begegnen . Zahlreiche Bilder
ausgesuchter Güte begleiten die interessanten nnd unterhaltende » ^
träge . Die Zeitschrift ..Alpine Monatshefte ' erscheint in Mii » w- i ^
Tall Armistr . 27, da ? Einzelheft kostet nur 70 Pfg . und kann » »r«
Buchhandlung oder durch die Post abonniert werden . ^
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Bergzabern R
p
h
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~ Hotel u . KurhausWestenhöfer
Mitten im prächtigsten Tannenwald . 90 Betten . Zimmer mit
fließendem Wasser . Pension fi— 7 M . Tel . "4 . Zentralheizung .

Besitzer Ii . Eich .

Wörth a. Rh. Bahnhofrestaur . Tei . Maximuiansauii
Beliebter Ausflugsort . 3 km vom Rhein . Gute Ktiche .
Spezialität Rheinfische Prima Weine , ff . Biere Schattiger
Garten Gute Fremdenzimmer . Bes . : Willi . Drall .

Vereine u . Ausflügler ! m Turn , n Fptthallp direkt am
Treffpunkt ! • 1 Urn - U. resiilälie Kurearten

Bad Diirkheim Vorzügl
Annweiler %esatz

R
un

eÄ )
z Gasthaus z. Wehberg

Gut bürgert Hau * , Fremdenzimmer Bekannt vorzügliche Küche .
Telef . 24 . Inh . : H . Dntschmann , früher Küchenmeister .

Bad Dürkheim (5f
hae,^ - • Park- Hotel "SÄ *

Das canze Jahr jrettffn . Neulierger . Zentralheiz . Zim . m . kalt - o .
warmfließ . Wasser . Dir . Verbind , m . d . Heilbädern . Pens . v . 6 .H an .
Woch .-Ende nach bes .Vereinb . Neuer Tnh . Eduard Mappea . Tel . 130.

Kurhaus / Park -Hotel Neustadt a . Haardt
Deutsche Rivlera . . . .P «n»ioQ»pr>eis von 5 .50 M . an . — Wochenende 12 .50 M.

Telefon 3190 . — Auto-Einstellung

Kaltenbach lÄÄ '
» «Hotel Post "

Inh . : Fritz Meyer . Herrl . Ausflugsort in der Pfälz . Schweiz . Pen¬
sion . - Forellen . » Fremdenzimmer . - Tankstelle . • A .D .A .C .- Mitgl .
D .M .V . - Garog &. Altbek . durch erstkl Ktiche , reine Wcipe . Jed .
Sonntag Konzert . Tanz . Tel . Hinterweidenthal Nr . 1. A . Pirmasens .

Dahn (pÄÄTIult £û rtch Hotel Hartmann
Gute bürgerliche Küche , gut gepflegte Weine , ff . Biere . Eigene
Schlachtung . Pensionspr . S M . Autogafage . Mitglied A .D .A .O.

Inh . : Peter Engel .

Kurhaus int Solbad Rappenau lEv . Ert!0!!W5l !eim)
Neu eingerichtet , Erüffuuna Anfana Jult . aeaenttber dem Gemeindesolbad
und der Kuranlage . Ä<ald nahe , Zentralbei/iung . das aan,e Jahr geöffnet ,
tn einigen Zimmern fliehendes Wasser , gut biirgerl . ftiirtie. Bervflegung
einschliehlich Nachmittagskaffee 5— 6 .* täglich . Anfragen und Anmeldungen

an das Evaug . Pfarramt in Navvenau . « (93 <o)

Ottenhofen . Gasthof — Pension zur Linde
Vollständig renoviertes Haas . Gemütliche Lokale . Reizende Blumen¬
anlagen und Rasenplatz mit Liegestühlen am Achcrbach gelegen . Tel . :

[ Kappelrodeck Nr . 288 . Pension von 5 Mk . an . Bes . Beruh . Schneider .

l > l U SOKDI IC M *
ALBTAL 1

SCHWARZWALD
- h '

HeitfienM ä * „Sonne" S,H:' 2rS£5S
Schöne Fremdenzimmer . Neben, ., fchün. Saal Gute Vervkleauna . mäfttae
Preise , « ntogar . Tel . 240 «Ettlingen » (5981» Jnb . Karl Bertich .

Kurhaus Burg AltsiindM lb .Aühll &«
l
te

*Ä :
felßftgea .. reine Weine . Mäk . Penl .-Pr . Tel . ö«S Es emvs . kick R . Griidel . Marxzell - Hotel Schönblick
» üklvntsl Gasthaus u. Metzgerei zur Laune
GutbUrgerl . renoviertes Hau ». Fremdenzimmer nnd Saal . Schrerapp -
t>iere . Touristen u. Vereinen bestempfohlen . Tel 201 . Bes . : Jos . Knopk .

Albtal . nördlicher Schwarzwald .
Gut bürgert . Hau ». Vorzügliche Küche. Waldreiche Lage . Mäkige Preise .
Telefon Nr . S. (5990 ) Besitzer : Ludwig Neuer .

OüersasDacn Gastnaus GrässelraQble B'Ä wM^ ^wen̂ ^u
"

Küche . Pension 5 bis 6 Mk . Tel . Achern 149. Bes . : Hermann Grässel .

Bernbach b' a
im

r^ wüwa?d
itteB Pension Grüner Baum

30 Zimmer . Saal m . Klavier . Gatt ., gute Küche. Bad . Tel Bernbach Amt .
Mäßige Preise . (5866 ) Besitzer : Otto Luv .

WALDULM Brauerei Hodapp
Bek „ gut btirg . Haus . Schön einger . Fremdenzim . Selbstgez . Weine .
Größter Saal am Platze , k . Vereine bes . emp £. Terrasse . Gartenwirtsch .
Neue Gartenanl . unmittelb . am neuen ICriegerdenkm . Pracht . Ausblicke
ins Rebgebiet u . Schwarzw Tel 425 Kappelrodeck Bes . Heim . Hodapp .

HERRENALB Pension Waldheim X lK .
in

Staubfreie Lage mit berrl . Blick auf Herrenalb . Sorgfältige , gute Ve
'
r-

fflegung . Besteingerichtete vremöenzimmer . Pension von 6 Mark an .
(5806 ) Beüber : Emilie Pfeiffer .

lialdului . Gasthaus u . Pens , lirone
mit Dependance . 20 Min . v . Bahnhof Kappelrodeck entfernt . Gutempf .
Haus . Mod . eingericht . Fremdenzimm . Gutbek . Küche . Maß . Pensions¬
preise . Für Vereine bestempfohlen . Tel . 216 . Besitzer : Emil SchllleJr .

Herrenalb . Kaffee Harzer .
T>aS führende Kaffee am Plabe . — Telephon Nr . 21.

(7SSb) Haltevlab sämtlicher Verkehrsomnibusse

ftltpilllüfpn 2H m Q. d. M . Klimatischer Luftkurort inuvivu geschlitzter , ruhiger Lage , v . wunderv . aus¬
gedehnt . Laub - u . Nadelwald urngeb ., begrenzt von rotnant . Ge¬
birgszügen bis zu 1166 m Höhe ; Stützpunkt für Ansflüge nach
Hornisgrinde , Mummelsee , Ruhestein , Wildsee . Allerheiligen . Bri¬
gittenschloß . Wasserfälle , Edelfrauengrab . Anschluß an die Strecke
Frankfurt — Karlsruhe —Basel durch d . Nebenbahn Achern —Otten¬
hofen . THgliche Kraftwagenrundfahrten . Auskunft und Druck¬
sachen ; Verkehrsverein . (837b

Herrenalb. Pension Villa Zfbold
Telephon 00 . — Altbekannt gute Küche — Freundlich « luftige Zimmer mit '

Garten und Gta »halle . — Pension von Mark an . >

Dobel. Hotel u . Pension Funk . I
» UMatwte «

£ ufitUl
46auI |

U ö ' 4 '
&» n »CMiwnM . 1

Höben - flnllAl
Luftkurort uuu ™ ' Sttn 'univ •
« tat . Herrenalb . Gnt bürgert . HanS . Tel . S.

Mürttemv Gasthof u. Pension
(5826 ) Bes . : E.

MURGTAL
Gasthaus z. Auerhahn. Scheuern bei Gernsbach

sinpfehle ich mein , neuerbaut . Saal , 300 Personen
. Verein ., Tourist .. Versammlung . Neuzeit !. eintjer - Fr | t».Ab Pfingsten emp

f . Ausflügler v . Verein ., Tourist .. Versammlung . _
denzimm . Bad i . H . Anerk . gute Yerpfl . Posthilfstelle . Bes .

WWW JOIC LllA" SiMlWß .
Telefon : Sorbach 22 . Schöner AnSflnasort . Knie Verpflegung .

empfiehlt sich
Touristen !

HOTEL , . h t "

„Zur schönen Aussi
mit »einen geräumigen Lokalitäten Verei ncn

(g()iit '
Forbach — Gausbach

SdjSnmW , 5001. 1. 0. 1.
Hotel u. Pension „WaldhornH

Beftrenomm . Haus , herrl . am Tannenbochwald aelea . Terrassen n <̂a$ c.
Murg . 60 Zimmer , 90 Betten . Erstklassige Küche. Mäbiae Preiie .

Prospekte durch d . Bes . Scherer « . Bader . Tel . 5. —'

Schönmiinzach - Benlioti ClifoW® .
Einfaches Haus , ruhig am Wald gelegen , gute Verpflegung , » one «ĵ e.
Vor Saison 4 Mk . (5596 ) Bes . : Elisabeth

Schönmünzach im Murgtal. {(( t,
Unterzeichneter empfiehlt Passanten nnd Kurgästen sein altrenow «

(5586)
Kokel „zur Poji "

Prospekte durch den Eigentümer Frib Hägen me»er -

550—1000 m ü. M.

I Stat d .Murfitalbahn Karlsruhe - Rastatt • Freudenstadt j
I Romantisch am Zusammenfluß von Forbach und Murg , W I
I mitten grüner Matten und schöner Tannenwälder geleßefl . I
1 Bahnstation , täglich günstige Verbindung mit dem Höh ®0' /
j luftkurort Freudenstadt Kraftverbehrsverblndungen mit den f
| xur Gesamtgemeinde Baiersbronn gehör . Kurorten Mitteltal '
I Obertal , Buhlbach . Rnhesteln . Kniebis , Tonbach uno j
I Schönmfinz . Gut geführte Gasthöfe mit mäßigen Pension»' j
| preisen — Auskunft erteilt der Ortsvorsteher .

BnietsDtonn o. Sreuöenfinöt - ..MI W «
Altrenommiertes Haus , anto « u . staubfrei . Terrasien . ar . Saat
vasser . Pens , ab 4 .V0 Ji . Autoaar . W .C . . Tel . 8. (S29&I Be «.

Station BaierSbronn .Luftkurort ObeptaI ,So ;t (,0. „ n }, P ? ,, « >>»
600 Meter tt . d . M . Altbek . Haus , direkt am Walde geleg .
Einkehr . Kegelbahn . Bäder un Hause . Siili l ÜWmc .

ttfift )8KI Mut wRwn * "1*

Telxko !!
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Auch Sommer -Schnellzüge auf der Berninabahn.
mit Schnellzugsanfchluß Mailand und Deutschland .

Die Verninabahn hatte im vergangenen Winter erstmals
Schnellzüge zwischen St . Moritz und Tirana verkehren lassen ,die südwärts direkte gleichartige Anschlüsse mit Mailand uttf> nachNorden gute Anschlüsse in Cyur mit den deutschen Strecken über
Rheintal und Schwarzwald nach Norddeutschland und Rheinland
hatten , somit in neuer . wohl nicht schnellster , aber mit in schönster
Älpenüberquerung in offener Fahrt eine neue Fahrtmöglichkeit
Deutschland—Oberitalien ergaben . Die Erfahrungen mit diesen
Schnellzügen auf der Beininabahn , der höchsten Adhäsionsbahn
Europas , sind derart befriedigend gewesen , daß sie für die Zeit der
Hochsaison vom 1 . Juli bis 10 . September dieses Sommers wieder
kehren. Es handelt sich um ein Schnellzugspaar , welches in St . Moritzab vormittags verkehrt (9.07) im Anschlich an den ersten Zug von
Chur über die Rhätische Bahn , in Tirano -an 12.00 . dort weiter mit
Schnellzug 12 .55 . Mailand an 17.10 ; umgekehrt in Mailand ab 7 .00.in Tirano an 11 .07 . ab 11 .20 , St . Moritz an 14 .19. mit Anschluß an
Schnellzüge der Rhätischen Bahn nach Chur , wo man auf die Nacht -
schnellzüge nach Norddeutschland und Rheinland kommt . Die Ber -
ninaschnellzüge halten unterwegs nur in Cclerina Pontresina und
der Grenzstation Campologno . Die Durchfahrtstrecke Pontresina —
Eampocologno wird in knapp 2 'A Stunden bewältigt .

Das neue Gipfeigafthaus im Millelfchwarzwald.
Im Gegensatz zu den Eipfelgebieten des Nord - und des Süd -

schwarzwaldes weist der Mitteüchwarzwald , also das Gebiet etwa
von Triberg über Furtwanncn bis gegen die Höllentalbahn , eigent-
liche Gipfelgasthäuser , die sich an einen bestimmten Hochpunkt oder
einen Aussichtsturm von Bedeutung lehnen , bisher nicht auf , wohl
eine Folge der dichten Besudelung dieses Mittelschwarzwaldes mit
geschlossenen Dörfern und Kurorten , die reichliche Unterkunft bieten.
Auch hierin ist jetzt eine Acnderung eingetreten , indem auf einem
der prägnantesten Punkte , auf dem 1150 Meter hohen Brend mit
seinem charakteristischen stumpfen Steinturm , der bis weit in die

LUGANO Adlerhotel beim Bahnhof . Herrl . Aussicht «. d . SeeFließendes Wasser , Lift. Pension voaFr . 12.- . Zimmervon Fr . 4 .- an. — Besitzer Badenser — 521b

Heiöe Uuelien (t>V Li) go ^ ei , icicnt , klieuniatismus und Ka . arrheErstklassige Badanstalten , Inhalatorium , Trinkhalle , Kurhaus . 15 bis16 . Juni : Wurftaubenschiefen , 26 . Juni bis 1. Juli : VIII . Automobil -
Turnier mit Blumenkorso , 13 . bis 15. Juli : Deutsches Kammer¬musikfest (früher Donaueschingen ) , 24 . August bis 2 . September :Internationale Pferderennen zu Iffezheim , 3 . bis 9 SeptemberGolfwettspiele , 6 . bis 10. September : Automobil -Herbstsporttage8 . September : Herbsttanzturnier , 9 . September : Herbstrnode -schau . — Täglich 4 Konzerte und Vorstellungen des Theaters
Bergbahn . Sport aller Art . Neues Strandbad mit Luft - und Sonnenbad !
Auskünfte durch Städtische K u r di r e k ti o n , Baden - Baden

ffiotel - fttestaurant „ UOCflAr *
Zimmer mit Frühstück 4 .20 Mk . Wein - und Bierrestau -rant mit guter Küche zu maß . Preisen . Hubert Feiler .

Pension ISlüinel
erstkl . Familienpension , fließ . Wasser . Zentralheiz ,anerkannt beste Verpflegung . Müßige Preise .Telefon 604 . ( A727 ) Bes . : A . Blümel .

Hotel Stadt StrassburgErstklassigen Wein - nnd Bier -Restanrant . Mäßige Preise .Hochzeiten , Gesellschaften . Kongresse . (734b )
5 Uhr -Tee . Abendtanz . Säle für

W . Pittack .
das führende Familienhotel Eig großer Park .Sophien - Allee . Telefon 1402—1405 .
730b ) Bes . . Fritz Hoellischer .

Bflotel zu tili Salinen
Vornehm . Wein - u . Bier -Restaurant gegenüb . Tonden staatl . Bädern . Gut bürgerl . Hans Tel 686 .

Hotel Gunzenhachhof
das vornehme Familienhotel In n &chster Näheder Lichtentaler Allee . Tel . 150. (714b

Der Selighof "
Das moderne Höhen - Kaffee und Restaurant

Ilotel JRöinerlioi Hotel - Restaurant Schweizerhof
rechts a . Bahnhof . Zimmer m . Frühstück 5 — Mk .Pension 9.— Mk . Gut bürgerl . Haus . j?roß . Gart .Bes . : Otto Wettstein .

Hotel Messmer
neb . d . Kurhaus . Zimmer v . Mk . 6 .— an Zimmermit voller Pension pro Person v . Mk . 16.— an7->0b ) Neue Leitung : S . F . GnUlieh . Ziirinh

vorm . Hans Hohenzollem . Soßenstr . 25 . Das fein¬
bürgert . Familienhotel . Restaurant u . Weinstube
740b ) Inh . : A . Hausin

MERKUR - EESTAURANT
auf dem 700 m hohen Merkurgipfel

Hotel goldener Ajöwen
B -Lichtental Endstat . d . Straßenb . Groß Park
Ruhige Lage . Pens . 7 .50 bis 9 .— Mk Tel . 113 .

Goldenes Kreuz
Pilsner Urquell . — Pschorrbräu München Restaurant Sinner

Kaffee Sinner
die vornehmen Lokale am Leopoldsplat * .

Brenner 's Kurhof
r®nner 's Stephanie - Hotel Pension Villa Zink Pension Graf Zeppelin

Bismarckstraße 12. Tel . 319 . Pens , v Mk . 7 .50 an ,711b ) Neue Inh : R . & K . Eggers .

in schönst . Lage , nahe d . Wald . Allee u Kur -
anlag « , groß . Park . Zentralheiz ., fließ Wasser .Tel . 721 . (712b ) Bes . : J . M . Goetz .

Pension Jäger
bevorzugte , ruhige Lage Pension 8—12 Mark .Telefon 37 . (J2lb

Cabaret — Tanzpalast . das führende Cabaret — Nur Attraktionen .

Pension Villa Helena
vornehme Fam .- Pension . Nähe Kurhaus . Fließ .Wasser . Pension 8—16 Mk - (735b

Hotel Terminus Besuchen Sie das herrlich gelegene
I&urliaus Tanneithof

Restauration , Nachmittagskaffee . Haltestelle
Schirmhofweg . Tbl . 293 . Eig Liegewiese a . Walde .

am Bahnhof . Zimmer m . fl W . Günst . Pension .Bad . Offenes Restaurant mit Terrasse . Tel . 163

nächst den Badeanstalten . Fließendes Wasser ,
in allen Zimmern . Wein - and Bier -Restanrant ,
Moninger Export . — Dortmunder Union . —
Fernsprecher 9. Besitzer : A . Wüldele

Besuchen Sie das alte Schloß

Hohenbaden
Restaurant — Kaffee . — Gartenterrasse . Tel . 62das gut bürgerliche Hans

Gasth . u . Pension Cäeilienberg
B .- Lichtental Ruh Lage . Ziir m fl . W . u . Zen¬
tralheizung Pension von Mk 6 .— an , Tel . 997
(736b Bes Chr Dannhäuser .

Gasth . u. Pension Allee -Saalbau
an der Lichtentaler Allee . Haltest , d StraßenbNeu eingericht Pension v . 6 .— Mk an . Tel . 330737di Bet . : A . Schmidt .

Gasthof / Franz Pfitzmayer/Weinstube
Steinstraße 7 b Rathaus u den staatl . Bädern
Bekannt gut bürgerliche KUche . Ia preiswerteWeine nnd Bleie . (742b

Besuchen Sie den herrlich gelegenen
Gerolclsauer Wasserlall .

Restaurationsbetrieb 20 Minuten Weg . ab EndStation der Straßenbahn Tel 4l0 . (B8t

Waidrestauraut Fischkultur Besuchen Sie die herrlich gelegene
Ruine Ibiir ^

prachtvolle Aussicht . Restaurationsbetrieb Be-
kannt u . gelobt Telefon B - Baden 470 H . Meyer .

bevorzugte , ruh . Lage , mitten im Walde . Pensions¬
preis 5—7 Mk . Tel . 624 . Forellen zu jed . Tageszeit .

Pens . v . A 7 .

Sofienstr . 22. neu eröffnet . VorzüglWiener u . Deutsche KUche Voll.
— an Ref . Rabb Sam . Brom Lünern

1 Minute vom Leopoldsplatz und den
Staatl Bädern . Neu umgebaut Zim
m fl W 3 — Jt Pens v 6 .— Jt an .

Ilotel Goldenes Kreuz
Baden - Lichtental

Pension 6 — bis 7 .— Jt
Telefon 1031
Bes . : Gg . Ilcrrling .

Posiauio verRehr"
yon Bühl und B . -Baden

^ heiligen Kloster
| urhaus Herrenwles

Bahnstat . Ottenhöfen u . Oppenau . Berühmt . Luft - » », » , , » »kurort m . interessant . Klosterruine , wildromant . [ulllfQnitlOlßl ' O IiWasserfällen u . Heldendeukmal d . gefall . Krieger ivilllullIfilUlül Ö f

Sie finden den idealen Schwarzwald -Erholungsaufenthalt auf

Einziges Hotel am Platze . Tel . Nr . 5 Oppenau .Elektr . Licht . Forellenfischerei . Eig . Landwirt¬schaft . Neuer Tennisplatz . Mäß . Preise u . Pens .

Kurhaus PlättigKurhaus Hundseckoage in prächtigem Waldtal am Fuß der Badener Höhe .
Meiner ,?,mmeraufenthalt Beste Verpflegung . Für Fußgänger

r >„ , , ee ab Rauniünzach über Schwarzenbachtalsperre .
Prospekte . (745b ) Bes . : Geschw Braun .

Inmatten prachtv . Tannenwaldungen des Badener Höhengebietesm . Aussicht ins Rheintal . Ärztlich empfohlener Höhenluftkurort .90 Zimmer mit 130 Betten Günstige Pensionsbedinsungen Pro¬spekte kostenlos . Tel . Buhl Nr . 11. Bes . : Karl Habich & Söhne .
Im Höhengebiet von B .- Baden . 180 Betten . Telefon Bühl 13744b ) Eigent . u . persönl . Leitung : Hammer & Maushart .

b«w 15. 3 «tr! 1928. »« adksche Presse» l« Vend -Susga »e) * *• 27«. Sekte 15.
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ZiMMM
Odanklne», ( Renchtal ) Hotel u . Pens . Schwarzer Ad!er
Herr ! waldrerche Umgebung , angenehmer Sommer - u . Ferien ausenchalt .
Altrenom . bestgesührt Haus , erstkl Küche , selbstgezog. u . Durbacher Edel -
weine . Schattiger Garte » , gedeckte Terrasse . Pens . p . 5 M an Au,ogar »
Ta nkstelle Tel . 7». (8866 ) Bes . Chr . » über .

RinnplharH Gasthof-Pension zum Salmen
I ISsly GlfJtlwII Bahnstation Oberkirch fiOOb
Ruhige Lage. gute , bllraerl . Küche . prima Weine , schön«, freundl . Zimmer .
Mäßige Pensionspreise . Verwalter : Heinrich Bant .

Lautenoactiifl Rsncmai Gasmoi u . Pension „z. Sternen"
erstes HauS am Platze . Vorzügl . Verpflegung . S Min in die herrl .. grotz .
Waldungen . Pensionspreis Ml . 5—9. te »ach Lage der Zimmer . ,
( 8356 ) Bes . Lndwla ftimml «.

Bad Griesbach . • Gasthaus und Pension „ZUR LINDE "
Schöne Fremdenzimmer Gate Küche . Reelle Weine . Moninger u . Mün -
cltener Spatenbier v Faß Schattiger Garten mit Veranda . Speisesaal— " " " ' 1 Pension von 5—0 MkFür Touristen und Vereine bestempfohlen .
Telefon LS Peterstal . ( A832 ) Besitzer : J . Bruder .

Bad Peterstal (Renchtal) Hotel und Pension Bären
und Villa Adelheid

Vornehmstes Familtenhotel
tenanlagen Waldspaziergänge im eigenen
Verpflegung . Nur Butterküche (895b)

Ganz frei gelegen mit schattigen Gar -
spaziergänge im eigenen Ho

Nur Butterküche
lofgut . Anerkannt beste

Bea : Friedr . Vokt .

Kurhaus Kniebls -ABexanderschanze
Srd . Kniebis 1. Idealer Sommer , tt . Winterkurvlatz Höchster Punkt de?
Kniebis . Inmitten schöner Tannenhochwaldungen . Elektr Licht . Zentral »
lieizung . Autoverbindung mit Bahnst . Peteisial u . Frendenstadt . Mai und
Juni ermäklgte Preise . Pensionspreis von 5 Jl an . Aittogorage .
(5346 ) Besitzer: A. Galblrr .

DER WÜRTTEMBERGISCHt

SCHWARZWALD
Klein - Enzhof bei Wildbad, Station Calmbach.

Gasthof und Pension Fr . Harter
Mitt . im Walde . lehr rub . Lage. Eig . Milchwirtsch. Jagd - . Fischerei. « .
Fahrgelegenb . Mäh . Preise . Radio . Telefon Wilddad Nr . SS. 4566b)

mm u . Penl . z . Lölven. MllisendM. T?le^n !3
°
Schöm6erg.

Schöne Fremdenzimmer , gute Vervileg ., mähige Preise , eig . Milchwirtsch.,
nächste Nabe d . Waldes , Bad . Radio . Antover6indung Bad Liebenzell—
Höfen bei Wild6ad . (5656 ) Bes . : Ar . Steininger .

örfjolung dalfni
mmimiiitmimiiiiiimtMiiiiiiiiiittiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiimii !iiiiiiiiMiii!iiiiiiiiiiiiiiimiimiiitiii
Hotel U . PenSiOn Z . Adler U « uerb . Depe ^ ance . ^

i .s
Verpflegung , mäßige Preise . Schönste Lage mit groß parkart .
Garten , Garagen , Biider . Gelegenheit zur Jagd und Forellen¬
fischerei . Tel . 5 . (B64b) Bes . O . Bett . früh . Küchenchef .

Hotel u . Pension„ Sonne " HÄÄ r
e?!

Fremdenzimmer . Nlihe Bahnhof . Bädern u . Kuranlagen Gemütl .Saal . Garten u . Liegehalle Gedeckte Gartenhalle . Vorzügl . Küche
u . Keller . Mäßige Preise . Gaststallung . Garage . (543b )

P.afp II Ppn « ^ ohnnlnn Kinzig a . d . Nagold gel ., neu einger .Laie U . rCnS . OLIIUMIcll . b remdenzimmer . Nagoldterrasse ,
Liegegelegenheit i . schatt . Gart . , nächst d . Kuranlagen u . Bädern ,
staubfreie Lage , eigene Konditorei , prima Verpfleg . Autogarage .
Tel . üö Pensionspreis von 5 KM . an . Besitzer : Karl Schönlcn .

Fremdenheim „Luise - NlobST '
Kurt irk

anwaidah
u . m£

Behagl . eing . Zimmer mit u . ohne Verpfleg , f . kürz , od läng . Aul »
enth . Südl . hochgel . parkart . Gart ., staubfr . Lage . (Liegekur .) Bek .
gute Küche , maß . Preise Näh . d . Bes . Frnu Luise Schönlen Wtw.

üondilorei u . Kaffee Essig
beim See . hält sich den verehrl . Besuchern von Bad Liebenzell bei
reeller Bedienung bestens empfohlen . Ged . u . offene Terrassen mit
schöner Aussicht Gelegenheit ^ ur Kahnfahrt . Fernspr . 13 (310b) M

Luitkurort Hirsau . Schwarzwaldhotel „Löwen "
Zentralheizung u . fließendes Wasser . Feinbürgerliche Küche . Pension
von Mk . 5 .50 bis Mk . 7 .—. Autogarage . Telefon Amt Calw Nr . 22 .
fiftOb ) Besitzer : Otto Stotz .

Hirsau / Gasthof und Pension „ Rößle "
Neuzeitlich eingerichtete Fremdenzimmer , gut bllrgerl . Kiiche . Caf5 . Pension
von Mk. 4.20 an . (5506 ) Bes . : H . K Bilharz .

Pension
Schröfel

Erholungsbedürftige finden freundliche Aufnahme bei guter Verpfle¬
gung . Bad ini Hause . (542b ) Telefon - Aint Zavelsteln .

Zarclstein Höhenluftk. Gasthof z . Lamm
Kasscc und Pension , 25 Fremdenzimmer . Grobe
herrliche Aussicht. Autogarage . Billige Preise . Tel
<64» b )

Grobe geschlossene Veranda ,
14 Bad - Teinach.

Bes . : H. Ellich.

Luitkurort Alleuslel , ALS
Gut bürge^ l . Haus . Schöne , freie Laae . 2 Min . v . Walde , bekannt durch
oute Küche . Bolle Pension Jl 4 .50. Mai u . Juni . Fernsprecher Sit . 29 .
( 6C26) Besitzer: Ernst Bäbl - r.

^ ttevsteig w*& 82T3r ld

Gasthof zum „Grünen Baum"
Angenehmer ruhiger Ausenibalt für Surgäste .

Pension 4.50 6is S Jl . Grobe GesellichastSräume . schöner Garten .
Gedeckte Terrasse . (907b )

Besitzer: L. Savvler , Tel . Nr . 20 .
Autogarage . Zentralhelznns .

ALTENSTEIG Fremdenheim Waldfrieden
520 m , inmitten grober Tannenwaldungen . vollkommen tUhig u . staubfrei ,
vorzügl Küche , eig. Milchwirtschast , Tchwimmgelegeub . Pensionsvr . tägl .
Jl 5.50. Mai - Juni Jl 4 .50 . Keine Pro, . (5246 ) Frau E. Hehr . Tel . 74.

Luftkurort Keselbronn . Wihos U. Pens . ZUM Zirjch
Station Altensteig . 3 Km ., 650 M . N. d . M „ 3mal tägl . Aiitover6tnduna .
Autogarage . Direkt am Hochwalde geleg. Schöne Fremdenz Gute Küche
h Kcller Dependunce . Tel . - Amt . Gr . Saal f . Vereine . Bes. : Kourad trir «.
Mrihpnliiftk ^ immprfifnlrf Schönste Lage des Württbg . Schwarz -noneniuilli » IMMLsdlSIU 780 w li . d. M .. Eiscnbabnstat.
Altensteig . Gastbaus u . Pension z. . Auker"

. Tel 1. Antopostveib . Neue
Fremdenzimmer . Anerk . vorzügl Küche ff . Weine . Waid ringsum , (» rob .
Saal . f . Vereine u . Tour bestens emvsobl . Gl Autogar . Bes . : Jakob Stoll .

Besenfeld KMMZ „gbemiesMal"
810 m Ii d . M . Telefon 9 .

Zentralheizung , flies,. Waffer . ff . Küche u . Keller Eigene Milchwirtschaft .
Autogarage . ( 551b ) Besitzer : Emil Müller .

zneiDerg u. Pension z. Hirsen
Neuzeitig komfortabel eingerichtet , bei mäkigen Preisen . Tel .- Amt . Post,
autoiierbiudung v Bahnhos streudenuadt . (652b ) Bcsivcr Fr . Braun .

ÄS ♦ Mof «nö Pension „WM goldenen Engel"
Mitten in d . Stadt . Fiemdenzim . m . gut . Betten . Gut bürgerl . Küche .
Boizüül . Weine . Best, emvfobt . Bes. : Schittenbeim . , . gold. Engel . (2S3bi

!̂ as Luxushotel Wildbads . 200 Vctt . .dir .Berb .m .d .Tber -
age. Zim .m . ied . Komf . u . jed . Be-

auemlk . einschl.voll .Beiv ! l .v .14 ^ antägl . Leit . : Ltt » Busch
malbäd ., herrl .

BAD - HOTEL Ein » Haus mit Thermalbäder
PennonSvietS von 12 Ji an .

Staafl . Thermalbad ri
WeUbebannler Kur - und Bade »'

430 - 750 m ü . d . M. 20 000 GS»'

heilt Gicht,Nbeumatismus .JschtaS .Nervcnlet ° ' /
Unfallbeschädigungen . Alle neuzeitl . Kurm "
Tvort , Fischerei, Theater , Bergbahn aus o>e
wald . Sommerberghochebene . Ganziäbr .
Bis 15. Mai n . ab 16 . Sevt . ermäb Bäderrrc '^

^ Auskunst durch Badeverwaltuna od. Kiirv« ^ .

Fam . - Grobdotel 1. R ., durchw. a . Wvbnlichk.u .BeSagll^
aeft .aegenüb .d .staatl Bl1d . .amKurpl .geleg.,2(XlBett ^
einschl.voll .ganzerstkl .Vervfl .ber .v .10^ an .Leit . : —7— — Ii — — . .. — ■■■■

Hotel CONCORölAlL 'fft ^

im Sehwarxwald . HShenluftknrort I . Ranges !
Pension inkl . Zimmer bei bester Verpflegung :

(931b

Hotel Herzog Friedrieh M . 7.— an
Hotel Krone . . . . M . 7 .— an
Parkhotel am Wald . M . # .50 an
Hotel RöBle . . . . M . an
Hotel DreikSnif . . . M . 5.50 an
Hotel Mnrgtälerhof . M . 8 .— an

gasthof z. König Karl M . 5 .50 an
asthof x. Lamm . . M . 5 .50 an

Gasthof x. See . . . M . 5.50 an
Gasthof i . Schwanen . M . 5 .50 an
Gasth . x. Stottg . Tor . M . 5 .50 an
Gasth . t . Stern . Saalb . M . 5 .50 an

EJIIIIIII

Bäder-Prospekte
empfehlenswerter Sommerfrischen . Kur¬
orte , Hotel » usw . aus den verschieden¬
sten Gegenden des In - und Auslandes
erhalten unsere Leser

Kosiemos iiurcn me Badiscne presse
Hauptgeschäftsstelle Karlsruhe , Lamm -
Straße . Ecke Zirkel . Die auswärtigen
Bezieher erhalten auf Anforderung die
gewünschten Prospekte durch die Post
zugeschickt .

Bis jetzt liegen uns Prospekte vou
nachstehenden Orten vor :

Seebäder
Arendsee
Borkum
Brunshaupten

Gliicksbnrf
Jnist
SrhevenJngen

Westerland
Wyk (Nordsee )

Deutsche ThermalbSder und Kurorte
Baden -Baden
Badenweiler
Bad Homburg

„ Schachen
„ Wörishofen
„ Oeynhausen
„ Kippoldsau *
, Tölz
„ Neuenahr

Nauheim
„ Meinberg
« Teinach
„ Mergentheim
m Orb
„ Wildbad
„ Aibling

Ems
„ Liebenzell
« Gastein
„ Krozingen
a Wildungen
„ W iesbaden
w Peterstal
. Oyl . All«««

Allerheiligen
Alpirsbaeh
Bonndorf
Bodman
Baier &bronn

Ausland
Karlsbad
Marienbad
Faulensee
Luzern
Morschach
Palfries

Berchtesgaden
Biihlerhöhe ( Kurh .)
Calmbach
Dobel
Dresden -Losehwiti
Dornstetten
Ettenheimmfinster
Enzklösterle
Füssen
Freuden « tadt
Geisingen
Garmisch -Parten¬

kirchen
Hornberg
Hagnau
Hnrd . Vorarlberg
Höfen
Herrenalb
Hinterznrtea
Hundseck
Königsfeld
Kandel
KreBhronn
Laiz -Slgma ringe «
Lenzkirch
Ludwigshafen
Laoterbach bei

Schramberg
Lindau
Menzenschwand

Neustadt !. Schw .
Oberprechtal
Ottenhofen
Oppenau
Prien a . Chiemsee
Reichenau
Ruhestein
Sonthofen
Schopfloch
Schramberg
Schonach
Schönwald
SchönmUnzaeh
Schömberg
Schlageten
Schliersee
Schönau i . Wiesent .
St . Blasien
Tegernsee
Triberg
Titisee
Todtmoos
Ueberlingen
Unteruhldingen
Viliingen
Vöhrenbaeh
Wangen
Wertach
Wieladingen

Rorschach
Oberwaid bei St .

Gallen
Schweizer Biider
Sälum b . Vaduz
Schönau b . Luzern

St . Gallen
Urlgen
Vllters
Walzenhausen
Walchwil

Der Reisebriefkasten
der Badischen Presse erteilt ferner
gerne individuelle Auskunft über Reise¬
verbindungen jeglicher Art . über Bä¬
der , Sommerfrischen usw

Luftkurort 700 Meter über dem Meer
Domstetten
bei Freudenstadt — WUrtt . Schwarzwald

an der Bahnlinie Stuttgart —Eutingen —(Pforzheim )—Freuden¬
stadt . Ruhiger , angenehmer u . preiswerter Sommeraufenthalt
für Kurgäste . Erholungsuchende u . Wanderer . Neu erbautes
Städt . Schwimmbad . Wannenbäder . 2000 Morgen Stadtwald .
Alb - u . Alpensicht . Aussichtsturm . Kund - u . Fernfahrten . Gute
Unterkünften . Näh . durch d. Fremdenverkehrsverein . Tel . 23.

Perle des Schwarz -
waldes (919b

Klimatischer Kurort Im idyllischen Kinzigtal . 435 bis 750 m ü . fc. M .
(Bahnlinie Stuttgart —Freudenstadt —Alvirsbach —Hausach —̂Triberg —Of¬
fenburg ) inmitten schönster Tannenwälder , durchzogen von staubfreien ,
mähig steilen Wegen Im Jahre 1005/88 erbaute Klosterkirche, herrliches
Denkmal romanisäier Baukunst . Standort für prächtige Schwarzwald -
Wanderungen . Angenehmer , ruhig . Erbolungsanfenthalt . Hotel - « ud
PensionSnadiweis . sowie Prosvekte durch den Fremdenverkehrsverein . Tel . 6 .

Lauterba« bei öchrMerg ÄTV m. Sotel-Kurhaus.
Einer der schönsten , abwechslungsreichen Punkte des wiirtt . Schwarzwaldes ,
ditekt am Walde . Besonders geschützte , staubfreie Lage . Mähige Pensions -
preise. Prosvekte . Telephon Schramberg 241 . (5726 ) A . Holzschuh .

9Q
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ii

«IMISA«. hslel und Dtnfion Wslerle Sol
(früher Elbprinzen ) . 20 Minute » von den Mineralbädern . Antobaltestelle
der Linie Hausach—Wolfach—Freudenstadt u . dem Renchtal Telephon 15 .
, 6506 ) Besitzer : Fosef Klei«.

RippoldsauPension Rosengarten
2 Min . vom Badhotel 51b
Gut bürg . Haus . Fernsp . 6

Rippoli
SaisonMai - Oktober'

600 m. — Stahl - und Moorbäder . — Hallenschwimmbad . — I»
Sanatorium Villa Sommerberf klinisch -diAtetischeBehandlang .
Heilerfolge bei Blatarmat , Frauenleiden , Rheumatismus , inneren
». Stoffwechselkrankheiten , spee . Diabetes , Nervosität vl Erschöp¬
fungszuständen . — Postauto Appenweier - Haneach - Freudenstadt .
Neuer ärztL Leiter : Dr . med « IL Lamp £, früh . Klinik Lamp ^-
▼. Noorden, Frankfart a . Main. — Auskunft durch die Direktion .

IllAllflih eine Perle des bad . Schwarzwaldes , e 'r*

WwlIuUI der schönsten Luftkurorte Deutschi *"
^

264 bis 650 Mtr . ü . d M . Schwarzwaldbahnlinie Offenburg .
Wolfach , Freudenstadt . JUefernadelbad . Herrliche Berg - u . jwai jj .
derungen . Zivile Preise . Ausk . d . d . Kur - u . Verkehrsverein "

Luftkurort Tennenbronn £apen"Y2n zum En^läl
In herrl . Lag« des Schwarzw ., 670 m a . d . M . . am Eing a. ,? et| cl. ' '
umgeb . p . Tannenwald . Matz. Preise . Veranda . Eig . Forellenilsai .
Bäder im Hause. PensionLvr . 4.50 Jl . (5776 ) Bes . : LoreML ^

5tfiätirofllö -lriöeta.
Herrliche Lage, direkt b . Walde n . Stausee .Pension v . Jl 5.— an . (5946 )

Günstig f . Erkolungsw ,
Bes . : P . Sdiandelm -^ -

SAmch . AMis nno Senfion »» „8SW,,v
« ahustat Triberg , »00- 1000 m ü d . M . Schönst . , rnh . Serienausew °

z,»,
??ahe am Walde . Schöne Fremdenzimmer . Mästige Preise .

Schonach eoiei u . s *enj [S£ ?
Schwarzwald „ REBSTOC ^

Nerven - n . Höhen -Luftkurort . Angenehmst . Kuraufenth Bek -
Küche n . Keller . Mäfl . Preise . Bevorzugte Touristenstat . >
gratis . Bes . : A . Schyle -Schn^

Oberprechtal K'A Widos ». Uenfion
Altbekannte » Hans , neu eingerichtet . Schöne Lokalitäten , 32
zimmer . Borzngliche Berpslegung . Selbstgezogene Weine .Auto -Garage . Fuhrwerk . Prospekt und Auskunft durch
(639b ) Eigentümer Fr .

Sdt &tiKl 'WcfclcI bad . Schwarzwald , 1050ü-^ oer
Escheck .

Bes . : A . Kaltf ^ V
In schön .. ruh . Lage , dir am Walde , empf . sich Erholungssuc

Gasthaus und Pension
Pensionspreis von 5 .— an.

„Löwen ".Gute Verpflegung .
Trlt * .fSchwarzwaldbahn ) , Vi Std . v . t,rjjit f'

auiuiiwaiu lon9 m ü M Höhenluftkurort u .
Sportplatz . Hotel o . Pension „Sonne " . Ruh . kl . Faniilienhote ! S (i *
Parkanl . Neu renov . Bek . vorzügl . Verptl . Ia . Küche Pension ^ ." " s . J . Strauß . Tel . 126 . A . Triberg Auto ^ >an . Prosp . durch Bes .

Schönwald G oberhalb Trif er
1009—1200 m fl . 6 . M . Ruhe und Erholung Ini
Hotel Sommerberf .( | (i

Schönste, ruhigste Lage des Kurortes . Tanztee im Garten , Forellew '
Sonnen , und Luftkuren , Schwimmbad , Tennis Für Nervem
«mvioblen . Pens .-Pr v. 7 Jl an . Prolvefte 6 . : L . Wirtble . Bei^ > <

Wer Erholung im Wandern sucht, der findet fie in z».

FURTWANGEN
Hotel Grieshaber zum Oclisc ^ f

Seit 1771 in gleich . Familienbef . Zimm . m . flief,. Wafker. Bad V. ,
'
{$#

Garten und Wiese b . Hause. Milch. Lteaekureu . Tennis , Fischer ^
rage . Tel . 13.

' "Pens . 6.50—9. H. Prosv .

Königsfeld „Schwafzwaldhot^,
RmraffvimitlnntHn > ' » miiilB» i( Schwarzwaldbahn )

783 m a . M.
Fließ , warm , u kalt . Wasser in allen Zim .Man verlange Prospekt .

Bolle Pension von Jl 7 .— an
Zim .

'
in . Privat6 ^

d

Kinlerzarlen, Gasthof u. Pension „z. Laf^
„ 910 m 0 . d . M . Telefon 2 . .Gut bürgerliches Haus , Gute Küche und Keller Bad . Aiy °J Vy
Pensionspreis von 5 .B0 Mk . an . (288b ) Bes

Soiiau . miiiiiis und vensim Jtonf ; K
Ruhige Lage. Wald und See . gute Küche , 10 Min . von der Bad '

j-c«
sionspreis 4.50- 5 Mk. Tel . Altglashütten S. (623b ) Bes . :

Menzenschwand | f^neII Gasth, u. Pens. W* ' ®
Am Fuße d . FeldbergS geleg. (900 m ) nenerbant , m . Ichö « "
Zimm., el . Licht . Ia Küche , Spezialweine Für lcing . Anfentl
ßenl. Jl 5 .50. Tel . Bernau 12 Bahn «. Aba . (6246 ) Ernst

Todtnauberg . Gasthof u . Pension „zum Ster
1021 m ü . d . M„ in nächster Nähe des Feldberges . Stidl
wald . Telefon Todtnau Nr . 10. Gut btirRerlichea H aUiPensionspreise . Auto -Garage . (631b) Besitzer — J

Todtnauberg . Gasthaus u . Pension zum > t
Hövenluftknrort 1021 m ll . M . , ,t , nu 5®».lvut l' ürgerliches Haus . Mätzige Pensionspreise . Tel . Todt >>
(C32D> • SS**« L^SearBes . : Frau Oscar ^

Lcdw . tsöhsnluktkurort AX)— Iis ?»!,» ! VI0I>llgsI1200m . Stat . d. Höllentalbahn Uöülllül OlBi l" »" Ä «.
mit tien eingerichteter Dependance . Alpenaussicht , priichtiae Tan " .
Forellensischcret . eigener Tennisplab . gr Speisesaal . Flieftenoc >d
Bäder Tel . Lenzkirck 35.

Altglashütten
1000 m ü . M . Station d . neuen Dreiseenbahn . Luftk •

Gasthof Hirschen - Lö ^ reX
Einziges Gasthaus am Platze Bekannt gute Küche
zimmer Eig Landw Garage Autoverm Tel 2 Bes . Peter a&

Lenzkirch Gasthof und Pension '»^ r«
Schöne, * neu eingerichtete Fremdenzimmer . Nahe d0®» « !
Tannenwald . Bekannt für gute Küche Pension . a

Aufenthalt . Fordern Sie Prospekt .
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Bädern und Kurorten.

«vadNÄe ® re |Te" sVSend -A « »gai «) ffr . m . Beut IT .

Im Kurhaus Uni Üanatorium Bliblerböhe bel-ies sich
li, ™} ' W Shirfrombcn auf 872 . dorunter 75 Ausländer . — I » Her

AI 6 wurden 3160 flitifläfe aczäblt
*18 VrL 'ca im nördliche» Tchwarznwarzwald . Dieser Luftkur »«

jnjh . ^ ndK ^ « n
' ' im^ »S^ Üch«»

'
isibwar ^ ll>

"
«i«e

s«n

der auch
. ne grob«

AchertalbahnEndstation der von Achern absweiaewdentu irden werden die höchsten Berge der Um«et»una erreicht.
.. . , — ... SBul &TtH'flen lassen sich von hier aus »ahlreiche Wanderun -
unternehmen . - « — *• —' - 1 - " -Hirt iWternehmen . Der Ruhesteiu und die HornisarinÄe , Allerheiligen

?» berühmten Wasserfällen usw . sind markante Sehenswiirdlakeiien
Der Kurort selbst verfügt iiber »ahlreich« (yasthöse. die

s>ch» .̂ « npuHlibmu einen beha«lichen Aufenthalt bieten . Sämtliche Aus -
aera £ , Uc. der Ilmaebuna können auch mit Berkehrskrastwaaen besucht
^ werden" ttÛ t ^ r0IJ>ctt kann vom Berkehisverein Öttenoösen bezo-

«>. . ^ chönwald im Hochschwarzwald . Als Ergänzung des im letzten
Kurverwaltung herausgegebenen großen Führers , der

sxj. . langreichen Kapiteln die Geschichte und Entwicklung dieses
fm« V ncm ^ ^ en Jahrhundert bekannten klimatischen Höhenluft -
SSiihÜ, ? unil Winter >portplatzes behandelt , folgt jetzt ein mit neuen
i ĵ . Aufnahmen versehener Faltprospekt . Im knappen Text werden
te * J"®e dieser Erholungsstätte im Gebiet der Schwarzwaldbahn

gehoben . Die Penstonspreise bewegen sich in mäßigen Ernzen .
Liebenzell. Württ,KW ' das der Schwaizwall »'Ichnen . Die $

ist in vollem

Sclnvar̂ wald.
zwal» seit

nen . Die Hotels und
»arzwau». Bot dem schönen Sommer -
Pftnosten hat . ist lebhafter fremden -
und Gasthöfe erhalten täalich Zuzu«.

. .. ~ ~ »w . Gange . Tägliche Kon»erte w den schönen
ittai .

"abschmückten Anlagen , smvie Tamtees und Tanzabende im Kur -
tiil». ° !^ten lebhafte AbwechSlum « . Schatriye Waldwege , kiihl« GebirHs

^ ermitteln kurze und länvere Aus flu« ' " herrlichen

«flerJi. 4 Buchenwaldnngen bieten am Einaang c<nig« r schöner undTaler , licet das 660 Meter über dem ivieer an der Donai
N Einwohner zählenÄe Dörfchen J «nn«ndiwgen . Jeder , der nach

«zr !?., ! Eili »luna strebt, wird hier einen anaenebmen Sonnneraufenthalt
lich 5J*n . Das grobe Naturereignis der Donauversickerung zieht alljähr »

einer Mens « Gelehrten viel« Verein « « tti Fremde hierher ,' rifiri* der Heiken Sommermonate ist durch ein Freibad in der Donau
^mid " nd angenehme Badegelegenheit Mbotcn . In einer von der Ge-

«uÄjJnfolfle der zentralen Verkehr slaoe ist die Möglichkeit zu T
nach der nahen Schwei» und dem Bodensee gegeben. Ein neu«

„ausgestatteter Frcmöensührer und Prospekte geben über die Vor -
„u>ch die Umgebung des Ortes näheren Aufschlug

s»bl „ Homburg vor der Höh« . Datz schon jedt eine w«>it gröbere An-
izl Uurfrnnöen sich in dem TaumisHade eingefunden bat zeigt,Heiliaktoren in ihrer Bewertung in ärztlichen Krebsen nicht

y ' ™ hat . Diese sind bestrebt, auch die jüngere Aerztewelt . mit
iaoi ;. Heilfaktoren bekannt »u inachen und so kommen in den nächsten' edislner <rus Heidelberg und Düsseldorf hierher , um

- Einrichtungen kennen »u lernen . Zu gleichem
M . D . Wei-Hikmn, der Cbei des Charhiner

. r Letter des dortigen AvoihekerwesenS Salomen
und 24 . finden sich irte Bahnarzte hier ein .

«i^ uhcmfe » und" Fronen . Am
■ « QenKi . BMHHHHBBBHBI .CSwIfi in Norderney sind beendet. Beide Häu>se . . . .

»>un 9 . ätat 'i eröffnet . JDli{ Rücksicht auf den schon .im vollen
Umbauten des Konversa «-ionshaus «s und Groben

r d e r n e v sind beendet. Beide Häuser werden in

«M,am U
hx Ii?n stattsinden .

Kurbetrieb . (Nordernen hatte in diesem Jahre be
1. Inn ! über 3500 Besucher) , wenden kein« Eröfsn -uiiäsfeier -

ES ist nicht »n viel gesagt, dah tot vraftische und
e Jnnen - Einrichdung beider Häuser eine Sensation

■ ''^uiiuh" iuvtvsec darstellt .
Miw5^ uzellerll «dch»«. Ein rodendes Wanderziel »st Overega , ein
*otf !af,P. Dorf mit prächtiger Umgebung. Dort steht einladen» das
^«. -^ Baren mit seinen schön möblierten Räu -men . Grober luftiger
j% 2n<?? I , kleinere , »nr itifiwrn Unterhaltung heimelige Salon und
'«ibt» " He nette Schlafzimmer mit gutrn Betten . Die vom Hotelbesitzer

wabwten Rotsenden vollauf befriedigen . Reelle Woiraöcm willkommenen Gast die Stunden des Aufenthaltes _stauen . Kurgäste finden im Bären ebenfalls beste Verp
Ga ' " ' '

tutoex da»» bei ,
gemütlich »8 ge¬

grober schattiger
. _ Nachniitt« . . .
.ungSreiche» Svazierwe

rten und Park mit vielenbeißen
lungSreicyen Evazierwege . >
sehen , bieten viel des Schönen . Auch bei Regenwetter ist für

. . OTtfl. Sein
Bänklein, . lassen die

ächmittage des Hochsommers erträglich werden , bie abwechs,
^ ebenfalls mit Rubebänkeu

ungezwungene Unterhaltung schnell
Hotel '

vom
ŝorgt durch Ntusik und

Hotel vei
lemütliche.

,BI « ( i WWWDSeit Pfingsten sind alle Hotels , auch die beiden Grand

nen Golf links find eröffnet und bereits sind die ersten Spieler eingetrof '
fen. Die Korrektur der Morschacherstratze bei der Einmündung in die
Arenstrabe ist dank den Bemühungen des 5iuri >ereins Morschach und der
Interessenten behoben worden . Für die Fubwanderer steht die e l e k -
Irische Bahn Brunnen —Morsckach —Arenstein zur Verfügung , die in
der Vorsaison täglich

'
44 Surfe ausführt . Die Rciourhillets sind für Kur -

karteninhaber von Moifchach wiederum um 20 Pro « , ermäbiat und an
« >onn - und Feiertagen eriabren die Normalpreise eine Reduktion von 40
Proz . Eine sehr beachtenswert « Erneuerung ist die neue elektrische Be-
leiichtnna d«s Grand Hotel Arenstein , das mit Hilse von groben Reslek-
tor«n ieocn schönen Abend aufs Wirkungsvollste beleuchtet wird .
Verkehrsnachrichten .

Der Seedienst Osivrenhen. die Schnellschiffbinie Swinemünde —Zopvoi
Pillau —Memel . rst seit Pfingsten ununterbrochen in vollem Gange . Er
wird während der ganzen Hauptreisezeit 4 mal wöchentlich lab swine -
münde Samstag . Sonntag , Mittwoch und Donnerstag 1S .00 ) mit den
neuen . Motor -Schnellfchifsen „ Hansestadt Tanzig " und „Preuben " betrie -

mir 4 .— RM , kostet . Aber auch sonst sini
pni ß
je die
lenken .

die Str
iud die

Gesellschaftsieisekarten l?ö oder 50% ) so geffci
e Aufmerksamkeit auf den schönen deutschen

lmen
'noen

Rückfahrt -
e mehr als. Tarife durch

eftaliet , dab sii
i Osten

Eine wichtige Neuerung sind die billtyen ^ .Fcriensonderkarten '
, ^die

Osten als Reiseziel

an die zahlreichen nach Swine münde lausenden Feriensonderzlige den An -
schlub bis nach Danzig . Ostpreubeu und Memel bringen Durchgehende
Gepäckabfertigltng nach allen oitproubischen Stationen erlaubt den mühe-
losen Genub der fchönen Seeieiie

Enalandreisen mit dem Norddeutschen Lloiid. In den Monaten Jurybis September erfährt die Ver &miiwttfl Bremen —Southamvton . die durch
die Atlantik -Dampfcr des Norddeutschen Llond durämefichrt wird , eine
erhebliche Erweiterung , so dab iSeschäitsreisenden nnd Touristen , die die
Eigenart des englischen Jnselreiches kennenlernen wollen , durchschnittlich
einmal wöchentlich Gelegenheit gegeben ist , mit einem der groben Ozean-
dampfer , wi« „ColunvbuS"

. . .Berlin "
. „Stuttgart " , .^karlsrnh « nfw . auf

l Die Luftkurorte richten sich Schwimmbäder ein.
Das aufreibende Tempo der Gegenwart erfordert besonder » ge,

kräftigte Menschen ; es ist daher kein Wunder , dah heutzutage der
Sport in den Vordergrund gerückt ijt . Neben Turnen , Gymnastik
und Leichtathletik steht das Schwimmen im Vordergrund , ein
Sport , der ohne viel Mittel ausgeübt werden kann und auch dadurch
besonders angenehm ist, daß er an heißen Sommertagen Linderung
verschafft . Wer diesen Sport ausübt , wird ihn auch auf seiner Er -
holungsreise — gleichviel ob sie an die See oder ins Gebirge führt— nicht missen wollen . Viele Luftkurorte und Erholungsorte haben
eingesehen , daß bequeme Wege und Ruheplätze nicht mehr genügen
und sich infolgedessen in Erkenntnis dieser Entwicklung in den letzten
Jahren Licht -, Luft - und Schwimmbäder eingerichtet . Für den kom-
wenden Sommer sind in vielen Kurorten neue derartige Anlagen
im Bau . und vielerorts mußten die bereits bestehenden Bäder aus -
gebaut werden , ein Zeichen , daß sich diese Einrichtung steigender Be -
liebtheit erfreut . In diesem Jahre haben — soweit uns bekant
geworden ist — folgende Luftkurorte derartige Anlagen , die vielfach
noch mit Sportplätzen verbunden sind , neu geschaffen oder ausge -
baut :

Am B o d e n s e e Friedrichshafen . Konstanz , Langenargen ,Meersburg und Ueberlingen ; im Schwarzwald Badenweiler ,Bad Dürrheim , Calw , Donaueschingen . Freiburg , Herrenalb , Königs -
feld und Schonach, - in Bayern Füßen und Sonthofen im Allgäuund Garmisch -Partenkirchen im Werdenfelser Land ; im Wesergebiet
bezw . Hessen und Waldeck haben sich Escherhausen , Holzminden , Men -
Seringhausen , Michelstadt und Usseln Freibäder zugelegt , auch
Winterberg im Sauerland hat ein Schwimmbad erbaut . Besondersviel derartige Bäder sind im Harz entstanden : in Altenau . Ballen ,
stedt . Gernrode , Goslar . Halberstadt . Hasselfelde . Ilfeld , Lautenthal .Nordhausen . Osterode . Sieber und Stolberg . In Schlesien habenBad Salzbrunn , Trebnitz und Bad Warmbrunn ihre Freibäder aus »
gebaut und erweitert .

vaim -VTCt, IU1C „©WTOUWUtf . . „ *» XUl.lWUU , « 'l'v,
die angenehmste und beguemste Weis« Southamvton zu erreichen , da» nur

Stunden Bahnfahrt entkernt von London und vor der Jsl « os Wiabt" ~ " " " iickreiie können ebenfalls die von Amerika kommende.n
tfchen Llood benutzt werden : eS £
wuth oder von Southampion aus

die 'RlickrÄfe anzutreten . Wer England kennen lernen will , wer . den
Dampfer des Norddeutschen Lloyd benutzt w« rden : es besteht dabei M«
Möglichkeit, von Plmnouth oder von Southamvton aus laut Fahrplan' !e Rückreise anzutreten . Wer England kennen lernen will , w«r der

auber des Meeres an Cornwalls Küste oder di« Romantik des schnitt
chen Hochlande»? genieben möchte , wer den Pulsschlag der riesigen Welt-

Geführte Küche sorgfältiger Bedienung werden jeden , auch ver-

>tadt Lonöon fühlen und den Erlebnissen dieser Stadt nachspüren will , in
Äiren alten Architekturen , die stets von einem leichten grauen^ Schleier
wmslolseu . nnendMch reizvoll sind , kanu dieses Ziel bei . herrlich« @*e-
fahrt umgeben von aller Beguemlichkeit der Dampfer deS Norddewtscheri
Lloyd , erreichen.

x „» odeitfe«" ( mit Vorarlberg und Rbei »fahrt Konstanz -Schaff-
hause» . Grieben - Verlag Albert Goldschmidt in Berlin . 1S2S. 5. Auf¬
lage . mit 8 Karten und 1 Rundsicht . 1 .7V RM . Mit der sogenannten
Bodenseegürtelbahn führt unS der handliche klein- Band <on Konstanz
aus über Radolfzell , FriedrichShafen , Lindau . Bregen » nnd Rorfcha»
rings um den Bodenfee und in die anschlichenden Gebirgstal «. Dem
einleitenden Teil ist ein besonders breiter Raum gewidmet . Hier werdrn
die für den Besucher wichtigen Pab - , Zoll - und Wäbcu .igsfraaen des
DreiländeraebieteS behandelt und notwendige Angaben über den Schif-
fahrts - , Eisenbahn - und Kraftpostverkehr gebracht. Besonders fesselnd
liebt sich der Abschnitt über die wechselvolle Form der Landsch,ft . über
die eigenartigen Erscheinungen des Wasserspiegels , die geologischen nnd
meteorologischen Verkältnisse des BodenseeS, sowie über die Wirtfch.ift
und «Seschichte deS in jeder Hinsicht außerordentlich interessante « Ge.
biete».

Gesrlläftlicke Mitteilunaen .
Eine gute Viertel - Wegstunde von der tausendjährigen Schwarz -

waldstadt Villingen liegt am Rande des uralten 20 000 Morgen
großen Tannenforstcs inmitten seines eigenen wohlgepslegten Parksdas Kurhaus W « ldhotel . Jedem , der Ruhe und Erholung
sucht oder sich von überstandener Krankheit erholen will , ist die voll -
kommen staubfreie , windgeschützte Höhenlage ( 752 m ü . M .) zu emp -
fehlen . Im Hochsommer spenden die meilenweiten Forste Schattenund aus kühlen Schluchten und vielen plätschernden Waldbächen
weht wohltuende , würzige , frische Waldluft , während die allnächt -
liche Abkühlung , die Gesamt -Tagestemperatur an sich schon ge-
nügend herabmindert .

Die in
Hotel entl
stattete Wohn - und Schlafs B . „Dv *v
eleganten Badezimmern , die meisten hingegen mit Balkons und
Loggias versehen . Personenaufzug bedient das Hauptgebäude . Eine
Hauskapelle konzertiert nachmittags und abends je nach der Witte -
rung auf der Terrasse oder in der Halle . Reunions , bunte Abende
und andere gesellschaftliche Veranstaltungen , wechseln nach Wunschund Vorliebe der Gäste . Gelegenheit zur Jagd und Forellenfischerei
besteht auch , eigener Tennisplatz . Garagen und Einzelboxen , eigener
Wagen - und Äutopark sind beim Waldhotel vorhanden , währenddas neuzeitliche Villinger städtische Schwimmbad in IS Minuten
schattigen Wegs zu erreichen ist.

Für öte Auswahl
geeigneter Sommerfrischen

ist die wöchentlich erscheinende Väder -Beilage der
»»Badischen presse " in ganz hervorragender Weise
geeignet . Sie ist ein ? Uhrer durch die Schönheiten
unserer engeren und weiteren Heimat und sag«
jedem, wo er gut aufgehoben iß . Wir bitten
unsere Leser diese Beilage , die zahlreiche Anzeigen
besiempfohlener öastsiätten enchält , als Ratgeber

zu benutzen,
^ er Nei sebriefkasten der Bäderzeitung er-

teilt in allen ? ragen rasch und kostenlos
Auskunft .

Bad Dürrheim / Pension Bäuerle
Altbekannte » Hau « u . grvbte Pension am Platze «0 Betten . Nreundlich« .
lustige Zimmer . Solbäder im Hause mit direkter Zuleltiing Tel . 256 .
(8276 ) Besitzer Berti » Bimerl «.

fhollach . Kurhaus Srtiiieckenlioft .

BERNAU , Höhenluftkurort.
irH'oarrffl und guten Pensionen
^ öb,

" bindung mit St . Blasien

iPnndorf
mm Röhl « . Adler . Löwen . Schwane » ,
leebrugg . Utzenfeld—Schönau .Berkebrsverein Bernau . Tel . II .

im Hochschwarzw .
860 M . ö . M.

"' " st» n »d Höbenlustkurort mit mäbigen Hotel - und Pension ».
Herrliche Lage , sonnig und staubfrei . (8236 )

Prospekte oad Auskunft durch die liurverwaltnn «.

MKieü . WWf mm jö & ir .
■̂ ' iiiin Hause. Eigene Zuleitung . Da » ganze Jabr nevsfnet. Zentral -^ Tel Nr . 21 . ,S8Sb > Besitzer : L. « lbütz.(58Ö &)

G«isingen (Schwarzw ) . Gasthof u . Pension zum Oohsen .
Bahnstation , ruhige Höhenlage , 660—910 m , an herrl . Waldungen nnd
Donau gelegen . Schöne Berg - u . Waldwanderung . Angel u . Rudersport .
Günst Verbind nach Donaueschingen » . Dürrheim . 13 km . Gutes
bürgerl . Haus . Pension 4 A . Prosp .. Kefer .. sowie Dankschreiben stehen
zur venuKuug - aubi
Ar*t und Apotheke . (8K4b) Besitzer ; A OK("'fnger.

Thermalbad liroz | ug :eu bei Freiburg i . B
Pension Schwarzwald

vöIHic staubfrei , nßchst den Bädern . Vorzl . volle Pension ab 5 Mark .

W ScozlWi ! . MM » . Wien m „ Sonne
"

.
Neu renoviert , gut blira . Haus . Zimm . m . flieb . kalt , u warm . Wa^er.
Zentralbei, .. AutoHalle Tel . S4S . (6196 ) Bes . : C . R . Eberl «. Küchenchef .

Hotel - Penflon
Neuzeitl . eingericht .
Familie n h o t e 1
in ruhiger , staub -
freierLage a . Walde
2 Min . v. Kurpark

und den Bädern
Zimmer mit fließen¬
dem Wasser . Pen -
sionspr y . M . 7 an .
Bes . : Th . Grosse

aus Karlsruhe
■Hotel Grosse "

Ki8inlaulenliurgs <id? ^ hwTr^ aid Pension „ Scliujei ? eriiaus
M

Idyll . Lage am Rhein , Waldnähe . Gute , selbstgeführte Küche . Bäder ,
Veranden . Park . Schweizer Grenzverkehr . Tagestouren : Schafthausen ,
Zürich , Luzern etc . Pensionspreis 5 Jl . Inh . : E . Fey . Küchenchef .

680 m ü . d . M . Bahnstation
Steinen lWiefental » Auiolinie .ENDENBURG
r lh f pi

^
Gasthof u . Pension z . Pflug

Gut bürgerl . Haus , in Waldesnäbe . Mab . Prelle Bes . Ott « Reif Ww.

Oberwifel §Ä «Ä rÄ .on . .-um Rbßle"
Höbenluftkurort . 745 m ö . d , M .. fchöner Ausblick a . d . Schweizer Aloen ,schöne Svaziergange ins wildromant . Alp . u . Murgtal , nabe am Walde !Pensionspreis von M 4 .150 an , mit bester, reichl . Bervfleguug . Auto.
Verbindung, . Haus ! Prospekte (629b ) Bes . : Peter Kaiser . Görwibl Nr . (.

an der Donau 650—900mtr .überd . Meer
Höhenluktkurort (Schwarzwaldbahn )

A'usfliiee nach dem Bödensee
U

Donau-
tal und der Schweiz . — Verkehrsauto

Gasthöfe und Pensionen :
Hotel zum Falken 35 Betten , fließendes Wasser , Pension ab 5.50 RM.Hotel iam Bahnhof 20 Betten , fließendes Wasser Pension ab ä.- RM.Gasthaus zum Kreuz 6 Betten, Pension ab 4 .50 RM.Gasthaus zum L# wen H Betten, Pension ab 4 .50 RM.Gasthaus zum Ochsen I> Betten , Pension ab 4.50 RM .Gasthaus znr Flamme 6 Betten , Pension ab 4 .50 RM.Pension Friedenberits ß Betten , Pension ab 4 50 RM.Pensio n Vil la am Walde 9 Betten , Pension ab 5,— RM.W Bahnhofsrestauration nnd Kaffee "WUGasthans znr LiindeKinderheim „Schwester Klara Ambs" 25 Betten. Pension ab 4 RM.

Weitere Auskunft erteilt : Der Verkehrsvereln (Rathaus )

Riedöschwgen . Gasthaus u . Pens . z . Adler .
«m Sntze de » Randengeb . Tel . vwmbera 7. 730 m a . M . Eig . Metzgerei.
N. Btere , prima Weine , anerk . gute Küche , schöne , neu einger . Fremden, ..Zeniralbeiz ., gr . Lokalit f. Vereine u . Gefells» , . Bäder (auch Solbäder ) ,staubfreie Lage . Aussichtsv . : Hegau . Bodensee u . Schweizer Alpen . Projp .grat . Bahnl . Immendingen —Waldsbut . (939b ) Bes. : Jg . Greitmaun .

« tsMn Sei MenfUM .
Bahnhof - Hotel

Schöne Zimmer . Schattige Terrasse n . Garten .
Anerkannt aute Verpflegung , Pension Mäkiae
Preise . Tel . 24. «848b I Bes. Karl Morlok .

bad
kiislklinrl MMeiiimWln
>. Schwarzwalb . Bahnlinie Lahr —Dinglingen -

Lrschweier
Kurhaus

Neu erbaut — Behaglicher Aufenthalt — Bäder —
Autogarage — Pension ab 5 .50 Jl . bei vorzüglicher
Verpflegung . (0000 ) Bes. : I . Nobler

Südlichster Schwarzwald

Haus Friedborn
am Wieladineer Schloß (679b ) 1

Bahnstation Sfickingen .
I Neuerbautes Haus mit allen neuzeit¬
lichen Annehmlichkeiten . Herrl . südl .

| Lajre . Blick auf Rheintal u Schweiz . |Pensionspreis 7 Mk . Tel Mure 57 .
Prosp . durch Frau E . Schmidt .

AN DE ER MiS Lä "ND
1000 Meter über Meer iviUUrC - ef AU

Bade - u . Luft -Kuren Regen Rheuma , Gicht .
Ischias , Frauen - u Nerven -Leiden . Ueconva -
loscenz . Inhalationen u . Schlammanwendung . -
Tennis u . Wald Wochenende -Arrangements f .
Besucher der Splügen -Bernhardin u . Avers —
Cresta -ßoute . Prosp . u . Offert , d . Hotel Fravl .

ÜPqfischor Höhenluftkurorf im wo Id um kränzten oAX ^ehrafal

UNTERSEE - RH EIN
Herrliches Ausflugsziel . Bevorzugtes Klima für Ruhebedürftige . Wassersport . Schlösserund prächtige Waldungen . Auskünfte durch Zentralstelle des Verkehrsvereins Unterseeund Rhein in Berlingen (Schweiz ) nnd Verkehrsbüro Radolfzell (Baden ) .Führer von Untersee und Rhein und Hotel ProspekteSchaffhausen —Konstant —Kreuzlingen

Illustrierter
gratis . Rhein - Dampfschiffahrt

(932b )

Erniatingen
Hotel Adler

Altbekanntes Haus . Tel . 18.
Prospekte jeder Zeit d . die
Besitzerin : Frau Heer .

Steiu a . Rhein
Hotel Rheinfels

Altbekanntes Haus , direkt
am Rhein . Große Terrasse .
Autoremise . Stallungen . Te¬
lephon 24 .

Insel Reichenau
Strandhotel L5chnerhaus

Tel . 17 . Schöne Zimmer mit
prächt . Aussicht . Große Säle
f . Vereine . Beste Verpfleg .,mäßige Preise . Wassersport
aller Art

Eruiatingen
Idealer Ferienaufenthalt tn
Pension Restaar . Schönhaide
Pensionspr v . 8 .— an . Bes . :C. Bürg !, irdh . Hotel Schloß
Wolfsberg .

Mammern
Kuranstali

für nervöse nnd innere
Krankheiten

Modern eingerichtet . S Aerzte .
9 Hektar großer Park direkt
am See mit Liegehalle . Luft -
und Strandbädern . Tennis .
Motor - , Segel - , Ruderboote .

Dr . Ulimann .

.Hertingen
, Hotel Pension znr Krön«

Schöne ruhige Lage , Terrasse
u . schatt Garten am ISee .Bäder , Wassersport . Gute
Verpflegung . Garage .Bes . F . Knster .
Besuchen Sie den
RHEINFALL

bei Neuhausen .
(großartigst Naturphänomen )
Bahnverbindung nach allen
Richtungen . Näh . Auskunft
d . d . Verkehiav . Neuhausen .
Insel Reichenau

Gasthaus n . Pension Mohren
Altbekanntes Haus .
30 Fremdenzimmer .3roße Säle f . Vereine . Tel . 10.Bes : Frommherz -Welte .

bei St . fallen (Schweiz ! in anreg .Höhenlage , groß . Park mit Luft- und
Sonncnbäd ., Tennis , Th6 dansan im
Freien , Diätküche , mod . Heilverfahr »

bietet Ihnen in einzigartiger Weisa Erhol . u . Kurerfolg b . all . inn . Leiden . Dirig .Arzt u .Bes . Dr .Tissot
Parainnbehandrdschias .Gelenkleid .f 'gft^ ittt * )Zimm .m .Bad u .fließ .Wass . Pens .v .Fr .10.5Oan .Prosp

Kurhaus Oberhaid

m
HEILEN Rheumatismus ,
Gicht , Ischias , Frauenkrankheiten
Kursaal,Theater . Prospekte durch die Kurverwaltung
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| BÄPER - ZEITUiVG BAD ISCHE PRESSE — Ans tun lt koste n loa n . unver bindlich iat

Wir bitten mit«« Leser Anfragen für den Retsedrteskaften Ipate ftcnä BtS Montag frii6 einzusenden. Unlere Auskünfte gescheben
»ach bestem Wissen , jedoch unter Ausschluß leder Gewähr und Haftbarkeit . Zur Mitarbeit haben wir da» Reisebüro Karlsruh«.
Kaiserstrahe 229 , gewonnen. Anfragen sind »u richten a» den Reisebrieskasten der „ vadischen Prelle ".

<B8) E. » . w
im R. N . i«

(ftßriftflch bereits erledigt)
Ich möchte mit meiner Frau tm Füll ein« drei -

« Schige Runtrclie ab Heidelber « machcn , die über den Har«
«mi> Berlin nach Rügen füHrt und oauu über Warnomün-d« uns
Tambur« wach

^ Heidelberg zurückläuft . — Längerer Aulendkalt soll
Reife am via ' " n d«

ten und bill
uaerer Aulendkalt soll nur
:rJ« n . — Wie liehe sich diese« nomrnen ivev .

ften ausführen ? Welche 'ten
Jiir Reife und Aufenthalt werden etwa entstehen un>d wo wäre am besten

m und wo auf Rügen Sdandouarticr zu nehmen?
Antwort : Wir empfehlen ein RundrerfeMt 8 . Klaffe mit Mtäaiger

Gültigkeit und bel>ie>bi«er Fahrtunterbrechung für die Strecke Heidelberg —
Frankfurt ^ Bebra — Eichenbevg — Nordbaarfen — Güsten — Berlin —
Sieiustrclid — Tirols und — Insel Rügen — Stralsund — Rostock — War¬
nemünde — Lübeck — Hautboirg — Sannover — Krankfurt — Heidelberg
«um Preise von ÄM , 98 00. Im Harz sind NorShauicn oöer Koslar , auf
Rügen die Bäder Bin » . Sellin . Baabe und Göhren zu empfehlen. Aus -
^

ü
^rliche^ roloekte . f»nn« Fahrfcheinhefte durch das Rei-Iebüro Karls -

ff. tuK . 3A r beabfichtiae . ini Juli nach M arienbad zu

folgend« Reife vorschlagen könnten: Karlsruhe—Nürnbera- Marienbad—
^ ag- Dresden - Berlin - Frankfurt (Main, - Karlsruhe . Kann man auchMünchen einschalten » Ist ein Rundreiseheft billiger als IV . Klaffe be-fchlenntgter Perionen,ua «mit letzterem ist wohl die Verbindung schlechter) ?Kann man bei dem Billet die Svvrozentige Ermäfiignng berücksichtigen,
^ ie die tschechifche Strecke gewählt Ibei mindestens ivtägigem Aufenthalt inbti Tschechoslowakei ) ?

Antwort : Ein Fahrscheinheft HI . Klasse mit beliebiger Fabrtunter»
brechuug und «Otäaiger Gültigkeit für die Streck « Karlsruhe—Stuttgart —
kiürnberg—Eger—Marieubad—Prag—Dresden —Berlin —Fiankfii ^t—Karls¬
ruhe kostet 88.70 RM . Zur Besichtigung empfehlen wir Stuttgart . Niirn »
berg, Prag , Dresden . Leipzig. Weimar. Erfurt. Frankfurt. Heidelberg Fürdie Rückfahrt von Marienbad über Prag nach Teilchen oder Bodenbach er-
halten Sie 50 Prozent Ermäßigung , wenn Sie sich mindestens 10 Tage
in Marlenbad oder einem anderen Kurort in der Tschechoslowakei aushal-
»en . Die Ermäßigung beträgt « .70 RM . Fahrscheinhefte IV . Kl. gibt es
nicht .

(611 Wanderer Lahr . Ich beabsichtig « auf m«in«p» Motorrad zirka 1«Tage eine Ferienfabrt zu machen , und zwar über Friedrichshasen. Füssen,Garmisch, Innsbruck evtl . Bozen. Ich möchte Sie bitten um Angabe der
Sfr und meine Maschine benötigten Papiere evtl . mit Kostenangabe.Vielleicht können Sie mir eine schöne Tour in dieser Richtung angeben:DaS an Italien abgetretene Gebiet möchte ich gerne besuchen .Antwort : Für Ihre in Aussicht genommene Reise durch Vorarlbergtrnd Tirol können wir Ihnen nur MenerS Reiseführer: „Ostalven I " emp¬fehlen . Sie finden in demselben ausführliche Beschreibung und gutesKartenmaterial . Weiterhin benötiaen Sie einen deutschen Reisepaß mit
Einreisevisum sür Italien , sowie einen internationalen Führerschein . Die
italienischen Visagebübre» betragen netto 15.40 RM .

(6a* I . E . in K. Ich ersuche um Angabe der Reiseroute nach BadG a st e l n . Welche sehenswerte Orte kann ich berühren? Ist ein Rund-
reiseheft III . Klasse oder Einzelfabrkarten am billigsten und welch « Pen-
sionen oder Hotels mittlerer Preislage empseblen Sie ?
.r . a 5,Ä 0^ : ? bre Reise empfehlen wir Ihnen die kürzeste Strecke« ber München—Salzburg . Eine Hin- und Rückfahrkart « sRiindleifeheft60 Tage gültig ) kostet für dies« Reife «z RM in III . Klasse Schnellzug.Di « Fahrt kann mit diesem Heft beliebig oft unterbrochen werden undfind demnach diese Hefte vorteilhafter wie Fahrkarten von Platz zu Platzoelr -ff . weil bei Rundreifeheften nur ein Schnellzug,Uschlag sür iede Rich -
ttmg berechnet wird . Als gutes Hotel in Bad Gastet » empfehlen wirIhnen Hotel „Auftria", welche ? für volle Pension 26 .— bis 82 — Schill,vro Tag rechnet , ebenso Kurbaus „Grabenbackerauelle" oder Kurbaus undPension „Gilelaheim ".

(63 :) A . S . B . : Welches schöne Plätzchen würden Sie Herzkranken
für einen 14 tägigen Ferienaufenthalt empfehlen? Der fragliche Ort soll
nicht sehr weit , kein teurer Kurort und auch kein Bad sein , welches im
allgemeinen alljährlich lein« Stammgäste bevorzugt. Außer dem Schwarz-

wald würden wir auch eine Gegend am nahen Rhein bevorzugen. Die
Angabe ber Pensionspreise und Eisenbahnsahrt für 2H Fahrkarten wären
uns erwünscht .

Antwort : Wir würden Ihnen Simmern a . HuuSrück empfehlen.
Der Fahrpreis von Baden - Oos dorthin libxr Karlsruhe -Maxau - Winden
( Pfalz ) beträgt 6 RM . pro Person in 4. Klasse , » .10 RM . vro Person in
8. Klasse Eilzug . Für volle Pension zahlt man in Simmern von 5.50 RM .
an aufwärts .

( 68 : ) A . E. in K . : Ich möchte im Juli meinen Urlaub im Berner -
Oberland verleben. Welche Ort« sind dort besonders als Aufenthalt
empfehlenswert ? Um in den Genuß der billigeren Pensionspreise zu
kommen habe ich die Absicht, an jedem Orte ca . 8 Tage zu bleiben. Welche
Reiseroute empfehlen Sie mir und in welchen Gasthöfen und Hotels finde
ich gute Unterkunft und Verpflegung .

Antwort : Wir empfehlen Ihnen folgende Tour : Karlsruhe - Bafel -
Bern -Jnterlaken - Grindelwald -Jntcrlaken -Lnzern-Basel - KarlSrnhc. Der
Preis eines Rundreisehestes 8 . Kl. für diese Fahrt beträgt 48 .20 RM .
Für einen Aufenthalt von 8 Tagen empfehlen wir Ihnen Grindelwald
und daselbst das Parkhot.-l „Schönegg"

, wo Sic Pension von 12 Schw. Fr.
an aufwärts erhalten. Die übrigen Gasthäuser der Schwei» finden Sie
im Schweizer Hotelsührer 1928 , der ebenso wie daß Rundretsebtllet tn
allen größeren Reisebüros erhältlich ist .

( 69 : ) R . K . in St . G . : Ich möchte am 1 . Juli nachstehende Reise
antreten und bitte nm Bekanntgabe des Preises eines Fahrscheinheftes
für 2 Personen : Donaneschingin -Ulm Eilzug 8 . Kl.. Ulm über München,
Salzburg -Linz a . D . Schnellzug 8 . Kl., Ltnz -Wien mit dem Dampfer 2. Kl. .
Wien- Salzburg -Jnnsbruck-Bregenz Schnellzug 8. Kl. Bregenz-Konstanz
Dampfer 2 . Kl., Konstanz - St . Georgen i. Schwarzwald Schnellzug 8 . Kl.
Können Sie mir in Linz a . D . ein gutes , nicht zu teures ' Hotel nennen.

Aaiw »rt : Ein Fahricheinhcfi 8. Kl. Schnellzug bezw . 2. Kl. Schiff
von Donauefchingen über Ulm -München-Salzburg -Lin» ( Damvferl - Wieii-
Salzbura -Jnnsbruck'Bregenz- Konstanz -Donaiicschingen kostet 72 .50 RM .
vro Person. Als gutes Hotel in Linz können wir „Hotel Scharmül-
ler"

, das von allen Besuchern sehr gelobt wird , ober das »Hotel zum
Schwarzen Bären " empfehlen.

( 71 :) E. Sch . in M . : Bitte um Auskunft , welche einfacheren Pen -
sionen tn F r e u d e n st a d t zu empfehlen sind , die in der Nähe deS
Waldes liegen und von welchen aus man eben in den Wald gelangen
kann , endlich noch eine - Mitteilung hierüber, ob die in der Nähe von
Freudenstadt gelegene» Kurorte Dornstettcn, Kälberbronn. Friitc 'ihof ,
Grünmetistetten und Obermusbach Gelegenheit zu ebenen Waldspazier-
gängen bieten oder ob man , um in den Wald zu gelangen , steigen muß
oder ob der Wald ein« ziemliche Strecke von ihnen entfernt ist. Können
Sie mir ein bestimmtes Haus in oder bei Freudenstadt befonde.'s e«»-
» fehlen?

Antwort : Ihre Anfrage, die Umgebung von Freudenstadt betreffend,
wollen Sie am besten an den Berkehrsv.'rein in Freudenstadt richten .

(73 : ) W . H. in St. : Ich bitte um Auskunft über folgende Fahr-
preise: sür die. Reise von Heidelberg-Bruchsal-Ulm - München-Starnberg -
Jnnsbruck-Jenbach - Manrhzfen und zurück über Innsbrrick-Bregenz-
Friedrichshafen- Ulm - Stuttgari -Heidelberg. a ) in 3 . Klasse Schnellzug,
b ) bei Benützung in 4 . Klasse auf deutschen Strecken und 3 . Klasse auf
österreichische» Strecken.

Antwort : Der Preis für die Strecke Heidelberg-Bruchsal-Ulm -Mün -
chen - Ttarnberg -Jnnsbruck-Jenbach-Baorbofen und zurück über Inns «
bruck -Bregenz -Friebrichshalen-Ulm - Stuttgart -Heidelberg beträgt in :>. KI .
Schnellzug 64.90 NM . , bei Benützung der 4 . Kl. auf der deutschen Strecke
47.90 RM .

(75 : ) Dr. E. KSnnen Sie mir angebe« , wo ich mit » «<<"
keuchhustenkranken Kind« aus «inig « Zeit sein kann.

Antwort : Ihre Anfrage beantwortet am besten ein » r»t.
(76 : ) H. « . in » . : Ich beabsichtig «, im August und Sevt - mb -c

192« eine Stndienreif « nach Frankreich zu unternehmen-
Hauptzweck ist Erlernung der französischen Sprache. Gibt es nun
Frankreich eine Gegend, in der auch die untere» BevölkerungSfaNw" .
ein dialektfreies oder wenigstens gutes Französisch sprechen ? Ist
oder Privatanariier anzuraten ? Welche Orte in dieser Gegend konim
tn Frage, Wie teuer kommt ein Rundreilebillett evtl . übec Pari»
Basel aus , zurück über «ine andere Strecke nach Basel ? Wie t«u
kommt di« ganze Reise bei bescheidenen Ansprüche « zu stehen ? W" «
sehenswerten Ort« liegen an der Strecke ?

Autwort : Das beste Französisch wird tn Frankreich von der ®
völkerung im Porde » , tn ber Gegend von AmienS , gesprochen . V
befindet sich ein Teil der ehemaligen Kriegszone . was evtl. auch von J
teresse für Sie sein dürste . In A m i e ns empfehlen wir als nli » ^
Gasthäuser „Hotel de la Paix ' und „Hstel de l 'Ecu de France .
Sie für 5 RM . vro Tag gut leben können. Ein Fahrscheinheft 8. * '
von Waldshut über Basel -Paris nach Amiens n . zurück kostet 54.80 l» J• 2
gültig 80 Tage , mit beliebiger Fahrtunterbrechung, fodaß Sie alfo au
einige Tage in Paris verbringen können.

(77 :) H . P '« O. : Ich möchte im August eine 10—14 tägig« R-»
machen . Es kommt entweder « in Aufenthalt in Bayern . Schweiz oo
am Rlfcin in Frage . Können Sie mir nur einige Orte nennen,
denen man nicht zu teuer seine Ferien verbringen kann ? Ich legeut-ii-t.il « IUI» » IU)1 DU UUU stillt O'UIVU VUVUHMIU twun .
mehr Wert auf Naturfchönheiten, als auf tägliche weite Ausflüge ui -

Autwort : In Bayern würden wir empfehlen: Garmisch -Paricn-
kirchen, tn der Schweiz : Oberhofen a. Thunersee, am R h « t n '■ a
»iannshausen oder St . Goar.

( 78 :) H . B . i» K . : 1 . Was kostet folgende Reise unter Berücksichtig '' ^
der üblichen Ermäßigung auf den Schweizer Bahnen : Karlsruhe -B "'
Bern -Jnierlaken -Lauterbrunnen-Jnterl .rken- Meirtngen - Luzern -
( Bahn oder Schisf) -Gölchenen-Andermatt-Brunnen -Zürich -Schafshauic
Stuttgart -Karlsrube . -r) 3 . Kl., b ) 2 . Kl. 2 . Gibt es in Lauterbrunnc»'
Alpnachftad , Hergiswil , Vitznau Gersau preiswerte Hotels mit Vc
sion unter 10 Frs . ? Ist in Lauterbrunncn Badegelegenheit ? S. y "

^in ein Mer -Rundrelschest die Jungfraubahn eingeschlossen werden
zu welchem Preis ? (Lauterbrunnen-Scheidegg-Innafraujoch und »nriw '
Die Reise wird in der zweiten Augusthälfte bis Ansang September
Betracht kommen .

Antwort : Ein Rundrcisebillet « arlsruve -Basel -vern -JaterlakeN'
Lauterbruuuen -Jnterlakcn -Meiringen -Luzern-Flüelen ( Bahn oder
Göschenen - Andermatt-Brunnen -Zürich -Schaffhause» - Stuttgart - Karlscuo
kostet in ber 3. Kl. «2 .40 RM . . in der 2 . Kl. 98.40 RM . Wir sandten
Ihnen separat einen Schweizer Hotelsührer, aus welchem Sie die v '
siousprcise der Gasthöfe tn Lanterbrunnen , Alpnachftad , Hergi ^w ^
Vitznau und Gersau ersehen können. In Lauterbrunnen ist Badezelelik
heit nur in den Gasthäusern. Die Jungsranbahn kann in daS R« »
reiseheft (45 Tage gültig ) eingeschlossen werden. Der Preis betra
von Lauterbrunnen nach dem Jungfrauioch und zurück tn der 3»
89.80 RM . extra. Bestellung der Hefte beim Reisebüro. .

(87 : ) I . P . s« B .-B . : Bitte um Auskunft über meine Urlandsre
von Baden - Baden über de» Schwarzwald nach Konstanz, mit dem &
nach Bregenz , Jnnsbruck-Garmisch Partenkirchen nach München
rück über Augsburg - Ulm - Stuttgart -Karlsruhe -Baden -Baden . Bea v̂i '»
tige auch auf die Zugspitze zu gehen , wo muß ich da aussteigen , um 0
einfachsten die Zugspitze zu erreichen . Gibt es da 'auch ein Runden
billett, und wie hoch wird die Reise zu stehen kommen .

Antwort : Ein Rundreisebillett 3. Kl. von Baden -Baden über
stanz -Lindau-Bregenz -InnSbruck-Garmisch Parienkirchen-Ehrwold -ÄU»
spitze-Ehrwald -Garmisch Partenkirchen-München- Karlsruhe -Baden -Vao
kostet 67.10 RM . Die Zugspitze ist am besten von Ehrwald auS mit °
neuen Bergbahn zu erreichen . Für die Reise nach Oesterreich benons
Sie einen gültigen deutschen Reisepaß. Das Rundreisebillett kann 3 #"
vom Reisebüro unter Nachnahme zugesandt werden.

Verantwortlich für den Inhalt : Richard Volderaver . Karlsruhk-

Bad Schachen Bodensee . Das behaglich vornehme Famnie nhote i
Kurhaus in prachtv . .
Kroßer eijc . Park . Einziprart
Heilerkolce bei Rheuma uKonzerte n . Tanz . Erstklassige Verpfleguag . Zimmer von Mk 3 .—. Pension mit Zimmer
von Mk . 9.— an . Prospekte durch den Besitzer K . SchieUn.

geschützter Lage . 10 Min. von Lindau . Dampferstation . 50 000 qm
.. . ffart Strandbad . Sonnenbäder . Eisen - und Schwefelquellen , beste

eilerfolge bei Rheuma II Gicht . 250 Betten , fließendes Wasser . Tennis . Wassersport . K
für Radeorte . KurhotelS
in Ein - und Medrfarbeirdr»
liefert zu mäfti
Badische Pre

Schöner, ruhiger Ferienausentbav auf dem Land «. Gut« bürgerlich « Küche.Mähige Preise. Nächste Nähe des Hobentwicls . Bodenlee und Rheinfalls .

(Siilflioi l Denlton Srone . Jietolinw ® ' * «K
mmm

Kund um den Bodensee
IVIeersburg am Bodensee. Waldhaus Döbele
Tel . 75, liegt herrl. inmitten eig. Walbungen, ki Min . v . Stadt entf. Best-rtnger. Zim . m. Blick auf See . Schön. Garten . Pensionsvr Ji 5.50—6.—bei best. Verpfleg. Vor- u . Nachsaison Prelsermäbig . Bes. : Tbalbammer.

3nfel HeiHenouSMvs u. M . z. Mren
mit Ratsstube lsehenswerte Weinstube) , SO Fremdenzimmer,vrets M 5.50 bis 8.—. Prospekte durch b. Besitzer . Tel . 10 .

Pensions -
(6426 )

Wangen am Untersee . Gasthof und Pension „Frieden "
Perle des Untersees . Dampfbootstation . Angenehm . Aufenthalt Großschattig . Garten , direkt am See . Eig . Badestrand . Schwimm - u . Ruder¬gelegenheit , SonnenbÄder. Nähe Waldungen . Pensionsoreis nach Über-einkunft . Prospekt durch den Besitzer : O . Stei nhilber . (755b

Lllwigshafen a. Bobenfee. Kurhaus ». Pension z. Totti . LSwen
Neuerbaut. Telef . Nr . S. Angenehmer Som »,eraufenthalt in herrlicher ,waldreicher Umgebung. Eig . Strandbad . Geleaenh. zum Rudern und
Vischen . Garagen . Pensionspreis Ji 5.— mit Nachm .- Kaffee . (7836 )

Birnau - Maurach . ggfe Gasthof u . Pension Pilgerhof .
Ideal am See gelegenes Gasthaus bei bester Vervileguna . Vorsaisonbillige Pensionspreise. Mäßige Preise. Eigenes Strandbad u . Ruderboot.Telefon Ueberliugen 41. (7976 ) Besitzer Hugo Gruler .
Bodman - Bodensee
Gasthof -Pension Ii in de ÄJJÄenf «T «l . 15. Prof», durch d . Juh . : I . B . Kraus . ( ( 7826

VilTERIJHLDIlCiEI „ Urone "
Direkt am See geleg ., gut eingericht . Fremdenzimmer . Bekannt guteKüche . Pension nach Uebereinkunft Mäßige Preise . Autogarage u .Tankstelle . (762b ) Besitzer : H . Winterhalter .

Leberllngen , Bad - Holel
Erstes Haus am Platze, prachtvoll i» grobem, schattigem Garten am See
gelegen , mit herrl. Aussicht auf die Alpen . Pension . Garage Mähige
Preise. Telefon 177. Prosp hereitw. (787b ) Jnh . Bruno Hammer.

Slrand -Holel Ueberlingen . Kaffee -Reffauranl
Nächste Nähe Ostbahnhos und städt . Strandbad . Herrlicher Garten , direkt
am See . mit ca . 250 m Seefront . Modern eingerichtet. Auto- Garageu.

Bes . : L. Kees . Tel .- Nr . 2 .

Ueberlingen am Bodensee. Gasthof u . Pension z . Engel
Herrl . Frühiahrs - u Sommerausenthalt , neu einger. Fremdenzimmer mit
flies,. Wasser . Zentalheizung , Autogarage. Pensionsvr . v JI an.
( 7846 ) Besitzer : Mal Buser .

Ueberlingen , die deutsche Rivierastadt am Bodensee.
Höchst interessant« mittelalterliche Reichsstadt. Neu er6auteS Strand -,
Lust- und Sonnenbad . Prachtvolle Anlagen und herrliche Umgebung.
Prospekte durch das Siädt . Verkehrsbiiro. (78x6*

Kurhotel LANGENARGEN .
Altrenommiertes Haus , direkt am See gelegen mit herrlicher Fernsicht auf
See und Alpen. Küche und Keller non Ruf Mäsiige Pensionspreise.
Autogarage. Telefon 115. (822b) Bes . : E. Rossaro.

HARD am Bodensee,Vorarlberg
Altbekannte « Haus in unmittelbarer Nähe vom See . Pensionspreis M 5 .-
(779b ) Prospekt durch den Besitzer Jos . Bereuter .

Reizende Inselstadt In unvergleichlich schöner
Lage I HerrL Erholungsaufenthalt I Sehr bequeme
und lohnende Ausflüge mit Dampfschiff , Aussichts¬
wagen , riugzeug u . der Pfänderbahn / See - u . Berg¬
sport / Neuzeitl . Badeanstalten und Strandbäder .

Prosp . durch d . Städt . Verkehrsbüro . Tel . 614-

Bayerlscher Hof
Zimmer 3 .50—7 .00
Pension 8 .50—13 .00 JI

Hotel Seegarten
Zimmer 2 .50—1.50 JI
Gartencafö

Hotel Re« temann
Zimmer 2 .50—4 .50 JI
Pension 7 .00—9 .00 M

Lindaner Hof
Zimmer 2 .50—4.00 JI
Terrassenrestaurant

Bad Schachen
Zimmer ab 3 .00
Pension ab 9 .00 Ji _

W» » na „ Prachtvoller Luft - u . Badekur -
| H H E4/ | Kt . Qlarus ort . Sonnige , ruhige Lage , Groß-
•■■ ■ ■ ■ ▼■ 1000m ü . M. artige Gebirgsweit . Mineral -
n Ii bäder . Knrorchcster

Hotel n . Karhans Pensionspreise Fr . 9.— bis Fr . 12.—Hotel Alpina Pensionspreise - Fr . 8 .— bis Fr . 9 .—
Gefl . Prospekte direkt verlangen .

FEUSISBERG a. Zürichsee
Voralpiner Luftkurort in aussichtsr . sonn , staub fr . Lage .
Tannenwälder . Gut bürgerliche Häuser . Volle Pension
8—fl'/4 Frs . Illustrierte Prospekte d . Verkehrsbureau , sowie

Hotel Schönfels Hotel Frohe Aussicht
B . Maechler (Tel . 196 .4) R . guter (Tel . 197 .1)

6staa0Hotel OlCenhorn
Herrl . Rundblick auf das Hoch¬
gebirge . Sonnenbad . Diät - u .Hotel -
küche . Bes . R . Reichenbach -Burri .

Hotel Täschnorn , Täsch , ( Wallis )
Letzte Bahnstation . 20 Min . von Zermatt . Ruhiges , komfor¬
tables Familien - u . Passanthotel : umgeben v . groß . Garten .
Herrl Sommeraufenthalt . Zentrum für kleine Ausflüge u .
Hochtouren . Wunderbares Panorama . 90 Betten . Pensions¬
preis Fr . 8 .— bis 12.— . (757b
Der ideale Alpenkurort . Bäder , Fischfang , Kahnfahrten ,
Tennis . Hotels :. Alpes et Lac . Glacier u . Beau Site . Crettex .
Orny, Champex , Biselx . Marty -Beau sfijour, Grand Conibin.
Pension Bellevue , Suisse , (Champex -Haut ) ( A757b

Vierwa !dsiättersee ~ Zentralschw @iz
BRUNNEN am Vierwaldstttttersep .Hotel und Pension Rlgi
Von deutschen Herrschaften bevorzugt . Gutbürgerl . Fami¬
lienhotel in ruhiger Lage mit großem , schattigen Garten
u . herrl . Aussicht auf See u . Gebirge Nur Butterküche .
Tagespreis v . Fr . 9 .— an . Garage . Prosp d . Fam . Kaiser .

Kurhaus Hellerbad Brunnen
Verbl. Heilerfolge b . a . Stoffwechselkrankheiten , auch
Frauenleiden . Von ersten med Forschern und ärztlichen
Autoritäten anerkannt . Vorzligl . Küche Pensionspr . vonFr . 8.50 an . Gratis -Prosp . durch Bes Josef Heller (757b )

Sirandbad STANSSTAD
Sonniger , leichtabfallender
Sand - Strand Ausflugszentr
d. Vierwaldstättersee Hotel
Winkelried : Pension von Fr .
9.— an Hotel Freienhof :
Pension von Fr . 8.— an.

Alpiner Luftkurort Flühli
liurhaus Flühli

Prächt . waldreich . Alpental . Von deutsch . Gäst hochgesch .
Vielseit . Spaziergänge . Tourenzentr Eig . Landwirtschaft .
Preis mit Zimmer (4 Mahlzeiten ) 7—8 Franken Prospekte .

Hotel III1LPHOR1
180 Betten FlUhll - Kanft . 850 M. ü. M.

Von Deutschen bevorzugte Sommerfrische a . d . Brünig -
iuiie . Gesellschaftsabende . Seebad Tennis Wald . Pr . v.
Mk . 8 .— an (757b ) Prosp . Familie Heß -

Alpenkurort Unleriberg ^ m .Hotel und Pension „ RöBii- Post 4
in ruh ., prächt ., alpiner Lage . Exkursionszentrum in Wäl¬
der. Wiesen u aussichtsr Höben Mäßize Preise Bekannt
für vorz . Küche . Bachforellen Prosp d A Ffißler - FäBIcr .

ßadesaison am VierwaldstätterseeHotel BiUKeuä
Tagespreis v. Fr . 8.-
an . Prosp»k<e durch

A . Großmann " R . Hartischa .Leip ^.Einzig schöne Lage direkt am See Grußes StrandhatT
Kurorches er. R^unions . Ausflncszentriim . A757

wn um vierwaiusianer > rp
* Hotel Felsberg
C- WCPPIC Tagespreisv . Fr . 9.—■ch VV rillllA an Prospekt durch11 »JV * V" av * r» IIT r. ;T>7



k«it 18 . Z « « i 1928 . ^ vadisch « Presse - s« Send ^ lu »staSe ) n .

in nie Riviera des Nordens über Swinemünde- Zoppot - raian - Memel
>- ° d U. von OSTPREUSSEH , DflNZIG . . MEMEL m » den Motorschnellschiffen „ Hansestadt Danzig

"
■ . „ Preussen

n

FAHRPLÄNE , FAHRKARTEN u . NÄHERE AUSKUNFT durch den Norddeutschen Lloyd , Abteilung Inländisches Verkehrswesen , Bremen , die Stettiner
Dampfschiffs - Gesellschaft J . F. Braeunlich . G . m . b . H.. Stettin , deren Vertretungen sowie durch alle Reisebureau » u . Eisenbahn - Fahrkartenausgaben

Moorbad Aibling
5egen Frauenleiden , Gelenkrheumatismus , Gicht , Bsehias

"" ' «l RM . i -, Sole » . mediz . Bilder , Karpark , Kurhaus , Kurkonzerte / Werbeschrift dareb den Kurverein
Kurhotel Ludwigsbad I Kurhotel Theresienbad I Kurhaus Wittelsbach

besitz der Marktgem . Feines I Feinbürgerliches Hans mit eigener I Beste I^ ge Großer Park . Alle

J ^ iÄu Ŝ
00

Big
U
en

d
er

a
park

r
mH ^ ^ rnst

^ elHgenchteter ßade 8^ . |
k "

Bes . Jak . Sedlmeier » Wwe .
im Hause . Liege -

Sonnenbäder . Kurgemäße
Verpflegung . Fernruf 41 .

St
.

Gallen
(Schweiz )
im Barockstil ,

0. M. Alte Kulturstätte, Kathedrale' " othek , Museen , Wildpark mit ech-

Verkehrs - Bureau , not eist Walhalla . Schilt . Hir¬
schen . Gallushof . Obere Waid . Ochsen , Bahnhof , Kinke¬
lin, Schwanen , Weisses Kreuz , Casino , Ilse .

Hotel u . Pension Fetscher in Lalz ( Donautal ) .
I i ' Abringen , prScht Nadel - o . Buehenwgld in nSchst . Nähe ,iji » S °lungsbedürftig angenehm . Aufenth Pensionspreis 4 .50 JC
^ 0v6fKi ' ? mer Frühstück p . Tag 2 .50 JC . Autogarage Tankstelle

< ^ ndung . Telefon 255 Besitzer : Karl Fetscher .
'Iinnii MS m . benlichftr San «. GebirgSauS »

licht , aemütlich« Lofal «. gut einarr .
Krcmdrn, .. vad . Balkon Veranda

> A Hl am und ftaubk . . Hfiafttoer ©orten' "•4 «. ?
Aa , er P - Nl .-Pr Sei eemQoi . B -rvilkguna

-CS!!! *-80 Juli —« ug . 4.80 JL. Pension mit « livatwobna 4.S0 Jt

eni. bayr. Allgäu

M »kWizemM. (MiiM-Bni. „Krone".
Haus am Platze , « utoverbindnna ab Bahnst . Luigenan —

^ erftauf «». Telephon I. Mietauro . PenNonSvreiS Ji _ 5 .—.
(791t ) Bes. : dobtl Söffet .

®trt bürgerliche » Hau « . Geeignet für anae -
nehme» Ferienaufenthalt . Klimatische milde
Lag«. Kür Bereine günstig « Lokalitäten .
Mäßiger Pension »vrei » . Auskunft durch
Telefon HL (8SS6) traft « an» Bestd« .

L #»k ,sft" und Molkenkurort . « iBffnrt mit 15. Mai WeU. « nSdlick M
X , '*8 Gebirge . Kabrvost . Elektr . Licht . Eig . Molkeret beim HauS.

Kr. 4.50 bis 5.50. je nach Limmer <4 Mabl ». ) Proivekte durch
d Sak . WNbbaber . Bes.

gedfsnet v»n 1. Sunt bt» » nb« September . Wunderschöner
eti. SvajiergLng «, Tannenwald . Penk »» S«. 5.- biß it nach

Elektr . Licht . BoriNgl . Küche . 8 Tennereien dir . beim

in Wslchwil

.
' cl Kurhaus

^ ich

Berner Oberland .
Sj , HShenla « 71» bt» 1510 m t . t . K .rar alle Ansprüche. Prospekte buich den

Änroerei « Relchenbach Sieutbal -GrieSal ».

Flnmi -Miiero « ■

1200 M. a . M.

^ Ubalden Wildenberg ob Flums
1484 m ü. M. St. Galler Oberland (Sehwelz ).

heimeliges , komfortable « Fami -
, .—— lienhotel in schönster , ruhiger

®fö att iser Garten . Badeanstalt . Fischen . Rudern . Selbst -
Küche . Prospekte . (877b) A . Seliwyter -Wftrner .

enbach Kienlhal - Griesalp

mtt )

(Berner Oberland )
Höhenkurorte

\ Giessbachfälle
—

mit seinem lachenden
See , seiner imposanten

Bergwelt

Der Ferienort
für Sie M7b

Hochalpen — Hotel — Kurhaus
Bob Brunnen , über dem Vierwaldstätter -

11/ see , 1300 m ü . M .. Excursionszentr . Be¬
lli ! hagl . Haus . 170 Betten .* ™ Orchester , Tennis . Sonnenbäder . Kur¬

arzt . Diät . Big . Sennerei . Prospekte .

"

Moni! . # « tfl LkM «
Haus , nur 5 Minuten entfernt von den weltberühmtenY '.s a» « mt)nc, neu renovierte Kimmer . Ia . Küche und Keller .

Pilsner und Cellerinerbier . Maftiae

JUIST
Msmlllenbsader Nordfcc
•V . *' >Mrn7mTi'iy.a.'WV?i?,lJJ1l>.̂ MlJWWill .. .T. .lAlI.H.. ITIJl.l lll lll lILIIIUlll »J<l lllUHl lIIWTW'L'i™" iiiiiiini .i . ii . iiiii . iiniiiiiii . i .n .m ii .inji ii iin iiiiiHiiiiii ii iiiiii iii iu iii inmm

Strand aller Seebäder , kalte und warme Seebäder ,
iNf ' Z~ Größte Hotels mit allem Komfort , beste Pension «-
t sck6idene Pensionen und reichlich Gelegenheit zur
f\ ,

r' 8chaft — jedem Wunsch entsprechend . Arzt . Apo-
X ?

'!:tr ' sc^ Licht , Wasserleitung . Kanal , turnierfähiger
,> t
H > stJ . Führer mit Plänen . Fahrplan und Preisangabe

Täglich 2 mal Dampfer - Verkehr ab Norddeich .
die Badeverwaltnng gratis (764b )

Kurhau »

Frohe Aussicht Flums

St . (valleroberland . 900 m 0 . 6 M . Schönster
Kur - u . KericNbUsenthalt. Herrliche? Gebirgs -
panoiama . Pension v Fr . 5 .50 bis 6.— (4 Mahlz . )
Prolvett Bes . : gos . Wildbaber . Tel . »0 . (9036 )

Kurhaus u.
Bad Wangs

700 m fl . 6 M . Station SarganS . St . Gal -
ler Oberland . Kräuterbäder und Kuren nach
Anleitung von Herrn Pfarrer Künzle . —
Schönstes Ferien - und Erholuuasbeim des
St . Galler Oberlandes Mäkiae Pensions »
preise . Prospekte durch den (9046 )

Besitzer: A . Freu ler . Telephon III .

Gotdswii-inieriaken, ( Schweiz )
I ParH -Hctei •Du Pare

20 Min . vom Kursaal . Bekannt vorzüal .
Küche . Auto . Grober Garten und Natur -
park . Pension von 7 J ! an . Prospekte gratis .
(9116 ) Bes. : Kam Zimmermann .

Höhen - Kurort

Beatenberg
Schonst . Panorama des Berner Oberlandes .
1150 m tt. Meer . Illustr . Führer u . Hoteiver -
■eichnisse durch d . Karrereln Beatenberg
n . die Agentur , d . Schweizer Bundesbahnen .

Dnfere Geier braudien
uährenO der ReUe . . .

auf die gewohnte Lektüre I
ihrer Zeitung nicht zu ver¬
zichten , denn sie haben die
Möglichkeit , sich die Ba¬
dische Presse gegen ge¬
ringe Kosten nachschicken

| zu lassen . Unsere Stadt -
und Agenturbezieher bit¬
ten wir , einige Tage vorder Abreise die Nachsen¬
dung der Badischen Presse
beim Verlag in Karlsruhe

| zu beantragen , die Post -leser dagegen müssen die
Ueberweisung . bezw . |
Nachsendung durch j

| die Post veranlassen . |
Die Nachsendegebühren betragen bei
Streifbandzusendung . für unsere Stadt -
und Agenturenbezieher pro Woche in
Deutschland und Oesterreich 70 Pfg .,nach dem Ausland 1 Mk . Die Postbe¬zieher haben eine Ueberweisungsgebühr
von 50 Pfg . an die Post zu entrichten .
" V ■ > ' ■ ' •*

«heimatspiele (899b )
auf N0KDEKNE9

Zn Pfingsten bereits Bäder¬
züge nach Norderney . Seebäder -
dampfer Bremen - und Hamburg -
Norderney über Helgoland

TeutoburgerWald
\5teh 'on : Horn -Bad Meinberg k

Inhalatorium und Wandelhalle'
Aitberühmtes Schweteischlamm - und radioaktives kohlensaures Oasbad . 6ao * * IGicht .Rheuma,Man .Nervenu . Frauenkrankheit .ErkrankungenderAtmunosorgane . '
Trinkkuren bei Gicht » U. Stoffwechselkrankheiten . Brunnenversand zu Hauskuran .PreiswerteUnterkunft . 15.Aprilbls1S .Oktober . Badeschrittdurch die Badeverwaltung

H46D

"

■ ^
' Warnemünde

Berlin 4 Stunden , Hamburg 31/, Stunden , Dresden 9 Stunden , Kopenhagen 6 Stunden , Hannover
6 Stunden , Leipzig 7 Stunden . Offene See — Herrlicher Sandstrand — Waldreiche
Umgehung — Neues Kurhaus — MoorbSder — Neues Seewasser -Warmbad
Molen . — Prospekt und Auskunft kostenlos durch di« Badeverwaltung. — Tachthaien .

Rüsten Sie sich für
den Besuch In DIB SCHWEIZ

ZÜRICH
Familien -Hotel
Waldhans DOLO ER
Ideale Ruhel Wundervolle Fern¬
sicht! Fließendes Wasser , Privat¬
bäder , Tennis , Golf. Pens, ab Fr . 14
DOLDER GRAND HOTEL
Pension ab Fr. 19 .—.

Flisis -Waldtians
Das ' alpine See - Preis v . Fr . 12.- an . Mai u.
bad . 1150, Meter Juni Ermaß . Vorz . Küche ,
ü M - Schweiz . Der Besitzer : W . Hot ».

Hotel -Pens . Sresaplana
an der Linie Landquart -
Davos . Mildes Hühenk .l .Gutbürgerl . Haus . Beste

, Verpflegung v . Fr . 8.- an
Autopost . Prospekte .

1280 m ü . M.

Hotel Lindenhof .
Behagl . Haus in bevor».
Lage . Anerkannt beste
Küche und Keller . Das
ganze Jahr offen . Garage

0 . Schubiger .
Wil (Tessin ) Hotel PioraKlllOBTISGe 1840 m fl . M . Prachtv.

geschützt , ruh ., milde
Lage . Bestempf . Kur - , Tourist .- u . Pass .-Hot .El . Licht . Bnhnst . Ambri -Piotta .Piotta -Piora
m . el . Seilb . Ritom . / Prosp Severino Lombard !

filrissago bei
Locarno Grand Hotel

Einziges , direkt a . See gel . Haus m . eigenem
Strandb . anschl . a . d . Park . Ruderboote . Ten¬
nis . Garage , Pension ab Fr . 13 .—.

Prospekte d . d . Dfr . J . Kleiner .

ZWEISIMMEN
1000 m . Linie Spiez -Montreux . Gr . neu .
Schwimm -, Sonn - u . Luftb . Waldr . - Forellen .

la^ nne Alexandra Grand Hotel
Mit all . mod . Komfort , irr ruh Stadtviertel
gelegen - Großer Park - Autogarage -Boxes .Zimmer ▼. Frs . 6 .- an . Pens . v . Frs . 14.- an .

Appenzellerland
Beliebte Kur - n . Touristenlandschaft . M8D.
Preise . Prospekte durch d . Verkehrsbureau :
Appenzell , Heiden . Herisau und St . Gallen .

Tschlerischen 1400 ■
HOTEL ALPINA
Saison Mai — Oktober . Autopost Chnr —
Tschiertschen . Pension ab Fr . 8 .— .

AROSA
Hotel Bellevue

Vorzügl . in Lage u . Ver¬
legung . Keine Kranke .

.-Preis von Mk . 10.50
iis 12.— (846b

GrauhUndenCURAGLIA
1SS2 „ 0. M,

1 Std . v. Disentis . Ruh .. idyU. Höhenkurort
Tannenwaldungen . Pension von Fr . 8.- an .

. Hotel Lukmanier .

O _ „ „ am Hinterrhein
tserataler Sl - Ouellgeb . d . Rheins■* 5fGraubünden ( Sohw ».)Autorouten Thusia -Bernhardinpaß -Tessin u.Splügen -Italien . Auf kurz . Strecke find d.Willkomm. Gast hier Orte a . d . mild . GegendGnuib . bis z. höchstgel . , stets bewohnt . Berg¬dorf Europas . Herrl . Bergseen u . Landscn .m . heilkr . Bäd . Klimat . Vorzüge u . gutgef .Hotels in nur mittl . Preisl . ( Fr . 8—14 ) . Füralle Orte dir . Bahn - od . Aatnpoxtverbindnns .Prospekte durch Verkehrsbureau Thunis .
Acquarossa / Ital . Schwz . Fango n . Mineralb .Rheumatism .,Gicht , Lumbago . Ischias , Exsu¬date i Musk ., Gelenk . . Rippen u Bauchfell ,Kontrakt .. Ankylose , Blutanomalien , Frauen -leid ., Unterernähr , u . deren Folgezust . Pen¬sion Fr . 10.- bis 13.. . Prosp . H . Herzig

GoldiWÜ ?er?" Vberl . 1000 m 0 . M . Ideal .Aufenth . f . Ruhe u . Erh . Sonnig ,gesdiützt , staubfr ., waldr . Pr . Blick a . Vor - u.Hochalp . Besteingef . komf . Häus . Prosp . Hot .Jungfr .ieOB) , Waldprk . (40B) , Blümlisalp (40B)(Jhalet Ramholz . Kinderh . : Sonnalp u . Liauba

Vierwaldställersee
und Zniierland

Das imposanteste
Hoehalpcn -Panorama

der Mittelschweiz
STflnSERHORII
If Genußr . Bergbahnfahrt

bei Lnzer >
1900 m

0 . d . M.

Hotc ' Stanserhorn
Kulm (100 Bett . ) Komb .
Billette für Bahn und

Kulmhotel .

Beckenried
Familien .

Bevor » . Luftkurort
i . ruh .. staubfr . Lage
Kurorch ., Strandb .,
Privatwohnung für

Prospekte d . den Kurverein .
Co oho » in Gasthaus Pens . Kren »oaensem Altbek . v . dtsch Herrsch . be-
Am Sarnersee vorz .Haus .Sorgf .Verpfl .Berg -

Brünigroute Rud .-u .AgsoId .Seeb .Ps .v .Fr .
1 Std . v . Luzern 9,-anProsp .Bes . Fa . Britschgi

Weggis . Hotel du Lac
Bestrenomm . Haus , bekannt g . Küche . Pen -
sionspr . v . Fr . 8.- an . Bitte Prosp . verlang .

HOTEL KRONE
Park . Garage , eig Badehaus .
Pension v Fr 8 .— bis 10.— .
Prosp . d . Familie Odermatt .

BECKENRIED flot S» ,on
Bestempf . Ferienhotel in prachtv . sonniger
Lage a . See . Volle Pens , bei guter reichlicher
Verpflegung Von 8 Mk an . — Prospekte .

Seewen » Schwyz b . Brunnen
Badhotel fiens, ab Fr. 8.— HotelFamilienarrang . t . u » . . !! «!Prospekt scnwyserBoiRö » sli

Park -Hotel
I . Haus inmitt .
gr . Park a . See

„ „ beim Strandbad
bO Zimmer m . fl . Wass. Vorzl . Küche . E . Egli.
Weggis

AM VlerwaldstSttersee
Gutgcfiihrte Hotels

Pensionspreis von Fr . 7 .— an
Prosp . d d . Verkehrsbureau .

LIDO - VENEDIG
HOTEL BORTOLI

Direkt am Strand . Beliebt deutsch Fami -henhaus . Neu gebaut , mod Komf . fließwarm u . kalt Wasser Garten TerrasseVorzügl . Küche Sehr mäß Preise . (514b

KüDnacht am Rigi
Hotel Scehof . Ruh .,staubfr . u . aussichtsr .
Lage a . See Pens .-Pr .Fr . 7-9 Näh .d .Prosp .

£ S sarge n stock
Wunderb .

Hotel Honegtf
917 M . ü . M

Spazierg. Gebirgspan ., pr. ..inm , sch . Wäld . Vorz . K . Terr . Pens. v . 8 - M .an . Prosp d . Verkehrst » od Fa . Emil Dürrer .

Emmetten Hot . Engel
800m ü M .klim .Kurort
ob Beckenried , altbek
dtsch .Haus Ps .v .Fr.
7 .- an . Prosp A . Sorg .

ZÜGERLANDFerienim
Gutgeführte Hotels. Pensionen und Kinderheime . Auskünfte und Prospekte durchdas Kant. Verkehrsbureau . Zug.

Angenehme Kuraufenthalteund Ausflugsziele.

UNTERAEGERI 750- 1600 m ü . M., am AEGERISEE
Aerztlich bevorzugter , klimatisch geschätzter Luftkurort . Gutgeführte Kinder -Kuranstalten und Fremdenpensionen KurorchesterProspekte und Auskunft durch das Verkehrsbureau Unterügeri

* Shll die wenlgflen Regenlage d . Schweiz .

Größtes Alpengebiet für Sport und Touristik .Idealer Sommeraufenthalt . / Ausgezeichnetes Klima .
Bade und Luftkurorte in jeder Höhenlage ,von 400 bis 2200 Meter ü . M .

FINHALT 1237 m ü . M.
Bahnttatlon von Martlgny -Chamonix -Litnie

Gd . Höfel Bel >Oiseau u . Villa Viktoria
Hotel du Moni Blanc . Prospekte auf Verlangen .

FIIMHAUT 1237 m ü. M.= «"! der Elsenbahn ▼. Wallis bis l 'hamonlx
Od . Hotel Bristol ei Hotel de Flnhaut
Tennis ■ Ascenseur > Orchester Lontat Fr es . Besitzer .

Vai d
'Annivier l^»-°>"° i>

Bahnstation S . B B Sidets
Postau ' omobil : Slders - Ayer -Zfnal

St . Luc
1643 m . ü. M.

Zinal
1678 m . ü. M.

Hotel Cer vlr \
Hotel Bella Tola
Cod . Hotel des DIablons

ti lisch tal
Eröffne 1 1.

•i3oomü . M. Hoiel Weishorn
. . luni . Unversleichbarer Au 'enthalt .Sorg 'ä ' tigp Küche . Prospekte . Dir

Spazier £r;in«e. Touren .
B"s Josello Mosnni.

St . * iiKlaus
heimeliges Rcrurhotel. Gr. V »̂ ra da . L ft . Salon . Killard , Orchester usw70 Fremdonb ^ Uen . Rester Rrho ,nngsor <. MÄssig «̂ Pensions - PretRe.

4»»
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SüdwestdeutscheJndusfrieund Wirtschafts-Zeitunfl
Berliner Börse .

Schwächer . — Spezialwerte fest . — Später freundlich .
Verl !» , 15. Sunt . «Funkspruch .» Abgesehen von einigen Svezial -werten , die zum Teil recht fest lagen , setzte die heutige Berliner Börsetn uneinheitlicher . Überwiegend schwächerer Haltung«in . Das Publikum hält sich wieder sast vollkommen vom Essekten -

geschäst zurück , und die Spekulation übt größte Vorsicht beim Eingehenneuer Engagements . Berstimmend wirkte vor allem die Zuspitzung der
tnnerpolitischen Situation durch die erneuten Schwierigkeiten , die beider Regierungsbildung eingetreten sind . Auch der Auflegung der 50 Mill .RM . Preuhenanleibe . die zu 98 Prozent erfolgen soll , sieht man geteiltentgegen . Einerseits weist man aus den Auslegungstermin kurz vordem HalbsaKrsulttmi . andererseits aber auch darauf hin , dafi für die
Zeichnung Kuponzahlungen verwendet werden dürfen und das Geldschnell wieder in Umlauf gesetzt werden wird . Infolge des heutigenZahltages waren die G e l d f ä tz e etwas fester , ohne dah eine Wer -
steisung festzustellen gewesen wäre . Tagesgeld 5—7 Prozent , Monatsaeldunverändert 7.5—8.5 Prozent und baukgirierte Warenwechsel ca . « .87
Prozent . Am Rentcnmarkt ist das Geschäft ebenfalls sehr ruhig ,die Neubesttzanleihe ermähigte stch uw 25 Pfg .

Am internationalen Devisenmarkt waren die Mark und derDollar gegen das Pfund mit 20 .4280 bezw . 4.8818 etwas schwächer . Kabel »
Mark 4 .184g, Lordon - Madrid 29.44.

Nach Festsetzung der ersten Kurse war dte Haltung weiter eherschwächer . Nur einige Svezialwerte setzten ihre Auswärtsbewegung fort .
Im weiteren Verlauf war die Börse zunächst schwächer und »war

infolge von Befürchtungen , daß es in Westfalen zur Aussperrung vonetwa 80 000 Metallarbeitern kommen könnte . Später jedoch trat aus -
gehend von den schon seit Beginn der Börse festliegenden Svezialwertenwieder eine freundlichere Stimmung etn , durch die das Kursntveau
stch im allgemeinen befestigte . Von Spezialwerten sind Polyphon miteiner Steigerung von 14 Prozent zu erwähnen . Auch Kaliwerte , Feld -
mühle und Stöhr fanden weiter gröberes Interesse . Der Privat -d i s k o n t blieb mit 6.5 Prozent sür beide Sichten unverändert .

Bis »um Schlutz der Börse blieb die Haltung nicht einheitlich
s e st. da die erhöhten Kurse »u Gewinnmitnahmen benutzt wurden . Die
Grundstimmung war aber weiter kreundlich . An der N a ch b ö r s e
war die Tendenz eher leicht nachgebend . Gegen 14^ Uhr hörte man « . a .folgende Kurse : AEG . 182 , Bergmann 209 .5, Schuckert 209 .5 , El .Licht u . Kraft 231 .5, Gesfürel 281 .5, Siemens 861. Havag 170.5 , Nordd .Lloyd 161, Kommerzbank 195.75 , Danatbank 280 .5 , Deutsche Bank 169 .75,Zellstoff Wnldhos 816 , Glanzstoss 208 , Bemberg 650 , Wclteregeln 254 .5 ,Salzdetfurth 456 . Kalt Aschersleben 247 , J .-G . Farben 276 , Dessauer Gas
228 , Leonhard Tietz 314 , Schultheis ! 864 , Rütgerswerke 98.75, L st werke
823 .5. OberkokS III , Polophon 542 . Rhein . Braunkohlen 808 . Auch Auto -
werte lagen stark beachtet . Daimler 121 , NAG . 94.25, Altbesttz I und II51.50. III 54. Neubesitz 19.12.

Frankfurter Börse .

Abgeschwächt . — Spezialwerte fest .
Frankfurt . 15. Juni . Nachdem an der Borbörse die Tendenz noch

freundlich war , erfuhr die Haltung »u Beginn des offiziellen Ber -
kehrS eine A b s ch w ä ch n n g . da die Stockung in der Regierungs -
bildung eine g ' ötzere Unsicherheit auslöste . Die Kultsie schritt ver -
schiedentllch zu Abgaben , was mit dem heutigen Zahltag in Zusammen -
hang zu bringen ist. Da « herauskommende Material wurde nur mit
Kursverlusten bis zu 4 Prozent gegenüber der gestrigen Abendbörse aus -
genommen . Das Geschäft war minimal und beschränkte sich im wesent¬
lichen nur auf einzelne Svezialwerte . Der schwächere Verlaus der gestri -

Berliner Börse

rora 15 . Jonl
Deutsche Stsntspap .

14. ö. 15. 6
a »L Schuld

. 1. 11

.. III
Reubrsitz
6% Reich ».

»»leiht 27
6 Dt . Wert».
2- 5 » «ld.

schal, K
6H$ .* e>ch»» .
6% Baden

Slams 27
6 % Bayern

Blaut « 27
6 % Sachse»

Staats 27
7 % Illttt .

Staats 2t
Dt . Schutzge ».

51 .50 51 .50
54 54
19 19 .10

87 .50 87 .50

88
955

88
95 .5

78 .75 78 .60

80 .9 80 .90

80 80

86 .75 86 .2k
7 .12 7 .26

Wertbest . Anleihen
5 » «». El » . 18 .46 -
z « h.-M . « . 76 76 .50

Ausländ . Wert «,
ä vier . ad«. 42 42 .41 Biet - abg. 29 .25 ? 9 .6

Ccft .S .
4 Saldi .
4 Sttncnt .
4 lütt « d .
4 T .Bagd .I
1I .Bagd .II
4 I . Zoll.
Iüt ! . . Lose
m Ung. 13
Ife Ung. 14
4 Ung. Sald¬

ren t« abg,
4 Ktattent ,
5 IcdUOBt.

af>g .
», . ■»«.

Verkehrswerte .
Bert ,

ang . i' otai».
Baltimore
Kanada
Xt . (iis .e .8 <t
7 Stich ** .
Eletlr .Hchb.
»to .Aertilit .
H»mb.Patet, .
Hamd.Hoch».
Hamd.Südam

198 194 '/«
1»».S§ ISO- 105
90 SO
925 92 .25
94 .25 94 .25
SS . fa6 .2b
90 .25 90 .25
166 .b 170 "«
80 79 .37
208 208 .5

Neptun
R . S!!otz»
Schani «»»
Sttb .Ciftn ».
©ct . Elbe

14 . 6. 15. 6 .
- 215

129 130
158V« 160

6̂ 2 61

63 .75 61 .5
■Aktien .

141 1411 .

Industrie -Aktien ,
« ecumula «. j .67 5 167 .5« dl . u. C»| . '
« dlerh . OU
» dl . Biege«
« . 8 . « .
Uta. Kit . B
Olfen Ztm.
« mmend P .
« schass.Btöu
« schass.Ae» ».
« »gsb .RM .
Bamag . Mg.
Bamb .Kolll.
vamb .Mtlz .
Bar »»W «l» 92 89« »sau 81 80 .

2 - 4 254
135 *1. 135 .5
114 116
183 .5 182
75 75 5
220 222
228 .5 22 *
178 177- 214
105 ' f» 104 '/.
! 2 -5 A
114 114

S »y». SetL
Ballt . m »t
Bayt .Spieg .
Z .P .Bemb, .
Berget Ts».
Bttgtn . Siek.
B .KarlSr .A.
Beil . ÄinM.
Bi .Masch.
Berti ).SReff.
BrouhNürn » .
Btt . etil .
Brschw. It.
Brem .Besgh.
Brem .Bult .
Brem .Wolle
BrownBadeti
Ander «» E.
Busch Lüdsch .
Busch Wagg.
Capüo SU
Ehade
Eharl . Wast.
Eh. Bucka »
Ch. Heyden
Eh . « elsent.
Cd. « Iber!
Coue. Berg
Cane . Ehem.
(kone. Spinn .
Ct . Caautch.
Daimlervta »
DI. « !l . Tel.
Dt . Asphall
Dt .C » » ti «
Dl . Etdöl
Dl . Gußstahl
Di . Jute
D«. Kabel
Dt .Linol .Nnt.
Dt. LinaI .VR.
Dt . Masch.
Dt . Po »
Dt. Schacht».
Dt. Spiegel
Dt . Steinig .
Dt . T»n
Dt. Wolle
Dt. Eisen».
Dortm .« ttie»

,. Union
Dr .Schneller.
Dürrn Metall
D0rko»?» le .
Düff.Masch.
Dhn. Nabel
« gest . Sal ,
Eintricht
Eise»». Sit ,
« is .Sprottaa

14. IJ. 15 . B

265 280
69 .5 69
655 647

227 ".
60 .75
135 ' /.
SS

*

182
227 -/.

151 '/. 149 '/.
115 »/. 117 .5
161 loO
175 1/5 ',.
220 222 J <
142 ' /» 144
93 9 -
160 160 .5
76 .12 77
409 404 .5
338 , 338
59 .37 57 .75
27 27
89 89
113 .5 110 ' /.
290 290
171 169
55 54 .75
78 .37 80
248 .5 248 .5
270 2o7
134 136
225 .5 226 ".
62 .5 62 .76
25 2o
137 '/. 132%t
117 117 .5

gen Newyorker Börse blieb nicht ohne Einfluß auf die allgemeine Stim -mung . Die starke lleberzeichnung der Gessiirel - Anleihe in Newoork bliebdagegen fast vollkommen unbeachtet , obwohl man nicht damit gerechnethatte . Der Anlas » dazu war wohl darin zir suchen , dak in der lebtenZeit die deutschen Bonds an den AuSlandSöörsen starke Verluste zu ver -zeichnen hatten . Am Elektromarkt waren Siemens u . Halske mit minus4 % Prozent stark angeboten , Schuckert gaben LH Prozent , Bergmann 3Prozent und AEG . 2% Prozent nach . Von Chemiewerten waren J . -G .

Berliner Devisennotierungen vom 15. Juni

« mfterdain
Buenos -BiteS
Brüssel.Antra .
C «lo
Rojitnfianen
Stockholm
Helilngsors
ntalien
London
Rewhort
Sari «
Schweiz
Spanien
Japan

14 . Juni
Meld

188 68
1 .781
58 .40
111 98
112 . 14
112 . 18
10 524
2300 '!
20

' 409
4.1816
lß 425
80 .56
69 .60
1 .943

Tritt
169 Oü
1 .785
58 52
112 2 "
112 36
112 4C
10. R4t
?2 04 r
20 448
4 189 F
16 46 '
80 .7?
69 .74
1 .947

15 Sunt
Meld

168. 66
1 .781
58 395
Iii 97

Brie «
1P8 . 99
1 .785' 8 515
112 19

1.12 14112 . 36
112 17 112 39
10 522 10 542
22 .00j22 .04
?0 406 [20 448
4 .180 41 ^8— IS . 4S618 41F
80 «7
69 .2 =
1 .948

80 73
69 .39
1 .952

W « de Jan .
Wien
3-rag
Jugoslawien
Budapest
Bulgarien
Lissabon
Danzig
Konftantinop .
Alhen
Canada
Urngual
Kairo
Island

14 Juni
Meld

0 5015
58 .82
12 395
7 .358
72 .93
3 .022
19 .08
81 .55

Briet
0.5035
58 94
12 415
7 .372
73 .07
3 .028
19 .12
81 .71

2 .148 2 .152
5 .405
4 .171
4 .266
20 . 934
92 .16

5 .415
4 .179
4 .274
20. 974
92 .34

15.
Meld

0 5015
805

12 395
7 .356
72 .89
3 .022
18 .98
81 .55
2 .146
5 .495
4 .171
4 .266
9093
92 .16

Juni'
J«rte1

0.5035
58 925
12 415
7 .370
73 .01
3 .028
10 .02
31 .71
2 .150
5 .435
4 .179
4 .274
70 97
92 .34

Frankfurter Devisennotierungen vom 15 Juni

Amsterdam
Bueno ».« ire«
Brllffel .Antw
c « lo
Kopenhagen
Stockholm
» ellingsor»
Italien
London
?!en>» orl
Pari »
Schweiz
Spanien
Japan

14. Juni
Meld

168 7i
1 .781
58 .44
111 89
112. 09
112 14
10 .H?
21 .99
20 . 408
4. 1810
16 451
89 56°
69 .58
1 .943

«Priel
189 OF
1 .785
58 .56
112 21
112 31
112 3f
10 .54
29 03
20 . 448
4. 189 '
16 . 471
89 V>r
6972
1 .947

15. Juni
Held

168 67
1 .781
58 .43
111 99
112 . 11
112 25
10 .59
21 995
20 408
» ISO'
16 431
80 56
59 .38
1 .948

frief
169 Ol
1 .785
58 .55
112 21
112 83
112

' 47
10 .54
?2 035
»0. 418
4 . 1885
18 . 471
30 .72
69 .52
1 .952

Rio de Ja ».
Wien
Prag
Jugoslawien
Budapest
Bulgarien
Lissabon
Danzig
Konstantinop .
Athen
Canada
Nrngual »
ftafra
Island

14 . Juni
Meld

0 5015
58 .83
12. 395
7 .348

Brie '
0. 5035
58 .95
12 415
7 .369

72 .93 73 .07
3 .0 ^2,3 .028
19 .08 19 .12
81 .55l81 .71
2 .1482 .152
5 .405
4 .171
4 .266
20 93 »
92 .16

5 .41 °
4 .179
4 .274
2li 974
92 34

15.
Meld

0 5015
53 .32
12 399

7 .35
72 .93
3 .022
18 .98
81 .55
2 .148
5 .405
4 .171
4 .266
20. 934
92 .16

Juni'Priel
0 5035
58 .94
12. 419
7 .361
73 .07
3 .028
19 .02
81 .71
2 .152
5 .415
4 .179
4 .274
2 > 974
92 .34

Züricher Derisennotierungen vom 15 . Juni

« ewhoit
London
Pari »
Brüssel
Italien
Madrid
HoNand
Stockholm
c «i»
« openhage»
Prag
Deutschland

Täglich Geld

14 K.
519 .05 ,25 .33 */.

20 .40
72 .52 %
27 .29 '/»
86 .20

209 .40
139 .30
139 .09 '/-
139 .22 ' /»

15 .33
124 .03

2V» Pro, .

15 6 .
518 .90

25 .33
20 .39 -1.
72 ° 0
27 .30
86 .00

209 .35
139 .30
139 .02 '/-
139 .22 ' /»

15 .38
124 .00

MonatSgeld

Wie»
BudapeP
Agram
Sofia
Butarest
Warschau
Helflngsor»
Zkonftantinap.
Athen
Bueno » .« ire»
Japan

14 . «.
73 .02
90 . --6

9 .13 ' /.
3 .74 ' /-
3 .18 <(»

58 . 17 '/-
13 .09

2 .65 "»
6 .80
2 .21 %
2 .41 ' /.

15. 6 .
73 .01
90 .53

9 .13 ' /-
3 .74 ^
3 . 18

58 .17 '/»
13 .0 -,

2 .66
6 .80
2 .21 °/»
2 .42 '/»

2 "U Pro ». 3 Monatsaeld 8 Pro ».

Unnolierle
Mitgeteilt von Bner & Elend .

Werte
Bankgeschäft tn Karlsruhe .

IMet Salt
Sadeuia DtnS .
Ba enia Masch .

Weiniieim
Brown Boveri
Deutsche Laftaut »
Deutsche Prtrol .

120 °/o

20 %
158 °/o

2h ° 'c

Gasolin
^ lirrltaftraerte
Siali-Andustrie
Sammerlitfdi
Iiatl »r .Leden»»ers.
KtiigerShall

77 °
15 °,«

264 %
40 %

250 °
176 %

63 % l Moninger Bra »erei 115Ö"»<

Rastattet Waggon
Modi u. Wientnberg .
Spinn . Zkollnau
Spinn . L Isenburg
^uckerwaren Speck
Karlsr . Masch ,

ü ' gesucht.

13 °'.
59 %

140 °'»
1^ 0%

32 %

Karben und Scheideanstalt mit je minus 8 Prozent stark angebo ^
" .^Montanmarkte waren die Kursverlufte im allgemeinen nicht f« l- fTnur Rheinstahl verloren 3 Prozent . Klöckner konnten dagegen » >

zent gewinnen . Am Bankenmarkt waren Reichsbank mit niM »
, (}\Prozent . Dresdner Bank mit minuS 2Vt Prozent und Danatva "

>,>minus S Prozent stark angeboten . Von Kaliwerten waren 8W .J *
und Westeregeln infolge des gesteigerten Kasiabsades gut b>e°° «
Salzdetfurth verloren dagegen IV, Prozent . Für Autowerte ^l
daS starke Interesse , Daimler konnte erneut 1 % Prozent und Ä ®' »|OTVA Prozent anziehen . Am Rentcnmarkt überwog das Angebot 1
Geschäst . Ausländer lagen etwas schwächer .

Mannheimer BOrse .
Mannbelm . 15. Juni . lEiaener Drahtbericht .) Bei fel !*|den , notierten heute ? Brauerei Schwartz -Storchen 175 . Franko «» ^

Mannh . Versicherung 151 , Dt . Linoleum 340 . C. S . Knorr 15 «, K " " «
Braun 80, Mez Söhne 87, Rhetnelektra 168, Sstdd . Zucker l "1'
steregeln 244, Zellstoff Waldhof 312.

Warenmarkt

Produkte und Kolonialwaren .
fil"'Berlin . 15. Juni . «Funkspruch .» Produktenbörse . Na »wartigen Bewegung der letzten Tage zeigte sich im Berliner f

" /aeschäst heute eine geringe Reaktion nach oben , die q>.nur in einzelnen Deckungen ihre Begründung sinden dürste .hatte wohl « tn wenig höher gemeldet , do » zeigte stch auf die v " . :
derungen Kanadas und Argentiniens ein Einfluß nicht . Somit k>u-
dieser Seite für Berlin keine Anregung . Weizen notterti ! " % t»fernngshandel bis 1 RM . höher . Das Angebot reicht aus . Inhaben stch die Offerten verringert , da die mit starken Winden »er«» .»lWetterlage für die in Blüte befindlichen Felder als nicht fl" rt'V 35?i'
gesehen wird . Im Zeitmarkt bildeten denn auch Gewinne vo« Wz« Ansang die Regel . G e r st e und Hafer ruhig und

Berlin . 15. Juni . lFunkspruch .» Amiliche Produkten >>°^
'

,^sfür Getreide und Oelsaaten se 1M0 Kilo , sonst je 100 Kilo ab ®w '
n f '

Weizen : Märk . 254—25« ( 74 % Kilogr . Hektolitergewicht ) . Juli VJrlM270 .50, September 266 .50 n . Brief . Oktober 266 .50 n . Brief , '
s!»Roggen : Märk . 271- 273 {69 Kilogr . Hektoliteraewicht ) . Juli2/0 , September 252—251 .50, Oktober . 252 .50—252 Brief , stetig : f . J .'"«erste 245—268, ruhig : Hafer : Mark . 253—263 , Juli 262 .50- ^ " ' -^tember - . Oktober —. nachgiebig : MaiS : loko Berlin 239—242,Weizenmehl 31 .75—35.75, ruhig : Roggenmehl 85.75—38^ 0, ruht « !

"
fleie 16.25— 16.75, still : Roggenkleie 18.50, stetig . ^Magdeburg . 15. Juni . Welhzncker leinschließl Sack nndstetter für 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg '
halb 10 Tagen 2S RM . Juni 26. Juli 26.30. Tendenz m &W *.

Textilien .
Creme * . 15. Jnni . Baumwolle . SchlnbkurS : AmericanUno . e. 28 b. mm loco ver engl . Pfund 22.85 Dollarcents .

Metalle . ^verNn , 15. Sunt Metavnotierunge « sflr Je 100 Kilo . <? Icf ' r> !
kuvfer prompt eis Hamburg . Bremen oder Rotterdam ( Rotte ««? yVereinigung für die Dt . Elektrolntkupfernotiz ) 13S.75 RM . N - tie' "

^6er Kommission des Berliner Metallbörsenvorstandes ( diestehen stch ab Lager tn Deutschland für prompte Licseriina und
Iititg . ) Orlginalhüttenaluminium . 98 bis SS Prozent in Blöck «N^ ,^ «
oder Drahtbarren 190 . deögl . in Walz , ober Drahtbarren , S» / « i»'1S4. Reinnickel . S8 bis 9S Prozent 350 . Aiitimon -Reaulus SO- w v
ftlber ( 1 Kilo fein ) 81.75—82 .75 RM .

<H. eiefet .
« .Licht » taft
fflf .Bati .fB .
Eugelh .BrS »
^ nzing . -ll .
Erdmsd .
Erlang .B« .
Eschw .Bg.
Ess . Steint .
Faber Blei
Fahlbg .Li »
Fallenftei »
Faradit
A.S .ffarb««
Feinjute
Feldm . Pap .
FeltenKuiN .
FISth .Masch .

trauktadlZ .reuni -Msch .
Fried .Hag
Friede .Hlltte
Frister
« aggen .Tis.
Sels .Bw .
Senschow
Germania P .
« es. s.e. Unt.
GirmeS So .
« ladb .Woge
GlasSchalte
« lockenft.
MiiilausBri »
Noldschm .
Götlih Wg.
Kritzner
Grün u . vils .
Gruschwit,
Muanawerte
Gundlach
Habcrm . S .
Haiteth D.
Halle Masch.
Hamb.El .
Hammerse»
Hann .Masch.
Harburg ? !s.
Harb .PhSniz
HarloriBg .

„ Brücke
Harpener
Hartm . M.
HedwigSh.
Held Frante
Hemm.Zem.
Henning .Reis
Hille Wie.
Hilpert M .
Hindr . Anss.
Hirsch » ups.
Sirschb

.Ld .
oesch

14. «.
175 .5
230 ' .
31 .25
gr
114 .5
16 /
206
130
56
120
143
6 <25
276
124
230
130
80
ir
185 .5

103
33
139 ' »
103 %
Ü10
!

8
oS

165 ' /«
228
38 .25
W

1377 <
180
9 3.25
70 .37

89 .5
130
160
159
58
114
100 ' /'
30 .5

22
3
87 2287

96 96

264 265

22 62 22 .75
82 8i >
114 IIS
13 ? 135
113 113 .5
143 '/i 143

l . 6.
177
229
31 .25
245
57
114 .5
167
206 .5
157
56 .25
120
142
63 .25
2/4 .5
12a
245
130 .5
84
124 ' /«
17 .75
188

103 ' /«
32 .7
139 .5
103
2lü
279 .5
299
163
228
38
146
100

138 %
180
93 .37
71
99
92 .5
91 .5
125
161 ' /»
162 .0
t-9
113
96
30 .5

Hosfm . et
Hohenlohe
Holzm. Ph .
Hotchwte.
Hotelbetr.
Ik.M .Hutsch .
Lor. Hutsch
Ilse Bergb .
Industrieb .
Aeserich
Aüdel
Junghan »
Kahla Porz .
Kali « fchU
Karstadt
iilöilnerw .
« norr C. H.
« ölilm. St .
Kolb & Sch.
Köln « euess .
Kölner Ga»
Konti . Raff
tiört Gebr.
» Sri EI.
« rauh & E».
KunzTreibt .
Küppersb .
l âhmeher
üaurahütte
Leipz .Riebelt
Leopoldsgr .
Lindes Eis
Lindftröm
Linget Sch.
Lingnerw .
Loewe Wie.
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Magirus
Mannesm .R.
Mansseld
Masch .
Buckau -Wolf
M . W . Lind

. Sora »
, Zittau

Metallbau !
Miag
Minima »
Miiieid .St .
Mix & Gen.
Mot . Deutz
Mülh . Bg.
Ration .« ut»
« eitarsulm
Reilarwte .
« dl . Sohle
Rordd .Si »

Sleing »«
N - rdd .Trit .

Wolle

14 . 6. 15 . 6.
70 69 .87
88 88
l ' 0 -5 1F-3 .5
110 109 5/»
217 222
89 .75 90
135 134 .5
256 .5 2 9
147 -is 145
125 125 '/.

126 ' /«
89 .5
163 -1.
24 t
249
134

129
90
167
235
246
13 -,
157 .5 lo7 .588 .2b 89 .5
178 .5 178 .5
140V« 138 '/«
97 9 /
35 34 .5
72
116

186
179
78 .5
157
77

117 -,.
66
125
186 ".
178
78 .5
157
77 .25

180 .5 180 .5
765 792
52 .75 52
105 .5 105 .5
247 247 -/.
150 148
97 97
40 75 40
1427 « 141 ' /«
119 ' /« 119 ' '»

146
20/ ' I.
254
98 .5
150 ' 4
151 .5
126
119 ' i.
142
63
120
92
68 .87
143 .5
161
133 '/«
191
5 /
218 ' /«

148
206
253
100
152 "«
150 .5
125
119 .5
140
64 .25
117 .5
92
68 .12
143 .5
160
136
193
58
217

Rftg.HerM .
Cfc. -Sebnf
O '< Kols
Dto . Gen »d
Lrrnftein
Lftwerte
Panzer
Pet . Unlo»
Phönix » g.
Phönix Sri .
Pin «s-H
Pittler Wt».
Poege et.
Poege Borzg .
Polupho »
Presto
PreuKengr .
NadebergExp.
RaSqu .Farb .
Rathg . Wg.
Reichelbräu
Reichel ! M .
Reish . Pap .
Rh . Bräunt .

Elektro
Möbel
Stahlt ».

R . W. C.
Wests .« .

RW .Spreng
Richter Dao.
Riebeck -Mont .
Riedel I . D.
Rockftroh
Roddergr .
Rosenlh .P .
Rülgersu ».
Sachsen» .
Söchs . ® »&
S . -Th . PN .

Waggon
Webstuhl

Sal . Sal ,
Salzdetfurth
Sange rh .M .
Sarott !
Schering ch.
Schlegelbri »
Schief. Berg»

Zinl
Schl .B .Be»th
Schi . Text.
Hg . Schneid.
Schub . Salz
Schub. Gen.
Schuckert el.
Schultheitz
Schelm Eis.
Sieg -Sol .G.
SiegersdWeri
Siem . Gl.
Siem .HalSte

14. S. IS . 8.
61 .5 61 .5103 % 104
1047 . HO
84 75 88 .5
124 127
321 323

116 V« 114
96 96 .87
84 84 .5
185 185

zN - m
m W
99 99
190 190
120 120 .593 98
309 .5 303
86 ' /.§ 87 .5
246 249
304 308V«

149
16

-
9

165V« 163V«
203 . 203
126 .5 125
107 106 .5255 260
161 160
39 38 .5
119 120 .5
745 74 '
128 127 .796 .55 97 .25
139 139
141 140
218 218
50 fcO
148 149
144 132
448 454
144 143 .5
231 235
2B5 290
226 .5 227

131 133
172 171
59 .25 59 .25
112 .5 112
3/9 380

207 .5 207 .5
362 364
lb7 157
40 40
131 131
156 155 .5
3ü9 ' li 359

14 6. 1 > 6." " 5 142 .
5 2 < 75

. > 97 .25
87 87
273 .5 279 -'.
43

97 .5

ifl
5

. . . 97
°

154 .5 154 5
^

8
5

5
} £

97 97 .12
171 .5 177
314 314
161 160
138 136 ' /«
94 94 .5
97 97 .5
57 .25 b7 .5
109 .5 109 .5

Sinne , « .« .
Slafifurt ch.
Stett .Eham .
Siock & a «.
Stöht Kg .
Stower Km.
Slolb .Zint
Stollwert
SIrals . S ».
Südd . Imb .
Südd . gnck .
SoenSta
Tel . Berll »
Thirl Lei
Thür , « a ,
Tietz Köln
TranSradi »
Tuch « ach.
Tüll Flöh »
Bebt . Nnget
Union chenl.
ll ». Diehl
„ « ießetet

Vatz . Pap .
Bet .Böhlerst.
.. « h- tl .
,. D«. Nicket

Flansch.
„ Glan,st .
„ Gothanil

Jute B .
.. M . Hall
.. Pinsel
„ Portlan »
„ Bern . W.
„ Etahlw .

» yxe «
BIN. Wte.
Vogel Tel .
SBoigt HSssn.
Botw .Spinn .
Wanderer
Waffer Gelse» 138
Wegelln
Westereg.
Wi-ling 195 -1« 196
Wiesloch Ton 99 98
Wifmer Mel . 171 170WittenerGu » 62 .5 64Witt .Ties. 3.40 141Wol, Masch.
> itz Mas » ,
hellst. B.
hellst.Waldh.

136
152
151
170
119
718

138 .5
152
151 .5
171
119
710

125 125
72 .12 72 . 12
76 .87 76 7b
266 266
70 71
98 .75 98 .12
210 208 .5
80 80
88 86 .87
193 195

24 .75
155
138 .5

24 75
158 .5 ;

105 M lOo
236 251

171 .5 171b .
155 156
309 .5 315

Vergieheranien .Sa » .TO.Se » ef 372 3808itt . nag . - _
Bit, . Feuer 600 585t

Koion ' al . VVerieDt . . c «asrila 165V« 166 '/«Jlen.« w «M 626 5 62o
C »o#i 53 .12 54 .25

Hopo«
Hamb .Hoch.
Hamb. Süd
Hansa
Lloyd
A.G .Bers.
7% Reichs» .
Cladi
Rdca

Termin -Notierungen
14 . U. 15 . 6.
1695 170 .5

209
2211« 216
160 5 161V«
199 .5 195
94 9412
53 37 5b .b
141 ' /« 142Satm .Sant ». 149 iqg,, .

« " >. » » ' «- . 273 272 5C «mmerzb. 196 --. 191 -1.Darmst . Bt . 232 .5 280 ".D . « »n' ^ . 168 ^ 169 - -.DiSl°" l- .» es. 1S7 „. 166Dresdn . Bt . 1687 . 157 ' /»Mitleid .Cr ».
a . E . ®.
Bergm . « .
Berl . Masch.
Buderus
« »arl .Wass.
Cbad « . . .Ct. Eaoutch
Daimler .Dt .ContiG . 2 ^2 '/« 2!Dt . Erdöl " " "

» Masch.
Dynamit
Elelir . Licht
Elelit . Lies .
EffenSteint .
S .S .Farbe »

- - - --b /
206 207
183 ' /, 182 '/«
210 20JV «
123 129 .588 .5 80 75
134 ' /. 134 -'.
63 / 6315
151 -/. 150 .5
115 1'« 121 .5
2 >2 '/« 223 ' /,
144 144 -u
59 .75 58 5
1387 « 132
177 175
130 .5 123
277 ' i. 2/6 ' /«

Fell . 11. Guill . 130V« 199 .5« elf. Bg . 140 .5 140 ".®* f. el. B . 282 .5 2 - 0" .
ThGoldsch« . 99 .25 99 .75

Hamb. El .
Harpener
Hösch
Holzm. Ph .
5»Ise Bergb .
Kali « schSI.
Sarstadt
Klöckner
Köln -Reuess.
Ldw. Loewe
Mannesm .
Mansseld
Metallb .Frii .
Rat . « u «o
Ob .-Bedarl

.. KolS
Lrenstein
Lstwerte
Phönix Bg.
Poivvbon
Rh . Bräunt .
Rhein .Elettr .
Rheinstahl
Riedeck M «.
Rütgersw .
Salzdets .
Schles .El .B.
Schuckertel.
Schulth . -P .
Eiem .Halste
Leonh. Tletz
TranSradio
Ber .Glanzst.

Stahlw .
Westeregeln
gellst. Wald ».

14 . ®' , fi> I

- | 0
244 .5 i

Itf ' iiij
1 " 3 04.5
92 - Zoö, I

Ä m
324 | IM

162 qq V \
96 .5
456 , 262.1,12op 2fl9
2107 . eh
365 >
360 , Ij4
319 .5 llo » \
162 jii .
716 98 -

th

\% u

FN.H, ».« .
Ps . 14

di».Ps », .43
Heff . L.Psbt .
dt». Komm.

Lbl . 1—1«
Rh .Hyp.Bt .

S . 50
dto. Komm.
Westd .Bode»

1- 10
6 « tosttt .M .
3 Rum . 1903
4 Rum . 1894
4 Türtunis .
4>6 Budap .

St . 14 m .T.
4% Budap .

et . 14 ( »«.

Ergänzung zum Kurszetta '
14. 6. 15. 6. "

13.3
18 35
13 .30

7 .5 10 .55

14 .2 14 .20
15 .25 -
10 .75 10
10 .5 10 .2 ->
18 17 .80

59 .25 59 .20

4% Bu »- »,
et .% >.« .

5 Sofia S «.
4fc M . B. » .
4H « nat . I
4 dto. 11
4^> dto. III
Pr . Zentr .» .
Hageta
Koum.zrd .
Me,S .Fr »g.
Rheins . Kr.
Schstg. Cff-
Ber .B .Fr » .

„ uitram .
Mannh . 8 .
Notdster»

ch
?2l

Iii
195 .5 1^ 6
68 .12 M
102 .- '

ar^
. «50

14 « 16. 6.
Holioertohl . 98 98
Jnag 98 98
Iungh .Sebt . 88 88 .25
Sg . jtaisets 240 240
» arlsr .Ma . —
SleiuSchauz 102 —
» narr E . h . 155 ' /« 155 .5
Kolb & Sch . 178
Kons .Braun 76 81
» tautz k lit .
Lahmehe » 179 .5 176 .5
Lechwerte 114
Led. Spich .
Ludw .Wali 130 130
Maiutr . 124 .5 124 .5
Metallg . 201 .5 201 .5
Met .Knodt 78 80
Mei SSbne 68
Miag 150
Moenu » 60 .60 07
Mol .Daemst .
Deutzmalor 65 66
cberntsel 95 94 .5
Neckarsulm 69 .75 80 .12
Reckarw .Eßl -
i7est Eise » b. 31 305
Pet . Nnlo » 115 .5 115
Ps .RSH.K. 61 60
Aeiu .Sebb . 106 105
Rh .EI .Mm . 168 167 .5
Rbeuania
Rodb .Dmft .
RSderGebr . 132 131 ' .
Rütgerü » . 96 98 .9

Frankfurter Börse
15. Juni

14. 6. 15. fi

80.5 81

vom
Deutsche Staatspap .

14 6. 15 . 6
87 .25 87 .J5
51 .3 Ol .
54 .0

6%Ret (» l «nL
ilblös, . 1 , II
« blisg . III
« eubefltz
Goldanl .

10.000-i%0tf )O#nm».
K I n ll 3

I « chiitzged .
» .. 14
t% Oa» .n »IK.

Würl «.
Frei » . 26

Ü>4 % lKet« *».
I>54* Hess,
v - ltsst. 1

54
19 .05

89 89

7 .25
7 .25

7 .25
7 .5.25

95 95

97 97
Ausl Staatspapiere .

Spez Port . - -
iil7 , am
» oldru « . IS 23 .75 23 .75

golltürten 17 .4 12 .4
4 « ng Gold 26 .5 26 .3

Dt . Stadtanlelbea
<i% Verl . U
S% Dar « .

»adt » .« .24 93 93
7% Der »«« .

« t » . « l 87 87

6% Frantf .
et .« . 26 1

Heidelberger
Stadt « .26

^ Ludwigs »
St .« . 26

H% Main ,
« .« . 26

10% Mann » .
« .« . 25

Mann ».
St . « . 26

6% Mann » .
St .« . 27

8% Rürnb, .
et .« . 26

Psotzh .« .« .

102 % 103

93 .5 93 .5
- 80

75
~

8%Siim «fen» 92 .75 -

Bank -Aktie » .
« de »
Bad . Bant
« t . | . Bta »
» arm . Bt».
» ay. B . E.

Wützbur ,
Bay . Hy ». a .

Wb.
verl .Hdlsges.
Danatbt .

141 114 .5
169 170 ^213 21b .6
148 .5 148

m
280

166
274
280

Dtsche .« .
Dt .Htzp.Bt .
DI.Beeeins ».
DiSt . -Ges .
Dresdn .Bt .
Ftanls . » I.
Ft .H,p .» t.
Fr .Psd .Br . B.
Metallbant
Mitleid .Ebt .
Rütnbg .B .B.
Lest. Etedi ,
Psülz .Hyp. Bt
Rh Creditbt .
Rh . Hyp.
Jüdd .Bod .Tr .
Südd . Dist .
West ».
Wiener Bt » .
WU>. Rbl.

1« S .
167

102 .5
166 .5166
107 .5
152
155 .5
151
207
160
35 .12
160 '/»

Ii«
194 '/«

143 143
100 100
15 .75 15 .75
171

16 v
167 .5
138
102 .5166
167 .5
107 .5
152V«
155 -1.
150
£057 .
160
35 .12
160

128 »/. 129
194V« 194

Är rtansu,ten
94 94

7%
Vi

Bad . L»tald .
Heidelberger

Straße »» .
Hapag
Lloyd
3%<Sai .VleiL

lodastrieaktien
Eichbaum — —
Löwenbri »

WUuche » 331 331

169 .5 171
159 ' /« 100 .518 .9 18 .7!

« ürnb .Branh
Btau .Psotzh .
BrauSchwartz

Storche »
Brau .Werger
WulleStuttg .
« dt Siebt ,
« die, Lp » ,
« dl. » leyet
A .E .G .St .
« ng .Bn .
« schasl.Zellst .
Bad . Elettt .

Mannheim
Bad Masch .

Durlach
Bad Uhren
Bamog . Mg .
« ayr .Spieg .
Bahr Eell .
Bergm . P !ct .
Brem .Besgh .
BrowuBoveri
Bürst .Etlang
? em Sdelb

DaimlerBeuz
D». Eisend .
Dt . Erdöl

.. « .s .e « .
Dt .Linal .

„ Verlag
Tingler

1« . S .
184

15 . «
131

207 214

174
12 .526

12 .5
25

70
_ 70

210 .5 208
60 „ 60
161 .5 162 .5

145 142 .5
115 .5 116 »/«

143 145 .5
210 211
342 339
281

Dresdener
Schnell pr .

Dürloppwte .
E . W . Lais .
El . Licht » .« t.
El . Lieser .
Els .Bad .W.
Emag
EmailUllrlch
Enzinget

Eßl . Masch .
Etil . Spinn .
Fahr « edr.
.
'S.« . Farben
Feiten « uill .
Feinm . Jet «
Frli .Armat

^ Gas
^ H°!

Masch .
Seiljng Sett
Golbfchm .
Aritzner
Grün » . Bill .
Hasenmühle

Franlsnrt
Haid u . Neu
Hummersen
Hansw .Füfi .
HeiserMasch .
Hirsch » ups .
Hochtie!
Holzman »

14 . «. 15. v

135 .5 135
62 62
230 '/« 230 ' .

82
15

82
15

56 57 .5
55 55
224 224
42 .10 42
277 275 .5
131 130
80 80 .0
150 150
106 106
72 .75 7b
60 60
98 100
136 138
IdlV » 182 .5

138 138
44 43 . 5
160
137 137
U7 1 *9 .5
135 134
88 . 89
150 '/« 153

Schllnt E ».
Schnell, Fr .
SchristStem »
Schucker« R .
Schah Bern .
Schuh Herz
Schulz Gr .
Seil . Wol ff
Sichel Co .
Siem .Halste
Sinaleo
Süds .Zucket
Trlt .vestgh .
Thür . Lies .
llht .Futtw .
Bet . EH.FIs .
Bet .D .Lels.
Ber . Faß
Voigt Hissa .
vollh .Stadel

WaystFretzt .
Wohlmuth »» —
Wolss W .

Psorzhei « 140 140
Wurtl . El . 135 135
gellst .Waldh . 310 315
Zuck.Rheiug . - —

ver »Merk »aktie »
Buderu « 88 . 5 88 .75
Eschw .Berg 203 204
« elsentirch . 13g ". 139
Harpe« » 164 .5 152

14. 6. 15. S.
88 88
81 80
120 120
210 209
69 .5 74

Z 2575
71

1 .2 -
360 359
118 118V«
155 154
61
108 107 .5

b r
44 .5 44 .5
192 194
84 .5 845
149 150 ' /.

Zlse et . B.
» »» « scher«
Sali Kefiet
Klöckner
Mannest ».
Mandseldet
Odetbed.
Phönix
Rheinsta»,
Riebeck
Salz Heiibt .
Tellus Berg
B . Stahl »,.
B .L .Laurah .

1« . «. 15. 5.
- 260

m ibi
134 .5 135 - .
144 141 »/«
121
105 .5
96 .1
166
216
118
77

'5

120

164

220
118
97 .5
77

Versiehernncea .
« llianzvets .
Ftauts .« llg .
Fts .Rückvets .
Ftanlona
Franlona

60 RM .
Mannh -Berf .
Lberrh .vers .

196 »/* 197
15 15

134 .5 131

194 194

Saehwertanleihea
6 Bad Holz 22 .75 22 .7& „ Sohle
Fr .PsBt .II

dto III
Mhm .Sohi «
Hess. Bt .
S Reckarg.
S Pt . « »Ii

16 .15 16 .14
78 .9

96 .5
13 .1

6 .3

95
15 .!_

6 .3

S Pr .Nlogß.
e «.» «hit»-^

Ẑ RH.H, ?.
8RhH»p24/ ^
zRh . ,M . .D .

Sachfent .
S „ Rogg . _ S4 / ,
5 eüd .Festl - js M j
8% Pl - lZ" 3 ^
5% Pfälze « L-3
6% Bade » ^

Holzw . 23
% Baden » . _
» ohlenw . 33

6% « roßt . 7 q .5» ohlenw . 23
6% Heioelber ? ,

Holzw . 23 i
6% Hessen . g

Roggen 23
6% Manu». 1

S !.« ohlw .23 ! ' ■

P f8Bdbr , fli
W 18 .1

J8 '

W -
* ' '

75,

» t «_*t« s' » i gi

18

79 .5

23

10

lb -t

74 .

TVjB .eiaiii «»-
<N?annbeim
~
® « we«.
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Ausländer bei den Iffezheimer Rennen .
"i^ iche Nennung «« fiir Baden -Baden . — Oefterreichische »nd

ungarisch« Pferde am Start .
weltbekannte internationale Baden - Badener Nenn »

in den Nachkriegsjahren hinsichtlich der ausländischen
eine erfreuliche Auifwärtskurve verzeichnet , sodatz in

\fP '

**!$
"ffi .

.5" ,,,<
«eil'

t«»'&
f

f *

:
c
" >
s ««:
g «!

!<
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Üe
°
n
^ e

kijjJ/
'^Scn eine ei [i« uuaje uujrouri &xucDC Dcijeiajnei , luoag i»

kjt?
" Jahre voraussichtlich die Vorkriogsbeteiligung erreicht werden

Wnr j 5 Interesse für die ZffeBei -mer Rennen ist vor allem in
fit v. )

wieder sehr groh . Das beweist der Nennungsschluß
®n

e
- Hauptereignisse der großen BaDen -Badener Rennmoche

W ». der ganz ausgezeichnet ausgefallen ist und jetzt schon für
Sicnn^ urstenberg - und Zukunftsrennen je 11 französtsche
W S » und für den Großen Preis von Baden , der über die
^ iw» ! ltanz führt und mit 64 000 Mark dotiert ist , sogar 25 Mel¬
len ^ aazösiicher Ställe gebracht hat . Unter den französi -
6tf0j

" Pferd e n find viele , die sich bereits durch ihre bisherigen
■W r.

me ™ ffuten Namen genmcht haben . Es seien vor allem
W ® l Oeil ge-nannt , der in Frankreich den Prix Hermit und den

Frühlingspreis gewonnen hat und Mo -trico , der Gewinner
'(i«n

^ aiard . Von den bisherigen französischen Teilnehmern
d»z s? " ler hervorgehoben die Namen von Chatean de Fer , Leopar -

.' s ^ Coeure , 1* Canderque , Mondovi , Falko , Taste !
•> SBitnipeg . Im Fürstenberg » Renn en fiÄ > u. a .

fcerr. „
Dt ' Tape a l 'Oell , Mathurin , Taste ! Sardo , Falko uird Rais

^ °ur genannt .
^ ^ Wien und Budapest find bereits Unterschriften fiir
MtfcX 11 Rennen von Jffezchrim gemocht worden . Sowohl im
Sf ra vHRctmen wie im Großen Preis von Baden erscheinen

Tiszavirag . Gras Georg Festetics Link und Mr .
0„ Rala Die elftere ist die beste Stute von beiden Ländern ,

Jtits „Weit * Stelle aufgeführte , der Derby -Favorit . Im Großen
Baden kommt dann noch die dem deutschen Gestüt

Ä «> ^ hörenden vierjährige Stute Parola hinzu . Für das Zu -
i ' tiik S cn wurde je ein Pferd derFrau H . von Barczay , des
Ski T^N5 Rotschild , des Grafen A . Seilern und des Stalles
2en «

crt ^ engagiert . Alles in allem hat das Fürstenberg -
5 «ofc „

e !l>
mit 38' das Zukunfts - Rennen mit 68 und der8e Preis mit 52 Nennungen geschlossen.

K.F .V . — F .E. Phönix .
S®iberi

0t
a, ein

.cm halben Jahre stand das Entscheidungsspiel der
KrU ^ ln « um die Badische Meisterschaft im Mittelpunkt des
«ie z-°^es Man erinnert fich, daß Phönix den ganzen Herbst überTabelle der Gruppe Baden anführte und erst im letzten Spiel
M » . ^ ^ rauchelte . Die Meisterschaft konnte im Weihnachts -

% 5 . 33« davontragen . Seit dieser
sich die beiden Mannschaften nicht mehr gegenüber getreten .

Metzung der einzelnen Posten hat inzwischen teilweise eine
i«5 seifende Veränderung erfahren .
^ki«A ' eltempo günstig ausgewirkt .
fc. . JP , efe haben

»$nb
Die Verjüngung hat sich für
Die letzten Ergebnisse der

eine für die vorgeschrittene Jahreszeit über -
öute Form bewiesen . Während Phönix seine Haupt -

W * dem flinken und gut kombinierenden Sturm zu haben
'
niteK hat das denkwürdige Spiel des K . F . V . gegen Westhame ' ne ausgeglichene und prächtige Leistung der ganzen Mann -

?% r> t ° 'h *- ® £>n ieher erregten die Begegnungen der beiden
H j^ uher Spitzenvereine die besondere Aufmerksamkeit aller spart -'" eres, leiten Kreise . Da die natürliche Rivalität die Orts -

ein»
mit ihrer stärksten Vertretung auf dem Spielfeld zu

. ut? <c ' schon zu erwarten , daß auch das Samstagspiel
^ sPachtung finden wird . Für den Sieger ist vom Verlag
^ -Karlsruher Tagblatts " eine wertvolle Spende ausgesetzt wor -
^ jEpielbeginn W Uhr : vorher K . F . V . C 1 Jgd . - FC .

° ^ 1 Jgd .

Modische Meisterschaften für LeichlalhleUK.
Caison der LeichtathletenMt — ist bereits in vollem Gange und

Folge der verschiedenen Meisterschaften findet zuerst am
.4t .;v 17 . Juni die der Badener in Baden - Baden auf dem

v ^rrmanns - Sportplatze statt . Hier werden die Besten
Mx ^ efunden , die Baden bei dem am 8 . Juli in Straßburg statt -
?«>»» . eu Länderkampfe Elsaß — Boden vertreten werden ,

sind sehr gute Leistungen zu erwarten . Karlsruhe
, in erster Linre aus Dämmert , Euhr , v . Rappard . Stahl .>»ogröf . Klar , Gladitsch . Martin und andere, ' Mannheim

!ttfi Hauptkämpen in Schwander , Schramm , Apfel , Wolpers ,
^ '^n

'
pfx u " d Freiburg hofft , daß Sabietzki und Eberls qut' oen. Aber auch die kleinen Orte Badens und vor allem

^ »iit>
^ ^ aden selbst senden aussichtsreichste Bewerber wie

pti ff ^ atschauer , Daub , Rubi , Stolper und andere . Alles in
^ «̂ ^ ehl zu erwarten , daß im schönen Baden - Baden sehr in -
jhen ® Wettkämpfe zustande kommen , deren Besuch sich auch vom

Ijv Karlsruhe aus lohnt . Beginn der Entscheidungen : Samstags^ und Sonntags 3 Uhr .

K V
k jßoikje ' iie

Mittelbadische Schwerathletik -Meisterschaften .
Der Sportvereinigung Germania 1887, Karlsrubc wurde die Aus -

tiraaung der Mtttelbabischeu Metsterschafte » im
Hammerwerfen , Gcwichtwcrscn und Steinstoben , sowie im Rahmen der
Gaujugendwcttkämpfe der Mittelbadischcn Jugendmcisterschaften im
Ringen , Hammerwerfen , Kewichtwerfen und Vierkampf , übertragen .
Schon am Vormittage wurden in den Wurfübungen ausgezeichnete Lei-
stungen vollbracht. Die grötztcn Erfolge in den Wurfübungen konnte
der festgebende Verein Germania KarlSrnhe buche » , ihm folgte
Germania Bruchsal und V . S . B . Karlsruve . Bei den Jugend -
kämpfen war eS Sportverein Germania Weingarten , welche die
meisten Siege zu verzeichnen hatte . Ihnen folgte Germania Karls . uhe,
Deutsche Eiche Daxlanden , Bruchsal und Blankenloch .

Nachstehend die S i e g e r l i ft e :
Aktivität .

Steinstoben . Federgewicht (Körpergewicht bis 125 Pfund » mit
20 Pfund : 1 . Metstersch. Kühner , Alb . , Germania Karlsruhe , 8.73
Meter : 2. Busch Ferd „ Kr . Sv . Verein Durlach . 7 .61 Meter : 3 . Wagner ,
Otto , Germania Weingarten , 6 .5)0 Meter : 4. Knobloch, Franz , Ger¬
mania Karlsruhe , S.13 Meter . — Leichtgewicht lKSrvergewicht b! S
li5 Pfund > mit 25 Pfund : 1. Metstersch . M ä u l e , Wilh ., Pol . Sv . Ver .
Karlsruhe , 8 .28 Meter : 2 . Mühlig . Haus , Germania Karlsruhe . 8 .18
Meter : 8. Giese , Leop., Kr . Sv . Verein Durlach , 7.86 Meter : 4. WieS-
maier , Gust ., Germania Karlsruhe , 7 .41 Meter : 5 . Simianer , Ludw .,
Germania Karlsruhe , 7 .24 Meter . — Mittelgewicht ( Körpergewicht
bis 165 Pfund » mit 30 Pfund : 1 . Metstersch. G o g r ö f . Willi , Germania
Bruchsal , 7.60 Meter : 2. Stadtmüller , Friedr ., Germania Bruchsal ,
6 .90 Meter : 3. Heise, Beruh ., Kr . Sv . Verein Dnrlach , 5 .S5 Meter . 4.
Dreher , Oskar , Germania Karlsruhe , 5 .55 Meter . — Schwergewicht
(Körpergewicht Über 165 Pfund ) mit 30 Pfnnd : 1 . Metstersch. Jung ,
Rudolf , P . Sv . Verein Karlsruhe , 7 .67 Meter : 2. Böhm . Wilh ., Ger -
mania Karlsruhe , 6.62 Meter : 3 . Huck, Konr . , Germania Karlsruhe ,
6.57 Meter : 4. Reuter . Theod ., Pol . Sp . Verein Karlsruhe . 6 .52 Meter .

Hammerwerfen . Körpergewicht wie beim Steinstoven mit 15 Pfund -
Hammer . Federgewicht : 1 . Metstersch. Wagner , Otto , Ger -
mania Weingarten , 23 .15 Meter : 2 . Knobloch, Franz . Germania Karls -
ruhe , 22 .4g Meter : 3. Kühner , Albert , Germania Karlsruhe , 16.94 Meter
Leichtgewicht : 1 . Metstersch. Weida , Hans , Germania Wein -
gorten , 32.10 Meter : 2. Wtcdmater , Gustav , Germania Karlsruhe , 28 .55
Meter : 3 . Mühlig , Hans , Germania Karlsruhe , 26 .S5 Meter : 4. Si¬
mianer , Ludw . . Germania Karlsruhe . 25.33 Meter . — M i t t e l g e -
wicht : 1. Metstersch. G o g r ö f . Wtllt , Germania Bruchsal , 33.65
Meter : 1. Wiedmater Gotth . , Germania Karlsruhe , 30.60 Meter : 3.
Dreher , OSkar . Germania Karlsruhe , S5 .S2 Meter : 4 . Schaumburg ,
Fritz , Germania Karlsruhe . — Schwergewicht : 1. Meisters « .
Schweizer , Edgar , Germania Bruchsal , 30.00 Meter : 2 . Huck, Konr . ,
Germania Karlsruhe , 2S.57 Meter : 3 . Böhm Wtlh ., Germania Karls -
ruhe , 27.80 Meter .

Gewichtwerle « . Körpergewicht wie beim Steinstohe » . F e d e r g e -
wicht mit 25 Pfund : 1 . Metstersch. Kn o » l o ch. Franz . Germania
Karlsruhe , 10.05 Meter : 2. Kühner , Albert , Germania Karlsruhe , 9 .82
Meter : 3 . Wagner , Otto , Germania Karlscuhe , S .3» Meter . — Leicht¬
gewicht mit 25 Psund : 1 . Meistcrsch. M ü h l i g, Hans , Germama
Karlsruhe , 12.52 Meter : 2. Weida , Hans , Germania Weingarten , 11 .66
Meter : 3. Simianer , Ludw . , Germania Karlsruhe , 10.45 Meter : 4.
Hetmann , Siegst . , Germania Karlsruhe . — Mittelgewicht mit
37Vj Pfund : 1 . Metstersch . G o g r ö f , Willi . Germania Bruchsal , 10.86
Meter : 2 . Wiedmater , Gotth . , Germania Karlsruhe , 9 .75 Meter : 8.
Stadtmüller , Friedr ., Germania Bruchsal , 9 .35 Meter : 4. Fischer, Kart ,
Pol . Sv . Verein Karlsruhe , 8 .24 Meter . — Schwergewicht : mit
50 Pfund : 1 . Meisters ®. Huck , Konr ., Germania Karlsruhe , 6.80 Meter :
2. Böhm . Wilh . , Germania Karlsruhe , 6.50 Meter : 3 . Jost , Otto , >Ser <
mania Karlsruhe , 5.94 Meter .

Tauziehen . Leichtgewicht bis S00 Pfund : 1 . Sieger : Athl .
Sport -Veretn 04 Grötzingen : 2 . Sieger : Kr . Sv . Verein Durlach . —
Schwergewicht über 900 Pfund : 1 . Sieger : Polizei Sport »
Verein I Karlsruhe : 2 . Svort -Bereiutgung Germania Karls¬
ruhe : 3. Polizei Svort -Veretu II Karlsruhe .

Jugend .
Vierkamps . Einarmig Reihen , Beidarmig Stoßen , Wetsvrung und

Kugelstotzen. Bantamgewicht bis 90 Pfund : 1 . Lutz , Friedr .,
Kr . Sv . Verein Durlach , 81 ' / ' Punkte : 2. Lantpert , Franz , Germanin
Weingarten . — Federgewicht bis 100 Pfund : 1 . Hupf , Martin ,
Athl . Sp . Verein Graben , 91^i Punkte : 2 . Barth , Willi . Deutsche Eiche
Daxlanden , 66H Punkte : 3 . Zeh , Willi , Germania Weingarten . —
Leichtgewicht bis 110 Pfund : 1 . Boden Müller , Arth ., Kr.
Sv . Verein Durlach , 114 ' / , Punkte : 2. Martin I , Josef , Athl . Sp . Verein
Neibsheim , 97 ' /» Punkte : 3 . Schneider , Herni . , Deutsche Eiche Daxlanden ,
87% Punkte : 4. Hacker, Willi , Germania Weingarten , 89s/ j Punkte . —
Mittelgewicht bis 120 Psund : 1 . Burkhard t, Erwin , Ger¬
mania Karlsruhe , 123 Punkte : 2 . Kubach, Otto , Alemannia Blankenloch ,
112 Punkte : 3 . Mao , Erwin , Germania Bruchsal , 111% Punkte : 4.
Moos . Alwin , Deutsche Eiche Darlanden , 97 !6 Punkte : 5 . Schwaninger ,
Emil , Germania Bruchsal , ö5 '/i Punkte . — Halbschwergewicht
bis 130 Pfund : 1 . Kaiser . Rudi . Athl . Sv . Verein Grötzingen . 127 ' /,
Punkte : 2 . Barth , Gustav . Alemannia Blankenloch , 117*'» Punkte : 8.
Singer , Eduard , Athl . Sv . Verein Neibsheim , 99 ' /» Punkte . — Schwer¬
gewicht über 130 Pfund : 1 . Kärcher , Ludw ., Germania Weingarten ,
182% Punkte : 2 . Ulrich , Karl , Alemannia Blankenloch . 183 Punkte :
3 . Eaner . Andr . , Athl . Sv . Verein Baden -Baden , 131 ' / , Punkte : 4.
Müller . Karl , Germania Karlsruhe . 122 ' /« Punkte .

Gewichtwerfe « mtt L5 Pfund : 1. Kärcher , Lndw ., Germania !
Weingarten , 11.55 Meter : 2. Burkhardt , Erw .. Germania Karlsruhe ,
11.25 Meter : 3. Wiedmater , Gustav , Germania Karlsrnhe , 10 Meter . !

Hammerwerfen mit Iß Pfund : X. Kärcher , Lndw ^ Germania
Weingarten , 85.80 Meter : i . Wiedmater . Gustav , Germania Karlscuh »,
30.87 Meter : 8 . Müller , Karl , Germania Karlsruhe , 25 .78 Meter : 4.
Burkhardt , Erw ., Germania Karlsruhe , 22 .75 Meter : 5. GegguS , Hch.,
Germania Bruchsal . 22.40 Meter .

Ringe « ( Körpergewicht wie beim Vierkamvf ) : Bantamgewicht :
1 . Lamvrecht . Fritz , Germania Weingarten . 2 Siege , 1 Min . 2.
Kleiber , Karl , Germania Weingarten , 1 Sieg . 1 Mi » .. — F e d e r g e -
wicht : 1. Grassel , Julius , Teemanta Bruchsal . 4 Stege . 8% ©Hit. ;
2. Konrad , Franz , Germania Bruchsal , 8 Siege . 7?i Min . : 8 . Huvf ,
Martin , Athl . Sv . Verein Graben , 1 Sieg , % Min . : 4 . Barth . Willt ,
Alemannia Blankenloch , 1 Sieg , 10 Min . — Leichtgewicht : 1.
Bodenmüll er . Arth ., Kr. Sv . Verein Durlach , 4 Siege , 11 Min . :
2. Hacker , Wtllt , Germania Weingarte « , 4 Stege , i Min . : 8. Grassel ,
Erwin . Germania Bruchsal . 8 Stege . 7 Mi » . : 4. Schneider , Herm ..
Dentfche Eiche . Daxlanden , 1 Sieg . 1% Witt . : 5. Dttrk , HanS , Kr . Sv .
Verein Durlach . 1 Sieg , 2 Min . — Mittelgewicht : 1 . Bretteu -
st e i n . Ernst , Germania Weingarten , 4 Siege , 23 Min . : S . Ziegler ,
Theodor . Germania Weingarten , 5 Stege , 18% Min . : 8. Mao , Erwin .
Germania Brnchsal , 8 Stege , 10 Mi ». : 4. Hiller , Fritz . Germania Bruch»
sal, 2 Sieg «. 8% Min . : 5. Kubach. Otto . Alemannia Blankenloch , i Siege ,
3 % Min . — Halbschwergewicht : 1 . W i e d m a i e r . Gast . , Ger¬
mania Karlsruhe , 5 Siege , Vk Min . : 8. Hartmann , Otto , Germ,Uta
Weingarte » , 2 Stege , 9 Min . : 8 . Kaiser , Rudi . Athl . Sv . Bereits Grötzin -
gen , 1 Sieg , 8* Min . — Schwergewicht : 1 . © Hef . Otto , Kr.
Sv . Verct « Durlach , 4 Siege , 7 Mi » . : I. Meier . Fritz , Kr . Sv . verein
Durlach . I Sie « , 1 Min . : 8. Giese, Leov^ Kr . Sv . Berel » Durl .trb .
1 Sieg . % Min .

Clnblurnier des Karlsruher Eislauf-
und Tennisvereins .

Dr. B . F u ch » , Clubmeister 1828.
Das Clubturnier , das infolge Regens am Sonntag vormittag

abgebrochen worden war , wurde im Lauf der Woche erheblich ge -
fördert , sodaß am Donnerstag abend 2 Konkurrenzen beendet waren .

Das Herren -Einzelspiel « m dl « Clubmeisterschast ergab einen
überraschenden 7 :5, 7 :5 Erfolg von Deis über Zenker . In der Bor -
schlußrunde unterlag Deis dann glatt gegen Bill Fuchs 2 :0^ 0 :6 ;
die untere Hälfte brachte Oppler einen schönen Erfolg über Stein
warz 6 :3, 7 :5.

Die Schlußrunde B . Fuchs—Oppler verlief nicht etwa so eintönig ,
wie an dem Ergebnis 6 : 1 , 6 : 0 . 6 :1 gefolgert werden könnte . Denn
Oppler legte trotz begreiflicher Nervosität Zeugnis von seinen großen
Fortschritten ab ' ausschlaggebend war die verblüffende Sicherheit
seines Gegners , der seine Zugehörigkeit zur Extraklasse hier schlagend
unter Beweis stellte . Vornehmlich der letzte Satz zeitigte eine Reihe
prächtiger Ballwechsel ; er war der Höhepunkt dieser interessanten
Schlußrunde .

Das Herreu -Einzelfpiel , offe» für alle Karlsruher Spieler, er-
wies sich als wertvolle Bereicherung des Clubturniers . Zenker siegte
gegen R . Fuchs mit Satzverlust 6 :1, 4 :6, 6 : 1 ; er trifft nun auf Oppler ,
der Angern 6 :4, 6 :2 abfertigte . Steinwarz und O . Huber lieferten sich
einen hartnäckigen Kampf , den Steinwarz überraschend mit 7 :5, 4 :6 .
9 :7 knapp zu seinen Gunsten entschied : sein Gegner um den Eintritt
in die Schlußrunde , die am nächsten Dienstag ausgetragen wird , ist
Dr . B . Fuchs .

Das Damen - Einzelspiel um die Clubmeisterschast ist bis zur
Schlußrunde gediehen . Die .se findet am Samstag nachmittag zwi -
schen Freiin von Uckermann und Frau Wegele statt . In der Vor -
schlußrunde blieb Freiin von Uckermann über Frau Kilian 6 :1. 6 :2
erfolgreich und unten behielt Frau Wegele über Frau Haas 6 : 1 , 6 :3
die Oberhand . Die übrigen Ergebnisse waren : Frau Kilian — Frau
P ' tzel 7 :5, 6 :2 ; Frau Haas — Frl . Willer 6 :2, 6 :4 ; Frau Schloßberger
—Frl . Maruhn 6 :4, 7 :5.

Das Damen - Einzelspiel , offen für alle Karlsruher Spielerinnen ,
wurde ebenfalls erheblich gefördert . Frau Wegele besiegte Frau
Haas 6 :0, 6 : 1 und in der Vorschlußrunde Frau Ratzel mit demselben
Ergebnis . Ihre Scklußrundengegnerin wird in dem Spiel Freiin
von Uckermann —Frau von Reischach ermittelt . Frau von Reischach
blieb gegen Frau Kilian 6 :2, 6 :2, Freiin von Uckermann gegen Frau
Schloßberger 6 :0, 6 :2 vorher erfolgreich .

Das Herren - Doppelspiel mit Vorgabe schreitet langsam vorwärts .
Die Ergebnisse lauten : Boländer - Frey — Dr . Haas -Rosenselder 4 :6,
0 :4, 6 :1 ; P . Stern -Oppler — Keller -Schumacher 6 :1, 6 : 1 und gegen
Xantoponlos - Davidescon w . o. ; O . Huber -Bohrmann — Dr . Lang -R .
Fuchs 6 :2, 2 :6 , 6 :4.

Auch im Gemischten Doppelspiel find erst einige Ergebnisse zu
verzeichnen : Frau von Resschach-v . Reischach — Frl . Willer -Rosensel -
der 6 :2, 6 :3 ; Ehepaar Carl —Frau Putzel -R . Mayer 6 :4, 6 : 5; Frl .
von Uckermann -O . Huber — Frl . Silberborth - Frey 6 : 1 , 4 :6, 6 : 0 ; Frl .
von Uckermann -O . Huber — Ehepaar Carl 6 :5, 6 :3 .

Das Damen -DoppeUpiel mit Vorgabe brachte das Spiel Frau
Schloßberger -S . Fuchs (+ 15) — Frau von Reischach - Frl . von Ucker -
mann (—302 /6) 6 :2 , 6 :0.

Die weiteren Ergebnisse waren :
Herren - Einzelspiel mit Vorgabe : Eroke—Rosenfelder 6 :4, 4 :6,

6 :2 . Steinwarz —Eoerg 6 :3 , 6 :4 ; P . Stern —R , Fuchs 6 :3 , 6 :3.
Damen - Einzelspiel mit Vorgabe : Frau Haas — Frl . Krüger

6 :3, 3 :6 , 6 : 1 ; Frl . S . Fuchs — Frau Wengler 2 :6 , 6 :3, 6 :3 ; Frau
Wegele — Frau Schloßberger 6 :4, 6 :4 ; Frl . Welte schlägt Frl .
Willer .

Vorschlußrunde : Frl . S . Fuchs — Frau Haas 6 :4, 4 :6, 6 :4; Frau
Wegele — Frl . Welte 6 :4, 6 :4 .

Schlußrunde : Frau Wegele (—30 2/6) schlägt Suse Fuchs (v)
6 :2, 6 :4.

Sport
AnziigeX

mit langer und kurzer Sporthose 12z
sind gleichgeeignet für

Straße / Reise / Sport

SPORT // MODE 17042

Freundlieb
Kaiserstraße 185.

Standuhrenl
warn

ca.

150 Stück
auserlesene Muster in
jeder Preislage u . Holz-
Mt Finden Sie in meinenWAu86tell unRsrätim en

Versäumen Sie nicht ,
meine S Schaufenster

zu besichtigen
Versand frachtfrei -

Auf Wunsch bequeme
Teilzahlung

unrenhaus (16787
Richard Kittel

"i Stadtgarten 1 / Hauptbahnhof
^ tllliiiuuii

Äußerst günstiges
Fleisch- Gltd Wurslangcbol
Schweinebraten pro ö 1 .10 , bei 2 S
Schweinebauch pro ® — .95, bei 2 S
Schmeer u .Speck pro ß 1 .—, bei 5 ö
Schmalz , sellbstausgelassen . • • .
Schweine - Köple . . . » » » » .
Schweine - Leber . » » » » » » .
Dürrfleisch ; . .
Inld. Ochsenfleisch pro 8 —.98, bei 2 Ö
Gefrierfleisch
fa Schisken , gekocht .
Mettwurst
Krakauer . . . . .
W. Leber - u. Blutwurst
Fleischwurst im Ring .
Schwartenmagen . .
Kronenstr . 33
Amalienstr . 23

pro

pro S
pro W
pro li
pro 13
pro T
pro U
pro 'S
pro 'S

-.60 bis
X «

. . . % ®

. . . y. «

. . . k «
. . . Vi «
yt « —.20 u.

Mk . 12 000 .-
inncrhalb 40 % der
Schätzung, auf erstkl.
GeschäftGans in Nähe
Karlsrude von Selbst -
acber gegen zeitgemäß.
Zins gesucht . Angebote
unter Nr . M«0a an
die Badijchc Presse.

« —.

Gebr . HenselSofienstr. 99
Rudolfsir. 28

Teilhaber
gesucht für eine Eisen
warensabrik , die eine
gute Zuklinkt hat , mit
ca . 5— 8000 Rin ., um
das Unterncvmen aus
das modernste einrich-
teu zu rönnen . Ange-
böte unter Nr . 2986 «
an die Vadische Presse.

Rm . 400 .—
von Angestellten in

•Drilfknrhpifptl2 !el6i n ras» und preiswert angefertigt in der^ rUMaroelieNDruckerei Aerd . TSIergarte » tBadische Presse». ' Vacf ! unter £ 1644
an die Bad . Prelle .

Routinierter Herr
welcher sich für Kaufs -
vermtttlunac » eignet ,als

tätiger Teilhaber
mit einer Bareinlage
von 200«? RM . zum
lofortiaen Eintritt

gesucht .
Angebote unter Nr .

16717 an die Badlsche
Presse erbeten

Wer leiht
100 Jt . Rtickzalilung
monatlich mit ZinZ .
Angeb . unt . Nr . ® 1W7
an die Badische Presse .

5500 Mark
auf 1. Hvpotvek aus¬
zuleihen . evtl . Bctcilt -
gnng an gut . Geschäft .
Gefl . Angebote unter

Nr . Ylk « an die Ba -
dilche Press«.

W Unsere
Geschäftsstellen

Kalsersirasse 148
Kegenüber der Hauptpost

Werderplatz 34a
nehmen

Abonnements u . Anzeigenbestellunüen sow . DrackauftrSffafür Familien - , Vereins - u . Geschäftsdrucksachen entgegen u .leiten diese unverziigl . an die Hauptgeschäftsstelle weiter .
Besonders zu beachten ist : Die Abgabe von
Offerten auf Chiffre -Anzeigen ist in allen
Geschäftsstellen ohne Unterschied möglich .Iibenso können die Adressen von Aus¬
kunfts - Anzeigen in sämtlichen Ge¬
schäftsstellen erfragt werden . Dagegenmuß die Abholung der auf Chiffre - Anzei¬
gen eingehenden Offerten von den Bestel¬
lern dieser Anzeigen jeweils in der Ge¬
schäftsstelle erfolgen , wo das Inserat
aufgegeben wurde .

Die Geschäftsstelle Kaiserstraße 148 Ist von morgens 8 Uhrbis abends 7 Uhr ununterbrochen geöffnet , die Geschäfts¬
stelle Werderplatz von 8 bis Vsl und WS bis 7 Uhr

gl
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F. C. Phönix I.
Wildpark ~Rennen
f Q r M ot orr ä d er aller Stärken
am Sonntag den 17 . Juni 1928 , vorm . 9 Uhr

Karlsruher Motorfahrerverein e . V .

SWlMA Des
5.6. « mm
Sonntag . 17. Juni .

4 Ubr :
Olvmvia — Vorwärts

(Sieget A )
Montag . 18 . Juni .

W1 Ubr :
Volt,ei — Bulach

(Sieger B *
Dienst »« . 19 . Sunt .

*47 Ubr :
Hochstetten — Nenrent

(Sieger O )
Mittwoch . 20. 3u « l.

*47 Ubr :
Linkenheim — Hertha
_ (Sieger D )
Donnerstag , 21 . Juni .

*47 Ubr :
Sieger A — Sieger B

Freitag . Ii . Juni .
*47 Ubr :

Sieaer O — Sieaer v
Samstag S u . ya7 u . :
SchlukientlcheidunaS -

Sviel « . zosgl

Am Sonata « , den 17. Juni .
, findet die feierliche

stiffnm nom
Zmeid- n. WoliWSeii»

des Stidd . i>ustbaU - und Lei » tatbletik -« er -
bände » Hatt . SIuB diesem Grunde ist da ?
Heim am Sonntag für den öffentlichen
»testanrationsbetrieb geschloffen.
(2946a ) Der Verbaudsoorltand .

Dem verehrt . Publikum , sowie Freun¬
den und Gönnern zur Nachricht , daß ich
unter Heutigem die Wirtschaft zur

„Krone"
in KnSelfingen

übernommen habe . — Es wird mein
eitrigstes Bestreben sein , durch vorzüg¬
liche Speisen und Getränke , sowie ff.
Wurstwaren aus eigener Schlachtung
meine Gäste aufs Beste zu bedienen .

Um geneigten Zuspruch bittet
Wilh . Gebhard u. Frau

2993a früher Bahnhof Hagsfeld .

werden rasch u . preiswert
rtigtStückarbeiten on8Cfet, ia,

Druckerei Ferd . Thiergarten (Sab . Presse !

22jähr .scnneidsr
( tüchtig im Kleinstück )
sucht Stetig !. , evtl .
bei Meifter wo er Groß -
stückm « chen erlernen
kann . Anneb . unt . Nr .iftä4 ® an d . Rad . Pr .

Waoner ,
Junger , l- lbstständtger

32 Jahre alt , sucht
Stellung , am liebsten
im Ba «- oder Fuhr -
Geschäft. Einrichtung
kann gestellt tvcibcn .
Slnflcb . itnt . Nr . ® 1618
an die Badische Presse .

Ht '.'/ainMiW
Jüngeres , gebildetes

Fräulein
sucht auf 1. Juli Stel¬
lung bei Zahnarzt od .
Dentist als

Eznpsangssriiulein
© est . Ana . u , TOI637

an die Bad . Preäe .
Nettes arbcitsfrcnd .

Mädel sucht
AnsaiWitelle als
öervierkräulein

In Restaurant oder
Gastwirtschast auf 1 .
oder IS. Juli .
Allgcb . unt . F .H .8740

an die Badische Presse ,
Filiale Hauptpost .

Haushälterin
sebr tüchtig im Haus¬
halt , im Nähen erfah¬
ren , sucht auf 1. Juli
Vertrauensstellung .
Angcb . u . Nr . (81632

an die Bad . Presse .

tot SI » ichSna Pfalz am Rhaln ,
mit rund 1 Million Einwohnern •
Viel « oroSe Industrie - Unterneh¬
men , umfassendes Weinbauge¬
biet • Lebhafter Handel und
Verkehr • In sämtlichen , rund
7008tSdten u .Ortschalten dieses
6500 qkm großen Gebietes Ist dl»

RuKi ^ sdiau

vortreten • Sie hat weitaus dl»
h &chste Auflage all . pfälzischen
Tageszeitungen , den umfang -
rslchstan Inseratenteil und dl »
meisten kleinen Anzeigen « All»
Schichten der BevSlkerung , dl»
gesamte Geschäftswelt bevor¬
zugen bei Jeder Gelegenheit dl»

LUDWIGSHAFEN A. RH .
Probenummern gern kostenlos

Junge Witwe sucht
2—3 Tage

Aushilfe
In der Woche zur Be¬
dienung . Adresse zu
ersrag . unt . Nr . $ 1608
an die Bad . Presse .

BMI
Selbstgeber

n . Darleben usw . sucht
tiicht. Vertreter . Hob .
Verdienst . Ansr . : Pabst .
Esse» . Bornftr . lt .

(S164S )
Heimarbeit vergibt

P .Holster . Breslau Hb.

Flotter
Herrenfriseur

sosort gesucht . (16936
Friseurneschäst

Otto Kluge ,
Kaiscrstrake 107.

Chauffeur
Herr oder Dame . sich .
Fahrer , bessere Schul¬
bildung , evtl . Diener¬
schule od . Stenotypist
in Dauerstellung be¬
sucht . Offerten unt
Nr. L1636 an die .. Ba¬
dische Presse " erbet .

M.WlleIle.
Aufaewecktezt , .Tunne .

Sohn achtb . Eltern , m .
gt . Schul,eitgn . . kann
sofort eintr H . Du -
rand . Akademieftr . 35.

(» 717)

KWelimiWen
kann sofort eintreten .
Oberländer Weinstube ,
Akademieftr . 7. (B719 )

80 M . Wochen !.
fönnen Damen und
Herren verdienen durch
einen leicht verkäuflich .
Verbrauchsartikcl . Es
können allerorts Leute
eingestellt werden .
Man wende sich an

den Generalvertreter U.
Nr . SSM617 an die Ba¬
dische Presse .

ZuverläfflgeS

Mädchen
das schon in Stellung
war und etwas vom
Kochen versteht , aus
1. Juli gesucht . Vorzu -
stellen auch Sonntags
vormIttqaS . (17(776)

Romiftr . 24 . Tl .

Mädchen
mit nttten Zeugnissen ,
erfahren Im SanSbalt ,
findet angenehme Stel -
lung bei hohem Lohn ,
" im 15. Juni oder 1
Juli . (2967a )

Fran (? . ??nld ,
Pforzheim ,

Bleichstraste 98 . 1 . et .

Mädchen
nicht unter A > Jabren ,
in Haushalt ohne Kin .
der zum 1. Juli ge-
sucht . Dasselbe mttfi
vorläufig zu Haufe
schlafen können .
Vor, » stell , mit Zeng -

nllsen zwischen 2 bis 4
Ubr . (16784)

Bismarck strafte 49 .
Tüchtige « « ehrliches

Mädchen
für n . HanSft . per fof .
ob , spät , gesucht .
Wilhelmsir . 41 . 2 . St

WWW ? )

Tiefbautechnik#
Die Gemeinde Ottenau I. » f. «L

Beaufsichtigung grösserer Kanalisation
anderer Ticfbauarbeitcn . sowie
tung des Bausluchtenvlanes attm 'Won #
Eintritt aus die Dauer von 3—i *"■"
einen

liefMeMet , ;
nrtt einigen Semestern Staatstechnik » . , ^ !?

Geeignete Bewerber , welche elniae ^ ^^^
ausweisen können , wollen sich unter . ji «
eines Lebenslaufs , evtl . Zeugnisse
gäbe der (Äcbaltsanloriiche bis ^
ZS. Juni d. Ss . schriftlich hier melden .

Ottenau t . M .. den 14. Sunt 1SSS .
Ter Bürgermeister :

Heck . '

Wegen lkvanrheit « ei¬
ne« iehigen , wtrd ein
ehrliches

Mädchen
fftt vormittags zum
Verkauf auf dem
Markt und Haushalt
sosort gesucht . (17074)

Bäckerei flhrbolat
MarienNr . 31.

Solid ?« , ehrliche «

Mädchen
welches gut bilrgerNch
kochen kann , als Allein -
mävchen in Dauerstel -
lung zu 2 Personen
gesucht . Guter Lohn
und VervNegun « .
Zu erfragen unter

Nr . 16805 In der Ba¬
dischen Presse .
Suche per sofort eine

perfekte
Köchin

für die Sonlnwrsaiso « .
Franz Kiefer ,

Gasthaus unt > Pension
»um Ochsen

Schönau i Wiesental .

Stühe gesucht
für Gastbans mit
Fremdenpension im
Neckartal . Aelt . Fräul .
oder Witwe . Angelnnr
unter Nr . J1634 an
die Badische Presse .

Putzfrau
für SamStag Mittag
z. Bürorcinigen gef .
Zu erfr . Lauterbergstr .
Nr . 3 b . Hausmeister .

(ü>713)

Mfo Bautechniker
24— 28 Jabre alt . sofort auf die Dauer von
S Monaten gesucht . Besolduna nach Reichs -
angestelltentgrifvertrag Angebote mit Aus -
bildungsamia und Zeugnissen an das Bau -
biiro der NeichSbank . Biibl i Bad . (297?,«)

General-Vertretung!
lür Baden und Pfalz zu vergeben .
NurHerren . die diesen Posten in der
Tat meistern können und eigenen
Wagen besitzen , mög .sich bewerben .

„Germania " Kontrollkaesenfabrlk
Maästadt - Stuttgart . 2940a

Vertreter gesucht
Leistungsfähige Teiaivarensabrik

sucht sür Karlsruhe und weitere Um »
gebung einen tn Lebensmittclaeschäf -
ten möglichst schon eingeführten

jung. Vertreter
gegen Gehalt und Provision .

Gekl . Offerten unter Nr . 10771 an
die Badische Presse erbeten .

0 . F. Vogelsanfl
Tabakfabrike » .

Bremen „
sucht für den Bezirk Karlsruh,, »,
sosort einen tüchtige ».
freudige »

Vertreter
Nur solche Serren . die >u
Groki - und Kleinhändlern d >k <
sten Beziehungen unteibalten
nachweislich in der Tavakbron ^
tätig sind , sowie möglichst
Wagen besitzen , wollen auSi ' ^
Angebote mit lückenlosem \ ^ r ! tn
lauf unter Angabe von Reier - ^ j,
u . Beisügnna der Zeuanisabli
ten einreichen .

« llK . f, <t
REISEKRAF ]
von leistungsfähiger Zuckerwarelt -
geefabrik zum baldigen Eintritt S hcr .<<
kommen nur Herren in ^ Srase , h ^ x/it
für Zuckerwareu - und Schokoladeta .
reist haben , bei Konditoren und • llflö
warenbandletn ufw . eingeführt I" m
folge nachweisen können .

Ausführliche Bewerbungen »S | Ä
der bisherigen Tätigkeit . GebaltM ^ ^ w
sowie Beifügung von Zeugnisabim
Nr . ZSSSa an dir Badische Presse -

Lebensmittel - un «

mrtn - Groens ^ ® 1"
%

Gute Existent
bietet sich einem tüchtigen ^
der mit - inem Kavit ^

von
^ £ „ !*«

Mark durch EröktmiM ,
geichäftes sich selbständig ' mawen ^ ,^
Es bandelt sich um ^ etn - ^ vorn^ ^^^l
gewinnbringenden ^gewinnbringenden Artikel . & e a }"

.ei
liches Mindesteinkommen e ,,c«
tiert . Rücktrittsrecht iiinerfi ^ V !™;

'
innerhalb , tt tV
Kapital

atuattttt tn bar i' ur n1'
wird . Die betreffende P̂ rio

Jahres gestattet .
Zeit das eingelegte
tuellem Rücktritt in bar
wird . Die betreffende - nin die Branche vollkommen
arbeitet . Offerten unter
an die Badische Presse .

Zum sofortigen Eintritt ^

als Anfangs « » » - für RSckerei <
»um Verkauf gesucht . Ängeb ^

' ,̂ ^ f
Bäckerei und Konditnrci -^ »t>

Llauvrecktitraue Sir . i *

IELE
SS9

ßtieinftrombad

Bademantel -Stoffe
Bademäntel / Badecapes / Badetücher ^ Frottierwäsche

indanthren
in leuchtenden Farben

SÄlikeimitMafl MMME . B.
© egrüttfrrt 1721 .

KönWckMn
mit allgemeinen

großen BolkSWen
»o« 11 bis 84 . 9tt «< 1918 Im « chitt>e» bm», .

e «wBjn «, den 18. 3 » ni 198«. WttttiH hti Nachmittag « 1 U»r :Schnellfeuer -Netischiehen . Puaktschieheu .
« »lintag , de» 17. y « »i 1028 . Eintritt SO Pjq . ») . » « mittag «

7. Übt ; Feierliche Einbolun « de« SchSveukliutg ». An -
schließend : Kijnigsschielien , PreiSschieben , Wanderpreise ,

« »» tag . de» 1». I »» i , 98 «. « tntritt 90 Psg .» ) « chSdendult— Stimmnuaskonzerte .
Dienstag , den 1». ftnni 1328 . « Inttttt Fr« . N - chmjlt - i « 4 Ubr :

JagdmähigeS Schrotschiebe » aus Wurftauben .
Mittwoch , de» 80. Juni 1928 . Gntriit frei . Nachmittv « « 4 Ubr :

IagdmäbigeS Kugelschiesie » auf WechielwildscheM «.
« amsiag . de» 89 . J »» l 198«. Eintritt SV Psg » ) Nachmit -tags 4 Uhr : Humoristisches K»n » rt . Abends » Ubr : » est»konzert — Beleuchtung des Festplahcs — Feuerwerk
*) Kinder unter 14 Jahren tn Begleitung von Erwachsenen f« t .

AM :
Volksfeste - Volksbelustigungen- Schaustellungen

Festwiese , grobes Bierzelt . Würste » nnt Hubnenbraterel ,Schubvlattler -Truvpe .

Konzerte tösttlb nachm. 4M und abends8Mr
»nSgesübrt »o» »er Origwal Oberla » dler Tra « te» k« velleunter personlicher Leiinng »es weltbekannte » « - » eil »meisters Karl Witt ans München .
Samstag . II . » » » « »«» eialchl . Cassta «. 14 . » » » > i | t8 :

» «rkta «, . abend « 7—11 vir . Craatae « . abend « 4 tu

Öffentliches BrelRegeln. Tanzbelustigungen im
Festsaal d. echützenbauseö - Tanzdiele - Jazzband
Billige « » tosadraelegenbeit ab « onlnaer « nd » an » .

Ihomastrab « (Mohren )
K #rai <iNM « <tSrA^

Für 993 Rm . ab Köln
(einschließlich Bahn , Dampfer , Hotels und Verpflegung )

können Sie eine vierwöchige Vergnügungsreise nach

AMERIKA
and zurück machen mit gleichzeitiger Besichtigung von

LONDON und PARIS .
WHITE STAR LINIE

Verkehrsverein E. V. Karlsruhe A587
Kaiserstr . 159 (Eingang Ritterstraße ) — Telefon 1420

Bund b. Versicherungs¬
vertreter Deutschlands

».
verband Karlsruhe .

Wutzcrordentl>che
verbandsversammlung
findet statt (16557)

SamStag , 16. Juni ,
nachm . 5 Uhr , im Ver -
banbslokal Prinz Karl .
Vortrag b . Herrn Gen .-
Sekr . Miller v . Berlin :
^.WaS geht im deutsch .
Verstcherungswes .vor 1 "
Erschein , d . Mitglied .
Ehrens . Fernst . Koll . a .
Gäste willkommen .

Live

klowa
Anzeige

ist besser
als keine An/eise

liMIUWWW

Reisender
der Baumaterialien -
branche mit Ia Zeug¬
nissen und Fürerichetn
wünscht per sofort od
sv -iter Stellung bei
leiftunassichigem Un -
tenteinnen . An .iebot «
unter Nr © ) 3S8 an
die Badiiche Preffe
Bot der Sandlerkund -

schaft d . Seifenbranche
gut eingeführter

Reisender
sncht ver fof . oder 1 .
Juli Stellung .
„ ührerfchein und Ia
Zeugnisse . Angebote
unter Nr . SR13B7 an
an die Badische Presse .

Reise -
Kaufmann

Mitte DO, mit Auto ,
sucht eingeführte Ber -
tretung gegen Prov .
nSrdl . Karls . Angebote
unter Nr . SSKSa an
die Badische Presse .

Jung . Kaufmann
28 Jahre alt , m . asten
vorkommenden Büro -
arbeiten vertraut und
erfolgretcheNelfetütig -
keit nachwellen kann ,sucht Stell auf Büro ,evt . auch »leife . Pnnter
» ranche bevar, . Gest .
Angev . unt . Nr . Nlk4g
an die .Bad . Presse ' .

Kaufmann,
22 Jahre , mit guten
Zeugnissen , sucht Stel -
lung . Angebote unter
Nr . £ 1614 an die

Bgbische Presse .

1 Obergrombach
| Kaffee

haröock I
+ beliebter Ausflugsort + |

Wliirarl Mmresilil-.'?. ...
Kurftaus u. Pension „Sonne" mit Ullis „Margarete '
660 Meter Höhenlage ü d . M . Herrlicher
Sommer Aufenthalt . Köstliche Wald - und
Höhenluft bei guter , reichlicher Bervflegung .
Pensionspreis Mk . 4 .50. Telefon Nr . 4 .

Besitzer : Dujsner .

Sonnlag , 17 . Juni , nachm . 2 Uhr,

Gr . Pferderennen
In Oftenburq .

7 Flach - und Hindernis - Rennen
Ueber tOO bestbekannte

Pferde zum Start gemeldet .
Totalisator . - Preise der Plätze

inkl . Steuer ; Reserv . Tribüne m 5.—.
Tribüne und Sattelplatz 3. - . Steh¬
platz am Ziel u . aut dem Kinzitrdamm
m 1. - . Kinder unter 10 Jahren frei .
Programm 30 Pf « .

Günstige ZuirverbindunRen .
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Seit IS . Zun ? 1928. ^vadsiche Presse »
<« Send -« ussaLe ) Nr. 57«. Sett « « . ^

^ss ^chic^sss
«les Norisy ?sber
Rornin von Ludwig Kap « ll « r
OemnrUrth d» Oul DH «k *f < Twi »l . S« UB

39. Fortsetzuwz . (Nachdruck verboten .)
Herr nahm ein Blatt Papier vom Tisch auf , »nd sein«

^
l' tterten ein wenig ; er öffnete di« Lippen und schloß sie

-:-,J * ' * wären die Worte »u schwer, um so schnell Klang zu
j

• Endlich tönte es durch das Schweigen : „Der AngeNagte

«rit.®?r das Todesurteil ; all« fühlten » , bevor dt« Worte noch
Vkoch«,, werden .
^ " achte zwischen d«n Bänken des ZuhZrerraum » ew Schuh .

sprang entsetzt auf .
«u

'
t
nc iunge Dame war mit einem Schrei zusammengebrochen .

H,
l®8 sie hinaus , und als die Beamten mit ihrer Last an der

Bt&otrf vorüberschrittea , erkanvte Florian das Gesicht der
^ war Jesfie .^ 1 Vorsitzende ordnete eine Pause an .

XEKIV .

•il
'
o

' Viertelstund « verging Im Zuhörerraum umrd « man
>ttii

aus fragendem Flüstern wurde ein Gemurmel ; alle Blicke
>. . '" " f die Tür gerichtet , durch die die Richter eintreten muhten ,
int»

6 ^ Tte ' l ZU verkünden . Aber noch einmal vergingen zehn
J n

; und die Tür blieb geschlossen.
l sah unbeweglich und kein Muskel zuckte in seinem Gesicht.
.Ochsende Unruhe des Saals schieil nicht mehr bi » zu seinen
S0ft

ÄU dringen .
V 30* unter den Zeugen , die bisher still und fremd neben -
^ gesessen , wuchs aus flüsternden Fragen ein Murmeln, ' Köpfe

fich zueinander , und Fühe scharrten ungeduldig über den

?j
n gedämpfter Lärm füllte den Saal wie ein Theater , bevor

|:{i^ an B in die Höhe rauscht und den Blick auf die Bühne

\ oj
^ ' ch fuhr es über die Erregung hin wie eine Hand , die über

^ " Pen sich gleichzeitig legte : zwei Türen taten sich auf : in der
itt

« Wen der Gerichtshof , in der andern der Verteidiger , ein
nn hinter ihm , der sich auf den Arm einer jungen grau

$Ct Hunde - Hieronymus !" , raunte es erstaunt durch die Reihen .
^ " setzen die Urteilsverkündung aus und treten noch einmal

j ).
die Beweisaufnahme ei» ! " Die Stimme des Vorsitzenden

W Icltsam : „Soeben hat sich der Zeuge Hieronymus Harte
mit der Behauptung , er habe wichtige Bekundungen zu

sJ - • . Darf ich bitten , Herr Zeuge !"

Der Alte kam langsam näher : er schaute nach der Anklagebank
hinüber , und mit den Augen grüßte er Florian , der ihn anstierte
wie einen Geist ; seine aufrechte Geradheit krümmte sich, und er
beugic den Kopf vor , als wollte er in den Blicken des Alten sein
Schicksal lesen : und mit neuer Verwunderung sah er in den Augen
des andern eine sieghafte Freude leuchten .

Zum erstenmal an diesem Tage überlief Florian ein Zittern ,
au » Angst und Hoffnung langsam bis zum Herzen dringend ; und
ein Blrtstoh rötete einen Herzschlag lang seine Wangen .

^Dars ich bitten , Herr Zeuge !" , wiederholte der Vorsitzende , der
das stumme Augenspiel der beiden staunend beobachtete .

Der Alte reckte sich hoch ; sein Atem ging keuchend, und seine
Sätze schössen wie Raketen von den Lippen : „Ich komme von der
Bahn . In diesem Augenblick . Und habe alle Beweise . All «. Der
da ist unschuldig !" Und er wies mit flatternder Hand auf Florian .

Der Saal stöhnte auf in Spannung ; dann war es wieder
totenstill .

„Rudolf Reinhard hat sich selbst getötet . Es gibt keinen Zweifel ."
Ein Murmeln schien ihm widersprechen zu wollen ; der Alte griff

mit unsicherer Hand in die Tasche , tat ein paar Schritte auf den
Richtertisch zn und reichte dem Vorsitzenden ein Blatt .

Er trat zurück und schwieg. Das Blatt wanderte von Hand zu
Hand , und am Richtertisch entstand eine lebhafte Unruhe .

„Das dort . . . ist der erste Beweis ! Der Hund hat es gesehen .
Der Hund ist Zeuge !" Unterdrücktes Lachen kam aus dem Zuhörer -
räum .

„Ich bitte um unbedingte Ruhe ! Sonst lasse ich den Saal
räumen !" , donnerte die Stimme des Vorsitzenden ; dann wandte er
sich an Harte : „Ich verstehe noch nicht ganz , Herr Zeuge ! "

„Das Bild dort . . . stellt den letzten Seheindruck des sterbenden
Tires dar ! Was sehen Sie dort ? "

Wie unter einem suggestiven Zwang beantwortete der Richter
die Frage des Zeugen : „Einen Mann , der den Lauf eines Revolvers
an die Stirn drückt !"

„Richtig . Hier "
. . . Er ging wieder vor und legte eine Glas -

linse auf den Richtertisch „Jetzt werden Sie auch das Gesicht des
Selbstmörders erkennen können !"

Der Vorsitzende betrachtete das Bild durch das Glas : „Es ist
Konsul Reinhard ? "

, er lieh einige Zeugen vortreten , und sie
bestätigten es

„Aber was wollen Sie beweisen ?" . . ., schnarrte die Stimme
des Staatsanwalts .

„Ich werde alles beweisen . Zunächst das Bild . Ich kenne
Rudolf Reinhard . Wir waren Studenten miteinander . Und die
Jugend spricht sich aus . Nächtelang . Damals waren wir uns einig .
Dah wir den Tod niemals fürchten dürfen . Selbstmord , irgendwann ,
schien uns selbstverständliches Ende . Das natürliche . Verstehen
Sie ? . . . Für einen intelligenten Menschen .

"
Der Staatsanwalt wollte ihn von neuem unterbrechen , aber der

Vorsitzende wehrte die Zwischenfrage ab .
„Rudolf Reinhard hat gewußt , dah er wiederkommen würde .

Aus den Briefen . Er hat mir davon gesprochen . Und als der
letzte Brief kam , hatte er keine Ruhe mehr . An jenem Tage fragte
er alle Hotels ab . Nach Florian Faber . Das weiß ich . Er wollte

seiner Fra» nicht da» eigene Schicksal zumuten . Deshalb ging er.
Freiwillig . Er schenkte sein Leben seiner Frau . Das ist Rudolf " ,
der Alte nickte, als wollte er seine eigenen Gedanken bestätigen .
„Zwei junge Leben sind ein altes wert . So dachte er . Und hatte
recht . Deshalb griff er zum Revolver . Aber im allerletzten Augen -
blick sind wir immer schwach . Immer . Und jeder . Er brauchte
einen , der vor ihm den Weg ging . Er wollte nicht allein in die
große Einsamkeit . . . Er gab dem Hund das Gift . Und als der
mit brechenden Augen von ihm Abschied nahm , drückte er ab . Das
ist ganz klar . Nun hatte er einen Begleiter .

Der Hund starb . Aber sein Zeugnis blieb toben . Dort haben
Sie es !" Der Alte schwieg erschöpft .

„Vor Gericht gilt ein Tier nicht als Zeuge !" , sagte der Staats »
anwalt scharf.

„Aber eine Photographie ! Wenn Reinhard vor sich « ine
Kamera aufgestellt hätte , den letzten Augenblick seines Lebens im
Bilde festzuhalten ? Dann würden Sie den Beweis gelten lassen ,
Herr Staatsanwalt ? " Der Alte keuchte in furchtbarer Erregung .

„Wenn an der Echtheit einer solchen Aufnahme nicht zu zweifeln
ist , bildet sie auch juristisch einen Beweis !"

„Das ist nichts anders dort ! Denn jedes Auge ist eine photo -
graphische Kamera !" Und er erlänterte in kurzen Sätzen , durch
welche Methoden er jenes Bild gewonnen : „Ist nicht mein Verdienst !
Der da sitzt ! Der hat sich selbst den Beweis seiner Unschuld erkämpft .
Ich habe seine Methode nur angewandt . Auf dieses Auge !"

Der Vorsitzende schien unschlüssig ; Harte fühlte seine Unsicherheit
und begann von neuem :

„Kann alles beweisen . Durch Versuche . Durch Gutachten . Alles .
Das dort ist eine Photographie . Also schlüssiger Beweis . Auch für
den Herrn Staatsanwalt !"

„Das ist ein Irrtum , Herr Zeuge "
, fuhr der Staatsanwalt auf ,

„ ich werde Ihre sogenannten Beweise sehr genau prüfen , bevor ich
mich überzeugen lasse ! Und ich beantrage . . ."

„Gar nicht nötig . Vollkommen überflüssig . Warten Sie ab .
Sie sind noch jung . Haben noch Zeit . Aber ich . .

Von neuem sprang der Andere in die Höhe : „Ich verbitte mir
diese Zudringlichkeiten !" Er blätterte in den Akten , und seine
Frage war voll Hohn : „Sagen Sie , Herr Zeuge , nach dem Bericht
der polizeilichen Ermittelungen waren Sie doch derjenige , der als
erster den Verdacht auf den Angeklagten lenkte ? Da scheint es mir
doch höchst sonderbar . . ."

„Sie haben sich hier mit Tatfachen abzufinden . Der Schein geht
Sie nichts an !" , ganz spitz stießen die Sätze des Alten zu , als hätte
er einen Todfeind niederzukämpfen : „Damals war ich verblendet .
Hielt alle Menschen für Verbrecher . Wie Sie gewerbsmähig , Herr
Staatsanwalt ! . . . Der da hat mich geheilt . Der hat mich gerettet .
Begreifen Sie das ? . . . Nein , das werden Sie nicht begreifen . Der
hat mir das Leben zurückgegeben !" Er wandte sich plötzlich um ,
warf einen Blick nach der Zeugenbank und schaute dann stolz zu
Florian hinüber , als stellte er ihm wortlos eine Unbekannte vor :
eine junge Frau , die wie in aufquellendem Dank ihren Kopf auf
Florian richtete . . . Und Florian erkannte sie, ohne sie je gesehen
zu haben .

(Schluß folgt .)

Ctualitäts- öbel sind
billig bei arxam arktplatz

Sparen Hund bessere V
Kleidung

Das Sparen ist eine der segensreichsten Einrichtungen , aber
meine Herren , sparen Sie nicht durch Entbehrungen , die Sie
Ihrem AeuBeren auferlegen .
Ein alter verschlissener Anzug hemmt Ihr Vorwärtskommen ,
raubt Ihne » die einem jeden gegebene Chance zu größerem Erfolge

^ © 5 erst gut und angemessen kleiden , dann sparen Sie doppelt ,
besonders wenn Sie meine

EXtl *d M Pl ' GISG in Berücksichtigung ziehen

Prüfen Sie bitte und beachten Sie meine Schautenstor

Elegante Herren Anzüge
2 reihig . modein , auf Halbwollserge . . > 29 "
Sportanzüge und Straßen - Anzüge ccoo
in Kaming -, engl . Musterungen , hochel - 44.- S8.-

12-»
2950
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Der gufgcklcitsefe Herr

in Kaming -, engl . Musterungen ,

Flanell - n. lennishesen II . Knicker
hOElher in allen Farben . . . . . .Trenchcoats
iusserst preiswert . . . . . . .

ALFRED

HIRSCHEN
nur Ludwissplatz 17066

_ nicht färben will ,
Haarwasser und ä .

, H , Mi b. — Mk.
Apotheke . MarktplatzKronen - Apotheken

kVj^ ? ro se »' ie . Karl8t 7C Kaiserau »

Klubmöbel, Diwans,
Chaise¬

longues v.
35 - 90 Mk.

Decken in
« roß . Ausw . 16745
PolsteimöbelhajgR . Köhler , SohQtzenst . 25

(Ratenkaufabkommen angeschlossen )

Spezialgesch &tte
f. Herde u . Bäder

JNO - Kohlenherde auf Füßen von Mk . 72 .»"
» - Kohienherde , liefgebaut von Mk 12 « . - Zahlunsser -
) - Gasherde , » Kochsteilen von Mk. 85 .-JUNO - Korab . Herde , Hu 2 Kochstell , v. Mk. 140 .« Ipichterumr'Kndeeinriehtuntt .cn . Ia Fabrikate von Mk. 200 .- ■

NO KälA - Spiritus »Kocher Mk . 4 . 5U 6 . - 7 .50

trägt auf der Heise einen festen Schuh
aus braunem Boxcalf mit Crepe oder
fester Ledersohle . Aparte Modelle , die
nicht teuer sind , sehen Sie in meinem

Spezialfenster

lugen Loew-HO!zlc
Kaiscrsfrafte mSchuhwaren

17038
/ 5?. |

wiiiiiinî

gesunde , gute ^ meDie
für

Damen , Herren , Kinder
erhalten 8ip im '

Reformhaus Neubert
Karlstraße 29a . 17046

Jakob Leonhard ,
üektrotechn . Installationsgeschäft Karlsruhe

RUppurreretrnßc ÜO
Telefon 4942 .

Ausführung von
Kraft - und Lichtanlagen

für Industrie und Hausbedarf . 2553b

Installationsmaterialien u . Motore

Sämtl . Zubehöre zur Selbstanfertigung von
Lampenschirmen ,

«iestelle :
35 cm Durclim . v 0 .75 M an
40 cm Durclim . v . 0 .80 M an
50 cm Durchm . v . 1 .00 M an
00 cm Durchm . v . 1 .40 M an

Ia . Japanseide 4 .80 M in vielen Farben ,dazu passend sämtl Zubeh .ir wie : Seiden -
franken . Schnüre . Rüschen usw . u . fertige

Schirme in großer Auswahl billig .

Chr . DosenbachnnheT ! i
"

rstr

BUlfCr zum Auskochen
solanae Vorrat , zu 1 . 60 Mk.

J . Lepperf , Molkerei -Produkte
GotUestraße 25a. L725

„ 20 Jahre Jünger " iges . gesch . )
auch genannt

„ Exlepäng ii

(Bes. gesch .) . Gibt grauen Haaren die Jtigend -
farbe wieder . „Exlepäng " erhielt , die GoldeneMedaille 1913 . Ks färbt nach und nach , also
unauffällig . Kein gewöhnliche » Haarfärbe¬
mittel . Erfolg garantiert . „Exlepäng " ist
.was serhell , schmutzt nicht und färbt nicht ab .
es fördert den Haarwuchs , wovon sich jederGebraucher selbst Überzeugen kann . Voll¬
ständig unschädlich . Kinderleicht zn hand¬haben . Tausende Dankschreiben . Von Anraten .Professoren usw gebraucht und empfohlen .
„Exlepäng " ist durch seine vorzüglichen Ei¬
genschaften weltberühmt . Preis 7 M . Für
dunkle Haare und solche , welche die Farbeschwer annehmen . „ Extra stark ". Preis 12 M.Nachahmungen weise man zurück . In Friseur -
gesell ., Parfümerien . Drog . u . Apoth . zu habenwo iim Schaufenster ausgestellt : wo nicht ,zu haben direkt vom alleinigen Fabrikanten

Parflimeriefabrik Exlepäng
Hermann Schellenberg

Berlin N 128. Bomholmer Straße 7.
. Export nach allen Weltteilen .

Enthaarungs -Milch-Creme „ Exex ",
entfernt überflüssige Haare , ärztlich empfohlen , Tube M . 2 .—,Glasflasche M . 7.— . (A331
Bynlin färbt Augenbrauen and Wimpern , unabwaschbarEJl %£ Rlll ) und unschädlich . Preis M . 5.— und 7.50.

Nur echt in dletera
Orlglnal -Karton

Lichtpausen
fertigt schnell <16513)

Sri « Fischer.
Kaisers, 128. Tel . 1072

A ° sb ? Ä . m . g
» " Nerven

u . Jtr &e.tsmütf . , leide,, . Schlaflosigkeit, nervösen Her, - . Ma »
? ™ „A i, }<fIrl neu- , Darmbeschiverde» nerv .MauneSschwäche.
-m o 6l ifxrt I« lisch°» Frauenleiden . Schwermut . Ber -
s !2L ' 8 S ; IttwwUeit . Angst , llnrubt hilf, seit 25 Jahrenstraße 30 . ( 16952)

„„ 17W1 Nerven - Drakonal
IMr . — r . bestehend aus 40 groben und 20 kleinen Ta -guten « i Stetten . Die groben regen das Nervennstem ,

» sowie die Magen - und Darmtätigkest an . diealrUfVlDl kleinen wirken beruhigend schlassördcrnd und
nervenstärfend . Sie ieben den Blutdr » ^ her-

Kaufen Sie preisw . im ab und beseitigen den Blutandrana nachdem

Reformhaus flßllösri Original -Packung 60 Tabletten Mark 4.50 tn
Karlstraße 29a. Avotbefei^ — Versand durch :

w
ifinaeruiaoen
iliappwagen
in reicher Auswahl
besonders preiswei t

Kinderwagen tiaus
Weber
Ecke Wilhelm -
u. Schiitzenstr .

Imschuhctagcligrschsst R» E. llfiüüsr « Co . . BBriiii PonHoui 309
In Karlsruhe be.tHaui» «j haben : Krone «.

Hans -Thomastr
'

. S <6,
£ LrliiKartmten roct^y & u Ä roftt

Laden. (58684) Druckerei Ferd . Thiergarten (Bad Presse».

KeineMmnetir.
Zahle Geld zurück
demjenigen, der mir
einwandfrei nachweist ,

dasj
L e c k o

geg . Schwaben, Russen ,
Grillen nicht gewirlt
dat . (1679G )
Nur einmalige Anwen¬
dung . Preis per Sil »

M 5.— und kleiner.
Fr. Höllstern ,

KarlSruIir i . SB.,
Herrenstrabe 5. r WOCHEHEMD - ZELTE ! J

Terlobunkskarten
liefert rasch u . preisw .
Druck. 5». Thiergarten

r BITTI VERLANGEN SIE PREISLISTE! )
HANS DlEffENSACHER •£ KARLSRUHE i/EL RHEINHAFEN .



ßette 24 9tt . 27 « . „ vadische Presse " fAVend -AusgaS «)

Millionen
Herren
tragen regelmäßig
den Idealen

Mey ^ Kragen
mit feinem Wäschestoff ,

den Kragen der Zukunft !

Er irird nickt gewasAen , sondern fort¬

geworfen , wenn er unsauber Ist . Man

trägt immer einen neuen , eleganten
Kragen . Madien audi Sie sich diese

Vorteile zu eigen .

M 2 .10 — 2 .80
das Dutzend (Je nach Form)

Sport • Stadion

Preisliste mit Abbildungen
vieler Formen und W ' iten kostenlos

C . W . Keller . Inh . Ph . Wagner ,
Ludwigsplntz , Erke Waldstraße 53 ;Andr . Weiniß jr „ Karl Friedrich¬
straße 21 und Kaiserstraße 40 : Ge¬
schwister Knopf ; Heinrich Tisch ,

Kronenstraße 45 . (A1476

na »
dem Muster der

Südwest ! BaugewerkS -
BerufSgenofsenschalt

empfiehlt

F . Thiergarten
Bück - u Oltletdrurterci

Amzüge
reelle und pünktliche
Bedienung . <14736 )

Wohnungstausch
Herm . SdluIttS

Nmaltenstrake 12.
Telephon 5582

Haus
m . 7—8 Zimm . sofort
od , per 1. Okt . j . mie¬
ten gesucht . Gegen -
wobnungcn vorband .
Ansi 'b . unt . Nr . 3160 »
an die Bad . Presse .

3 Zim .-Mhnung
Zentrum , gut teilbar ,
gegen Um, ., u . Inst .-
Kosten gegen gröbere ,
zum Untervermieten
geeignet , zu tau -
s ch r n . Gefl . Angebote
unter Nr . SV. H , 87:«
an die Badische Presse ,
Filiale Hauptpost .

Ich biete fchSne, ruh .
alxzeschloss. 3 Zimmer :
Wohnung , Nähe twt
Brauerei Sinuer , geg .
S Atmin erwohn . Mühl -
burg oder Stadt . An -
geböte unt . Nr . CI6Ü8
an die Badische Presse .

2x43 - .
Weststadt , per sof. od
1. Ott . gesucht . Gegen -
Wohnungen vorhanden .
Anfieb . unt . Nr . Sil610
an die Badische Presse .

iraaa

3 ZiNI .-MhNlW
mit Bordrlnglickikeits -
karte aus 1. Juli od .
später in Karlsruhe
gesucht . Evtl . Miete -
Vorauszahlung .
Angebote mit Preis

unter Nr . El63l ) an
die Badische Presse .

WOHNUNG
3 Zimmer mit Küche . möglichst zum 1. August
gesucht Tauschwohnung steht ev . in Düssel¬
dorf zur Verfügung Schriftliche Angebote
mit Pieisangabe erbeten . ( 16754)

Maschiuenbaugesellschaft Karlsruhe .

Jung , mhtfl . Ehepaar
mit 41ähr . Kind , sucht
tn nur gutem Hause
2~3 Z .-Wchnung

Vordringltchkeitskarte
vorhanden . Angebote
unter Nr . F . H . 87ÜT
an die Badische Presse ,
Filiale Hauptpost .

Suche beschlagnahme -
freie , sonnige
2 Ziin .-Mhnung
mit Mansarde , auf 1 .
Jult od . 1 . August zu
iniet . Halbsähr . Miete
im Voraus Angeb . lt .
F .H . 8737 an die Bad .
Presse , gil . Hauptpost .

Zimmer
Leer . iep . Zimmer
von berufstät . Frau
auf sof . od . später zu
mtet . gesucht . Oststadl
bevorzugt . Angeb . unt .
£ 1648 an d . Bad . Pr .

Ästro möbcl
neu n . gebr . , Verl . blll .

Bürobedarf ,>J V 11 - Kaiferftr . 49.
(23605)

Küchen
iu prima Qualität u .
hübscher Form kaufen
Sie sehr billig bei

Karl ThomeLCo
Möbelhaus Karlsruhe ,
Herrenstratze Nr . 23,

gegenüber d . NeichSbk
Besichtig ohne Kauf -
zwang (14616 )

in reicher Auswahl , zu
niedrigsten Preisen

Möbelhaus

ZlllllliW .
Kroncnstrafie 37—89.

Kahlunaserletchterung
Ratenkanfabkommen

bei Beamtenbank .
<161461

Kelegenheitskaus .
1 hochelegantes

Eßzimmer
schöne Siicke zu einem
Tamenziininer , sowie
stilgerechtes elegantes
Sosa , aus erst . Haufe
preiswert abzugeben .

Zu erfragen unter
Nr . 16801 in der
Badtschcn Presse .

SiiillC
kombin . mit Gewürz¬
schrank , schön . Modell ,
eins . Küche auch mit
Gewürzschrank , äuhersl
villi « zu verkaufen .
Kaiserstrahe Nr . 18

( Hos . ) ( 16378

NUR
Damen - Strumpfe

Damen -Strümpie
echt Mako , Doppeisoble n . Hochferse , |
in schwarz und farbig » • • • Paar «

Damen -Strümpfe
künslL Waschseide . Doppelsohle , 1
Hochferse . Kroß .Farbensortimeni Paar >

Damen -Strümpfe
prima Seidenflor , mit Maschenfanif . 4
Doppelsohle und Hochferse , in allen 1
modernen Farben • • • Paar •

Damen -Strümpfe
Bembeweide ^ Bl iustempel . neueste /
Schuh - und Kleiderfarben Paar *■

Damen -St ' ü -ppfe
ktinstl Waschseide mit farbigem Rand /
extri lang , alle Modefarben ■ Paar *•

Damen -Strümpfe
ktinstl . Waschseide , feines k 'ares 5
Maschengeweoe in all . Modelönen Paar u

Hcrrenarftiic !
Oberhemden
emfarbg , mit Kragen , Gr . 32 - 36 • •
Nachthemden
halsfrei , mit waschechten Besätzen
dauerhafte Qualitäten • • • 4 .90
Oberhemd
weiß , mit Klappmanschette und gutem
Ripseinsatz
Selbstbinder
in neuesten Streifen und Mustern ,
große Auswahl • • 95 3} 65 Jf
Herrenhüte
gute Qualität , in modernen Formen
und Farben 4 .90

Waschjacken
für Hen en . praktische Farben , gute
Verarbeitung 7 50
Selbstbinder
Kunstseide , aparte Dessins 1.90 1.75

Regenschirme
für Uamen und Herren , in guter Stra - n cnpazierqualität , mit FChönen soliden jj JjJJ

Freitag , ben IB . Juni
^

: h wenige Tage bieten sich lhr » ff (
großen Vorteile unfererVerkaH ' 5

1

j■
IH
W '7 |I

2 .90
3 .90
3 .90
QIp

3 .50
6 .90
i .w

Griffen 4.9»

Manufattiur - Waren
Wasc ^ kunstseide 1 9R
aparte , neue Tupfen Meter I . UU

Voll-Voile 0 OK
uetupft . neue Muster , 100cm breit Mtr . titü
Trachtenstoffe _
indanthrenfarbig für Sport - u. Wochen - US
endkle ' der • Meter 1.85 und

Sport- Zefir
für Kleider und Hemden , einfarbig u . | | 8 , ,
gestreift • Meter 65 ? und " « "7
Waschmousseline CR
in neuer Ausmusterung Mtr . 95# , 75# UU ^ f

Schweden -Streifen 1 OK
Indanthren , f . Gart .- u .Wanderkleid .Mtr . » «uU
Bordürenstoffe • _ _
in Kunstseide , Voile u . Wollmousselin . / !} !}
in entzückenden Mustern 6. - 4.50 t . lsl

Damen - Hfite
Ukgarnierte Hüte
mod . Geflechte u . Farben 4.50 3.90 2.50
Garnierte Trotteur-Hüte

4.50 3.50 2.50
Jugendl . Glocke
mit Blumen und Band
Florentiner
imitiert mit Bandgarnitur
Florentiner
imitieit mit Blumen und Band - -
Garnierte Kinder-Hüte

4.511 3 .50

1 .80
1 .8
4 .88

6 .58

8 .88
2 .58

Sandalen braun, Leder
22/25 2 .45 261302 . 85 31/35 3 .45 36/42 3 .95

Pantoffel
für Damen und Herren , auf Tischen Pfi ®
ausgelegt 1.95 1.65 1.25 UU

Konfektion
Zephir-Kleider ? 3ö
Waschseiden - Kleider . . . . 3.?ö
Voile -Kleider 3 .5$
Mousselin -Kleider 1 (1 gjj
reine Wolle e
Foulaid -Kleider 14.75
Seiden -Gumici -Mäntel . . 16 75 j
Regen -Mäntel lg 50
imprägniert • • • « e
Herrenstoff - R . -Mantel . . . .

Wäsflse
Hauskleider 1
in kleidsamen Formen . » » M5 ■

Gummi-Schürzen ßSf
in modernen Formen • • • ■1.45 95# u

Taghemden «r .»
Achsel oder Träger , Feston oder Hohl - JJJj -7
saumgarnierung 1.M
Prinzeßröcke n nC \
aus kräftigem Stoff mit breitem f fji
Stickereivolant . . . . . . . 2.95

Nachthemden ? ^ 0 I
Kchlupfform mit Klöppelspltze 8.50 I

Untertaillen Q 5 ^
Jumperform . Achsel oder Träger 1.60

SdinhwareM
Herrenschuhe
lür Straße und Sport , 16.75 13.75 9.75

Kinder-Spangenschuhe belond -^1'1®
23/20 3 .90 27 30 4 90 31/35 5 . J "

Damen -Spangenschuhe ff 73
in viel . Form . u . Färb . 11.75 9 .75 7.90

Mr

AMug » Reife !
j

6t & tflfcnroiufl
fler

v
"

m 28 ^ i

@nlami . . . . % 50 j
1 Bierwurst « ta <t55J

Bayrisch .Mettwürstchen
Stück 20 Pfg .

Bayrisches Rauchfleisch
gut durchwachsen < in

P »i>. 1 «tU ®}arf

SchsenmaulsalatT .f
SArdinen, Setnmartnad.

Bananen , Orangen
Zitronen

Simbeersast
I Kommißbrot , EchZüterbrot i

mmm
Mairaizen
PateiMie
Bettledern

( 15068
nur aus dem

I Spezialgeschäft

E.
I Erbprinzenslr. 31.

seear . . Woll «. Kavok :
I » Arbeit , ickönc DreU «
billig : einige Lager -
matr besonders billig .
BcttrStte jvder Art » .
Gröhe ? Schoner stau -
ncnd billig . (fliniic -
(mtmtc Ia Qualität .
Kaiserstratze Nr . Ig ,

(Hof >. <IgS80

Bücherschrank
1.80 brcit , mit Facetj -
glas , und Tchrcibtijch ,
imbv votiert 510 Ji

Büfett
1 .40 breit , eiche 215 M

Bettstellen
eiche, schwere Ausführ ,
»urückgef . von 60 .11 an

P . Feederle
Möbelfabr . , Karlsruhe
Durl .- Allee 58 . 11074«

ZSe» . Weg, « « , n »« f . :
wen « , gebr . . eichenes
Wolüiiimmcr . besteh ,
aus Schreibmch mit
Ledereini . , Schreibtisch -
Sessel . Ausziehtisch . 4^ tillile mit S -ill - und
. ücken-Gobellnvolster ,Büfett .Stail 'dubr .Preis
450 M . Zu erfrag , unt .81530 i-n der Bad . Pr .

Zu verkaufen :
Grgftere Ladeneinricht .
mit Tbeke , für Tertil -
od . sonst , beff . Geschäft
geeignet . (NüS7 )

Gottesauerstr . LS.

Schlafzimmer
mSderusteS Modell , tn
Eiche gebeizt , mit 2 rn
br . Schrank u . Frisier -
toil ., kompl ., zum Re -
klamepreis von 885 jh
zu verkaufen .
Hain l Kanzler
Waldstraße 6 , Rückbau ,

kein Laden , und
Weingarten .Jöhlinger -
ftrabe 11. (B2K0)

Zu verkaufen :
S gut erhalt . , weifte

Au erfragen <17034)
Borhol ^ftrafte 38, II .

• • • •
Möbel
ieglicher Art in eichen
und poliert ,
ZimmereinrilAungen ,

einzelne Stücke kaufen
Sie (16950)

sehr billig

Jul . Weinheimer
Kaiserstr . 81/83 .

1. Kleiderschrank . Elek -
trolnr . 1 Sekretär 1
Wafchmanae . oerschie -
deneS atx verkaufen .
Anzusehen vormittags .
Abreise z. erfl . it . ^!r .
£ 1683 i d Bad . Pr .

Kuclieu
N -' tnr laNei .t » welk
lackiert , in neuesten ,
schön . Modellen herein -
bekommen u . gebe die -
selben zu ^ billigsten
P : eisen ab . ^fahluugs -
erleichteruna Raten -
kaliiabkvmiiien der !." e-
amtenbank (16791)
mm \m $ Wie
Steinftrnsie 9Jr . (i .

Haltestelle Mendels -
sohnvlab .

Sehr gut erhaltenes ,
schönes
Nußbaum -

Büfetk
u . gut erhalt . Sofa
billig zu verkf . Zu er -
fragen unt . F .H . 8733
in der Bad . Presse .

Selegenlieitskaus .
S ch l a f z i m ni e r

eichene , neu , Niirige
Spiegelschränke 180 vr .,
weiß . Marmor , prima
Arbeit . Preis 550 , «500 ,
schwere volle 700 Rm . ,
freie Lieferung . <V7^ »

Lachuerstrahe 8 , Hof ,
MSbel -Fischer .

Gut erb . , aion . ? is -
schrank weg . Plat ?m.
billig »U oerkf . Kaiser -
ftr . 237. III . S . H .8723

Er. 2tlir . 6tfirnnfi
z. Abschlagen , zu „ er -
kauf . 4—« U . FH .872S
Douglasstrabe SK. III .

öport-Motorräder
„ Tunelt "

, fast neu ,
mit elettrischrm Licht .
„ TKW " , 2 Zyl . . 500
fem , in tadellosem Zu¬
stand , sahrbereit , ver -
steuert , preiswert zu
verkaufen . (B^ 74>

Kart Nebler ,
Stesanienstrahe 17.

Mw\. Schlalzimiiier
nufib voliert . 180 breit , mit weih . Marmor
zum Preis von S70 M abzugeben . (16888)

MSbelwerkftätte Bastian . Nuitsstrabe 33.

RrrmO
N S . u . Pfeil, wie
neu , m . el . Beleucht .,
zu verkauf . Kroniars .
Herrenstr . 8. ( B70S )

Auto ,
4-SiHer , offen , in gji -
iem Zustande , u . sahr -
bereit , wegen Anschas -
suiig einer Limoustue
sofort billig zu ver -
kaufen . Angebote un -
ter Nr . D .1616 an die
Badische Presse .

WO ?

In
Karlsruhe
Schern :

Vaden -Nodev :

Bretten : .

Bruchsal :

Dnrlaib :

Freibnrg :

Fnrtwangen :

Kaggenan :

Sebl a . Rb . i

Labr :

Ofkeuburg :

Rastatt :

Singen «. €>. '

kann man Anzeigen zu
Originalpreisen für die
„ Badische Presse "
ausgeben ?
. Hauvt - Gefchäftsstelle
„ Lnmmstraste 1 b .Kailerstr . 148 lacaenüber
der Hauvtoost ) Werder -
vlad 34» .
Wilhelm Nufi . Pavierw .»Geschäft . Ecke Sauvt - und
Eifenbahnsttokie .
Otto Haustein . Wremers -
berastr 97, Tel 1833.Herm . Kien,mann Set -
tuiigskwsk . Strakenbabn .
Warteballe am Leovolds .
vlab
Wilh . Günzer . Pavier -
und Schreibwarengeschäft
Wetfiboserstrake 27
Otto Wras . Zigarren -
aefchäit Kailerstrake 43
Telefon Nr 126 .
SvortkauS I . Meier
Hauvtstrake 30
stran/i BSgele Baubäfer -
fti-nfi ." gg
Richard von Wille , Bert -
boldftrake 42. II .

Welchenmoler Wtl -
belmstralie 22
Hermann Becker . Sanol -
strafte 70 Tel 27
ftrit ) Kaiser . Tabakfabrt -
kale . Hanvtstrafte .
Kurt Kissel klobann -
Merberstrafte Iii
Karl Sortier , Maschinen -
Strickerei © diiofterftr 2C
Hauvt -Agentut für Ober »

bgdeu R Bertou , Zigar -
renhaus , !» itterstraiie 23
Televbon 1526,
Ott » Pilaum Ktaarren -
gelchäst Poststrafte 10
Telefon 17
Karl Weift fltanrren
geschätf . Ekkekardstr , 7.

l«/5«
mit Svezialkarosserie , offen , erstklassige Li -
nienführung . in tadellosem Zustande , iechssach
neu bereist , umständehalber preiswert abzu -
gebe » . (167U7 )

Surret £ » M .
Bosch -Dienst .

Karlsruhe Phllwvftrahe 19.

1 kompl .

Einspänner
Spitzkummetgefchirr ,

Meisterstück , preiswert
zu verkaufen . (2304a )

A » . König ,
Sattternieister ,

Knielingen ,
Schulstrabe Nr . 2.

Handiii >»m --s« "
(W

Waschinanl !^ if,l
Walv »°rnstt ^ > ^

- rtll

1 Kinderlos
fast neu . » iL (il 2i
kaufen . 3 i, « >
Kai feralle «

^ ^ ^

Grauer
'

. [ifl

SerrenaH
zu rproßc

SPORTSMANN.
WM 'LWNIZllieMkl

mit Notsik. rassiger Sportwagen , sehr gut
erhalten , prima im Lack, mit allen erdenk -
lichen Einrichtungen , neueste Bosch -Bilnx -
Beleuchtung , umständehalber billig zu ver -
kaufen . Angebote unter Nr . . 16799 an die
Badische Presse .

Gebrauchter (10520

z to. Lastwagen
Fabrik , Büssing . Lukerst günkt . zu verkanlen .

3taueteiMnerJi !tMe .

Zum Abends
Ebamerkäie . Pfd ■ ■
ANg . MWstertaie » A

^ .
! Gts . MntteMt/ . P »

Echt . SchVtizerköstS ^ -

Chrysler
0 Zy linier , offen .
Bauiabr 1827 . sehr
wenig gefahren , zu
verkaufen . Angebote
Hilter Ni 16738 an
die Badische Presse .

Gelegenheilskauf.
16 '45 PS Mercedes -

Landauiet in allerbest
Verfassung , tadellos
aus «pstattet , tilach ,
teilweise neu berei t
Baujahr 24. RM , 4000 .-
Daimler - 2976a

Benx A .-G. ,
Verkaufsstelle Baden -
Baden Telefon 1178.

iMorradi «
'

}. vk . Waldstr . 66, Hof .

Herrenrad
70 M , fowie Damenrad
80 .Ä .noch neu , abzng ,
«r .MüIler Garienslr .K8,
Ei»».

Motorrad
Flottweg , steiler - und
führerscheinfrei : ferner
l Jnvalidenrad mi >
tinksfeststebend , Pedale
billig zu verlausen .

K . Ertel ,
Kaiser -Altee V>. (16819

Nomadsur
feine mild - Ware , St «

Laib 32

niolra ^

Motorrad
leicht , mit 2 Gangnabe ,
fahrbereit , 150 Mark .

Markgratenilr . 3i ' a ,
Lad . rechts . (B7V7 )

Fahrräder
Herrenrad SO u . 50 JI .
Damenrad 35 it . 60 M ,
Mädchenrad 30 « . 60. « .
Knabenrad 40 u . 60 Jl ,
m . Dorp - « . Badenia -
Freilauf , Stall , u . Ge -
birgsmimmi , 2 yahre
Karantie . (16815 )
Wer ner , Schütznistr . 50

Kinderwaqen
fast neu , tiefgebaut ,
preiswert zu verkauf ,
Eise », israveust . 6. pr .

mm . fmwrze

fl P ? « ,t . 05j
^ :

r
:

Emmentdaler oM
in Schachtel»

1,05 ü» ark
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